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Leiſe Friedensgerüchte plä 


An den Verduner Kämpfen | —— 
Bot 


Berlin, 4 Mai. Aus Stockholm 
21y? eingelaufene Nachrichten der Weber 
Deutſche and an nordweitlichen| =, 7 -, | 
; 7 * RENTEN / daß aufitändiiche Arbeiter ın Mostau 
RAU EN 5 aufftändifehe Urbeiter in Mostau| 
Fronten erfolgreich. NE N 19) 7 \ die der ruſſiſchen Regierung gehören 























Ateinehriegenadriöten Deutſchlunds Erwiderung. 








Ausſichtsloſes Beginnen. 


(Frei nadı Gervantes’ „Don Duirote) 














ichafter Gerard verkündet, daß 
er jie heute erwartet. 


ſeeiſchen Neuigkeitsagentur bejagen, 
den Petroleum: und Benzinbehälter 
zur Erplofion aebradht hätten. Es— 
‚heißt, daß innerhalb weniger Sekun 
'den 5000 Tonnen Del vernichtet wor 
den jeien und daß die dadurch entitanz 

oöoztirten Preſſe“ 


dene Erſchütterung in weiter Entfer— —— 
Waſhington, D. C., 4. Mai. Staatsſekretär Yanjing verkündete heute, 








Die Luftangriffe auf England 


(Selictert bon der 


Berlin, 


Ungeduld und Zweifel. 








Aſſoziirten Freie“ und den „United Preß Aſſociations“ 


4. Mai. (Ueber London, 3:35 Nachm.) Ter Nadmit- 
Ingsberidyt vom Deutſchen Hauptquartier beiagt: 


(Belierert bu der und det United Tre Miociations“.) 


nung von Mostau gejpürt wurde. In D. 
—* | "folge der Erplofion gerieten auc meh- | daß der Botſchafter Gerard in Berlin ihm in einer, von geitern datirten De— 
Weſtlicher Schauplatz — In dem Abſchnitt zwiſchen Armen- VG; bi IN \EA NS : tere Regierungs- und anderweitige peſche meldete, daß er erwarte hemte die Erwiderung der deutſchen Re— 
tieres und Arras fanden lebhafte Kämpfe ftatt. Nahe Soudez B SLIM AND Mr Ve — — Gebä — Brand I gierung auf die leute Tauchbootnote des Präſidenten Wilſon zu erhalten. 
und nordöftlih von Yens Fam es zu Minenoperationen, und ebenſo bei is Eee: — BU NAEH \ u PEN | Darnadı fann doc) die Note hier etwas früher eintreffen, als man an- 
Neuvile. MNordweitlih von Lens ideiterte ein Verjud der Englän- 3 RRRFETED — genommen hatte. 
der, nad) einigen Minenſprengungen vorzurücken. In dem Abſchnitt der > Berlin, 4. Mai, Guntendepeſche Waſhington, D. C., 4. Mai. Gin Bericht über die Konferenzen des 
Dans fteinerte ſich das Geſchützfeuer' auf beiden Seiten während des nach Saypille.) Nach einer Rotter⸗ Botſchafters Gerard mit dem Deutichen Kaiſer iſt jetzt auf dem Wege nach 
Abends und war während der Nacht außergewöhnlich heftig. Ein franzöſi— damer Depejche befand ſich die Be— Wafhington, und man erwartet, daß er morgen im Stantsdepartement iſt. 
ſcher Angriff aenen uniere Stellungen an den weftlichen Abhängen des 


> R — | —— kürzlich verjentten hollän- | Die dentiche Antwort felber wird nicht vor Samstag hier erwartet. 
Totemanhunels wurde zurüdgeicdlanen. Südweſtlich des Hügels | difchenDampfers Berteljtrom” in Har (Geliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 
der, 


ſetzte ſich der Feind in einer unierer vorgeidiobenen Stellungen feit; wich als ber britiſche Kreuzer „Bene: Waſhington, D. C., 4. Mini. Ans Berlin wird gemeldet, daß noch immer 


— f dajelbji t f lope“ in den dortigen Hafen geichleppt an r —— — 
RE — — —* on a RG ö | | — * a a Kara Ungewißheit über die Zeit beitehe, zu welder die Antivort Dentichlands auf 
aris, 4. Mat, (12:15 Uhr.) Anfangs Nachmittags meldete das fran- | | — u Präſident Wilfons letzte Tauchbootnote nadı Waſhington abgeſandt wird. 


oſiſ ons i jeichief Lomeitoft a6 > 
oſiſche Kriegsamt: das der Beſchießung von Low e * * Pe hrüceini Inhalt 
* — — me . | 9 er Jufolgedeſſen regen jich hier nene Zweifel über den wahricheinlihen Inha 
Ran franzöſiſche Borrüden im Bezirk des „Totemannhügels“, an der en —— Fe ee der Antwort! 
Verduner Front, wurde während der Nacht fortgeſetzt. Die geſtern gemachten — —— Be. — i 
Gewinne wurden vermehrt und gefeſtigt 9 3 wurde der Kreuzer fo ſchwer beichä Eins von zwei Dingen wird aber hier mit Beſtimmtheit erwartet: Ent⸗ 
UDO DR Perl . = | digt, daß er ala dauernd fampfunfähig | weder direfte Bewilligung der amerifaniichen Forderungen — vder ein Um— 
„Infolge der franzöſiſchen Artillerievorbereitungen am Totemannhügel en . — Bay TEN i > wu - i Sinai 
gaben ſich geitern 2 Deutliche unter ber Erklärung, dab fie die einainen bezeichnet werben muß. gehen der direften Trage. Mit Kesterem meint man eine Dinzichungsnote, 
Lit geſtern = Teutſche under Der Vriic g, day ie >® e Vs u a a — > RT" 5 - Ar oc RT ſchaf⸗ 
Ueberlebenden der Mannſchaften in ihrem Schütengraben ſeien (9) * (Die „Penelope“, ein Schiff von welche Fragen aufwerfen würde, die vom Wajhingtoner deutſchen Botſchaf 
* ER \ Bert age, ARTE 3600 Tonnen Wafferverdrängung, | fer Bernitorff zu unterhandeln wären, obwohl unter gleichzeitigem Zuverite- 
„Anderswo weſtlich von der Maas fanden wieder lebhafte Artillerie: j ei Im und | ben, daß die Tauchbootkriegmethode denen die Ver. Staaten An- 
tämpfe statt. Ein Gefecht mit Sandaranaten ereignete ih im Gehölz von wurbe erft im Jahre 1914 gebaut und | Hengeben, dat Die Saumbooftriegmeshoden, an ie tere 
pocotrt 4 gehört zur Arethufaklaffe. Die „Are: ſtoß nehmen, vorerjt tatjählid eingejtellt worden jeien. 
| thufa“ lief im legten Februar auf eine | Die Zeit, welde für das Entwerfen der Antivort in Anſpruch genom— 
Artillexiekampf Mine und ging unter.) I men wird, erweckt bei den hiejigen Beamten den Glauben, dat eine Hinzie— 
en — N rtillerie seritörte ein Munitionsdepot an der Großen ei | J hungsbotſchaft das Wahrſcheinlichſte ſei. Andere neigen ſich jedoch dieſer An- 
nt J } A u ecgertoe i Vndntone ) Hort 


Britifcher Kreuzer fampiunfähin. 
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„In der Gegend von Baur, öſtlich von der Maas, gab es ebenfalls einen | 
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Düne in Belgien.“ 


—⸗ . 
Noch mehr Ruſſen. 
Marſeille, Südfrankreich, 4J. Mai. (10:40 Uhr Vormittags.) Wieder 
iſt eine Abteilung ruſſiſcher Soldaten (Zahl wird niemals angegeben) hier 
eingetroffen und vom Militär und der Zivilbevölkerung in der „üblichen“ 
begeiſterten Weiſe begrüßt worden. Die Truppen gingen nach dem Lager zu 


Mirabeau. 
Fauſtdicke Alliirtenlüge. 


London, 4. Mai. (10 Uhr Vormittags.) Der Amſterdamer Korreſpon 
dent der (berüchtigten) Reutergeſellſchaft meldet, es 
x 
der Zivilbevölferung geräumt werden! 
(Met Tiegt etwa 40 Meilen öitlib von Verdun, aber 1 
manchen Kampfſchauplätzen.) 


Deutjche haben mehr Spielraum. 

Berlin. 4. Mai. (Funkendeveſche der Ueberſeeiſchen Nacrichtenagentur 
nad) Tuckerton.) Ein deuticher Korreſpondent teilt von der Verduner Front 
mit, dal die Franzoſen in den legten Tagen beitige Angriffe auf die deut: 
ſchen Stellungen unternabmen und bei dem vergeblichen Verſuch, verlorene 
Beobachtungspoſten wieder zu erobern, ſchwere Verluste erlitten. 

Der Korrejpondent wert darauf bin, dab der deutjchen Seeresleitung 
binter der Front ein ausgedehntes Gebiet fire die Aufitellung der Neferven 
und die Heranſchaffung der Vorräte zur Verfügung ſteht, während die Fran— 
zoſen gezwungen jind, ihre Streitkräfte auf einem verhältnißmäßig gerin- 
gen Naum in dichten Maſſen zuſammenzuziehen. Diefer Naum bat die Form 
eines Fächers, deſſen Nänder von den, den deutſchen Angriffen ausgejegten 
Stellungen gebildet werden. So fommt es, dat; jeder Fußbreit des von den 
Franzoſen verterdigten Bodens von den deutichen Batterien belegt werden 
kann, während die franzöſiſche Artillerie nicht nur ein riefiges Gebiet zu be- 
ſtreichen, jondern auch erit die Punkte zur Suchen bat, auf denen man deutjche 
Truppen vermuten Fam. Ungeachtet der Prahlfucht der franzöfiichen Be- 
richte ift es Daher vor Allem die ſchwere deutiche Artillerie, die mit je- 
vem Schuß ibr Ziel trifft und furchtbaren Schaden anrichtet. 


Britijcher Sliegerangriff erfolglos! 


Geliefert don den 


5 Meilen von 


. 
United Preß Aſſociations“.) 


Berlin, 4. Mat. (Ueber London.) Feindliche Aeroplane bombardir- | 


ten heute früh wieder die belgiſche Seehafenſtadt Oſtende, welche unter 
deutſcher Herrſchaft ſteht; doch richteten ſie keinen Schaden an. Einer dieſer 
Aeroplane wurde heruntergeſchoſſen. So verkündete heute Nachmittags das 
deutſche Kriegsamt. 


36 Tote zugegeben! 


London, 4. Mat. Der Augriff deutſcher Luftkreuzer in der Nacht vom 
Dienstag unf Mittwoch forderte im nordöſtlichen England und im ſüdöſtli⸗— 


hen Scoitland 36 Menichenteben, nad britiih-amtliher Angabe: 5 oder 


5 Luftſchiffe — wenn nicht mehr — waren daran beteiligt, and etwa 100 
Bomben wurden geworfen. 


Berlin, 4. Mai. (Drahtlos nadı Sayville.) Die deutſche Admirali- Irlands nit einem Donnerſchlag der ganzen Welt vorzulegen. Das haben die Straßenbahnangeitellten 
| fie erreicht. Man wird ſich Irlands erinnern, wenn diefer fluchwürdige Arieg 
vorüber iit.” 


tat meldet über den Zeppelinſtreifzug auf England in der Dienitagnadt: 

„In der Nacht vom 2. auf den 3. Mai griff ein deutſches Geſchwader 
von Marineluftſchiffen die mittleren und nördlichen Teile der Oſtküſte Eng- 
lands an, namlid Fabriken, Hochöfen und Gijenbahnen nahe Middles- 
brough und Stodton, indnitrielle Anlagen nahe Sunderlaud, den befeitig- 
ten Safenplas Hartlepool, die Küritenbatterien jüdlich des Aluiies Tees und 
britiiche Kriegsſchiffe am Eingang zum Firth of Forth. Gs wurden viele 
Bomben abgeworjen und der Erfolg diejer Angriffe beobachtet. 

„Alle unjere 
geachtet des heftigen auf jie gerichteten Feuers, mit Ausnahme 
„220%, welches dur einen jtarfen füdlichen Wid von feinem Kurs nad) 
Norden abgedrängt wurde und bei Stavanger, Norwegen, in die Sce fiel. 
Die nanze Beſatzung iſt gerettet.“ N 

Hinſichtlich der Fürzlihen Angriffe auf die engliſche Küſte durch Aero— 
plane und Luftangriffe in der Oſtſee ſagt der Bericht: 

„Am Nachmittag des 3. Mai madıte ein deutſcher Marine-Weroplan 
einen erfolgreihen Angriff auf ein britiiche Küftenbatterie nahe Sandwich, 
judlid; der Mündung der Themje, und auf die 
Deal. 

„In der Ofjiee waren Marine-Neroplane ſehr tätig. Ein Luftge— 
ſchwader warf Bompen auf das ruſſiſche Schlachtſchiff „Slava“ und erzielte 
mehrere Treffer, jowie auf ein Ilnterjeeboot des Feindes bei Mooniund. 

„Der Luftengriff des Feindes anf die deutſche Küſtenſtation bei 





In 
mn 





jet „aus alaubwitrdiaer ! 
Quelle“ die Nachricht eingetroffen, daß die deutiche Feitungsitadt Mer voi! 
Vork, früherer amerifaniidher Gejandter in San Domingo, 
‚beteiligt geweſen jei. 


aus Dublin berichtet, sit T, 





und ſich hauptiählich auf die künftige Tätigkeit der amerifaniihen Truppen ı 
in Merifo bezieht, wurde von Präſident Wilſon heute gutgeheißen. | 


Luftſchiffe kehrten nad ihrem Heimatshafen zurück, un- | qutheißen wird, worauf die Ginzelheiten befannt geneben werden. 
des | 





1 a Bericht jeine Kriegsmintiters zu ſtudiren. 
Lnftzengitation weitlid von | 


| ı Am songreii. 


Meiterreicher, Rufien und Katelmadher. 
Wien, 4. Mai. (lleber Berlin and funfentelegraphiich nah Sayville.) 
as öſterreich- ungariſche Hanptannartier meldet: 

„Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz: Deftlih von Baranvze hat einer unjerer 
Flieger einen ruſſiſchen Zweidecker abgeſchoſſen. 

„Italieniſcher Kriegsſchauplat: An der Adamellenfront dauern die 
Kämpfe an. Die Artillerie war beſonders lebhaft vor Riva und im Abſchnitt 
des Col di Lang tätig. Ein italieniſcher Angriff anf die Rotiwandipise wurde ! 
abgewieſen.“ 


Der 
die 
auf. 


Waſhington, D. C., 4. Mai. 
Senat nahm die Debatte über 
ländliche Kreditvorlage wieder 


Cumminsſche Zuſatz, den Abſchnitt zu 


und ihre Hypotheken von der Beſteue— 
rung ausnimmt, auf den Tifch aeleat. 

Die Mitalieder des gemeinicaftli- 
hen SKKonferenzausfchuffes über die 
Urmeereorganifirungsporlage ſetzten 
ihre Erörterungen fort. 

Der Handelsausihuß des Senats 
fügte in die Fluß- und Hafendill des 


Ruhe noch nicht vollitändig? 
“ondon, 4. Mai. (3:12 Uhr Nadhm.) James M. Sullivan von New 


wurde zu 
Dublin unter der Anflane verhaftet, daß er an der irländiiden Nebellion | 


London, 4. Mat. Wie der Vertreter der Erchange Telegrapb Company 


> 


ligung von $1,800,000 für die Er— 
TMReily, einer der Führer der Aufſtändiſchen, bauung eines Ableitungsdammes im 
al? er aus dem Poſtgebäude zu fliehen juchte, erfchoffen worden. Seine Xeiche | Hafen von Los Angeles, Kal., Hinzu. 
jei in „Moore Kane” in der Näbe des Gebäudes gefunden worden. Der Kor- Im Ganzen verlangt 
rejpondent fügte hinzu, da amı Dienstag im Südweſten Irlands Unruhen | jegt eine Beinilligung von 43 Millio 
vorgekommen jeten, wobei auch Leute verleßt wurden, dal; aber im iibrigen | nen D., was 3 Millionen mehr find, 
Teil des Yandes Alles rubig jet. als in der urfprünglichen Hausbill. 
Yondon, 4. Mai. Es wird aus amtlihen Quellen beitätigt, dab „nur“ | Das Mbaeordnetenhaus erörterte 
3 Führer der irländiihen Revolution geftern erſchoſſen morden ſeien: yermifchte Vorlaaen, welche mit einbel 
Pearſe, Clark und MeDonough. James Connolly, von dem es hieß, daß er liger Zuſtimmung auf’ Tapet gebracht 
erſchoſſen worden jet, iſt noch im Gefängniß, ſchlimm verwundet. | wurden. | j 
Premier Nsgauith kündigte im Haufe der Gemeinen an, daß er nächſte “ 
Woche eine eingehende Erklärung über die Urſachen der irländiſchen Nevo- | Heberihwenmnngen. 
[ution geben erde. I Muscatine, Jo., 4. Mai. Da das 
London, 4. Mai. Der Premierminifter Asquith wurde, als er im Un- | Waffer im Miſſiſſippi bis auf wenige 
terhaufe verfündete, da mehrere Führer der irifchen Revolution erichofjen Zoll unterhalb der Louiſer County 
worden jeien, von dem nationaliitiihen Abgeordneten Lawrence Ginnell mit Böſchung geitiegen ijt, To befindet ſich 
dem Zuruf „Hunnen“ begrüßt. Ginnell kündigte auch eine diesbeziigliche Ne- | der ganze untere Teil von Muscatine— 
jolution an. Island in unmittelbarer Gefahr, 
New Morf, 4. Mai. Die Nachricht, daß vier der irtichen Revolutions- | überfchmemmt zu werden. Während 
führer erichofjen wurden, hat bier außerordentliches Aufſehen im iriſchen der Nacht wurden mehrere Riſſe im 
Kreiſen eregt. | Damm 9 Meilen unterbalb der Stadt 
Robert R. Ford, der Serausgeber der „Iriſh World“, fagte: „Die bemerkt, aber nach ſchweren Anitren 
iriſche Revolution wird gemäß zivilifirter riegsregeln geführt. Pearce war |qungen mieder geichloffen. In Wa: 
Kriegsgefangener und hätte als folder behandelt werden jollen. Ihn nieder» | pello, Xa., ift das Geſchäft faft voll 
zuſchießen war ein Akt gemeiner Brutalität und wird ohne Zweifel das ſtändig zum Stillitand gefoinmen, und 
irische Volk ju WiedervergeltungSmahregeln reizen. Bearce pie männlichen Bewohner haben Sich 
wie George Waſhington fümpften für Völker, die das Joch Eng- | zufammengetan und Vorkehrungen ge: 
lands abwerfen wollten. Wafhington würde, falls er in die Hände Englands |troffen, um eine größere Ueberfſchwem— 
gefallen wäre, gerade jo wie Pearce niedergeſchoſſen worden fein. Imung möglichft zu verhindern. 
Neremiab A. O'Leary, der Prätident der „American Truth Societn“, | z RR 
iagte, daß die Männer, welche die Erflärung der Nevublif unterjchrieben, ı Vom ſozialen Felde. 
wußten, daß fie ihr Todesurteil unterzeichneten. „Dieſe Männer wußten, Kein Straßenbahnſtreit in der Waldſtadt. 
daß ihr Unternehmen fehlſchlagen würde,“ fügte Herr O'Leary hinzu, „aber| Cleveland, 4. Mai. 
ſie kämpften nicht für ſofortige Reſultate. Es war ihre Abſicht, die Sache gegen 496 Stimmen entſchieden ſich 





geſtern 
Nacht, reſp. heute früh, dafür, das 
Kompromiß in der Lohnfrage anzu— 

Merifanifches. ‚nehmen, welches die „Elevated Rail- 
Wafhington, D. C., 4. Mai. Das Zufjammenwirfensabfommen, wel- wah Co.” angeboten hatte. Damit iſt 


hr en Z * jede Ausſicht geſ 3 bi 
ches jüngit zwiihen den Generälen Scott und Obregon erzielt worden war, ede Ausficht geſchwunden, daß es bier 
zu einem Straßenbabnftreit kommen 


fönnte, 


— ——— 
Das Better. 


Ehicage und limgegend: 
und morgen, heute Abendewärmer. 
er bis friiher Südweſtwind. 

Yilinois: Klar beute Abend und morgen, 
beute Abend wärmer, tm füdöfrlihen Teil auch 
morgen, 

Indiana: Teilweiſe bewölft heute Abend und 
morgen, beute Abend wärmer, 

Nieder-Michigan: Teilweiſe bewöllt 
Abend und morgen, im nördlichen 
Abend, waährſcheinlich Regenſchauer. 
I beute Abend 
Wisconſin: 


Man erwartet, daß auch Mexikos tatſächlicher Präſident Carrauza es 


Waſ hington, 4. Mai. Die amerikaniſche Regierung iſt im Großen | 
und Ganzen bereit, die von General Scott und General Oregon, Carranzas | 
Kriegsminiiter, bezüglich der meiteren Verfolgung Villas gemadten Ber- 
einbarungen gutzuheißen. Das war das Ergebnit einer Konferenz zwiſchen 
dem Wräfidenten Wilfon und dem Kriegsſekretär Baker; die amtliche Be— 
kanntmachung der Stellungnahme der amerifaniihen Regierung wird je- 
docherſt erfolgen, nahdem Carranza Gelegenheit gehabt haben wird, den 


Mäßig ſtar 


heute 
Zeil beute 
Wärmer 


Teilweiſe bewöllt heute Abend und 

morgen, im nördlichen Teil heute Nachmittag 

Nenenihauner, Morgen etwas tithler, 
Zonmenumtergang, beute: 6:52 
Zommenaufaang, morgen! 4:41 
Mondımtergang: Heute Abend 9:54, 


Temperaturitand. 


Die Vereinbarung ſieht ein gemeinſchaftliches Vorgehen der amerifa- 
nifchen und Garranztitiichen Truppen vor, um den nördlichen Teil Mexikos 
bon den Banditen zu ſäubern, und geitattet den amerifantichen Truppen, 
die merifaniichen Eifenbahnen zu benußen. Tie Yurücziebung der Amerika-— 
ner aus Merifo joll erfolgen, ohne dab dazu eine beitimmte Zeit angejett 
iſt, jondern fobald es feſtſteht, daß amerikaniſche Grenzitädte nit mehr * 
Ueberfällen mexikaniſcher Banditen ausgeſetzt ſein werden. 





re ſtündlichen Aufzeichnung des Weiter— 


amtes: 


Mit 31 gegen 24 Stimmen wurde der 


ı ftreichen, melcher Farmdarlehenbanten 


ı Ubaeordnetenhaufes noch eine Bemwil- 


diefe Vorlage | 


Mit 1123) 


Klar heute Abend | 


Nacitehend der Temperaturitand nach | raten erfennen:; dieje bieten eine Wette von mur 1 gegen 


ſicht nicht zu, jondern glauben, das Bemühen, eine Antwort zu entwerfen, 

welche den Forderungen der Ver. Staaten direft nachkommen, aber Feine zu 
‚bittere Stimmung in Dentichland hervorrufen werde, bilde eine gemügende 
‚Erklärung für die Verzögerung. 

Braiident Wilfon und Stantsiefretär 
Abend über die Lage. 

Wenn die Antwort Dentichlands nicht den Forderungen von Präſ. 
Wilſon Hipp und flar entgegenfommt, jo wird jie, wie abermals erflärt 
| wird, nicht befriedigend ſein. Der Praiident ſoll in jeinem Entſchluß, daß die 
deutſche Nenierung feinen Forderungen vollitändig beitreten müſſe, noch mıdit 
im Gerinniten wanfend geworden jein. 

In deutſchen amtlichen Streifen dhhier heißt es, Deutichland ſtimme jebt 
mit den Ver, Staaten in der range des Prinzips überein, und es bleibe nichts 
mehr feitzuitellen, als die Einzelheiten einer „Methode“ der Tauchbootkrieg- 
führung genen den Handel, über die ſich beide Nenierungen einigen fünnten. 

Dieje Erklärung wird als eine Zuiicherung betraditet, daß Deutſchland 
sich entichloiien habe, jeinen Tauchbootkrieg einzuitellen, jelbit wenn es noch 
nicht mit der amerifaniidhen Regierung darüber übereinitimme, wie der- 
‚jelbe wiederanfgenommen werden fünnte. 


Yanjıng fonferirten and geitern 


Sricdenshoffnungen. 

Aderman, CStabsforreipuondent der „United Preß Aff.“ 

| Berlin, 12. April. (Mit der Poſt gejandt.) Obwohl gegenwärtig 
'ohme Zweifel eine ſtarke Unterſtrönung von sriedensgerede in Berlin 
herrſcht, nehmen Beamte die, in einer jüngiten Wajhingtoner Nenigfeits- 
depeſche enthaltene Angabe übel, da der Neichsfanzler v. Bethmann Holl- 
weg den amerifaniidıen Botſchaſter Gerard eriudt habe, jeine Urlaubspläne 
rückgängig zu machen, um riedensanerbietungen an Deutſchland zu über- 
bringen. 

Es beiteht unter allen Klaſſen ın Deutichland ein unbejtimmtes Ge- 

fühl, daß der Krieg gegen Herbſt zu Ende nehen jollte. 

Manche Perſonen meinen, im November dürjte der Friede geichloiien 
‚werden. Jedenfalls herricht aber der Eindrud vor, das alle friegführen- 
den Mächte einen weiteren Winterfeldzug vermeiden möchten. Man glaubt, 
‚daß Kunde don diejer Stimmung auch Wajhington erreicht und die obige 
Friedengeſchichte imipirirt habe. Botſchafter Gerard hat in Abrede geitellt, 
daß der deutiche Kanzler in der fetten Konferenz mit ihm von Frieden ge- 
ſprochen habe. Auch hat Herr Gerard abermals beim amerifaniichen Staats- 
|departement dagegen proteftirt, daß mande jeiner vertranlihen Botichaften 
| befannt neneben wurden. Berliner lorreipondenten wußten von Gerards 

Unterredung nit dem Neichsfanzler, wurden aber eriud)t, nichts darüber zu 
fabeln, um feine „wilden Gerüchte” über den Zwed der Zuſammenkunft auf- 
\fommen zu laflen. 

Da jedöch das Waihingtuner Stantsdepartement einige Auskunft durch— 
ſickern ließ, ſo läßt jetzt der deutſche Zenſor alle diesbezüglichen Tatſachen 
durchgehen. Nämlich: 

Vor mehreren Monaten ſuchte Botſchafter Gerard um einen Urlaub 
‚nad, um nach den Ver. Staaten zurückzukehren und an der fommenden Prä— 
‚ Tidentichaitsiwwahlfampane teilzunehmen. Er war damals ein williger Aan- 
didat für die demofratiiche Nomination als Gonverneur von New Vorf. Im 
März erhielt er Nachricht vom Staatssekretär Lanſing, daß er feinen Ber- 
liner Poſten verlajien fünnte. Später wurde er vom Deutſchen Kanzler 
erſucht, anf jeine Ferien zu verzicten. Der Grund für diejes Erſuchen it 

nicht befaunt; doch erflärte der Botichafter, die ans Waſhington verbreitete 
Geſchichte jei unwahr. Inzwiſchen hatte dieielbe aber ihren Lauf über die 
Inanze Welt genommen. 

Bis Herr Gerard eine befriedigende Erflarung abgab, hatte es den Au⸗ 
ichein, daß er gewiſſen Aeußerungen des Neihsfanzlers eine falihe Deu— 
tung beigelegt habe. Das iſt jest abgeten: aber hiejine Beamte neigen ſich 
‚dem Glauben zu, day Wajhington fein Geheimniß bewahren könne. 

Waihington, D. E., 4. Mat. Seit ſcheint noch nicht reif für Frie— 

io jante Thomas Nelſon Page, der jest bier befindliche 


(Bor Carl W. 


„Die 
den in Eurova,“ - 
Botichafter der Ver. Staaten bei der italienischen Regierung. im Gefolge 
‚einer langen Konferenz mit Präſident Wilfon. Er fügte hinzu, es ſei aller» 
"dings nicht zu beziveifeln, daß das Volk jammtlicher Friegführender Natio— 
nen nachgerade des Kampfes müde würde; doch wiſſe Feine Nation einen 
Ausweg. Freilich jei es wicht ausgeſchloſſen, daß der Friede jo jählings 
fommen fönnte, wie der Krieg aefommen fer: befonders nah einem großen 
Sieg für die eine oder andere Seite, 

Ferner jagte er, ſoweit er gefunden, würde feine der Friegführenden 
Nationen eine VBermittlungsbewegqung der Ver. Staaten oder irgend einer 
anderen neutralen Negterung willfommen beiben. 

London, 4. Mai. Einen ſehr jtarfen Glauben, dab der Krieg ſich dem 
Ende zumeige, liegen die Lloyds durch Bekanntgeben neuer Berfiderungs- 
3, dab der Krieg 


'nicht vor dem 31. Dezember 1916 enden wird. 


Piſſen richtete F nen miltäriihen Schaden an % EI Paſo, 4. Mai, Die Generäle Scott und Funiton wurden durch die | 
„Ein deutimes Unterjeebost ſchoß am 30. April nahe der Küſte don | aus Wafhington eingetroffenen Predepefchen, in denen es hieß, die Negie- 
Alandern einen britiihen Aeroplan herak, Die Inſaſſen des Aeroplans | rung ſei mit den von ihnen unterbreiteten Vorichlägen zufrieden, fehr er- 


wurden von einem feindlichen Torpedozeritörer gerettet,” | freut. Eine Konferenz mit merifaniihen Beamten wird jedodh erit dann 


Deal bombardirt ‘ | einberufen werden, nachdem dazu die Regierung in Wajhington ihre Zuitim- | 


; j | mung gegeben bat, und e3 mag auch möglich) fein, dat; einige Mbanderungen e Abend 52 
Loudon, 4. Mai. Spät Mittwochabend wurde amtlich gemeldet: „Ein | an den Vorſchlägen gemacht werden müſſen. 2 lite Seen 

jeindlidher Neroplan, von der Richtung von Namsgate fommend, griff am Hauptquartier der amer, Expedition bei Namaquipa (funkentelegra- | 2 br Doraens....1v 

Nachmittag Deal an und warf 7 Bomben auf den Bahnhof, welcher ſchwer phiich nad) Columbus, N. M., 4. Mai.) P. P. Holly von EI Paſo, Späher 

beijdjädigt wurde. Der Acroplan verſchwand in den Wolfen, nachdem unſere für General Perſhings Streitfräfte, wurde Dienstag Nachmittag bei der 

Dlunzeuae zur Verfvlauna aufaeitienen iunzem * —— ndunastũtiałait aetãtet. * 


| Mehrere Wochen bindurd; war die Verjiherungsrate gegen Kriegsver— 
Mor 3....48 * — Er „ 2 * u. - 2 
‚Rorgens. nr luſte bejtandig geitiegen. Man macht ſich allerlei Gedanken darüber, ob die 
—— 2 Makler irgend einen weſentlichen Grund fir ihr neues Umichwenfen haben. 
Nomene....52 | Doftraub und fein Ende. 
Bor. ......0 | 
Norin.......00 | 
> Uhr Mittans. 
Ubr Radı.... s R —— 
2 Uhr Rachm...... 61 kaniſche Dampfer „Frederick VIII. bei Kirkwall von einem 


3 Uhr 
4 Uhr 
Ihr 
Ubr 
Uhr 
3 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


3 Ubr Nachm...... 51 
Ubr N 
5 Uhr ) 
Ubr 
Ubr ? 
Ubr 9 
9 Ubr I 
Ubr 9 
Uhr Abends.....d2 





Wnorgens.... 
Morgens. . 52 


Berlin, 4. Mai. (Funkendepeſche über Sayville, Long Island) Die 
55 Meberjeeiihe Nenigfeitsagentur hat berichtet, daß der Sfandinaviih-Ameri- 


inem britiſchen Pa— 
tronilleboot angehalten worden jei, worauf die amerikaniſchen Poſtſachen 


— 4 ter Klaſſe, beitehend aus 2000 Süden, heruntergeholt wurden. Dery 
Lelet die „Spuntaauo ——— anf her Tabrt non Rem Norf madı Chriitiani .° 7 








Ausübuna jeiner Ausku ä 





EIVERSONE 


1336 - 65-1350 MILWAUKEE AVE. 


A 35 


Koupon Verkauf für. Freitag! 3 


Dieje ausgewählten Bargains fommen am Freitag zum Verkauf | 
— nur mit Ronpon. — Schneidet Koupon aus und präfentirt den- 


jelben dem Verkäufer, wenn Ihr Eure Ginfäufe beiorat. 
x Schneidet dieſen Koupon aus, x Schneidet diefen Koupon aus, 


Separate Stirts für Damen, aus 
Molle-Poplin, Navy und ſchkwarz; 
Shirred; mit lojem Gürtel 1 58 
veriehen; 3.00 Wert, Freitag I. 

BIN (Eins an jeden R unden.) 
(A) 





| 





N 


Kniehoſen für Knaben, ſtark gemacht, 
aus dauerhaften Cheviots, in dunklen 
Bun alle Größen 6 bis 16 
abre; 65c Werte, Freitag. 39. 
—— Paar an jeden Kumden.) 


| 


| 





* 





"x Shneidet dieſen Koupon aus, X Schneidet diefen Koupon aus. 





Knaben⸗Kappen, aus wollenen Miſch⸗ 

ungen gemacht, in ſchlichten und fancy 

Farben; alle Größen; Werte bis 1 9 
c 


zu 39c, Freitag 
x Schneidet diefen Koupon aus. 


Hauskleider für Damen, aus feinen 

geitreiftem und farrirtem Gingham und 

Bercale gemacht; ( Großen 36 bis .69 
c 


44; wert 1.25, dreitag. 
Schneidet diefen Koupon aus, 


| 
| 
| 
* 
| 
| 
| 


| 


| 


(Zwei an jeden Kund! en.) 


Zwei an icden, Kunden.) 
(A) 





- (U) 
y 


A | 





Negligee-Semden für Männer. Aus 
waſchechten Percales gemacht, geitärkte 
Manicetten; Coat⸗Mode; Gr. 
14 bis 17; Werte bie zu 75e, zu 3 Tc 
@) (Ziwei an jeden Kunden.) 

& 7 


1.00 Lawn⸗, Boile- und Organdie- 
Wailts für Damen. Beſtickte Sprays, 
großer Kragen, lange Aermel; 59 

c 
(A) 


mit dem Koupon 
(Zwei an jeden Kunben.) 
>” Schneider diefen Koupon aus. 

Hausſchuhe fur Damen, gute Quali— 
tät ſchwarzes S Serge; Lederſo hlen und 
abſatze; Front Elaftic; Grö Ken 29 
4 bis 8; wert 50c, das Paar.. c 

(Zwei Paar an jeden Kunden.) 


) 
J 
\ 


| 





Schneidet dieſen Koupon aus. 





| 


» 
— 


Anzüge für kleine Knaben, aus Che— 

viots gemacht, ſchlichte Farben und 

Milhungen; Größen 24 bis 5 

Jahre; Werte bis 3.50, Freit. 1.33 
(Zwei an jeden Kunden.) 

(A) 





A 
. . Pr * „ fi 
x Schneidet dieien Koupon au. Schneidet dieſen Koupon aus. 





| 


Bettüher, 72x90, 
weich app retirtes —— 
Seam Center, wert 
dem Koupon, Stück 

(Sechs an jeden Kunden. 
(A) 


gebletichtes, ſehr 
Patent 


Pumps für Fraulein und Kinder, 
Patentleder, mit fancn Ta ilored Bows 
beiegt; ein-Strap Mary Jane 

Mode; Größen 84 bis 2, Raar 69. 
ER oma Paar an jeden Kunden.) 
A 





x Echneidet dieſen Koupon aus. Schneidet dieſen Koupon aus. 
Häkelgarn. R. M. C. mercerized 
Häkelgarn, weiß und Ecru, in allen 
Nummern von 3 bis 70; mit 1 
dem Koupon, Kinäuel 2 
(Sechs an jeden Kunden.) 





Kiffenbezüge, 45x36 Zoll, aus fehr 
mweih appretirtem Cambric aemadt; 
nett boblgefätumt, wert 15c, mit 1 0 
dem Koupon c 
(Sechs an jeden Kunden.) 
— 
upon aus, 


| 


| 
| 


| 





(9) 


x Ehneidet dieien Ko 2 Schneider vielen Koupon aus, 
Beinfleider. Feine Muslin-Beintlei- 
der für Kinder, mit Tucked — 
Größen 2 bis 132; 
dag Raar 

(Bier Paar an jeden Kunden.) 


x 





Tiſchtücher. Türkiſch rote befranite 
Medallion enter gg garantirt 
waſchecht; Größe 
1,00, Freitag 

(Eins an jeden Kunden.) 
(A) 














- (A) 


Schneidet diefen Koupon aus. 


Bettdecken. Große Marſeille-Mode 
Bettdecken, für doppelte Betten, wert 
1.75; mit dem Koupon, 


x Echneider dieſen Koupon aus. 





Brajfieres. Vorne und_binten mit 
Stickerei beieit, en 
unter Armen; 


(Eine an jeden Kunden.) (Zwei an jeden Kunden.) 





La) 


L(%' 
(A) 
Schneidet dieſen Koupon aus. Schneidet dieſen Koupon aus. 
Taſchentücher. Schlichte weiße hohl— 
geſäumte farbige Damen taſchentücher, 
mit dieſem Koupon, 1 

20 





Männer-Socken. Vartie von Muſter 
Männer-Socken, baumwoll., —— und 
Lisle; einige Ausſchuß der 25 26 

Sorte; 4 Baar für 256c, Taar Vac 


(Vier Paar an jeden Runden.) (Sehe an jeden Kunden.) 
\ 





(A) 


7 
2 Eohreidet diefen Koupon aus, 


Strümpfe. Gerippte ichwarze baum: 
wollene Strümpfe für Knaben und 
Müdchen; Größen 5 bis 9%; mit 9 b 
dem Koupon, 3 Paar 25c, Paar JC 

(Drei Paar an jeden Kunden.) 


* Schneidet diefen Koupon au. 





Hump-Öaarnadeln, fallen nidt aus | 


den Saar heraus, in verſch iedenartigen 
Größen; das Padet für 7e; gerade 
Haarnadeln, das Vacket 





h (A) 
X Schneidet diefen Koupon aus. = Echneidet diefer Aoupon aus, 
Spulenzwirn. J. 3. Clark's 200 
Dards Spulenzwirn, alle Nummern, 

ſchwarzer oder weißer; mit dem 1 0 
Koupon, 6 Spulen für. C 
(Sechs Spulen an jeden u nden. ) 

A 

4 





Zoll breites Selko 
Cream und a 


Marguifette. 936 
Marauiiette, weiß, 
beite 25 Qualität; 
KRoupon, PMard 
Sechs Vards an jeden Kunden.) 





) 
“ir / 
Schneidet diefen Koupon au, Schneidet diefen Koupon ars. 





Gongoleum- Matten. 18x36 Gonao> 
leum= Matten, in einer — 
Manntafaltiafeit von Muſtern, 1 2 

foften überall 25c, mit Roup., 20 


(Bier an jeden Kunden. } 
(AM) 


Bad- Strumpfbalter für Damen, ver⸗ 

ſchiedenartige Farben, 15 

Wert, Baar. c 
c 


25e 


Verlmutterknöpfe, 2 Löcher, alle 
Größen, 12 auf der Karte, Karte 
(A) 
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x Sihneider dieſen Koupon aus, 
Nottingham - 
‚Iund 3 Warde lang, 
aroje Auswahl von 
Mujtern; 1.50 Werte, 

(Zwei Raar an jeden 
(N) 


x Schneider Dielen Koupon aus, 


Wäfcheleife. Rub-No-More MWiiche- 

feife, Freitag mit dieſem Koupon, 

fünf Stücde 

Ba; 14 
(Fünf Stüde an jeden Kunden.) 


(A) 





Spitengardinen, 2} 
in werk und Eeru; 
— 83 
Paar. © 
Kunden. 








x Echneidet Dielen Koupon aus. x Schneidet dieſen Koupon aus, 





Kitchen Klenzer, das wohlbekannte 
Scheuerpulver, reguläre 5c Buchſe, mit 
dem Koupon, drei Büchſen 


Unterzeug. 
und Unterhoſen für 
blau und lohfarbig; 
Koupon, Freitag. 
(Mier Garments an jeden Kunden.) 
La) 


Balbrias an-Unterhemden 
] Männer, Ceru, 








x Schnetdet dieſen Koupon aus, x Schneider vielen Koupon aus. 


Stärfe, Argo Slanzitärfe, 5 Pfund 

Packet, wird überall für 25c verfauft; 

mit dem Koupon, 

das PBadet 1 5c 
(Ein Padet an jeden Kunden.) 





Unterzeug. Gerippte baumwoll. Leib— 
chen und Beintleider für —— regu⸗ 
lärer 25 Wert; 
dem Koupon 

(Bier Garments an jeden Kunden.) 





) (A) 
z x Echneidet dieſen Kouvon aus. x Schneidet Dielen Roupon aus. 





Frühjiahr-Mäntel für Damen und 
Fräulein, neueſte Moden, in hübſchen 
Rarrirungen u. Platde; fancy 2 95 

Kragen u. Cuffs; 5.00 Werte, 4. 

(Einen an jeden Kunden.) 

(A) 


PRFFTTTTTTERTTTTERTÄRLÄNUETETTTTTTETTERTTETT EN 


Deutſches Erbe. 


de 


Waſſerglaſer. Klares, gepreßted 
Glas, mit Hufeiſen am Boden; mit 
dieſem Koupon, ſechs 


Sechs an jeden Kunden.) 


ge) 
iz) ig) 
—— —————— 


























in ſlawiſchen Anſchauungen erzogen | 
und hatte ſelbſt wieder eine Rufiin ge⸗ 
heiratet. Dieſe Dame trug ſich äu— 

ßerſt elegant nach neueſter Mode, ihr |‘ 
Haar mar rotblond gefärbt, ihr Geſicht 
bedeckte eine rofige Puderſchicht. | 


Als der hochgewachſene, blondlodiae 
| Majoratöherr ihr vorgeftelt wurde, 
(14. Fortiegung.) Ifniff fie die tieflienenden ſchwarzen 
Alexander ſaß dabei. Er hatte rote Augen zuſammen und ſah ihm prü— 
Flede im Geſicht, ſeine Augen flader⸗ fend an. 

„ten. „Papa!“ rief er, „und wenn Du Ein ſchlanker, roſiger Page! Es 
mir drei Hauslehrer zurzeit hältſt, es könnte amüſant werben, ihm das Abe 
„bleibt dasſelbe. Sie laſſen mich nicht ver Liebe beizubringen, doch eine kleine 
durchs Abiturium, wenn ich Die Abwechslung in diefer fträflich bie- | 
Klaſſenbank nicht genrüdt habe. Fah- dern, deutfchen Stadt, in ber fie Tich 
ten wir doch nach Libau. Der Direk- vorfam wie ig der Verbannung. So 
4er am dortigen Gymnaſium ift ein erklärte fie ſich bereit, ihm gegen hohes 
halber Ruſſe, dem iſt mit Gelb beizu- Koſtgeld in Penſion zu nehmen, da in 
„Formen, Der beftimmt über die Köpfe |ber geräumigen Dienſtwohnung Platz 
der anderen hinweg.“ genug war, wohingegen ihr Gatte ſich 

Wie immer, ging es auch dieſes Mal verpflichtete, den jungen Herrn bon 
nach Alexanders Willen. Vater und allen, irgend entbehrlihen Schulftun- 
Sohn reiften am nächſten Tage nad) den zu befreien, ihm nach feinem Er: 
Libau, der freundlichen, lebhaften meſſen Privatunterricht erteilen zu 
Hafenftabt an der Ditfee, die viermal laffen, und ibn — den erforderlichen 
jo groß ift als Goldingen. Der Diref- Fleiß vorausgeſetzt — in einem Jahre 
tor dort war ein ſchöner Mann, glatt- zur Reifeprüfung zu bringen. Alexan-⸗ 
zaftet und vornehm getleidet, gefchmei- ber ar alüdfelig, fein Vater bedrüdt. | 
"big gegen Hochſtehende, herriſch gegen Er wollte den treuen Diener Janſon 
Untergebene. bei feinem Sohn laſſen und bat auch 

Er hatte einen deutſchen Namen, für ihn um Zimmer und Koft. Aber 


dem Baltenlan 
Xena Ro. 
Copyright by u tblein & Go, 
* Leipzig 19106. 


bon 


Roman aus 


8 


2 | 


® mb 





= mar aber von feiner ruſſiſchen Mutter das behaate der Frau Direktor nicht 


zu Dienitleiftungen fommen, 
ihn gut und hatte bald einen liftigen, jD 


‚wiederum empfahl ihm den Schneider einen Deutjchen. 


wußte fich bald unentbehrlich au ma- 
‚chen. 


ſtunden noch ein Jahr im der Klaſſe fich der Nater an des Sohnes 


Abendpoſt, Chicago, Donneritag, den 4. Rai 1916. 











Ein fremder Dienftbote, der ihr nicht 
verpflichtet war, in ihrem Haufe, ein 
Menſch, der nichts anderes kannte, als | 
das Schloß ſeines Herrn mit dem ge⸗ 
diegenen Reichtum, mit der vornehmen | 
Sauberkeit, ‘Pünktlichteit und Orb- | 
nung — der follte in ihrem serfahre | 
nen Haushalt Hinter dieKuliſſen guden 
und womöglich Bericht erftatten. 

Cie erwiderte kurz, daß fie ſelbſt 
Dienerfhaft genug habe und 9— 
Alexander an nichts fehlen würde. 

Es wurden ihm zwei ſchöne Zimmer 
eingeräumt und eine Badeeinrichtung 
für ihm hergeſtellt, Janſon padte die 
Sachen aus, brachte ſie unter, ſo gut 
es ging, und machte bie nötigen Ein | 
täufe. Baron Turn gab feinem Sohn. 
eine Lifte der befannten und verſchwä— 
gerten Familien, wo er ſeinen Bauch 

machen ſollte, und verabſchiedete ſich 
bon ihm mit väterlichen Ermahnun: | 
'gen. | 

„Endlich mein eigener Herr,“ jubelte | 
Wlerander. | 

Uber Die 
bald. 

Als er am 


| 


Butter 


5c dns Pfund 


Billiger 


Banker beite Meierei » Butter iſt 
die feinjte, die Geld Faufen kann. 


Speziell für dieſe ce 


das Pfund zu.:. 
Bankes' Foitlicher Naffee—feiner 


£ SEN Pfund I6c 
Banke’s fein 


Nordweitjeite: 
1644 W. Chicago Abe, 
13 3753 Sir ihvaı ilee Ave. 
1045 Wilwanfee Ave 
2054 Milwaulee Ave. 
2710 W. North Ave, 
Mordieite: 
406 W. Diviſion Sir 
720 Kerth Ave. 
2640 ein coln Ave. 
3244 xincolm Zide, 


Enttäuſchungen famen | 
Abend den Diener rief 
und verlangte, er folle ihm die Stiefel 
ausziehen, erflärte dieſer, daß das 
unter feiner Würde jei, denn er wäre 
eigentlich der Schreiber des Direktors. 
Wenn er Gäſten die Tür öffne und ſie 
ſeiner Herrſchaft melde, fo tue er das 
aus Gefälligteit, ebenfo, wenn er. die 
anädige Frau Abende aus dem! 


Weitjeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2830 W. Madiſon Zt 
1836 Blue 4 ve 
1217 Halfted 
1832 ‚ Saltted 


z P 
< 


= Ir 


3102 ° 23. 22, eilt, 


Süpfeite: 











ſ Neueſte Mode. 


(Eigendienft der „ı der „Abendpoit”.) 


Gine praftiihe Schürze. 


Tie abgebildete Schürze iſt überaus 
kleidſam. Der hintere Teil der Bluſe 
jmd 2 der Gürtel find aus einem Stück 
geſchnitten. Der edige Halsausichnitt, 





in allen Dariationen zu bejuchen. 

Auswahl ijt bei diefer Gelegenheit — wie 

immer — die größte und die Preiie 
niedrigiten. 


Das geehrte Publikum iſt freundlichit ein, 
geladen, unfere enorm große 


Anstellung son Jrühjahtswanren 


Die 


die 





Spezielle 
gu fir dieſ 





ſe 


Bargains 
Woche. 














Theater abhole. Der junge Herr 
möchte ſich des hölzernen Stiefel 
tnechts bedienen, der in der Ede ſtände. 
ıUlerander war empört. Nie hatte ein: 
| Bebienter gewagt, fo zu ihm zu reben. | m 

Us er am andern Morgen die mn IE Anforberungen nicht , 
Klaſſe betrat, kam er ſich vor wie ent- nur wenige a ne er 

— > ich 
Ihete ber Miktelpuntt_ fondern einen/ Jahren ihr Wbiturium vetteten 
Ivon vielen. Später beilagte er fich bei onbers in den wejtlichen, fremdſprach 
‚feiner Penſionsmutter, daß er zwiſchen lichen Propinzen, . die ruſſiſche Un 
jeinem Juden und dem Sohn eine: terrichtsfprache die Schwierigteiten er» 
'Kleinbürgers figen mie. Der eine Höbt, ſieht man einen acht- bis neun 
röche nach Knoblauch, der andere nach iährigen Schulbeſuch als ublich —* 
Schweiß. Die Vorzüge des Libauer Lebens 

Sonja Petrowna wollie ſich aus- wußte Alexander voll zu ſchätzen. 
ſchütten vor Lachen. Am andern Tage | 
aber hatte Alexander feinen Platz an 
‚der Ede und fein Nachbar war ein 
| junger Edelmann. 

Da wußte er, an ven er jich zu wen— 
‚den hatte, und tat es auch künftig ftets 
mit Erfolg. 

Er wußte fich iiberhaupt bald einzu 
rihten. Durch Zufall lernte er den: 
kleinen Leibke tennen, einen intelligen- Unterdes ging Leo einen ganz an 
ſten, fünfzehnjährigen Audenjungen. deren Weg. Sein Erwachen aus der 
|den ließ er fich Abends und Moraenz | Traummelt der Kindheit zu bewußtem 


34132, Clart Str 








1 — — 


kennen feine Doppelklaſſen, und wenn 


.- ex jeinen Beſuch gemacht hatte: 


— Mädchen, 
wöhnten. Zu dieſen zahmen, 
temperirten Vergnügungen 

dann Sonjas amüſante Derberhiheit 
und Jennys 
'einen reizbollen Gegenſatz. 


wohl⸗ 


der Verwandlung des Städters in 


rgebenen Sklaven an ihm. Leibke einen Landbewohner, 
Was Damals 
Rußland To traurig ausgetlungen, be 
gann im WBaltenlande hell und heiter. 
Nun waren ihm durch jene 
Einbrüde bie Begriffe: Yandbeiig und | 
Glück, Xandleben und Frohfinn un 
Itrennbar in eins verſchmolzen, und es 
gab für ihn kein Schwanken in der 
Wahl ſeines Berufes. Dazu kam die 
vorzeitige Verlobung und ſein Ver— 
ſprechen, dem geliebten Mädchen ſchon 
‚tn zwei Jahren ein eigenes Heim zu 
bieten. 

Vergekiich redete ihm der 
doch wenigſtens noch ein 
Soldinger Gymnaſium zu befuden. | 
Leo, der Sanfte, Weiche, beharrte un 
erſchütlerlich auf feinem Entſchluß, To 
fort mit der landwirtſchaftlichen Aus 
bildung zu beginnen. Es war ihm 
toternſt it ſeiner unvernünftigen 
| Verpflichtung Lila gegenüber; da galt 
e3, feine Zeit zu verlieren. 


Kopfichüttelnd aab der Water nad. | 


Chatzkel, um die Anzüge ag re 
und zu reinigen, und dieſer 


Er erbot fich zu verichiviegener 
| Beibil fe bei Allem, was Schülern ver 
boten iſt. Bald hatte AUlerander einen | 
ganzen Hofſtaat von aenußfüchtigen 
Kameraden, die fich dem begabten und | 
bermögenden „Freunde unterorpneten, 
ihn aber zu leichtfinnigen Streichen 
anregten. Sie beſuchten gemeinſam 
verbotene Lotale, verkehrten wie große 
‚Herren in Cafrs und Gaſthöfen, und 
‘feierten in Aleranders Arbeitszimmer | 
förmliche Gelage. Chapfel und Leibte 
ſchleppten alles Gewünſchte herbei und 
hielten Wache. Auch die glutäugige 
Siqarettenhändlerin Jenny führten fie 
auf Schleihmwenen hinein, um den 
Zechgelagen noch einen erhöhten Reiz! 
zu verleiden. Alerander jtreute ſein 
Geld aus und hatte ſich damit einen 
Kreis blinder Anhänger erworben, die | 
jede feiner Herricherlaunen ausführ | Die Pflegeeltern aber jchlugen vor, 
ten. War fein Geld zu Ende, io Leo möge bei ihrem ſehr tüchtigen In— 
Ichaffte Chaptel ihm neues zu hoben ſpektor in die Lehre treten. Er fünne 
| Zinfen. ‚dann fein Zimmer im Schloß bebal= | 
Da? Lernen war allerdings läftig ten und die. Abende dort verbringen. 
nad jo durchſchwärmten Nächten, aber Die Iugesarbeit würde es dagegen er- 
die wunderbar fräftige Natur Aleran- | fordern, daß er an den Mahlzeiten im 
ders und feine hohe Begabung mad): In ſpellorbaufe teilnehme. 
ten es ihm möglich, eine Zeitlang den- So geſchah es denn auch. Leo ſtand 
noch den Anforderungen der Schule zu ei auf und widmete fich feinem 
genügen. Ineuen Beruf mit  ftaunensivertem | 
Als jpäter der unvermeidliche Rück- Eifer. Die jungen, fchlanfen Slieber | 
ſchlag eintrat und der Direktor ver- dehnten und ſtreckten fich bei der Ar— 
bindlich lächelnd erklärte, fein Pflege | beit, er wurde groß und kräftig. Wenn 
befohlener müſſe trotz aller ‚Brivat-!er Sonntags daheim war, “To freute 
ſchwel 
bleiben, da war dieſes eine ſchmerzliche lender Kraft, an der Reife feines Gei— 
Enttäufhung hauptſächlich für die ſtes und an dem Ernit, den er jeiner 
Eltern, die fich Tagten, da unter die- Sache weihte. Nur die findiiche Laune 
jen Umitänden ihr Sohn ebenjoqut in mit dem Waldhäuschen ſtimmte nicht 
Goldingen in ihrer Nähe hätte ſein zu ſeinem ſonſt ſo verſtändigen Wefen. 
können und daß Meißners ehrliche Der General duldete ſie aber nadſich⸗ 
Schroffheit doch den leeren Ver— Itig und litt es, daß fein Zimmer: 
ſprechungen bes 
borzuziehen ſei. Alexander ſelbſt em— 
pfand die verlängerte Schulzeit nicht 
ſo ſchmerzlich. Für ſeinen Ehrgeiz 
war es kaum beſchämend, einmal ſitzen 
zu bleiben. Die ruſſiſchen Gymnaſien 


Vater 3 
Jahr das 


m 


häuschen vergrößerte. Es entſtand ein 
neues geräumiges Zimmer mit breiten | 
Fenſtern nah Süden und einer holz— 

gededten Beranda. Es wurden Tifche, | 
Bänke und Bettgeitelle angefertigt, Die 


CASTORIA 


* 








für Sauglinge una Kinder. 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. s ist ange=- 
nehm, Es enthält weder Opium, Morphin nach andere 
narkotische Bestandtheile, Es vertreibt Würmer und 
beseitigt Fieberzustände. Es heilt Diarrhoe und Wind» 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und 2 mesiichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Hakt, 


Trägt die Unterschrift von 





* 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


midofrion 


fo hoch 


ſechs 


Er 
wurde viel eingeladen in den Familien, 


r tanzte und ſpielte Tennis mit den | 
die ihn jehr ver⸗ 


bildete ı 


heißblütiges Liebesſpiel 


bezahlte | perſönlichem Leben fiel zuſammen mit 
des Ruſſen in, 


in: 


ſtarken 


Libauer Direktors mann nach Leos Angaben das Block— 





Eiſenbetten wie Bild — mit zwei— 
zölligen endloſen Pfoſten, ſtarker 
Stahl— ... und guier Was | 
traße — 

für 


| 
| 
1 
| 
| 


Ines, 


Gas: nnd 
Yeit fertig, mit 
baden, kochen 


"535.00 


Laurel Kombination 
Kohlenfochherde, jeder 
Gas oder Kohlen zu 
Ioder braten, ob ne. Auf: 
Taf, wert 48.00, für 

Stewart Kembine- 
für 





| 
die Zeiten und der Gürtel jind mit 
Band abgefertigt. Die beiden Ta— 
‚schen ſind sehr praftiich und gerei= | 
‚chen dem Ganzen außerdem noch zur 
Zierde. | 
Für Größe 36 find 334 
Zoll breiten Materials 
Yards Band erforderlich. 

Schnittmuſter Nr. 7797. Größen: 
36, 40 und 44 Zoll Bruſtweite. 


die jih ein Heim einrichten 


Yards 36 
und 514 | x 


in Angenihein zu nehmen. 


wollen, 
Bier Zimmer- 
Einrichtung für . 


—— und Alle, 


ſollten nicht verſäumen, die 


592.90 





Schnittmuſter iind unter Angabe Dei | 
gewünſchten Größe nnd der betreifendeit | 
Hummer negen Einiendung von 10 Cents, 


Baar oder leichte Abzahlungen 


zu den liberalſten Bedingungen 





zu beziehen durch die „Modenbteilung der | 
| Abendpoit“, 223 Weit Waihington Str. 
| Ghicano, Ill. 


| Offen Abends bi! 10 








- N ® ie: er ! 
erite Grundlage zur inneren Linrich- 


Uhr. Mittwoch und 


Freitag bis 6 Ahr. 





tung. Leo faufte Schlöfler, die er W 
ſelbſt an die Türen nagelte, und war J 
glückſelig, als er den Schlüſſel jeines | 
eigenen Haufes, feines künftigen 

‚ Baradiejes, in ver Taſche fühlte. 

' Die Buronin fand diefe Liebhaberei 
zwar höchſt eigentümlich, nahm aber} 
doch lebhaften Anteil daran und fuhr! 
eines Tages ſelbſt zu der Einſiedelei. 
Sie ſchlug allerlei Verſchönerungen 
vor, ließ —* große Bärenfelle aus! 


Nordſeite-Geſchäft 


123-727 W. North Ave. 


nahe Halſted Straße 


Norih Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, (igentünter. 


Weſtſeſte Geſchäft 


2348. 2354 W, North Ave, 


Ecke Weitern Ave. 





dem Schloß hinſchaffen, auch Kiſſen, 





Decken und grobgewehte Teppiche, ſo 
wie Haus- und Tiſchgerät, wobei fie, 
ſorgſam darauf achtete, daß der Ein- 
druck des Urſprünglichen, Selbſtge— 
ſchaffenen ſtreng aewahrt blieb. 

Es entſtand jo nah und nad ein 


| zählungen”, „Lucia“, „Fauſt“, „M 
non“, „Aida“,- „Rigoletto“, 
Ileria“ Ruiticana“, „Traviata“, 
„Martha“ und „Lohengrin“ umſaſ 
ſen werden, ſind Marguerite Beriza, 
Mabel Garriſon, Eſtelle Wentworth, 
reizendes, kleines Beſitztum, das! Morgan Kingiton Mille Mieco, 
ſchlief lich jo vollſtändig ausgeftattet, af: —* 
Heß N g Henry Scott, Morton Adfins, Louis 
war, daß es eines dauernden Hüters DrYfngelo Scuiter und an 
Pi z era, dere Geſangsträfte verpflichtet wor- 
Nittel, der Ehemann ber Koͤchin den, ferner fünfzig Mitglieder des 
Liebe, war ſoeben aus dem Militär Chicagoer Symphoͤnieorcheſters und 
dienſt entlaſſen, und da in dem Guts- ein Ballet mit Rofina Galli 
‚be triebe von Neuhof fich feine paflende Giuſeppe Bonfiglio an der Spike, 
Stelle für ihn fand, willigte der Ge:| Konzerte und Balletvoritellungen 
3* gern ein, ihn als alte + in ſollen Montaas, Mittwochs und Frei— 
Leos Häuschen zu jegen. Glüdlih tags, Opernvoritellungen mit gele 
hielt das miedervereinte Paar feinen | gentlichem Ballet Dienstags, Don: 
Einzug. Mittel befferte den verfalle- | nerstags, Samstags und Sonntags 
nen Schuppen aus, und mit Stolz gegeben werden. 
brachte Liebe den Hauptbeſtandteil — — 
ihrer Ausſteuer darin unter: eine Kuh Das Geld des Häftlinge. 
‚und zwei Schafe, die bisher auf dem | — 
Herrſchaftshof für ſie mit durchgefüt⸗ Anwalt H. J. Meyerovitz mußte es wie 
iert waren. | _ der herausrücken. j 
Baron Turn fehentte Leo ein echtes Fred Horne, ein enge an 
en 
Wächter der Ginfiedelei "Berangezogen mit, dap ? _.. I 8000 zwar 
werben follte, und beauftragte feinen | DIB ſich von i m habe de 
hü ‚fen unter dem Vorgeben, daß Bundes— 
Gärtuer, einige Obſtbäume und ommiffä e Foote „beeinflußt“ merben 
| Beerenfträucher an die freie Südfeite) a * —2 
des Häuschens ef, würde. SHorne ift unter der Anklage | 
Hauschens zu pflanzen. iin Haft, feiner Schwiegermutter in 
Diefe Güte bedrüdte Leo jehr. Wie e bi 8 
San Francisco einen unanftändigen 
ein heimliches Unrecht empfand er fet | Brief geihrieben zu Haben 
nen phantaftifchen $ | nr 
phantaſtiſchen Heiratsplan der lie⸗ Seine Ausſage veranlaßte den Rich— 
benswürdigen Familie gegnüber, die | fer 


ihm nur Gutes erwies. Cr tröfte te | 


tig: 
„Caval— 


und, 


| 


alle Beamten und Angejtellte des ı 








|fich aber immer wieder mit der ftillen ı 


Hoffnung, daß Lifa zur V t » .. 
fommen —* und ibm ei I Ausgezeichnet für 
Kheumatismus 


feine Ausbildung und feine Stellung ! 
Muiterole macht die jteifen Glieder ger 


ihn berechtigten, offen um fie zu mer 
ı ben. 
ſchmeidig. — Treibt den Schmerz hinweg. 


Wie felten ſah er jeine Heine Braut. 
Nah Walgalen ivar fie feit der Tanz—⸗ 
‚Nundenzeit nicht ivieder getommen, 
jman fand ihre Erzieherin unange: | 
nehm, und ohne eine folche wollte ihre! 
Tante fie nicht bei fich haben. Life 
hingegen war bon Mile. Duplingere 
ſe bau ie erſ i 
— auf, ul ni erite — me eiße Salbe, bereitet aus Cenföl. Biel 
nach ihrem Geſchma ſie glaubte 58 als ein Senfpflaſter und zieht keine 
alles, was ihre Schülerin ſagte, und Blaſen. Schafft Erleichterung und Wohl: 
tat alles, was dieje wollte, Geduldig | gefühl ſchon beim" Einreiben. 
ftichte fie an einem riefigen Leinenvor— | — * —2* —2 * 
J un rrankenpf egerinnen illionen bon 
‚bung, ‚ein —* für ? Frau von Krüglein werden jährlich angewandt ge⸗ 
Hohlfeldt, wie Liſa ſchwindelte, in gen Bronchitis, Bräune, ſteifer Naden, 
Wirklichteit war er für das Wald — Nervenreißen, Blutan— 
häuschen beſtimmt. Alſo hatte Liſa 


drang, Seitenſtechen, Rheumatismus, 
d 
| beichloffen, diefe Dame zu behalten. Hüftiweh, Schmerzen im Nüden oder in 
(Fortfegung folgt.) 


den Sliedern, Veritauchungen, tuehe Mus» 
keln, Verletz se: ee erfrorene 


Füße, Salt auf der Bruſt (es verhütet oft 
Kunft im Ravinia Part, 


Sie werden es verftehen, warum fo vie⸗ 
le Tauſende Mufterole gebrauchen, wenn 
Cie einmal ſelbſt erfahren, welche wills 
fommene Erleichterung es ſchafft. 

Holen Sie jid; fofort ein Krüglein aus 
der nächſten Apothele. Es iſt eine reine, 





| 
| 
| Lungenentzündung). 


Bei Ihrem Apotheler zu Haben in 2de 


50 lein; Ne Größe für 
Konzert, Ballet und Opernvorſtellungen ee iin fi 


—* 1. Juli au. Verfichern Sie ſich, daß Cie das echte 

Am 1. Juli ſoll die auf | MuBereie erh "ten. Schlagen Tie. alle 

Wochen berechnete Sommeroper im | Nabahmung.n ab — —— Sie nichts 
<a 4 *— e Komband, Clevelan 

Ravinia Park beginnen. Für die) | andered, MWnjterole Come Ele > 


Aufführungen, welde „Ihais“, | | Otte, 
„Louiſe“, Schmuf der Madonna“, | 
„Madame Butterfly“, „Sujannens 
Geheimnig”“, „Manon”“, „Boheme“, 


„Romeo und Sulie”, „Tosca“, „Bag- 
liacei”. „Carmen”. „Sofimanna fr. 





zehn | 


| Sountygefängniffes, Meyerovig und 

| mehrere Gefangene holen zu laſſen, 
nur®efäanihdireftor Davis fam nicht, 
| weil er in. Soliet war. Meyeropit, 
| vom Richter in ein jcharfes Verhör ge— 
Inommen, fnidte zufammen und be 

fannte, dab ein Gefängnigmwärter Na: 
mens red Meners ihn wiederholt ins 
Gefängniß aerufen habe, um Haft 
linge „zu ſehen“. Er aab aud zu, von 
Horne die $200 erhalten zu haben, 
behauptete aber, daß jeine Gebühr fo 
viel betrage. Er erhielt vom Richter 
den Auftraa, das Geld dem Gerichts— 
Ichreiber zu übergeben. 

Hilfsgefänanigdireitor Arthur Ja: 
ſcobus berichtete, daß der Wärter 
Meyers am Montag entlaffen worden 
fei, weil er bei den Gefangenen den 
Ygenten für Anmälte gejpielt habe. 
| Der Richter lieb Horne nah dem Ge 
fängniß von Du Page County brin 
un 
| | Richter verbrachte Heute noch 
— en Vormittag mit diefer Un 
|terfuchung. Gefängnißdirektor Davies 
und Sheriff Träger Maren zugegen, 
‚und auf dem ‘Jeugenjtande war zu— 
meiſt Meyers, dann aber auch Menero- 
piß, feine Stenographin Bertha Free 
iman und Owen D’feefe, Wächter im 
Countygefängniß. Einmal jah ber 
Richter fich zu dem Aus ſpruch perun- 
Haft: „Wenn ich bedenke, mit welcher 
Sorte von Leuten die Gefänanikper 
waltung zu tun bat, dann wundert es 
mich, daß man ihr das Gefängniß 
noch nicht geitohlen hat!“ 
| Nach vielen Kreuz- und Querfragen 
igelang e& Richter Landis aus Meyers 
ı die Ausfage herauszubefommen, dat 
er mit Meyerovitz und Anwalt 
Namens Arnold Chrli in ‚Se 
ſchäftsverbindung Bi hat, d. h. 
ihnen hat willen laifen, wann Gefan 
gene, die einen Anwalt oder Bürg 
ſchaft brauchten, eingeliefert Maren, 
und dafür Bezahlung von den Anwäl 
ten erhalten hat. 

Meyerovitz erklärte, daß Meners 
von ihm im Ganzen nur $25 erhalten 
hake; von Ehrlich will Meyers etiva 
85 die Woche erbalten haben. 

en 
Schwer verlekt. 

Im Erdgeihoß der Fabrik Wr. 
1652 Kingsbury Straße fiel geitern 
Nachmittag dem 40jährigen Böttcher 
Blaſius Kaltinger, Nr. 749 Uhland 
Straße, ein Mafchinenteil auf den 
Kopf. Der Berunglüdte, der einen 
Schädelbruch und eine Handgelentver- 
ftauchung erlitt, bat Aufnahme int 
BRUT | —— 


* Von Nicholas 3 s "Minarde, in deſſen 
Haufe Nr. 2905 Princeton Avenue er 
mohnt, wurde geitern Abend Samuel 
Pleſtina in den Arm geſchoſſen. Ple 
ſtina war mit der Miete im Rückſtand, 
worauf Minardo ihm dad Gas und 
die Heizung abdrebte. Er wurde die⸗ 
ſerhalb bei dem Hausherrn vorſtellig. 
worauf ein Streit folgte, der mit ber | 
Schieherei endiate. 














Gegner fürchten Lorimer, 


Erwarten, daß er jid um Wieder: 
wahl im Kongreß bewerben wird. 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Brad) 19° faufen 


Suhen nah Gegenfandidaten. 


Stadtichreiber John Siman winkt ab. — 
Fortichrittler verichnupft über rep. 
Richterticket. Vorbereitungen zum 
fortſchrittlichen Nationalkonvent. 








Frühjahr⸗Raäumung⸗ Spezialitäten! 


Spricht! N 


Nur für die 
Reinmachwoche 


harker 
Möbel— 
Politur 


250 


* .r 
tet was fönnen 
bei Moeller —— Freitag 
Pe ae von mn zuge 
— — m ® Si " geeuag auf ben dien LIE 


Korjetichoner u, Beintleider Ye 











| Die Freifpregdung Willtam Lori: 
mers führte heute in politifchen Krei— 
fen zum Wiederaufleben des Gerücht, 

daß der „blonde Bot“ fih um die, 
| Wiederwahl in den Kongrek in dem | 
Kongreibezirt, den er lange Jahre 
vertreten hat, bewerben werde. Meh— 
rere feiner intimen polittfchen Freunde, 
zweifelten zwar daran, daß an dem 
Gerücht etwas wahres fei, doch blie- 








Geſchirr 


„Fünf für 


Shüfieln . ‘ 
linier Special Gas- 
Große Nolien, feines Tiliue. Stets zu 3 für * 


Herd — Hat vier 

großze Brenner und 
großer Backofen, gut — nirt, das 
Beninſular“ Fabrilat. 


23 
250 Flaſche 
ent Fireiide Schaukelſtuhl — Mit ſpa⸗ 
niſchem Imitation Leder bezogen, 


dauerhafte Qualität, Spring Eon- 


„Kitchen Maid" Kabinet— 
Sehr aut gebaut, 
anderen Kabinetten 


-Spart 
bat erllufide 
nicht zu 


Arbeit und 
Vorzüge, 


Zeit. 


t 
berühmte | welche tt 


itet3 der Preis, 2 an jeden Hunden. 


änner: Taſchentücher. 
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Sortirte zus 
gerollt gerollt 


Schofoladen, 


40c Choſoladen — 


Screen: Karbe. 


Dritter 


DO’ Cedar c 


Floor, 


In Schwarz 
Hanne verfauft, 
‚sloor 


Del 


Für 


Ungebleichter Mustin. | 
ın jeden Kunden. ... 


(SHardinen Serim. N 


Speziell 
Für 
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T otted Bann. 


tt .10C Dice 


Dreſſer Scarie. 


Union Leinen 


Percales und 


Knaben— vluſen 


ac und 350 
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Männer- Unterzeug. “ 


14, Gute 


anner- Hoſentri äger. 
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Mit 
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u- Bronze. ; 


arbigen Kid-Zı 


weiße Kid 


mid, 


Oberteile 
Spe esiell.. 


Strümpfe, 


erite Qualität. 


Damen-Leibchen. Sams 


Alle ertra große Sorten, 


Stets 256. 


ärmellos. 


Knaben-Union— Suits. 


der Sorten. 


Bänder 


Ante 


2% Speziell. 


Meine Seide, 
time weniger ai 


ei tice und 
keguläre 1 


Spitzen. 
Freitag 

[63 es 
Shields. * — 


ver J A 
Boudoir Kappen, 


Vand 


Nanch geitreirt, In den 
Nreite. Nie für weniger 
JUsossennonnnonnnnnen. .or.. 


(Sebleichter Muslin. 


Stärfe, 


jenbhr Ginghams, 
Plaids und 


Gingham. 


Dualität 


Kleiderſtoffe. 


Auswahl .... 


— — 3 


aus Sapphires, Cmeralds, 


Spulen-Seide. 
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ſchwe 
Ameldo 


Schattirungen. 





Schmal er 
als 
Freitag —E 


J BETEN 
— Quart Hanne, 


+ ren mir Die — 
36 Zoll breit, 
bleiben. 
Weiß nnd Cream, 
Yard breit 
Saih Gardinen — 


RT Te PEN 
20 bei 45 Bolt, 


en und duntlen 
erte, fuͤt ...... 


ep und furje 
ıfleider mit Do) — 

N A 

— 

——— fur irgend eine N edcriorte- — Weih 
Sämmtlich 25 

wiber Seide Boot Strümpfe für Damen 


Geformte Leibchen, 
Aus 


Gerippt. — Wermei, or 


> Au 6 Zoll breit. 
25c und 2Uc Die de verfauft — 
iriſche Suigen_ und Giniäte — 2 


2lac 


Gummi, 


Seide und 
garnirt 


den 
32 
Karrirungen. 


2c Shepherd Chects, 
Jeñrciet 8 — — 


Werte bis 609 — 
* Gold und Sil 


Hemmenwan 100 Yard. 


Speziell, das Stück 


Saum. Nie für weniger 
5c das UDO NER. Spesiell, 
R R . Fünf für 


— Reine Gream — Bei Hand 
Lotus Chocolate Cream Co.'s 


19c 
19c 


Steis für. 250 per 


Speziell, nur für Freitag — 


Fußboden oder Möbel — Für Freitag offeri— 


95 Große, auf dem —— 


— Qualitat. — zu 
Sorte. 20 Vds. 
Vier Yards für 


Rand. 


Regulare blac 


mit Selling — 


Dualität 
Drei Yards für 


Yard breit — Regularer 
Spe ztel if ur 


‚Drei Yards für 


Fanch S — Gute Dualität 
s5c und 39860 Wert, 


dic 10cC 


Yard 


echtfarbig — In hef- 
$roben bis 14, — 


ge 
uftern. 


Aermel Unterbempen, 
Sie. Srößen big 


ſchweren Lederenden . Braces, 
verſtärlt. Sets zu 2öc verkauft. 


Schuhe. Glovine Cleaner für alle 


Artitel, 


19c 
=: 19 
19€ 


Second! 


— Emmabt 
doppelte Ferien und — Stritt 


Dependon‘ 
sgeidit. "Yais, Wing 
zu Wc verkauft. 


Marte, Feine 
Aermel oder 
Bine 


Stets Spez., 


In allen Farben Nie 


19€ 


Oualität. — 
—— Zwei VYards 


Mit Naininol überzogen. 


bis 5 Boll 1 
19€ 
zu 100 das Baar 19€ 
— ‚Drei Paar für 
Elegant mit Spisen und 1 
% 


Stets zu ?5e und 29c ver 


Stets 
er. 


Schattirung en. 
und 2Pc die M. 


ec 


neueiten 


als 20 


Reguläre 
verfauft 


uam er ern ee DE we — 


36 3oll breit. 


Weich und enthalt Feine 
Qualität. 15 Vards an je 
usa, Drei Yards 


Zoll breit. Neucite Streifen, 


Reguläre 1öc 19 
——— — — so Imwei Yards, ® c 
36 Zoll breit — 25e Bencit "19e 


36 — breit. 
Bar — u, Laval— una {€ 
I 


ber vlattırt — Saffıng 


8c 


Brooch "Eins, 


ft5 ctc, Auswahl 
In jammtlihen neueiten 
10c die Spule, 


Stets 
— Drei Sputen 





Mehl 


New Gentum — | 
ns 
granutizter 

Einnd 

für. 


Feiniter Zuder — ** 
(Mit 1 Pfund 25c oder mehr) 
Friſch acbadene Soda Graders: 

‚b;c 


das fund für.... : 
Macaroni oder Zpagherti — Zeragas 
} r [ 
lc 


‚ Drei 10c-kade 1 
5e 
- 


Kafſee zu 


Walter Baters German Sweet Cho⸗ 
colate — 4 Pro, Stüd m 
Santa Glara Zwetſchen — Neu und 
fleiſchig. Lund. .. 
Salz — 10 Bund 
Saft für 
Arno Stärfe — 
3 Badete für. 
—— Wafers — 2 
tur. 
Gold 


roßes 


as 


92 uit Wajmpulver— 
J 





Vergeßt nicht und ſeht den 


Barlor - Möbel- 
Verkauf zu 6623e 


am Dollar. 
Dritter Floor, 


Droguen-Berfauf, Freitag. 
31.00 Glarts Malz — 


rm 
ſpeziell, Freitag, für. : 39 
50c Rodolar — fpezieller Breis 


für Freing. .29c 


$1.00 Horlicks Matten Mitt — 69 
„Doc 


fpeziell, zu. .... 
Savon Rreicription für Tomen — m 
er 
am 
65: 


Sn ee Big 
23€ let = Epesiell für Iic 
51.10 Flaſche Oak Sill 
Kentndy Bourbon 
Volles Quart, 
Ipeziell Freitag 59c 
Y5c 


ib Menoaram Whisten — 
470 


tegulär 81.0 1%, Gallone......... 
Three Star —2 Kognat 

-46c 
.„89c 


Brandy — Ver SFlaſche. 
.68c 





bolle3 Ditart. 
—* Bortwein — 
per Gallone.. — 
81.25 Div Kentun, Fure —** 
100 Proof. Volles Quart. — 
Liſte mit ? 
Dutzend Tür. 





Feiner Berliner — — — 








Lokalbericht. 





Kam mit dem Schreck Davon, 

An Eljton und Milmantee. Ave. 
jtie heute früh eine überfüllte Eliton 
Ane.-Elektrifhe mit einem von Ed— 
ward R. Tangen bedienten Laſtkraft— 
vagen zujfammen. Die Elektriſche und 
der Kraftwagen wurden ſtark beichä- 
digt. Die Paſſagiere und der Wagen 
(enter find mit dem bloßen Schred da 
vongetommen. 


fer 


——— — - 


Beſann fih eines Beſſeren. 


Ju einem Anfalle von Schwermut 
nahm geftern Win. Belley, Nr. 1510 
Cornelia Straße, Quedjilberjublimat, 
befann fih dann aber eines Belleren, | 
eilte zu einem Arzte und ließ Jich den 
Magen auspumpen. Der Arzt ver- 
anlaf,te feine Ueberführung nad dem 
Deuiſchen Hofpital, wo heute der Zus | 
itand des Lebensmüden als durdaus | 
‚ufriedenstellend bezeichnet wird. 


— ——s — — 


Abgeitürst. 

Im 3. 

Foſter Abe. 
der 

mann, 


glitt geſtern Nachmittag 
Nr. 4726 Monticello Abeie, 
aus, 
chelbruch ſchwere Quetſchungen. Der | 
Verunglüdte hat 
x onenantbofbital Aufnahme nefunden. 


Stod des Neubaus Nr. 1943 | 
35jähriae Maurer Robert Bed: | 


jtürzte au& einer Höhe von 30, 
Fuß ab und erlitt außer einem Knö— 


| Al. Hoptins tritt zurü, 
|Yundesanwalt Giyne erklärt den 
| für einen freiwilligen. 

Der plöglige Rücktritt des Hilfs- | 
bundesanwalts Albert L. Hopkins hat 


Schritt | 


ben diefe Verficherungen auf das geg— 
Inerifche Lager ohne Einwirkung. Daß 





die Geaner Zorimers im 6. Kongreß: | 
der „blonde Boß“ 
| werde fich als Kandidat für den Kon- 


bezirk befürchten, 
greß aufitellen lafjen, geht daraus 
hervor, daß fie ‚alle möglichen An— 
itrenaungen machen, einen ſtiarken 
Kandidaten in dem Bezirk zu finden. 
(Kine Abordnung hat, wie heute be: 
fannt murde, Stadtſchreiber John 
Siman aufgefordert, ſich um Die No- 
mination zu bewerben. Die Tat 
fache, daß Siman in dem Bezirk die 
Kandidaten Senator Shermans 
Kampf um den Bolten eines Delega 
ten zum republitanifchen Nattonalton- 
|vent geſchlagen bat, läßt ihn den Geg⸗ 





nern des ehemaligen Senators als ei⸗ 


nen geeigneten Kongreßkandidaten ge: 
gen den Kandidaten bes alten Lori: 
ı merflügels ericheinen.. Stadtſchrei 
| ber Siman lehnte die ihm zugedachte 
Ehre mit der Beqründung ab, feine 
—— erlaubten ihm nicht, ei— 
nen großen Teil des Jahres in Waſh⸗ 
ington zu verbringen. 
daten, die im Lager der Gegner Lo— 
rimers für den Poſten genannt wer— 
den, ſind der frühere Poſtmeiſter Fred 
E. Coyne, der ehemalige Alderman U. 


'®. Fulton und Carl Barnes, der im Elektriſchen der 
hörte in der vorigen j 
tigen Knall, als dieſe am Haufe Nr. 


| Bezirt früher einmal als linabhäng- 
‚iger gelaufen ilt. 

| Hauptquartier fir Chicago. 

| Charles Böfchenftein, der Vertreter 
des Staates im demofratifchen Natto 
nalausſchuß, machte heute bekannt, 
daß das Hauptquartier, von dem aus 
der Kampf um die Wiederwahl Präſi— 
dent Wilfons geleitet werden würde, 


im 


Andere Standis | 


| 
| 
| 


' Spiegelfcheibe 


‚und Flammen hochichlugen. 


foitenfrei bergeitellt, 
Speziell zu nur 


Die Verbindung wird, 


finden find 


; medrigen Preis bon 





1327-29-31-3 


nabe Noble 
Freie 


Läden 





offen 
Tounerstag m. 
tag Abends, 





Nordweitieite: gäden: 


3 Milwanfee Ave. 
abe Baulina Straße. 
1014 Miltwanfee Ave., 


Straße. 
Auto⸗Ablieferung 
>) Meilen von Chicago. 


innerhalb 


Dienstag, 
Sams: 








e Stellt eins davon 
In Eure Küche zu dem ſpegiell 








ftruftion. Sehr be— 89. 75 





Dieſer außergew 
er eigene 
bei Hand polirt, 


dufr unſerer 
maſſib, 
ſtert. Haar-Füllin 
hagoni oder 
Ihr könnt irgend ei 
entweder 
ſchwarzes 
pejtch, 


Leder 


Circaſſi ſchem Wallnuß zu haben. 


haniſche⸗ 
oder 
Ei 1 975 Werte 


quem, $15 —— 

tebt Zu. 

öhnliche Bargain—ein Pro— 

1 Fabrik — Geitell ift ſehr 

ganz bei Hand gepol= 

ig. Iſt in Eichenholz Mas 

nen Ueberzug 
Le eder 

Ta 

* 


u. 


ausmählen, 


559.50, 


ae I m SE Ze ee 





nahe 
2028 — 


Läden 





Südjeite-Läden: 
4705—09 ©. Aihland Ave., 
nabe 
3463-65 Archer Ave., 

35. 
30 W. 
offen 
Donnerstags und Sams— 

taas Abends. 


17. Straße. 


Zwei 


Str aße. J Eingänge, 


35. Str, 


Dienstans, 














Den Tod vor Augen, 


Rührte die Exploſion von einer Bombe 
oder entwirhenem Leuchtgas her? 
Die Bedienungsmannfchaft einer 

Harriſon Str.Linie 

Nacht einen hef— 


1207 
fuhr, 


W. Hartifon Straße vorüber: 
und ſah aleichzeitig, mie bie 
der Barbierftube bon 
Peter Maggio, die jich im eriten Stock— 
wert befindet, herausgedrüdt wurde 
Der Wa: 


genführer JeremiahEnright, Nr. 5519 


borausfichtlicy in Chicago unterhaften | W. Monroe Straße, hielt foaleih an 


De 


De 


— * würde. Bisher haben die 
mokraten in Chicago 
lein Hauptquartier für die Kampagne! 
im Weſten unterhalten, 
| Oberleitung der Kampagne 
Oſten befand. 

Arthur W. Charles 
Vorfigender der demokratiſchen ftaat- 


im 


li) 


Nund begab fih zulammen mit 
gewöhnlich nur | Schaffner Patrick Murray nach dem 


mährend bie | 


zweite Erplofion eintrat, die das ! 


lichen Parteileitung, fündiate heute an, | 


Ida die Barteileitung 
—* vor dem demokratiſchen National— 
konvent in St. Louis eine Sitzung ab— 
| halten werde, 

Fortichrittler find verſchnupft. 


tung iſt auf den Spätnachmittag ein- 
berufen worden, um zut Richterwahl 
Stellung zu nehmen. Die Führer der 
Bartei ober des 
Partei des „Körnels“, der noch vor— 
handen ilt und fich franpfhaft bemüht, 
lich den Anschein einer lebensfähigen 
| Bartet zu geben, find aufs Höchite ver= | 
ſchnupft über das Richterticket, das der 
——* Richterkonvent aufge— 
ſtellt hat. In erſter Linie dürfte ihr! 
| Yeraer darauf zurüdzuführen fern, 
daß fie bei der Auswahl der Kandida— 
ten nicht im geringften zu Rute gezo⸗ 
gen, vielmehr völlig übergangen wor— 
den ſind. Es verlautete, fie würden 
den Wählern HEERES, ein Ticket zu 
unterjtügen, das ſich aus Kandidaten 
beider Parteien zujammenjeßt. Dieje 
Kandidaten werden fie jedenfalls heute 
ausmählen. 
|  Ter fortichrittliche Nationaltonvent. 
Dscar King Dapis, der Sekretär 
d ‚ fortfehrittlichen Nationalausjchuf: 
fe traf heute bier ein, um mit den 
| Vorarbeiten für den Nationaltonvent | 
| er Partei Theodnre Rooſevelts zu be— 
ginnen, der am ſelben Tag feinen Uns | 
fang nehmen wird, wie der republita= 
niſche Nationaltonvent. 





' 
| 
N 
| 
1 
| 
| 
! 


Des 
8, 


| 


borausfichtlich | 
ins 


dem 


um den Bewohnern behilflich 
Kaum 


Hauſe, 
zu ſein, ins Freie zu gelangen. 


hatien fie das Gebäude gleichzeitig mit 
 iamwei Poliziften erreicht, 
bon Garmi, | null 


die auf den 
als eine 
aus 
in feinen Grundveſten erzittern ließ. 
Die Bewohner eilten Hals über Kopf 
Freie, doch hatten einige mit 


herbeigeeilt waren, 


Schwierigkeiten zu fämpfen, ebe ſie in 


Sicherheit aebracht 


Die fortfchrittliche Eountyparteileis 


| 


Reites der ehemaligen 


werden fonnten. 
Joſeph Sentore, der mit feiner Frau 
und fehs Kindern in einer Hintermoh- 
nung des dritten Stockwerkes wohnt, 
war ſo aufgeregt, daß er ratlos um— 
herlief, bis ſeine 18jährige Tochter 
Suſie entſchloſſen ihre jüngſten Ge— 


ſchwiſter ergriff und die Treppe hinab— 


| 


| 


eilte. Im erſten Stockwerk brannte 
die Treppe ſchon lichterloh, doch bahnte 
ſie ſich ihren Weg durch Rauch und 
Flammen, 
und den Reſt ihrer Angehörigen in 
Sicherheit zu bringen. 
Dabei wurden jedoch 
von den Flammen 


Haare 
und 


ihre 
ergriffen 


derbrannten faſt bis zur Kopfhaut. 


Auch Joſeph Bianco, 


| 


der mit jeiner 
samilie in der Vordermwohnung des 
dritten Stochverfes® wohnt, trug 
Brandiwunden davon, als er jeme 
Kinder ins Freie trug. Charles Le 
porte, der in der Serberge wohnte, 
die int zweiten Stocdwerf von Frau 


Joſephine MeDermott geführt wird, 


Prüfung der | werden, 


wurde durd) die Erplojion nit folcher 
Sewalt aus dein Bette geichleudert, 
dab er betäubt Tiegen blieb. Er wurde 
von den Boliziitten Sheehan und Ma— 
digan, von der Wache an der Mar- 
well Str. gerettet und mußte nad) 
dent Kolumbus Sojpital überführt 


Das bjährige Söhnen der 


ı Beglaubigungsjchreiben undzeitfegung | Wirtin rettete der Einmieter Julius 


‚der Stimmenzahl der einzelnen Dele: Lihotzky. 
denen Staaten | vollitändig 
doppelte Delegationen entjenden, it die | Flammen 
erſte Arbeit, an die fich der Nationales | ſchwer 


gaten in Fallen, in 


Stock wurde fait 
zeritört, während die 
die übrigen Stocwerfe 
— und einen Scha— 


Der erite 


im Bundesgebäude allerlei Gerüchte ausſchuß machen wird. Im Nationals | den von etma $5000 — Die 
kondent der Partei des Rauhreiters 


über die Gründe zu dieſem Schritt! 
hervorgebracht. Hopkins hatte erjt vor 
einigen Tagen die Schuldigſprechung 
von Swift & Co. wegen Uebertretung | 
dei Ratenvorfchriften herbeigeführt | 
und war mit den Vorkehrungen zum | 
Prozeß gegen Simon D’Donnell, 
Arbeiterführer, und U. C. Froit 
ſchäftigt. Daß beide Männer in 


be: 
Un 


klagezuſtand verſetzt wurden. war ſein 


Wert, ebenſo die Anklage gegen 
Oliver Bourke, den früheren Bürger— 
| meifter von Blue Jsland. Won man: 
cher Seite wird behauptet, daß Hop- 
fing’ Rüdtritt fein freiwilliger ge 
weſen Sei. 

„Herr Hopkins, 
‚walt Clyne beute 
ſtatter 
— „iſt freiwillig zurückgetreten, 
weil er in die _Privatpraris einzutre⸗ 
Iten wünſcht. Sein Rüdtritt fam mir | 
| nicht unerwartet, denn er hatte jchon | 
|vor Wochen zu mir davon gefprochen.“ 


[3 


ſagte Bundesan— 
einem Berichter— 


— tn — 
Bor ihren Qualen erlöſt. 


26. April Frau Mathilde 
Julius, Nr. 815 Larrabee Straße, | 
unter- Zuhilfenahme von Gaſolin 
Feuer anmachte, ereignete ſich die ı.n- 
ausbleibliche Erplofion, Die 58jäh- 


Als am 


"sen. Dielen in fie beute erlecen - 


den 


der „Abendpoft” auf deſſen 


‚werben 617 Stimmen anmefend fein, 
legaten verteilen werden, da einzelne | 
| Staaten Delegaten mit je einer halben | 
oder einer Drittelitimme 
werden. 

Der Konvent wird im Auditorium 
Iheater jtattfinden, das den Anforde- 
‚rungen gemäß abgeändert worden ift. 
Sige für Zuſchauer werden bverfauft 
werden zum Breis bon $10 bis $25. 

Wer fein Grundeigentum der» 
F will, erreicht ſchnell einen 





der Abendpoſt. 

— —— 
In der Blüte gefnidt. 
Als die Sjährige Annie Bennetta 
heute Morgen vor ihrer elterlichen | 
Wohnung Nr. 726 Gilpin Place auf! 
der Straße jpielte, jah fie einen Kraft: 





| 
| Ms 
| 


ae heranfommen und fprang ha=| 
Dabei geriet fie aber | der 


ftig zur Seite. 
in den Pfad eines aus entgegengefeh- 


‚ter Richtung tommenden Laftivagens fahr brachte. 
und wurde Stodwerte wohnhaften Familie Cret— 


der Keith Lumber Co. 
| überfahren. 
5 Verletzungen davon, 
ſtarb, ehe es nach einem Hofpital ge= 
| bracht werden konnte. 


im Schwediſchen | rige Frau erlitt entfeßliche Brandiwun- ! Magens, Sohn Warholf, Nr. 222 W. 


13. Strake. murde verhaftet. 


die ſich aber auf bedeutend mehr Dez delt die eine 


Rolizet glaubt, daß es ſich um einen 
Racdheaft der „Schwarzhänder“ han— 
Bombe zur Entladung 
doch neigt die Feuerwehr 
dab die Erploiion 


brachten, 
zur Annahme, 


entfenben | durd) eine undichte Stelle in derGas— 


leitung hervorgerufen wurde, Der 


| Barbier murde von der Boligei einem 





| 


Das Kind trug dabei io tol 
daß es Brand zuerſt. 


Verhör unterzogen, beſtreitet jedoch, 
daß er je Drohbriefe erhalten habe, 
Er gab zu, dal die Spiegelicheibe jei- 
nes Ladens vor mehrerenWochen bon 
unbefannter Sand zertriimmert 
iwurde, kann jich aber angeblich den 
Anlaß zu der Bandalentat nicht er: 


Zwed durch eine kleine Anzeige in tlären. 


In ſchwerer Vebensgefahr. 

Im Erdgeſchoß des dreiſtöckigen 
Gebäudes Nr. 9220 Burley Avbe., in 
eng ſich die Peoples Wäſcherei befin- 

brah heute im SKeffelraum ein 
—— aus, das ſich innerhalb weniger 
Minuten bis auf das dritte Stockwerk 
breitete und das Leben der über der 
Wäſcherei wohnenden Familien in Ge— 
Ein der im zweiten 


Hund bemerkte den 
Das Tier, das ſich im 
Schlafzimmer der ſechsjährigen Toch— 


gehöriger 


Der Lenker des ier John Crettols befand, ſprang auf 


das Bett des Kindes und kratzte die— 
ſes mit der Pfote. bis es aufwachte 





als 





und die Gefahr ebenfalls gewahr 
wurde, Es jprang aus dem Bett und 
weckte Vater und Mutter, die gerade 
noch Zeit fanden, um fpärlich betleidet 
die Straße zu erreichen. In weit grö— 
bere Gefahr geriet. die im Dritten 
Stodwerte wohnhafte Familie von 
Robert Gould, der es nur mit den 
größten Schivierigfeiten gelang, ſich 
einen Weg durch den dichten Rauch zu 
bahnen, Der SOjährige Charles An: 
derfon, der bei der Familie Gould 
wohnte, wurde durch den Rauch über- 
mältigt und bon einem Detektive ber 
Bezirtsivahe in Süd Chicago, Der 
auh den erften Alarm abgab, ins 
Freie getragen. Die Feuerwehr ſah 
fich bei ihrer Ankunft genötigt, durch 
Abgabe des Großfeueralarms meitere 
Hilfeträfte heranzuziehen. Den ver— 
einten Kräften der Sprigenzüge mar 
ed nach einftündiger Arbeit möglich, 
ein Weberfpringen der Flammen auf 
die benachbarten Fabrikgebäude und 
hölzernen Wohnhäufer zu verhindern. 
Ein einftöciger Neubau, der zur Wä— 
fcheret gehört, wurde durch die Flam— 
men bejchädigt. Der Gejammtichaden 
dürfte ih auf $10,000 belaufen. Der 
Eigentümer der Wäſcherei ift John 
Brodman, Nr. 9012 Erchange Avenue. 


— 
> 


— 
4 


Gläubiger eutdecken Beitände. 





Vermißte New Norker Seidenwanren 
tanchen in Chicago anf. 

Ein Rrivatdeteftive entdeckte ge 

tern m Laden bon Louis Roſen— 

| baunt, 2145 Evergreen Str., Seiden 


um wieder zurüdzufehten | waaren im Werte von $10,00 () die 


angeblich zu den vermißten Beltän- 
den im Werte von $30,000 des Ge— 
iwarts von Louis Shapiro in Nav 
Morf gebören. Shapiro hat mit 
$150,000 Verbindlichfeiten und an- 
geblih mit $8,000 Beitänden Ban- 
ferott gemadt, it im New Norfer 
Bundesgericht unter Anklage geitellt 
worden und iſt angeblich unter Mit- 
nabme von $70,000 verſchwunden. 

Die NRegierungsanwälte haben 
den ſtarken Verdacht, daß eine Or 
ganiſation von Bankerottſchwindlern 
im New Nork und Chicago beſteht, 
und oedenfen im beiden Städten 
mehrere Berhaftungen vorzunehmen. 

Nafob Shapiro, ein Bruder von 
Louis, iſt Geichäftsführer von Ro— 
ſenbaums Laden und befindet ſich 
auf dein Rückweg von Nav York, wo 
er in der Banterottfache feines Bruders 
Zeuge aufgetreten iſt. Er wird, 
fobald er fommt, vor den Gerichts— 
referenten für Bankerottſachen, Eait- 
man, geladen werden. Er jelbit hat 
bier vor zehn Monaten Bankerott 
gemacht, und aud fein "all wird 
unterſucht werden, wobei jeine Tod) 
ter Ida al& Zeugin vernommen wer— 
der wird. Sie ging bald nad) ihres 
Vaters Banferott nad) New Nort als 
Buchhalterin ihres Onkels Louis, 

Der Deteftive, der die Seiden- 
waaren in Roſenbaums Xaden. fand, 
iteht in Dieniten der New Norfer 
Gläubiger Shapirog und war. bon 
deren Vertreter, Archibald Balnıer, 
begleitet. Palmer glaubt, daß aud) 
der Reit der vermißten Beitände 
wird in Chicago gefunden werden 
können. 


> 
> 


Schwierige Wahl, 


— 





Die Auswahl der Geſchworenen im Ar 
beiterprozeß fommt nicht vom Tre. 
Im Urbeiterprogeß, der ſich vor 

Richter Kickham Scanlan abfpielt, 

wird immer noch mit der Auswahl 

der Gefchmorenen fortgefahren, ohne 
daß es bis heute gelungen ift, mehr als 
bier Gefchmorene in Eid und Pflicht 
zu nehmen. Jeder ber bisher geladenen 

Bürger erfcheint wegen einer anderen 

vorgefaßten Meinung oder einer Er: 

fahrung, die er mit Arbeitergewerf- 

Ichaften gemacht hat, zum Geſchwore— 

nendienft ungeeignet. Ein tragifomi- 

ſcher Zwifchenfall wird fih am Sams— 
tag abfpielen, auf welchen Tag mwieder- 
um ein Aufaehot non 100 Bürnern 





ANDOLPH MARKET 
and GROCERY 


Laßt uns Euch die Kauffraft eines 


Dollars in irgend einem 


unferer vielen Randolph Läden am Freitag und Samsiag 


beweijen. 


unferen beiden Xoop- Läden. 


Doppelte Stamps Freitag den ganzen 


Tag in 


Fancy rote reife Tomaten, Can 13c, 2 für........256 


10 Stüde Fels Naptha Seife für 0 


5 Pfund beſter granulirter Zucker (mit Einkauf von 
81.00 Greceries) .i on0oouncn nenn ne 


Jeltes Good Luck, Downeys Delight 
oder Tal Grove Butterine 

40 Stamps mit 
artigen Gemüfen: 2 Cand Tomaten, 
Corn, 2 Gans Grbien, 2 Cana 
2 Cans Brehbohnen und 2 
Bobnen, $1.75 
dieies Verkaufs 

Große fühRe Navel Orangen, 
IE een, 


Gans =. 
das 
“306 
Neuer amerifaniiher Käfe, 
und ſchmackhaft, das Pfund 


15 Stamps mıt einem Bfund unfe: 6 
res Old Blantation Kaffees.... 

Ein Bfund Lipton’s Dellnw Zabel 
oder Monarch Kaffee.... 

Sind India River Grabe 
Stü 


2 Badete Gream of Wheat, Buffed Rice, 
Ralfton’ % Breaffaft Food oder Grape 98 
Nuts für. 5 

Ausgefuchte frifhe Gier, in Kar- 
tons mit einem Di ... 

Frifh gemachte jeinfte Elgin 
Ercamery-Butter, Pfund 

Feines ein Achtel Fatz Sat Gold 
Medal oder Gereiota Mebl.. 

rg fanch faliforn. 
hohe Gans, 10e Ztüd, für 

Quafer Rolled Sarg oder 
— Corn Flakes. 3*Packete 
u 

3 Pfund grohe fancn Golden Ayri- 
cots für. 


19c 


: Land | 
Suceotafb, | 


320 


Fruit, 


Ei 
.19e 


.3Be 
Feinfter duli Eream Brid: Käfe, 


Pfund ... 19 
Native Steer Bot Roait, 
das Pfund..... 

Strift fancy Sugar Gured 


an jeden Kunden), das Pfund. .2. 22222222... 


Extra fancy junges Leg of Lamb, 
dad Pfund 

Sirloin Roll oder Rolled Moait, für 
Eure Sonntagemablzeit, fpeziell mar: 1 
firt, das Pfund 

Little Big —— * gut geräucert 
und Sugar Gured, Pfun 

Fancy gelbe Hübner, 
Dämpfen, Pfund 

NRoaft Little Big Borf Siıulter, 
6 bis 8 Pfund durchſchnittlich, Biund 


1de 


12 Gans verfchiedens J. 


296 


ſehr fett, irgend ein 


1 Dugend Hohe Gans Dundee Milch 2” 
für 85e, Can 
2 Biutflafhen Snider's Ketchup 
feine ‚Sitten Erbfe 
ſchmackhaft, 250 Wert, 173c un, * 
| er. 3 für 
Reine Orange Mermalade, echte 
| | Sruct, die Jar Be, 3 fü 
40c Gan sehe reife Sliven, "Beil 
— für 
Fancy friſch vervacie⸗ 
— Pfund — — Er... Im 
12 für, ITELTITT 
10 Stanipo mit ede = 
Büchſe Rumford’s —— — 
3 3Blaſqchen friſch geihabter Meer⸗ 
rettia, in Flaſchen, für 
' _ Friicher Schmicerfäfe, täglich frifhe 
ı Sendung, 2 Pfund für 


3 Bfund von unferem beſten Kopf: 


e 
21 


1 
130 


| reis 


— 


'39e 
396 


einer — Smeiden- Ananas; 
Nr. 2 Cans, 14c das Stüc, oder 3 für 

50c Gans Lily Soda vder Graham 

ainties 
40 Stamps mit jedem 4 Bfund 
Sad Did Duth Kaffee. ........ 

10 "Stamps mit jeden 6 Rollen © 
Mammoth Totlettenvapier. 

40 Stamps mit jedem Bfund unfe- 
res ertra feinen Maieſtie Tee. 

Sühes und zartes Country Gentleman 
Zuder Corn, 12c Wert, 9e per Can, 25c 


oder 3 für. 
Stüd, 
.....14% 
Stüde 
—— ..... 223€ 
Friſche Nr, „ geränd, Schinten 184 
62€ 


*F 
a1, 
:| 


.„. m. -— en 100 0100. 0 


Sped (nur zwei 


10 bis 12 Pfd. durchſchn, Biund.. 
Chicken Salibu oder rotes 
Steat, Bfund —** 
Fauch Rib Moaſt Beef, 
chmackhaftem Native Beef, — 
en Stück, das Pfund. 

Little Pig Port Loins — das 
a ae .. 
Beet Tenderloing, fein zum 

Braten oder Rocen, Pfund 


Ei 





Gedar Brook Bourbon, Bonded, 58, 69c, Kite... .$8. 00 


Special NReferve, 1L4iähriger 1.00 
Wbisfen, Sallone 83.50, balbe 
Gallone 81.85, Quartflafche. .$1.0 

Beechwood feinfter Kentudy a 
Gallone 82.00, halbe Gallone 81.10, 

Flaſche .. 50c 
White Rot Waſfer, Bints das Dutzend 
81.10, Quarts das Dutzend 81,60, 

Splits das Dutzend 
linfer Wöite and Black Label 5 Jahre 

alter Kalifornia Bort- oder Sherrymein, 

Gallone Y8e, balbe Sallone Er 8. 27e 
Gdelmweik oder High Life Bier sl. 00; 
(250 Rabatt für zurücfgegebene 8 ) 


Spanier imvortirter Bort und Sherr 
Darvilla & Rodriaues Weine, 10 Nadre altz 
Gallene 82.50, balbe Gallone 81.35, 


Dufiy’3 Malt Whiskey, Fla 

69«, en x — 

amps frei mit 81.00 Fiaſq⸗ 

on Folfs Medizinal Malt FIR Ag * 69e 
Milfhire Dry, Old Tomi oder Bly—⸗ 

mouth Gin, feinite enalifche Der 8. 75€ 
— Heidſiec, feinſter importirter franz. 
Champa anet, Quarts 83,25, Kifte 835, 007 








Dutend 


Telephon- und Boitbeitellungen werden prompt abgeliefert. 


Bints 81.75 
[3 





Randuiph Stores überall in ganz Chicago, 


160 N. State Str, 222 W. Madifon Str., 
Halited Ztr., 524 W. 


Beſucht unferen neuen Laden— 2501 W. 


314 7 
North Abe., 3021 —— Ude,, 


V. 63. Str, 1379 Milwaukee Ave. 
3455 W. North Ade,, 
North —— 


Hiſte 

,‚ 3720 R. 
4224 Armitage As 
unjeren neuen Laden, * 


RBERSTITERE N RER NOTE RER FRTTTEEREETE er umeaN Er rn 








zum Gefchmworenendienit aeladen iſt. 
Unter den Ausgelojten befindet ſich 
auch Walter E. Stalen, der aber jicher | 
bon der Staatsanmwaltichaft abgelehnt 
erden ivird, da er nämlich ſelbſt An 
geklaater in dem Falle it. Staley, der 
von dem früheren Gountyrichter 
Owens verteidigt wird, mar Gejchäfts- 
agent der Glaſergewerkſchaft. David 
Dos, ein Landwirt aus ©. Holland, 
der geitern unter Vorbehalt angenom= 
men wurde, erflärte heute, nachdem er 
eine Nacht lang unter Aufficht Des 
Sheriff in einem Hotel zuaebracht 


hatte, daß er fich jegt doch eine Mei— 


nung über die Sache gebildet habe. | 
Richter Scanlan gab den Mann frei, 
fanzelte ihn aber gleihzeitig gehörig 
ab und faate ihm, daß er zu der 
Klaſſe von Leuten gehöre, die immer 
über die Nichtbeachtung von Geſetzen 
jammern, aber jich drüden, wenn der 
Staat Pflichten von ihnen verlangt. 
Auch im Prozeffe aegen Frau Anna 
Dolly Ledgerwood-Matters, die fich 
bor Richter Thomjon wegen angebli=|, 
hen Meineids3 und Verleitung zum | 
Meineid zu verantworten hat, fällt die 
Auswahl don Geſchworenen recht 
ichimer. und nad zweitägigem Bes 


mühen iſt es bis heute Mittag noch 
nicht gelungen, auch nur einen einzi⸗ 
gen Geſchworenen —— anzuneh⸗ 
men. Joſiah Fieldhouſe, Nr. 5085 
W. Superior Str., der heute Vormit- 
tag geprüft wurde, mußte entlafjen 
werden, weil er rundiveg erklärte, da 
er zu biel Achtung box dem fchwäche 
ren Geſchlechte habe, als daß er eine 
Frau, auch wenn die Schuldbeweiſe ge⸗ 
gen ſie klar zu Tage träten, zu * 
hausſtrafe verurteilen könne. 


— 
> 


— 
>» 








— Nah SZeitungsberichten doll 
Joffre die Abjicht haben, zum zweiten 
!Mal zu heiraten. Die PBarifer Preiie 
bringt darüber nichts. — Sehr nd 
türlich; es würde ihr niemand glau- 
ben. Denn jeder Franzoſe meik 
längit: In den Berichten von Koffre 
war ja die beiiere Hälfte gewöhnlich 
| ‚erfunden. 

— Schlau. „Was würdeſt du 
tun, Johnny,“ fragte der Lehrer, 

‚wenn Du ein Haus für 1000 Dol- 
ar bauen jollteit und nur 700 Dol« x 
lar befäßejt ?“ „Ich zürde ein 5 
Mädchen mit 300 Dollar beiraten,“. 
entaeanete das iunae Finanadenie. ı 


——_ 
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I Die Tatfade, daß der frühere 
eichskanzler Fürft Bülow nad) einem 
2 jehömonatlichen Aufenthalte in ſchwei— 


wartet wieder in der deutfchen Reichs- 


hat zu 
' lerfahr chi “u- 
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4 Perf Bülows Seimreife. 


zeriſcher Alpenluft jegt ziemlich uner 


-hauptftabt 
zahlreichen 


eingetroffen ift, 


fein, es fteht aber außer Zwei⸗ 
rel, daß beſonders in unjern öftlichen 
Staaten eine Unraft im Arbeitäwefen 
herrſcht, mie fie ſeit langen Jahren 
nicht vorgefommen iſt. Viele unferer 
größten Fabriken haben ihre Betriebe 
ganz einftellen oder doch weſentlich be— 





— — —— 


über unſerm Land; jeden Morgen 
wacht die Frage mit uns auf: bekom— 
men wir Krieg? Dos bringt unſerm 
Volt Unraſt; denn wie der einzelne 
Menſch vor drohendem Unglück erzit— 
tert, ſo die Völker. Ja, wenn bie 
Kriegsfurie von außen her auf unſere 





ſchränken müſſen, und ein Ende dieſer Grenzen zuſtürmte, dann würden wir 


bedauerlichen Zuſtände iſt noch gar— 
nicht abzuſehen, vielmehr ſtehen noch 


wiſſen, was wir zu tun haben: mit 
der Waffe in der Hand das Land ge— 


weitere Ausſtände in Ausſicht, die das gen frevleriſchen Einfall ſchützen. Aber 


geſchäftliche Leben im ganzen Lande 
zu unterbinden drohen. 


fein Volk in der weiten Welt will 
| Krieg mit uns haben; und Doc follen 


So hat im Befondern das Begleit- | wir in den Krieg, der jet die Völter 


perſonal der-Eiſenbahnzüge in ber 
ganzen Union einen allgemeinen Aus— 
ſtand angekündigt, wenn gewiſſe For— 
derungen, wie Erhöhung des Lohnes 
und Verkürzung der Arbeitszeit, ihnen 
nicht bewilligt werden ſollten. Wenn 


der zwiſchen ihnen und den Eifen: 


bahngeſellſchaften entbrannte Streit 
nicht in nächſter Zeit gütlich beigelegt 


wird, jo muß dem Lande ein gemalti= | 
bein ı 


ger Schaden erwahlen.. Mit 
'Augenblid, da die Eifenbahnzüge zu 
'rofien aufhören, werden die Leben? 


1 


mittel eine ungeheure Preisjteigerung 


Anlaß gegeben. Jene Leute, die das Tern der ärmeren Vevölferung der gro 


“ 
a 
fe» 
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— 


* 


F 
F 
er 


biplomatifche Gras wachſen zu hören |Ben Stäbte wird die Not ihren Ein | 
borgeben, wollen aus der Heimkehr 
Bülows auf die Nähe des Friedens | 
Sie behaupten, der Kaiſer 
babe feiner Ze den Fürſten abficht: | 
lich aus Deutſchland entfernt, um ihn 
jeder Möglichkeit einer Meinungsäu— 
Berung über die von der deutſchen Re— 


ichließen. 


zug halten. Es wird zu Gemalitaten 
lommen, ohne die es bei einem Streit 


Notlage mag bier und da jogar zu 
einenn Aufruhr erniterer Natur füh 
Iren; es jchwebt eine innere Gefahr 
über dem Lande, die zwar gegenwärtig 


gierung befolate Politik zu entrücen, noch von den Ereigniſſen in Europa 


domit er einen Diplomaten 


und und Merito überjchattet wird, 


Staatömann erjten Ranges, der ſich Vorhandenſein aber doch nicht ver- 


nie duch Anſtoß ervegende Reden ge: 


gen die Alliirten fompromittiert hat, 


für die dereinſtigen Friedensverhand— 
Jungen zur Verfügung habe. Andere 
wiederum wollen mwiljen, daß der ge- 
wiegte Diplomat jeinen langen Auf: 
enthalt in der Schweiz bereits dazu be- 


nüßt habe, Fühler cuszuftreden und taliiten 
ſich durch Mittelsmänner über die bei 


den Alliirten herrſchende Stimmung 
binfichtlihh eines baldigen Friedens 
ſchluſſes zu unterrichten. » 

So, mie diefe Federfuchſer es dar: 
fiellen wollen, verhält fich die Sache 
auf alle Fälle nicht. Daß der ehe- 
malige Reichskanzler auf der Frie— 
benäfonferenz eine gewichtige Rolle zu 
fpielen berufen ift, darf man freilich 
ala jeldfiveritändlich betrachten. Denn 
Fürſt Bülow iſt unſtreitig einer der 
gewandtelien und umfichttaften Dipfp 
maten ber Gegenwart, der Hauptſchü— 
ler Bismards, der ſchon früh auf das 
junge itaatsmännifche Talent auf- 
merkſam geworden war und ihm aro- 
Bed Vertrauen ſchenkte. Schon im 
Jahre 1893, ala Bülow mit der Ver 
tretung des Deutichen Reichs am 
Quirinal beauftragt wurde, hieß es 
allgemein, daß 
werden würde. Sieben Jahre fpäter 
nah der Abdanfuna des müden 
Ontel Chlodwig“ wurde er es wirk⸗ 
lich. Die Verdienſte, die fich Bern— 
hard von Bülow im Laufe ſeines ab— 
wechs lungsreichen Lebens um fein Ba 
terland erworben hat, wurden vom 
Kaiſer äußerlich durch die Erhebuna in 
den Grafen- und jpäter in den Für— 
ſtenſtand, ſowie durch vielfache Or— 
densverleihungen und ſonſtige Ehrun— 
gen anerkannt. Der Monarch hielt 
Net? große Stücke auf den Fürſten, 
und als Italien darauf und daran 
‚war, ſich vom Dreibunde loäzufaaen 
und feinem bisherigen Bundesaenoi- 
en heimtücdifch in den Rüden zu fal- 
len, da betraute er den einitigen Kanz— 
ler mit der ſchwierigen Mufaabe, die- 
ſen offenen Bruch zu bereiten oder 
wenigſtens fo lange wie irgend mög— 
lich hinauszufchieben. Griteres gelang 
ihm nicht; wohl aber wußte er die Ver- 
banblungen fo lange hinzuziehen, daß 
das befreundete Deiterreich Zeit behielt, 
fih an feiner Südmeitarenze erfola 
zei zur Wehr zu Sehen. Außerdem 
wurde ein formeller Bruch zwiſchen 
Deutihland und Italien vermieden. 
Seit der Kriegserklärung Xtaliens an 
die Doppelmonardie hat man dann 
bom Fürften nur jehr wenig aebört. 
Er 309 ſich wieder ins Privatleben zu- 
tüd und wohnte meiſt in der Schweiz. 


neutralen Auslande 
derer biplomatifcher Zweck zu Grunde 
lag ober ob derfelbe auf andere Urſa— 
hen zurüdzuführen it, ift nie befannt 
geworden. Fürſt Bülow hat ſchon 
früher vielfach längere Zeit in der 


irgend ein beſon 


er bereinit Kanzler | SOPH * 
re möglich gehalten hätte. 


fannt werden darf. 
‚ Verhältnifje? 
Kapital und Arbeit iſt ein alter. So: 
‚lange es Arbeiter gibt, wird es nie an 
Leuten fehlen, die über zu niedrige 
Löhne Fiagen, und Solange Kapi 

noch Xeute anjtellen, werden 
am Sonnabend nur mit Unmillen im 
die Taſche areifen, und denen aua) der 
beſcheidenſte Wochenlohn, den fie aus— 
zahlen müſſen, noch viel zu hoch er— 
ſcheint. Welche Partei bei Lohnſtrei— 
tigkeiten im Rechte iſt, das läßt ſich 
nur von Fall zu Fall, und ſelbſt dann 
noch nicht immer mit Sicherheit ent— 
ſcheiden. 
letzten Jahren in faſt allen Zweigen 
des Handels und der Induſtrie die 
Löhne in die Höhe gegangen. 
‚mit den Löhnen haben die Lebens: 
mittel gleichen Schritt aebalten, ja fte 
ſogar noch überflügelt; denn der Le- 
bensunterbalt hat ſich in den letzten 
Jahren in den Vereiniaten Staaten in 
einer Weile verteuert, wie man «3 
früher in Anbetracht der ungeheuren 
Bodenichäge unferes Landes faum für 


fache #t natürlich zum Teil durch die 


in Europa herrfchenden Verhältnifie 
‚berbeigeführt, zum Zeil aber auch in 


ben unmatürlichen Zuſtänden begrün— 
‚det, die in unſerm einenen Lande herr 
ſchen. 

Wir leben im Zeitalter 
des Munitionsgeſchäftes. Nicht nur 
die urſprünglichen Waffenfabriken be 
ſchäftigen ſich heute mit der Herſtellung 
von Mordwerkzeugen, ſondern auch 
alle möglichen andern Unternehmun— 
gen betreiben jetzt die Anfertigung non 
Waffen, Erplofivjtoffen und dergiei 
chen. Und jie alle machen glänzende 
Geſchäfte und waren deshalb auch in 
der Lage, die Arbeitslöhne in beträcht 
lichem Maße zu erhöhen. Dieje unter 
den zahlreichen Arbeitern der Waffen 
'fabriten herrſchende Proſperitäöt haben 
ſich nun wiederum die Lebensmittel 
händler zunuge gemacht und auch 
ihrerſeits die Preiſe hinaufgeichraubt. 
Dem Munitionsarbeiter macht das 
nicht viel aus, wer leicht verdient, gibt 
auch leicht aus; jedoch die nicht im 
Waffengeſchäft bejchäftigten Arbeiter 
‚empfinden es als äuberit drückend. 
Sie müffen mit ihrem alten Lohne 
ausfommen und fich mit ihren gerin- 
‚geren Mitteln den verteuerten Le— 
bensverhältniſſen anpaſſen. 


bier und dort eine verditierte Stim— 
‚mung geltend macht. Unzufriedenheit 
ſteckt aber an, und weil nun Mrbeiter 
gewiſſer Induſtrieen, deren Geichäft 
‚darntederliegt, über zu geringen Lohn 
tagen, jtimmen an einigen Gtellen 


Schweiz aemweilt, und e3 mögen ihn auch noch Munitionsarbeiter in das 


J 


weit hergeholt zu ſein. 


nah Deutſchland 
Hand ernſtliche Anſtalten 


aben. Gewiß, Deutſchland iſt frie— 
ensbedürftig, aber nicht mehr als ſei— 


„os 


Sürgſchaft für feine fünftige Erifienz 
als gleichberechtiate Weltmacht zu er- 


enchierzu noch nicht bereit find, wird 
pas Ende des Krieges eben noch mei 
ter auf fi warten laſſen, aanz aleich, 
wo Fürſt Bülew ſich aufhält oder 
wohin er reift. 


% 
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Eflärte fürzlih, daß am 1. Mai 2 


® 


auch diesmal rein perſönliche Gründe 
dahin getrieben haben. Seine jekiae 
Heimtreife mit Friedensprojekten des 


Kaiſers in unmittelbaren Zuſammen- 


bang zu bringen, fcheint doch etwa? 
Es iſt freilich 
nicht ausgeſchloſſen, daß der Monarch 
früher oder ſpäter Gelegenheit neh— 
men wird, den altbewährten Nataeber 
um feine Meinuna über die gegen— 
mwärtige politifche Lage zu befragen, 


und dann wird er au fiherlih auf 


feine Anficht das ihr aebührende Ge- 
wicht legen; aber in der bloßen Tat— 


3 Tate, dab der frühere Reichskanzler 


‚Lied mit ein, obwohl fie zu Klagen 
wahrlich teine Veranlaifung haben. 
Wenn diefe unhaltbaren Zuſtände 
nun jet ſchon zu den ſchlimmſten Be 
füchtungen Anlaß geben, da noch we— 
nigſtens reiche Arbeitägelegenheit vor— 
handen i 
‚erjt werben, wenn der Krieg einmal zu 


Ende it und die Waffen- und Mu— 
ınitionsfabrifation aufhören oder je— 


denfalls erheblich einaefchränft werden 
‚muß? 
brachgelegten Induſtrien plölich einen 
ſolchen Aufſchwung erleben 
daß ſie dem Heer der arbeitslos ge 


ja faſt nie abgeht, und die allgemeine 


deren 


Woher kommen nun dieſe traurigen 
Der Streit zwiſchen 


e Arbeitgeber nicht alle werden, die 


Im Allgemeinen ſind in den 


Aber 


Diele Tat: | 


Da tit es 
Ob dieſem langen Aufenthalte im denn nicht verwunderlich, wenn ſich 


it, wieviel ſchlimmer wird es 


Ob dann die durch den Arien | 


werden, | 


ı zerfleifcht, hineingehetzt werden. 


denen „Nein“ 


lands, die Vereinigten Staaten mit 


| Deutfchland in Krieg zu verwickeln, zwang 
s iſt nicht Die deſſen 
Bitte eines unſchuldig leidenden Vol-Ward, 
tkes, ſondern ein Verlangen, das von | ſowie 


‚entgegenzutreten. Es iſt 


dem alten Störenfried kommt, der bei 
ſeinen ewigen Händeln ſich nun ein— 
mal ſelbſt in die Neſſeln geſetzt hat, 
dem ber Weltbrand, den er entziindet, 
ınun dad eigene Haus in Brand zu 
'fegen droht. Dem zu Liebe jollen wir 
‚unferen Frieden opfern: in der jegigen 
Zeit unfer beſtes Gut; dem helfen, der 
jich nicht ſchämt, von feiner Unbelieg- 
lichkeit und feiner die Meere beherr- 
ı fchenden Flotte zu reden. Ein Ber: 
langen von der Seite follte doch 


leicht allen wahren riedensfreunden jan der Räuberhatz beteiligte, wurde 

Einem | wegen jeiner borgeitern Abend 
Freund, der uns Gutes getan, hilft wieſenen Tapferkeit bom Polizeichef 
. Aber ausge: Healey zum Detektive ernannt, 


‚den rechten Weg weiſen. 
man gern in feiner Not. 
rechnet England, von deſſen drüdender 
Hand wir uns felbft alüdlich einmal 
: frei gemacht haben, iſt das unfer 
Freund? 

Da erweiſt jich der deutjche Kaijer, 
der \iel verjchrieene „Wur Lord“, mit 
feinem Reichskanzler wieder einmal 
als wahrer Triedensfreund, wenn et 
alles dran fegt, diefen Krieg zu ber: 
meiden. Gewiß till er feinem Volt 
weitere Blutverluſte und Opfer er— 


| 


| 





) 


| 


| 


I 
\ 


ı Abend, wie berichtet, in der Vorhalle 


ieag9, Donnernag, ven 4. wiat 1910. 


— — — — — 


Un ſiche re Gegend. 


Schon wieder ein Raubüberfall im Hotel— 
bezirk von Ruſh Str. verübt, 

doch hatte die Aufregung über die 

tolle Räuberhat, die vorgeitern 


des Virginia Hotels mit der Verhaf- 
tung des verwundeten Banditen Seo. 
Willtams durch den Boliziiten Anton 
Calek ihren Abſchluß fand, sich im 
Hotelbezirf an Ruſh und Ohio Str, 
nicht gelegt, als geitern Abend dort | 
ſchon wieder ein kühner Raubüberfalt ! 
verübt wurde. Gegen elf Uhr betrat | 





) Pe ein jchmächtiger Burſche, der ein Ta 
| Noch ift es Zeit, mit einem entjchie= 


ichentuch um die untere Geſichtshälfte 


dem Verlangen Eng: geknüpft hatte, die Apotheke Nr. 516 | 


Ruſh Str, zog einen Revolver, 
den Anbaber Maſon Wolin, 
Gattin und Frl. Barbara 
Sr. 156 Dit Ontario Straße, 
ihre Hausgenoſſin Katherine 
Carroll, die Arme hochzuſtrecken, 
pliimderte den Kaſſenapparat um den 
aus LO beitebenden Inhalt und ent 
fernte fich mit den Worten: „Schlagt 
feinen Lärm; ich komme bald wie 
der!“ Wolin gab ein paar Scred- 
ſchüſſe ab. Die brachten auch meh— 
rere Poliziſten zur Stelle, doch hatte 
der Räuber inzwiſchen eine dunkle 
Safe erreicht und war dort ſpurlos 
verſchwunden. 

Calek, der ſich auch geſtern Abend | 


be 





Cr 
it jeit acht Monaten Mitalied der 
ſtädtiſchen Polizei. 

Der don ihm angeſchoſſene Räu 
ber gab feine Adreſſe an ala George 
Williams, Nr. BO W. Madijon 
Straße. Im Arbeitshaushoſpital 
glaubte man in ihm den entwichenen | 
Zuchthäusler Frank Murphy, alias 
Sohn Sting, zu erfennen. Die An 
nahme bat jih aber nicht beitätigt. 

M, Brown, der Inhaber des La 
den’ Ar. 514 Ruſh Str. hatte den 


jparen; die aber würden aud von uns | Räuber mit dem Täſchentuch vor dent | 


gefordert, würden wir, fügſam gegen | Geſicht vor dem Weberfall geiehen, 


England, in den Krieg 
Blutverluſte und Opfer: 


) 


weil England es verlangt. 
wir als Neutrale ungejchwächt 
darum gefährlid. Ein 


und 


das miürde England mohl gefallen. 


eintreten. | als der Burſche vor den beiden Lä 
noch it es den 


| 
! 


I 
I 


Ihm tut ja Das Blut, das andere ber= | 


giehen, nicht web, jo wenig wie Das 
franzöſiſche, rufftiche, italteniiche, ka— 
nadiſche, auſtraliſche und indiſche; es 
ſchwächt auch nur andere. Mehr Blut 
vergießen möchte der deutſche Kaiſer 
der Welt erſparen, um ſo mehr, da 


man ſich kaum ausmalen kann, zu 


welcket Tragödie der Krieg ſich aus 
wachſen müßte, ſollte Deutſchland mit 
ſeiner ganzen Wehrkraft, ſeinen 
Tauchbooten und Luftſchiffen zumal, 
ſich zu rückſichtsloſem Vorgehen genö— 
tigt ſehen. Noch legt ſich Deutſchland 


aus Menſchlichkeitsrückſichten und uns 
zu Gefallen Zügel an, trog vorhande- 


der Blüte | 


ner Scharfmacher, Die vielleiht nur 
ihrem Kaiſer zu Liebe von dem drän— 
genden Verlangen nad) „rüdlichts: 
loſem Draufgehen“ abgeitanden haben. 

Direkte Hilfe in feiner eigenen Not 
mag ſich Englard von einem Hinein- 
ziehen der Vereinigten Staaten in den 
Krieg wohl felbft kaum veriprechen; 
jo blind iſt e& nicht; es fennt unfere 
mangelhaft: Striegsbereitichaft. Wo 
rauf es dem fcheinheiligen Heuchler 
bauptfächlich antommen dürfte, märe 


können nicht Poliziſten itberall hin 


Leovitt 


| 


| 
N 
| 


l 
f 
| 


1) 


| 
| 


ten merbe, 
len die Ueberfalfenen nicht. 


ein „icheinbarer moralifcher Triumph“ | 


über das graufame Deutfchland: „als | ’ 
sn — Wohnung von Thomas Kozlinka, Nr. 


ob die Vereinigten Staaten Deutſch— 
lands Iyrannei, Barbarei und Rüd 
ficht3lofigfeit nicht länger mehr mit 
anfehen könnten.“ Noch ift es Zeit, 


unfere wahre Yumantsät Dadurch zu 


zeigen, daß mir uns dem Krieg fern 
halten und Deutfchland nicht zwingen, 
um feiner Selbiterbaltung willen alle 
feine Hilfsträfte bis zur auperiten 
Rücfichtslofigkeit anzufpannen. 

Und was fragt England darnad), 
wenn es in unferem Lande den Raf 
fenunterfchied, der jeit Kriegsbeginn 
fih To fühlbar macht, zum Haß an- 
faht? Englands Verlangen ift nichts 
anderes als ein Mißbrauch der Hu— 
manitäts-Idee des Präfidenten Wil 
fon, als ob es ihm nicht die Ehre und 
den Triumph gönnt, der Welt als 
Trriedenspermittler zu dienen. 
haben wir und erit in den Strudel des 
Krieges hineinziehen laſſen, dann 
freut fich der Dritte, der Brite. Dann 


unruhig auf und abſchritt, na- | 


Seit, unfer Land davor zu bewahren. türlich auch Verdacht geihöpft und | 
Unjer Land und Volt jollen bluten, die Made an der Chicago Ave, be- 
Noch find | nachrid.tigt. 


der Be 
umgehend einen! 


Ihm wurde 


Heid, dab man 


flein wenig | Bolizijten jchiden werde. Als Brown | 
Blut abgezapft und zur Ader gelafjen, nach dem Vcberfall wiederum die 


dienit 


„Wir 


der 
unwillig: 


Wade aufrief, Inurrte 
tuende Sergeant 


ſchicken.“ 

In ſeiner Mpothetle Nr. Dt NR. ! 
Str. wurde geſtern Abend 
Walter Engel von zwei VBanditen | 
überfallen und um SIO beraubt. Die | 
Täter haben die Flucht bewerfitelligt. 

Kein Studentenulf! 

Auf dem Kampus der North: 
weiternuniverfität in Evanſton wur 
den geitern Abend die Studenten 
Charles Merry und Charles H. War- 
ter von drei Banditen überfallen. 
Zwei der Halunfen fielen iiber Merrn 
her und nahınen ihm die Taſchenuhr 
und F10 ab. Inzwiſchen hatte War 
ner feinen Angreifer niedergeichlagen 
und ſich in Sicherheit gebracht. Die 
Täter entfamen. Die Polizei ift an- | 
geblich überzeugt davon, daß es ſich 
um einen Studentenulk handele und 
daß Merry Uhr und Geld zurüderhal- ı 
Diefe frohe Zuverſicht tei 
Sie be- 
haupteten, dab ihre Angreifer waſch 
echte Raubgeſellen geweſen feien. 

Ghloroformirt und beraubt. 

Einbrecher verſchafften ſich 

nachtſchlafender Zeit Einlaß in 


zu 


die 


3217 NR. Lawndale Ape., hloreformir: 
ten das Ehepaar Kozlinta und eiane 

ten ſich $60 an, die Frau Kozlinka 
unter ihrem Kopfkiſſen verſteckt hatte. | 
Die Spikbuben haben fi und die 


Beute in Sicherheit gebracht. 


— —— — 


Bnunte Kriegsbilder ans Deutſchland. 


je 10,000 Mark 
Stadt Bielefeld 


Und 


Anſchaffung 


gehören die edlen Worte Waſhingtons 


in feiner Abſchiedsadreſſe „zum alten 
Eilen”; wird Wilfon dem auten Rat 
des Vaters unferes Vaterlandes fol- 
gen? Noch kann er’s tun, noch tit es 
Zeit! 
In den Krallen des Jrrfinns? 
Sohn Pajak, 


Ave., Evanſton, wurde geitern Abend 
anfcheinend wahnfinniq und bedrohte 


Stiftungen. 
„wei Stiftungen im Betrage von 
find fürzlic; der 
überiwiefen morden. 
Fabritant Ernjt Dieterle hat zum Ge 
dächtniß an feinen an der MWeitfront 
gefallenen Sohn eine Stiftung für 
Striegsbeichädiate und -Hinterbliebene 
errichtet. Bantier Paderftein hat an- 
läßlich feines T5jährigen Geburtstages 
einen Betrag mit der Beitimmung zur 
Verfügung geitellt, dab die Zinfen 
Bielefelder Frauen und Mädchen die 
bon Nähmaſchinen er 
leichtern jollen. Won den Herren ya 


brikanten Otto und Katfer, Heilbronn 


hohe Betrag 
Zweck der, Berforgung von Kriegäbe- 
ſchädigten und Unterftüung von Hin— 
| terbliebenen 


m 


a. N., it dem Kriegsminiſterium der 


bon 50,000 Mart zum 


bedürfticer gefallener | 


| Feldzugsteilnehmer zur Verfügung ge: 


Nr. 1220 Florence! 


itellt worden. 
Wanderthenter im Elſaß. 
Wie da? Mandertheater der Armee: 
abteilung Gaede in einzelnen Städten 


| ermiefen. 


erſchienen find. 


ı mar 
von Wolken bededt, 
nen Zuftangriffen gab es Nebel, ſehr 


April, an welchem Tage die Durch» 
bruchsverſuche der Ruffen endgiltig 
fcheiterten und die weiteren Siege der 
berbündeten Heere über die Armeen 
Nikolai Nikolajewitſchs ermöglicht 


wurden. 


Unabhängig vom Wetter. 
die 


engliſche Wettertabelle über 


Zeppelin Angriffe. 


Eine 


In der nuch wie vor für bie Eng— 
länder ſo attuellen Frage des Schut— 


zes vor Zepelinangrifſen ſpielte die 


Meinung, dab die Zeppeline außer— 
order+ih von den augendlidlichen 
Witterungsverhältniſſen abhängig 
ſeien, eine große Rolle. Da die Ab— 
wehrmaßregeln der Heeresverwaltung 
faft immer völlig verſagten, ſuchte 
man ſich durch die verfchiedeniten 
Iheorien über das „Zeppelinwetter“ 
fünftlih zu beruhigen. So befaate 
die Mondjcheintheorie, daß die Zep— 
peline nicht fämen, wenn der Mond 
im zweiten und dritten Viertel ftehe; 
die Temperaturtheorie, daß bei niebri- 
ger Temperatur die Höhenluft für 
die Zeppeline zu kalt fei; die Winb- 
theorie, daß der Wind, der den Staub 
auf der Erde aufmwirbele, für die Zep— 


. — —— | 
ee | Der ameritaniihe Geflügelzüchter. 





das Herankommen der Zeppeline über | 


der Nordfee unmöglich machten; die 
Moltentheorie, daß dichte Wolken ein 
Hinderungsgrund ſeien; die Wehel: 


| !heorie, die Reaentheorie und endlich 
| die Schneetheorie. 


Bei all diefen Theorien ama man 


\ 


| 
| 
| 
I 
} 
| 


von der beruhigenden Annahme aug, | 
daß die Zeppeline durchaus nom Met: | 


ter abhängig jeien, daß fie nur Eei 
ruhigem und trodenen Wetter und 
in dunklen Nächten anzuareifen ver— 
mögen, Um diefen Gelbftbetrug, mit 
dem bie Reaierung ihr Unbermögen, 
das Volt vor den Zeppelinen zu 


hüten, zu verhüllen fucht, ein Ende | 


zu machen, veröffentlicht nunmehr ver 
„Daily Chronicle“ eine in England 


viel erörterte Wettertabelle über bie 


| 


| 


I 


| 


bisherigen Zeppelinanariffe, die zeigt, | 


daß alle die genannten Theorien fich 
in Wirklichkeit als null und nichtig 
Das Blatt zahlt 21 Zep— 
pelinangriffe aegen England auf, die 
einer genauen Wetterbetrahtung un— 
terzogen werden. Danach ergibt Y:ch, 


| daß die Zeppeline in völliger Nicht: 


ahtung der Mondfcheintheorie im je— 





| der überhaupt möglichen Monpphafe | 
Aud der Wind bes | 


hinderte fie nicht, da fie alle Windarz | 


ien vom leiſeſten Lüftchen bis zur 
„arten Briſe“ mitmachten. 


Das | 


Ihermometer zeigte während der Zep: | 


zu fommerlicher Hitze. 
fomohl blau 


häufig Regen, und während des letz— 
ten großen Angriffs am 5. 
berrichte ausgeſprochen 

Mintermetter mit heftigen 


—⸗ 
So 


| pelinangriffe die verſchiedenſten Teni-⸗ 

| peraturen, von winterlichem Froſt bis | J 

Der Himmel | 

wie auch völlig |f 
Bei verfchiedes | 


März | 
widriges 
Schnee⸗ 


fällen und wirbelnden Winden. | Zointag, 


eraibt jich denn, wie der „Daily Chro= | 


nicle” ausführt, bei aenauerer Prü— 
. I 
fung ein vollfommener Banferott alz | 


ler Beruhigungstheorien über das 
Seppelinmetter. 

Die Wettertabelle, Die dies befräf: 
tigt, wurde unter Kontrolle der Lon 
doner Meteorolonifchen Station 
Tammengeftellt. Inter den 21 Zep— 
pelinangriffen gingen zwei bei ftar- 
fem Wind mit einer 
ſchwindigkeit von 25—31 englischen 
Meilen vor ich. 
herrſchten etwas mäßigere Winde mit 
3—13 Meilen in der Stunde. In 
breit Fallen war die Windrichtung 
SSW, in zwei Fällen SW, in 
Fällen N, in drei Fällen OSO, in 


nl 
ich | 


3u⸗ 


—2 
Stundenge- | 


Bei drei Angriffen 


| fehlafen 


drei Fallen SO, in einem Fall mır | 


OÖ, in emem anderen Fall NNO. 


Die Temperatur ivechlelte von 24, 


Grad bis 68 Grad Fahrenheit. 
brei Fallen fiel Starker Regen, ir. 
einem Fall herrfchte Dichter Nebel, in 
drei Fallen war der Himmel dunſt— 
verhüllt, in drei Fallen zu drei Vier- 
ten mit diden Wolfen bedeckt 
in einem all herrichte 
Schneetreiben. 
wurden bei Neumond 
oder im eriten und lebten Viertel 
des Mondes. In drei Fällen ivar 
die Nacht völlig mondklar, in einer 
Naht war Vollmond, Der „Daily 
Chroniele“ fchließt mit der Warnuma, 


unternommen, 


a. 
n ı 
sit 
\ 

‚rm 


I 10 Ubr 


| les Veileid 
Frant Bethge und Frau Amelin Mannie, | 


Coliseum 


Sonntag, den 14. Mai 1916, 


Nahmittag 


8 3:30 Uhr. 


Majien : Berfammlung 


unter den A 


ufpizien der 


“Peace Patriots’”” 


Befürmwortet: Tsreundfchaftliche Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten | 


und den Zentralmächten Europas. 
Broteftirt: 
Beziehungen, 


Gegen fortwährende Berichte über Abbruch der diplomatiichen 


Broteftirt: Gegen Kriegsbeereien, die den inneren Frieden des Yandes ftören 


und ruhigen Geichäftsgang hindern. 


Redner: 


Hon. HENRY VOLLMER 


aus Davenport, Ja.: 


früher Bundesabgeordneter. 


Hon. TIMOTHY S. HOGAN 


ans Columbus, DO.: früher Staatsanwalt von Ohio. 


Zu llIgcemeiner 


Gintritt frei. ie 








Geflügel- Zucht 


Ihr Nugen und ihre Vorteile Cine Beſchrei 
bung umd Belehrung über die AUufzucht. War: 


tung und Pilege des landwirtigaftlichen Nu | 
Ein praftifher Ratgeber | 


und Ziergeflügels. C 
jür Geflügelzüchter. Te. 
Anleitung zur Zucht und t 
nern, Truthühnern, Günſen, Enten und Tau 
ben. Rei illuitriri. 82. 


A.KROCH&CO. 


Deulſche Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(wilden Wabaſh und Michigan Ave.) 








Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, day meine vielgeliebte Gattin 
und ımiere liebe Mutter 
Suianıa Yeti 

om 3. Mai im Mlter bon 53 Jahren felig 
int Herrn entſchlaſen iſt. Die Beerdi- 
aung findet ſtatt am Samstag, den ©. 
Mai, um 8:30 Morg., vom Trauerhauſe, 
1641 Larrabee Str., nah der St, Mi 
chaels Kirche, von da mit Kutſchen nad 
dem St. Bonifazius-Gottesacker. Um 
itille ZXeilnabme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

John Leiſch, Gatte. 

Katherine und Margaret, Töchter. 

Schlummere ſanft, dir aute Mutter, 

Die wir baben io geliebt, 
Manchen Tag und mande Racht 
Halt du in Schmerzen zugebracht, 
Bis der Tod dein Auge brict, 
Doch vergeſſen wir dich nicht. 


Dot 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Wilhelmine Quade. geb. Buſchman 
im Alter von Zahren geſtorben 
Amgebahrt bis Donnerstag Morgen in 
der Wohnung ihres Sohnes Peter Duade 
7230 Michigan Aven Chicago, bon dort 
Ueberſührung nah Blue Island 
Beerdigung am Freitag, den 5. Mat, um 
1 Uhr Nachm., dom der Wohnung ibres 
Sobned3 Henn Duade in Blue Island 
nam vem Hazlewood-Friedhof dafelbir 
Um ſtilles Beileid bitten Die trauernden 
Kinder, Grohfindber und Urgrohlinber. 
mido 


88 


il, 


anzeige, 
die traurige Nach 
e und fer lie 


Tode 


Freunden und 
richt, daß m 


Vater 


Bekannten 
ein geliebter Gatt 
Cart F. Wille 
am 3. Mai im Alter don 64 Jabren6 
tab längent, iwiverem Leiden ſanſt im Herrn 
enrichlaien iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
den Nat  Nbr. Nachm., vom 
tramerbanie, 2330 N. Lengrat ‘Bari Nive., niit 
ſutomobilen nach Konlordia Um Stille Teil 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Garoline Wille, gebHeydetrueger Gare: 
line, Jlfnbe, Eart, Yiliie, Arthur, Kimer,Tign, 
Ebward md George, Kinder, Garaline Lub 
now, Gonwiegermurter, Cart Heydetrueger 
rd August Lubnow, Schwäger. Anna Heyde— 
irneger, Schwägerin, 


Gatuin 


t beſtimmt im Gottes Nat 
aß man dont liebiten, was man bat 
ſcheiden dofr 


odedanzeige. 


traurige 


x 
annten die Nach 
Mutter 


Freunden iD ‚Bel 
richt, dab ımiere liebe 
Agnes Better, 

Wittwe don Augnſt Bethge und Mutter der 
ftorb. Frau Thereia Linnemann, am 30. April 
im Alter von 73 Jahren und > Monaten ent 
ist, Beerdigung am Freitag, den 9%. 
Kai, 1:30 Nacm., bon 1934 Mand pe. 1 
ırtlihen nach dem Montroiessriedbof. Um ftil 
l bitten die trauernden Kinder: 


ver 


mido 


nz3ctge. 
die traurige 


Todesn 

Belannten 

meine liebe Gattin 
Marin Schlitt 

Alter von 52 Jahren ſelig im Her 

iſt. Beerdigung Zamstaa, den 6. Dat 
Borm., bon der St. PaulusKirche, Ecke 

Bohne Ave. und 22 Zeelen 


reunden und Nad 


richt, daß 
nr ent 
ſchlafen 


Place, wo feierliches 


| amt geopfert wird, von da mit Autos nach dem 


| et 
und | 
dichtes | 
Die meilten Anartife | - 


im 


sum 1 


fich nicht auf das Wetter zu verlalfen, | 
. . . 22 I 
dba die Zeppeline ihre faſt vollkom- 


mene Unabhängigkeit in dieſer Bes 
ziehung erwieſen haben, 





7. Strasse und Wabash Ave. 


Berfäumt nicht 


Mme. Mariska Aldrich 
zu hören, 


STRAND THEATRE 


Vonifazius Gottesacker. 

Gatte. Joſeph 
Klara Sclitt, 

Phone 


md Johann 

Tante 

Canal 98 
dofr 


Joſeph Schlitt, 
Schlitt. Söhne. 
Zige können beſtellt werden 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die tranrige 
richt, daß imſer lieber Sohn und Bruder 

Vanl H. Batinste 

Alter > Jahren, 11 „Monaten mt 
Tagen feliq im Herrn entichlafen iſt. Die‘ 
digung findet ſtatt am Zonitiag, den J. Arm 
Uhr 30 Nachm., dom Trauerhauſe, 2 

N. Häamlin Aven mit Autos 
Friedhoſ. Die trauernden 
Cart Palinske, Vater, nebſt 


Nach 


von 


nach dem Noiford 

Hinterbliebenen: 

Geſchwiſtern. 
doſon 





Todedanzcıge 

t. Bhilomino Brandı Nr. 426, 2. 6. B. 4. 

rt Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 
das Schweſter 

Loniie Riermann 

Beerdigung am Freitag, den >. 
vom TQrauerbaufe, 2830 Otto 
Kadier-sirhe, Warſaw 


* 
= 
z 
* 
7 


geſtorhen iſt. 
Mai, 90 Vorm. j 
Etr., nah der Francis 


| und Francisco Ave., von da mit Yutos rad 


| dem 


Zt, Adelbert-Friedhaf. - Die Mitglieder 
find erfucht, ſich zahlreich zu beteiligen. 

Mary Thielen, Nräfidentin, 
‚ Marn Wirditien, Recorder. 





Todesanzetge. 


traurige Rach 


die 


Gründliche 
J j 
Nupßung bon Siübs | 


Monaten | 


mii | 


3 fhlagsaahiungen za. 
ia: | 


> Der General =» Organijator der 


Diele Zahl mas etwas ſebr boch ae- 


zurückgekehrt, ein 
Anzeichen dafür zu ſehen, daß Deutſch— 
zu einem 
baldigen Friedensſchluſſe trifft, tann 
nur bittere Enttäuſchung zur Folge 


mordenen Munitionsarbeiter Anitel- 
lung geben können, ift doch noch mehr 
als fraglich. 

Noch ift es Zeit, 
me Yeinbe, und es tit feit entichloffen, BE a mal, ih 


| ed im 
! € - b)) : 
feinen Frieden zu ſchließen, ohne volle Sprichwort. Aber die Wahl 


Gut und Böfe, zwiſchen Heil und Un- 
beil, zwifchen Frieden und Krieg zu 
mähl.n hat; es jet denn, daß man aus 
iraend einem Grund das Böſe, das 
Unheil, den Kriea haben mil. Wir 
glauben unferem Dichter, der vom 
„holden“ Frieden redet; drum haben 
wir unfere Meinung jchon oft deutlich 
zu verſtehen aegeben, daß mir herzlic: 
froh wären, wenn unsere neue Heimat 
bom Krieg verſchont bliebe, da wir 
durch den Krieg, den man unferer 
‚alten Heimat aufgezwungen hat, fchon 
ohnehin ſchwer genug in Mitleiden- 


halten. Da es heißt, daß die Alliir— 


Unrait im Arbeitsweſen. 


American Federation of Labor” er- 


Mionen Arbeiter in den Vereinigten 
aaten> am Streit gewefen find. 


Drohend bängen die Arienämriten 


mältigt 
‚Heute wurde er dem Detentionshofpis | 


ſollte 
nicht ſchwer ſein, wenn man zwiſchen 


ſtern der Weichenſteller James Prickett, 


ſich im Garfield Park eine Kugel in 
den Hopf jagte. 


ſchafi gezogen werben. | 


feine Frau und Kinder mit dem Tode. Ac gg . | 
Seinen Freund Vinzent Berfowati, des Oberelſaß Gaftfpiele gegeben hat, 
den die Gattin zu Hilfe gerufen hatte, ſo wird das Wandertheater der Ar— | 
atiff er tätlich an. Erſt mit Hilfe der meeabteilung Falkenhauſen in Zabern 
eine Aufführung zu Gunſten der Hin— 


Polizei konnte der Tobſüchtige über— ‚a 
; * ag ‚terbliebenen-Fürforge fir Angehörige | 


und einaefäfigt werben. gehn 
; der U. U. F. veranftaltei. Die beiden | 
Vorſtellungen des Armee-Wander— 
theaters der Armeeabteilung Gaede in 
Colmar haben als Reinertrag die 
— Summe von 1200 Mart erge- 
ec N - ne ... |ben, die der Flüchtlingsfürforge zu 
ae ſeit längerer Zeit arbeits⸗ Gunſten der — in — 
(og und fräntlich mar, verſuchte ge- gebrachten Flüchſüinge des Oberelſaß 

zugewieſen wurde. 

Bötzendorf Ehrenbürger Wiens. 
In der Bezirksvertretung der Wie: | 
Er wurde nad dem | Te Leopoldjtadt Hat der Bezirlsvor⸗ 
St. Anthony Hoſpital übergeführt, ſtand den Antrag geſtellt daß die Be⸗ 
wo er im Sterben lieat. zirtäpertretung den Bürgermeijter er: 
: ſuchen möge, im Gemeinderat den An— 
— rag zu ſtellen, Conrad v. Hötzendorf 
geſet die zum Ehrenbürger von Wien zu er- 
nennen und die Praterftrage nach ihm 


* 5 ou u 1 a 1 y N} Rn | zu benennen, und zwar anläßlich ber, 


Karvatbenſchlacht am 14. und 15. 


Ss 


tal überwiesen. 


—— on — 


Kurz und Nen. 


1 
I 


Nr. 4020 W. Late Straße, feinem 
Leben ein Ende zır machen, indem er! 





Fremden und Beklannten 
richt, dab unſere licbe Mutter 
| ° Anna 8. Arnuter, 
Gattin des beritorb. Jacob Krauter, entichlafen 
ift, Beerdigung am Freitag, den 5. Mai, 2:30 


Morgen (Freitag) 
fe ve, 


Speziell deutſche Muſik. | Naächm. vom Trauerhauſe, 1314 Bienlafe * 


i mit Antos nad Nofchill. Um ſtilles 
bitten die tranernden stinder: 
Henry Aranter und Margaret Burgwaldt. 


New York Metropolitan „Brünhilda“. 


25—Strand Symphonie - Orcheiter-— 25 
Vorzügliches Photo Play Broaramm, 


Mintinces: 15e, 2de: Abde.: 156, 25e, 50c 
Ununterbrocen von 1:30—11 Uhr Abds. 


N 
| 

1 

| Todesanzeige. 

| Freunden und Welannten die traurige Nach 
| richt, das unfere lieve Mutter 

| Marie Fuchs, geb, Kalter, 
Beerdigung am Zantz 
tag, den 6. Morgens, vom Trauer 
hauſe, 3649 Zonthport ve, nach der St. Beue 
dilt Kirche, don da mit Autos nach dem Zt. Bo 
Um ſtilles Beileid bitten 








Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab unſer lieber Vrnder und Schivager 
© Weit a z \ 
n — — — niſazius Gottesacker. 
zohn der verſſorbenen Wargaret und Sebaitian | die trauernden Kinder: 
Seifert, im Alter dom 33 Jahren und 9 Mona zun — mb 3J inz 
BR | William B. Fuchs ımd Frau Anna Heinz. 
ten am 2 Mai fanfı entfchlafen iit. Die Beer: | u Se sun Bien aufsruien, 5 
digung findet ftatt am Feeitag, dein 5. Mat, um) 0 7 a dofr 
1 Uhr Borm,, vom Hanse ſeines Bruders, 3741 — — 
S. Lincoln Str, mit Kutſchen nach dem Betha—⸗ 
nia-Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Lizzie Krohn, Fran Anna Jenſen, Schwe⸗ 
} 


5, Mai geitorben ir, 
Mai, 8:50 


am 


Todedanzerge. 


ſtern. Walter, Ghriit und Rchard Getiert, 
Brüder, Wilhelm Krohn, Bert Jenfen, Zchwü 
ger, Amanda und Unra Geiiert, 
rinnen, 


richt, daß unfere liebe Mutter, Großmutiier und 


Schiviegermutter 


Schwäge Marie Riliter, geb 


Dredibmidt, 


* im Alter von St Jahren und 10 Monaten geitor- | 


ben ift Beerdigung am Samstag, den 6. Wut, 
I Uber Nachm. vom Trauerbaufe, 2446 N, Mon 

ticelio Ave., nab der Jebovad-stiche, don da 

mit Kulſchen nach dem Konlordia-Friedhof, Um 

ſtilles Beileid bitten: 

John und Glare los, Minder. 
Vinrie Klot, Enlchiinder. Margaret Piliter 
un Edward Kion. Schwicaerlinder- , 


zanit und rubig ſei dein Schlummer 
In der Erde tühlem Schoß, 

“ab des Lebens Müh’ umd SNımmnrer 
Wird bir num ein beiferes Los. 
sie umringen noch dein Grab, 
Schauen wehmutsvoll binad, 
Do zur! Sy geh'n ach wir, 
“äntt iei Dank. wir iolgen Dirt 


Erward ıimd 


mido 


Freunden und Belannten die träaurige Nach-— 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
Rachricht, daB mein geliebte Gatte, 

unfer lieder Bater und Bruder 

Math. Schuler 

am 2. Mai im Alier von 45 Jahren fanit 
im Herrn entfehlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Sreitag, den 5. Mai, um 
8:30 Morgens, bom Zrauerhauje, Belle 
PBlaine und Tatlen Ave., nad der Et. 
Denedifts:stiche, don da nad dem Ct. 
Um jtille Zeil» 
die trauernden Hinter: 
Katinıwina Schuler, ach. Faber, Gattin. 
Leonard Schuler, Sohn. Wintgaret, 
Katharina und Gecelia, Töchter. Ni 
W. Schuler (Murora), Leonard und 
Nicholas Schuler (Chicago), Brüder: 
nebit Berwandten, mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, dab mein bielgeliebter Gatte und 
| lieber Bater, Sohn, Bruder und Schwager 
Mathias Breit 
im Alter don 48 Jahren am 3. Mai plöglich ae 

Iftorben ift. Die Beerdigung findet jtatt am 

ı Samstag, den %. Mai, um 8:50 Morgens, bon: 

| Trauerhaufe, 6552 N. Robey Str., nad der ©: 

Heinrichs-Kirche, von da nad) dem Et. Heinrics 

Friedhoöfe. Um i Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Thereſa Breit, geb. Tapp, Gattin, John, Ma— 
thias jr. und Thereia, Kinder. Heiena Breit, 
Mutter. Beier und Anguſt Breit, Frau Mary 
Fredrik, Frau Helen Gaſt und Edward Breit, 
Geſchwiſter. John Tapp, Frau Anna und 
Fran Mary Breit, Walter Fredric, Joſeph 
Gaſt und Emma Breit, Schwager und Schwä 
gerinnen, nebſt Verwandten. Deit 





nm 7 
ad 


un er 


ti1 
ille 





Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach—⸗ 
daß unfere liebe Tochter und Echweiter 
Thereſa Kan Ufheil 
Mai 1916 im Alter bon 18 Jahren enie 
Beerdigung am Samstag, den 
ct Morg.,, vom Trauerhauſe, 4050 W. 
ir, nad r Doly Ghoitsstirche, 
leoriri wird, bon da mit Autos 
title Teilnahme bitten 


Freunden 
richt, 


Um 

die trauernden Hinterbliebenen: 

William S. und Warn Ufheil, geb. Flannigan, 
Eltern. Fran S. Schanſeldt, Fran Irene Kuper, 
Agnes, Mitdred, Alberta, William, Myrtte, 
Florence, Bernice und La Bella, Geſchwiffer. 

DON 


Ki \ rmelö 


Pr 

Tode3anzecige, 

Freunden ımd Be ter hiermit die trauriae 
Nachridt, daß meir ® Gatte und umicı 
lieber Sater 





Guſtau Betz 
Rittwoch, dem 3. Mai, Morgens um 10 Un 
ben tit Begräbnißz Sonnabend, den 
12 Uhr 50 Nacur,, vom Irauerbanfe, 1521 
ode Aben mit Kutſchen nad der edang.-luti 
ehemsKirche. Ede Taulina ımd MeRer 
<tr., von da nach dem Nonlordia-Gotte: 
Um jtille Teilnahme bitten: 
Mina Bel; Gattin j 
Karl, Mina und Delln, Kinder, 
odesanz 
Freunden und tor 
richt, dab unſere 
und Urgroßmutter 
Catherine Proeſch, ach, Ver 
| Gattin dee .Leonard Pr 
| von 24 Jaghren ſanft entſchlafen 
3 findet ſtatt am Freitag. den >. 
\ t Tranergaitie, 3024 Ei 
n Waldheim Fried 


Teilnahme bitten die trauernden 


— 
F 
2 


etge. 
? die traurige 


geliebte Mut 


Anfnır 
Rof: y 
Dera nad 


Gro'mmtie: 


ter, 





ſtorb eſch, im Alt 


ver oe 
ft Die 
tt Die 


Bee 
ka 


> man d 


Adotph imd Mathilde Proeſch, Kinder 
nebſt Entein und renteln. 


Dankſagung. 
j| Allen Freunden und Belannte: 
mit meinen innigiten D 
nahme und die ſchönen Blumenf 
Begräbniß unſeres lieben Gatten und Vater? 
Ghas, E. Hudı. 
— 
dant 


Berjönlichen Laiior Lambrecht 


an 
George Yandau für die tröftenden Sorte, denr 
Central Turnverein und den: Teutonia Männer 
or, Allen bielen Danf, 

Bertha Huch, Sattin, 

Emma und Charlotte, Kinder. 


5er Erinnerung 

n Wehmut und Liebe gedenlen wir 

Todestage unſerer geliebten Tochter u. 
Elſie Schuldt. 

Jahren, am 4. 





anı 
ar 


heute 
Schweſte 


geſtorben vor zwei Mai 1914 





Geſchieden von uns, 
Wo die Liebe weint, 
c Glaube 


zer 


doch nicht vergeſſen. 
D tröftet 

Rube fanft! 
Gewiomet bon Deiner 


Mutter und Geſchwitern. 


LDHEIMM 


FRIEDHOF 








| 
| 
| 
| 


wa 


16 | Durch Metropolitan· Hochbahn für Ze au erreichen 
Beer: | Buch mit allen Straͤßenbahnen. Vilitge Bearäb- 


| sibplüge find in diefem ſchönen Friedhof auf Ab- 


baben.—Gereral 

Foreſt Park, IM. Zelepbon: Auftin 796; ai 
Telephon; Foveit Bart 757. G. F. Geiit, Tra!.: 
Auguſt Biaff. Vizepräſ.: Fred Maas, Seiretar 
und Schatzmeiſter; Jalob Schwab, p 
1d3,midoiaiondi* 


Zumt 
gupt. 


MOUNT AUBURN 


„Der prahtvofile Rarf Friedhof”, 41. Straße und 
Sal Park Ave — Ogden Ave, Car bis Out 
Park Ave. over €, B. & D. Bahn bis Ber 
wyn, Bus nah dem Friedhof, 

wamilien-2ots S30 u. aufw— Leichte Abzahlung 

Stadt-Difice: 54 W. Lake Sir, Tel. Central 3835. 

2dapimtX 











Wurz’n Sepps 
Tamilienplab, Garküdje 


715 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 
KONZERT 
— Mufit — Gefang — Komit — 
Nur Senntags von 3% Mhr an 10e Eintritt, 
Samstags Dachauer Bauernmuiit, 
17tanmodota* 


Edelweiss Pavi 





llon. 
835 W. North Ave, nabe Halited tr, 
Zu Dceute u 
Imperator Bockbierfeſt 
w. — 


| 
| 
| 
I 
| Bauerntapelle Rundgefänge f. 
| 





Bocbterteit 
Nüc)e BE 


mo—tt 


Ein originelics 


u Münchener 








‚EMIL H. SCHINTZ, 
139N. Elark Str,, nabe Randolph 
zu 5 bis 6 Prozent Sinfen au 
verleihen. Gute erfte Sypotheten 
au derlaufen, Xel. 6346 Central. 
daibidofaio* 


‚Geld 








| Verlangs 


Biedermann’s Kaffee 


Deutih-Amertianifbe Firma 
Ein jeder Deutihe licht auten Ralien, 








Jeder Schönfeitsfehler innerhalb zehn Tagen be befeitigt.| Dankbar anerkannt. 


Ich will ieder Leferin dieſes Blattes frei mitteilen, wie e8 erreicht wird. 





Ihr Teint bewirkt oder verdirbt Ihre jhöne Erſcheinung. 





BETEN | 
Bear! La Sage frühere Schauipielerin, 
welche iest ofjeriert, alien Frauen über die 
bemertenswerteſte Pilege der Haut Mit 
teilung zu machen. 


Dieſe wunderbare Chönheit bat fofort eine 
Cenfation bervoraerufen. Hartnädige Fälle find 
furiert worden, bei denen die Behandlung von 
Aerzten und Schönheits— Spesialiſten ſeit Jahren 
verfagte Eie haben nie in Ihrem Zeven etwas 
aͤhnliches gebraucht oder davon gehört. Die Bes 
bandlung bemwirlt, das unteiner Teint, rote 
sleden, Ridel, Miteffer, Ausſchläge wie durch 
Zauderei verihmwinden. CS iit kei ne Baite, Eins 
reibe, Emaillierung, Galse, Pflaſter, Bandage, 
Maske, Maifage, Diät oder Apparat und nicht3 

zum Einnehmen. Cs madt nichts aus, ob Ahr 
Teint „abfhretend“ tft oder nicht, ob Ahr Ges 
fit doll Unreinigfeiten, ſchwarzer Niteffer, be⸗ 
ſchämender Pickel oder Anzihfäge 1 tft, oder ob 
er Haut rauh und „arohpori g“ nd Eie viels 
leicht (don allc& mögliche auf dam verſucht 
haben, um die Schönheitsfehler los zu Werder, 





Diefe wunderbare Bedanblung befeitigt poſitiv 
in zehn Tagen jeden Fehler und berjchönert 
Ihre Haut auf wunderbare Weile. Cie feben 
um Sabre jünger aus, Dem Teint wird die 
Farbe und Reinheit einer ftriſch aufgeblühten 
Roſe verliehen. In zehn ——— lönnen Sie 
die größte Bewunderung aller Ihrer Freunde 
erregen, einerlei in welchem Alter oder Geſund⸗ 
beiissuftand Sie fi befinden. Alle befannten 
Behandlungsmethoden werden jest über ven 
Haufen geworfen, CS tit nichts zum Tragen, 
nichts innerlich einzunehmen, Ihr Geficht, fo» 
gar Arme, Hände und Edultern —— über 
alle Erwartungen wunderbar berfhöner . Ulle 
dies werde ich sonen innerbalb zehn — be⸗ 
weiſen, fo daß Sie es mit eignen Augen in 
Ihrem Spiegel ſehen können. Diefe Behands 
lung iſt abfolut unihädlih für die emyfinds 
Iihite Haut und fehr ahgenehm im Gebrauch. 
Eine Veränderimg Ihrer Lebensweiſe iſt nicht 
nöt ig, Die Behandlung erfordert nur einige 
Minuten „täalich. 

Jeder Leierin diefer Zeitſchrift werde ih alles 
Nähere fiber dieie wirklich erſtaunliche Beband⸗ 
lung mitteilen. Geſtatten Cie mir es Ihnen zu 
eigen. Cie riälieren feinen Gent. Schicken 
Sie mir kein Geld — ſenden Sie nur Ahren 

Basen — Ihre ie auf unten angefügtem 
F ein un U ⸗ 
here voſtwendend mit. — OR DE 


Frei⸗Kupon 


? 
PEARL LA SAGE, Suite 33: 3% 
2119 Michigau Ave, Chicago, Ill. f 
Sch bin eine : 
berechtigt alles nähere zu erfahren über 
diefe erſtaunliche, unſchädliche, wiffenſchaft⸗ 
liche Behandlung zur punderbaren Verfhüs 
nerung des Zeints und Beſeitigung aller 
Schönheitsfehler innerhalb zehn Tagen. Ich 
bir unter feiner Verbindlichteit für dieſe 
Information, 


Leſerin dieier Seitfchrift und 


En 


rt nee 








— 











Unterhandlungen fortgeicht. 


Weitere Verſuche, den Streif bei der 
ternational Sarveiter Go. beizulegent. 
Die Verjude, den Streit der An 

geitellten der „International Har— 

veiter Co. beizulegen, wurden beute 

Bormititag wieder 


mit weniger zufrieden geben, 
| Streit 


| der 


aufgenommen, | 


und man bofit, dad; fie bald den ge: ! 


wunjchten Erfolg haben werden. Da 
beive Parteien zu Zugeſtändniſſen 
bereit jind jollte es nicht ſchwer bal 
ten, ein Uebereinkommen herbeizu 
fuühren. 

Friedensverhandlungen. 

Die 200 ſtreikenden Eiſengießer, 
welche den Wunſch ausgeſprochen hat— 
ten, als Geſammtheit mit der Ge— 
ſchäftsleitung zu unterhandeln, ſtellten 
ſich heute Vormittag in der Zahl von 
70 ein, und erklärten ſich ſchließlich 
bereit, die Arbeit zu den ſchon vor Be— 
ginn des Streiks angebotenen Bedin— 
gungen, YNtündige ſtatt 10ſtündige Ar 
beitszeit 
wieder aufzunehmen. 
bedeutend mit 
Stundenlohns, 
von 11’, 
Itreitenden 


einer Erhöhung 
bezw. des Stüdlohns, 


Ungefteilten der 
anlage und der Geſchäftsverwaltung 
ſind Verhandlungen im Gange, die 
noch heute zur Beendigung der Ar— 
beitseinſtellung führen dürften. 


Bundesvermittlungsbehörde 


Der 
ſoll eventuell ſchon Zanıstag | 
ſeinen Anfang nehmen. 

Der für heute angelündigte Streit 
der Telegraphiſten und Signalwärter 
New Vort Zentralbahn, weſtlich 
von Buffalo, und der Nickel Plate 
Bahn iſt nicht zur Tatſache geworden, 
es werden vielmehr weitere Verſuche 


gemacht, die vorliegenden Streitfragen 


auf friedlichem Wege beizulegen. Die | 
bat ſich 
mit dem Präfidenten der Telegraphi— 
ftenvereiniguna in Verbindung gejebt 
und ihn veranlaßt, den Gtreifbefehl 


bis aufWeiteres außer Kraft zu feßen. 


| Unzahl 


vei unverfürzter Bezahlung, ı 
Dies tit aleich: | 
des 
ſchiedener 
o Prozent. Auch zwiſchen den | 
Bindfaden- | 
men, 


eine 
Zwei ſtattfände, 


Etwa 50 in den Präſerviranlagen 
der Firma Armour & Co. tätige Ar- 
beiter legten geſtern die Arbeit nieder, 
weil fie mit den ihnen bezahlten 
Löhnen nicht zufrieden waren, eine 
von ihnen kehrte aber heute 
Morgen auf ihren Poſten zurück. Eine 
beſtimmte Forderung iſt der Firma 
nicht unterbreitet worden, auch kam es 
zu keinerlei Ruheſtörungen. 

Es heißt daß die Milchfahrer ver 
Firmen, welche 8 Cents 
das Quart berechnen, ſich geweigert 
haben, bisherige Kunden von Fir 
die 9 Cents fordern, zu über 
nehmen, da ſie glauben, daß went, 
allgemeine Preisſteigerung 
es ihnen um fo leichter. 


Ausjhüfje der Streiter, je 15 von der wäre, ihre Forderung durchzujegen. | 


MeCor mid Bindfadenfabrit und ber! 
Deering Bindfadenfabrit traten heute 
mit den höheren Beamten der Harbe- 


jter Co. zu einer Beſprechung zufams | SGochamt in der St. Matthäustirche. 
Verſtändigung herbeizu⸗ 
der Streiker, die 


men, 
führen. 


um eine 
Auf Wunſch 


— —— — — 


Andrew Graham⸗ Begraäͤbniß. 


Aeußerſt zahlreiche Beteiligung. 
Nach einem in der St. Matthäus 


die Derhandlungen jelbft zu führen tirche, N. Albany Ave. und Walnut 


yatten Die Mitglieder der 
en Schiedsgerichts we Leo 
J. Winiecki und Chas. W Heble, ihr 
Vermittelungsanerbieten zurückgezo 
gen. Wie der Superintendent J 

Meorion erklärte, dürften die bezügli 
chen Verhandlungen ſich 
ſpäten Nachmittag hinausdehnen, ihr 
bisheriger Verlauf ſcheint jedoch eine 
Einigung in ſichere Ausſicht zu ſtellen. 
Nach der Verſicherung von Supt. 
Meorion betrug die Zahl der Streiker 


wünſchten, 


tag aus dem 


ei 


bis in den; 


in 


nicht 6000, wie es hieß, fondern nur! 


800, nämlich 600 
und 200 Gifengieher. 
Geſtern Nachmittag 
Streiker eine große Parade 
welche ſich von der Leavitt und 
Str. aus in Bewegung ſetzte. Sie 
führte zu keinerlei Ruheſtörungen. 
Wie geſtern ſchon kurz gemeldet 
wurde, verſuchte eine Reihe der Aus 
ſtändigen gewaltſam in die Trattor 


Bindfadenarbeiter 


die 
ad, 
93, 


hielten 


0 
ea 


Anlagen der MceCormickſchen Kabrif war, 


einzudringen, Beamte der Geiell 
ihaft erließen aber ipater die An: 


fündiaung, dal dieier Ueberfall nicht ger al 


überführt 


| diefen 


| 


Muldoon von NRodford, 
| Graham jeit Jahren 


| 


Straße, abaehaltenen Hochamt wurde 
heute Mittag die Leiche des am Mon 
Leben geichiedenen Ban 
ters Andrew J. Graham nad dem 
Kalvarienfriedhof überführt und dort 
dem Schoße der Erbe überaeben. 

Die Beteiligung an der Trauerfeier 
mar eine außerordentlich zahlreiche 
und legte beredtes Zeugniß ab von der 
Beliebtheit, deren fich der Verſtorbene 
den weiteſten streifen erfreute. 
Schon im Trauerhauſe, Nr. 3340 
Waſhington Blod., fand fich, furz be 
bor der Sarg nach dem Gotteshaus 
wurde, eine aroße Anzahl 
agenden ein, die meilten von 
beaaben fich aber nach der 
Kirche, die jih als viel zu klein erwies, 
jum die ganze Zahl der Einlaß Be: 
gehrenden zu faſſen. Bilchof Peter J 
mit welchem 
eng befreundet 
hielt die Gedächtnißrede. 

Zuverläffigen Ungaben nad Tpra: 
hen geitern und vorgeſtern nicht weni: 
3 10,000 Berlonen im Trauer 


bon Leidtr 


von ihren eigenen Angeitellten jon- hauſe vor, um einen legten Blick auf 


dern bon jolchen der Nllinois Mall: 
able Iron Worfs veritbt wurde, 
Gegen 150 Angeitellte der Find— 
eiſen & Kropf Manufacturing Co,, 
W. 21, und S. Rodwell Str,, 
gegen Mitternacht die Arbeit nieder, 
und die Beamten der Firma befürd 
ten, dab die itbrigen 500 ihrem Bei— 
iptel bald Folge leiten werden. Nach 
Angabe des Vormanns, Walter 
los, Nr. 1918 5, Moers Ave,, 
mußten die Leute 12 Stunden den 
Tag arbeiten, Sie verlangen für 
zere Ar rbeitszeit und böbere Löhne, 
Much in den Werfen der 
Special Macine Co., die ihre Fabri 
fen Nr. 300 W. Kinzie Str. bat, 


die 


Züge des Verblichenen zu werfen. 
Als wirkliche Bahrtuchträger waren 


bei dem Begräbniß die Herren Frank 


Swenie, 
legten | 
liam Smale, 


Roger C. 
Murph 


Sullivan, James 
y, George B. Quinn, Wil 
Rich. Collins, Thomas 
A. MeGuire, Michael Michelſon, Kohn 
J. Corbett und Stephen Griffin tätig, 
mährend ſich Gouverneur Dunne, 
Bürgermeijter Thompſon ſowie meh 
tere der amaefebeniten Bänter der 
Stadt und andere hervorragende Ge 


D. 


‚Tchäftsleute unter den Ehrenbahrtuch— 


Union | 


trägern befanden. 
— — — — 


daß Genslinger ſich in der ganzen 


| dig 
Beamte verjprochen habe, 
kunft dem Klub ſeine großeErfahrung, 


hatte 


wiederholt 


Und nachher anf 3200,000 und Ab— 
rechnung verklagt. 


Was Charles Henry Genslinger 
Piqua, aber kein „Peiter“, vom New 
Illinois Athletie Club will, und dieſer 
von ihm. Eine heitere Geſchichte. 


Wenn man gewiſſenlos iſt, ſo gibt 
man einem entlaſſenen Angeſtellten ein 
Empfehlungsſchreiben mit, weshalb 
dieſe vielfach an Wert verloren haben 
sm amerifanifchen Vereins: und 
Klubleben ehrt man den ausicheiden- 
den Beamten auch durch Dantbeichlup. 
Und der, den der New Allinois Athle 
tic Glub feinem Getretär Charles 
Henry Genslinger aus Piqua, Ohio, 
beim Austritt im Auguſt 1904 aus 
jtelte, war befonders ſchön, und jeßt 
möchte der Klub den Beſchluß nicht 
wahr haben. Es heißt 
daß der Klub mit Bedauern das Rüd 
trittsgefuch Genslingers, aber nur auf 
deffen dringenden Wunſch, annehme, 
Seit 
feiner Tätigteit durch Fleiß, Pflicht 
treue im Großen und im Kleinen, aus: 
gezeichnet habe und der Klub es freu 
begrüße, daß 


jein qutes Urteil, seinen Fleiß und 
jeine Unbeicholtenbeit, Eigenschaften, 
denen der Klub fein Dafein und feinen 


Erfolg verdante, zu Gute tommen laf= | 


jen wolle, In fernerer Anerkennung 
würde Genslinger zum lebenslängli- 
chen Mitalied.erkoren. linterzeichnet tit 
diefer Beichluß, der natürlich einſtim— 
mig angenommen wurde, vom damali= 
gen Präfidenten, dem jetzigen Bürger: 
meiſter William Hale Thompſon, und 
allen anderen Direktoren. Ferner hieß 
der Direftorenrat einen Bericht des 
Prüfidenten Thompſon aut, 
leßterer alle von dem Sekretär aeführ- 
ten Geichäfts- und Kaſſenbücher und 
ſonſtigen Belege, ſoweit das zum 
Schutz der Klubmitglieder erforderlich 
geſchienen habe, geprüft und in vor 
züglicher Verfaſſung gefunden habe, 

dicke Ende folgte aber nach. 
verklagte nämlich den 
5200,000 für Gebühren, 
hatte er erhalten, und 
Der Klub reichte eine 
Gege! ein, in welcher er von 
Gensli Abrechnung verlangt, und 
über dieſe n Sireit hat heute vor Kreis 

rigter Baldwin Die Verhandlung be 
gonnen, Genslinger iſt von Beruf 
Mlubaründer, gegen Kommiſſion. Er 
ven New 
Klub in New York, dann den Mil- 
jourt Athletic Club in St. Louis ge— 
| gründet und war hierauf nad Chicago 
gekommen. Bei dem damals als reis 
hen Sportsmann betannten 


— UD 
Genslinger 
Klub auf 
*22,600 baar 
Abrech nung. 


‚dla ae 


D. 
Eugene R. Pike, dem gegenwärtigen 
Stadtfammerer, fand ſein 
Anklang. Die Genannten gründeten 
den Klub, Thompſon wurde Präſi 
dent, Pile Schaßmeifter, Genslinger 
Sefretär und Geſchäftsführer. Gens 

linger machte ſich, wie wenigſtens die 
von ihn Berklagten behaupten, anhei 

Ichiq, zehntaufend Mitglieder zu ſam 

mein, darunter einige Hundert lebens: 

langliche, die einmal einen Betrag bon 
je $500 zu bezahlen hatten, Die Mit: 
gliedsbeiträge für das erjte Jahr fol 

ten den Bau eines prachtvollen Klub 
haujes ermöglichen, das Land gepach— 
tet werden. Als Vergütung ſollte der 
Unternehmer ſechs Prozent 
für jeden 
erhalten, Genslinger ging ans Wert, 
brachte 2915 Mitaltever zuſammen 
und pachtete in feinem eigenen Namen 
bon Caryl Moung ein Grundſtück bon 
142 Frontfuß an der Südweſtecke des 
Mihtaan Boulevard und der Monroe 
Straße. Der Bau wurde begonnen, 
infolge ungenügender Mittel aber 
unterbrochen, viele Mit: 
glieder traten zurüd, andere verwei 
gerten die Bezahlung des Reſtes ihrer 
Schuld, kurz, ver Klub mußte ſchließ 
lich $300,000 borgen und den Bau 
auf die Halfte des Grundſtücks be: 
ſchränken. Genslinger übertrug den 
Pachtvertrag für das Lard an den 
Klub, der ihm bafür taufend Mit— 
aliedfeha iftsſcheine als Vergütung ver- 
ſprochen haben Foll, was der Klub, 
aber beftreitet. Es wurde dem Sekre 
tär dann nahe gelegt, zurüdzutreten, 
w r auch tat. Der Klub faßte zum 
Abſchied jene Beichlüffe, behauptet 
aber nunmehr, dat die Serfahrenbeit 
der Verhältniſſe die Folge von Gens— 
lingers Miberfolg geweſen jei, und 


mas 


| | 34 54— 
Wie verſchiedene Nationen eine Fliege DAB nad) deſſen Austritt die Geſchäfts 


legten die Arbeiter heute gegen Mit: | 


tag die Arbeit nieder. Die Gejell 
icbaf. erzeugt zum größten Teil Näb- 
maschinen. 
der Fab rifanlage 
Menge müſſen zum Wenigiten 600 
Angeitellte die Arbeit dort niederge: 
feat haben. 

Milchfahrer drohen mit Streif, 

e Mildhfahrer verlangen 

* 
drohen fir den Fall, daß ihnen dieſe 
verweigert werden ſollte, 
Streik. Sie haben ihre 
den Beamten der Illinois Milt 
Dealers’ Aſſociation unterbreitet, 
weldje morgen im Hotel La 
zulammenfommen werden, um 
Milchpreiſe zu erörtern, und jich be- 


veit erflärten, danı auch eine Klone | 


teren; mit den Vertretern der Milch: 
fahrer abzuhalten. 

Der Lohn beiträgt jest $19 die 
—* e und die Forderung lautet auf 


$21 


ner, einem der Gewerfihaftsbeam- | fchenten.” — 
ten, wird man fih auf feinen Fall nes @efäft h berauäfommen!“ 


‚liege mit 
Nah der aus den Toren! 
entitrömenden | 
‚einen Zahnſtocher, 
kommen und verlangt unter 
Lärm ein 


eine! 
rhöhung von $2 die Woche umd | 


mit einem! 
Forderung 


Salle 
die | 


im Bierglas behandeln. 
Deutſche 
dem Finger 
trinkt dann ruhig weiter. 
Der Franzoſe ſpießt fie 
läßt den Kellner 
großem 


Der nimmt die 


heraus und 


auf 


neues Getränk. 
Der Engländer 
ganze Glas aus und ruft: 
im anderes Glas, aber 
fetten!” 
Ter Ruſſe temft 
mitſammt der Fliege aus. 
Der Spanier fiſcht die Fliege | 
heraus, wirst fie zu Boden und fährt 
dann zu trinken fort, 
Der Chineſe 


gießt das 
„Kellner, 
ohne In— 


Bier 


x 


das 


fiſcht ſie am 


vorſichtigſten heraus, legt ſie auf den 


I 


‚fie mit 


und verzehrt fie, nachdem er! 
Zucker beitreuen lief; 


+» 
»- 


— Man Fennt ſich jchon aus, — | 
Ich muß Ihnen endlich einmal über 


Teller 





Nach Angabe von Steve Sum- meine Verhältniſſe reinen Wein ein— 


„Na, da wird ein i0ö-|$ 


bezahlt wurden. 
‚dadurch verichlimmert, 


bücher verſchwunden feien, fo dab e& 
erjt nach Prüfung von rund 2000 Be- 
legen einigermaßen möglich ſei, ſich 
ein annähernd richtiges Bild über das 
Vechältniß zwiſchen beiden Parteien 
zu machen. Es ſcheine aber, als ob 
Genslinger ſchon mehr erhalten Habe, 
als ihm zukomme, als ihm die $22,600 


machungen 


‚waren, 


Schmerzensgeld. 

Das Dienſtmädchen Marie Padden 
war am 25. Dftober 1909 in dem 
Fahrstuhl des Zinshaufes 4259 Grand 
Boulevard ſchwer verlegt worden, als 
ſie beim Abſteigen zwiſchen den Fahr: 
tubl und die Verſchalung der Mauer 








Manhattan Athletie 


Der Streitfall wird | 
daß alle Ab⸗ 
mündlich getroffen morden | 


| gequetſcht wurde, 


aus! 


in dem Beichluß, | 


der ausſcheidende 
auch in Zus | 


| bon 


mwonad 


'Baul 


Sie verklagte ihre | 
‚ Dienftherrin Etta Perry, auch Etta 
Brown genannt, und den Hausbefißer, 
Schlafly auf Schabenerjak. | 
Heute wurden ihr von Selchtvorenen | 
in Superiorrichter Fitchs Abteilung | 
56500 gegen Schlafly zugeſprochen, 


Frau Etta aber entlaftet. 
„Bill““ Thompions Klubgründung 


Beſitzers 


Frau Lillie Rasmuſſen, Gattin des | 
der Wirtfhaft 3600 Weit | 
war in eine nicht abges 

eines Bürger: | 
verlegt worden. 


North Ave., 
Iperrte Ausſchachtung 
ſteigs aeltürzt und 


| Sie verfiagte die Bauunternehmer Ges | 
brüder Briſch 
Schadenerſatz; die Klage wurde zwei 


und die Stadt auf 
Mal verhandelt, die zweite endigte 
heute vor Richter Stough mit einem 
Zahlungsurteil zu Gunſten der Frau! 
über $1250, aber nur gegen die Bau 

unternebmer. 


Speedway Park All’, verklagt. 
Charles MeHugh hat heute im) 
Kreisaericht die Speedwan Park Alles ı 
ciattion und einige ihrer Aktionäre, | 
darunter Edward Hines, Chriſtian 
Wiebe, X. F. Pitts, Frank H. Foſter 
und David F. Neid, behufs Befriedi 
gung eines von ihm im Stadtgericht 
aegen die 1914 nit Baufen und Trom 
peten gegründete Gelellichaft erwirften 
Sablungsurteils über 74 verklagt. 
—>+#- 


Rrieg treibt Männerhite ho? 


Berteuerte alle betrefſenden 
nahm fie fort, 


+25 


Stoffe oder 

Allgemein hört man in den betref- 
fenden geſchäftlichen reifen, daß der 
Preis der Mönnerbüte — abgeſehen 
Strohhüten — auch in der ame- 
rikaniſchen Welt er bedeutend hö— 
ber aehe; und es wird hinzuaefügt, 
über ein Steigen um 50 Pros |} 
zent ſolle man ſich nicht toundern, da | 
was in die Güte gearbeitet | 
wird, durch den aroben Krieg ent 
iprechend teurer geroorden fei und es 
vorausſichtlich noch geraume Zeit blei 
ben merbe, 

Das gilt wenigſtens für den durch 
ſchnittlichen Preis der Hüte. 
man einen grauen Hut träat, jo mag 


wied 
etwa 


alles, 


*88 IR 
ECUI 


man die Preisſteigerung weniger fiih- | 


ziemlich beliebt geworden ſind — 


wenn ſie 50 Cents 


Herrn 
—Thompſon, W. U. Merigold, Charles | 
Stafford, Dwight Lawrence und | 
ſchaulichen wir uns 
Vorſchlag 


len, als bei einem ſchwäͤrzen Hut. 
Wer durchaus einen größeren Hut ba: 
ben will — wie jte in neuerer Zeit | 
bei jungen Männern und Knaben 
der | 
muß den Unterjchied zwiſchen einem | | 
normalen und einem ſehr abmormalen | 
Preis der grünen Farbe deden. Auch 
tit es ſehr fraglich, ob man Die grüne | 
Hutſchachtel mitbetommt, wie es ſonſt 
Braͤuch war. Der Hutma 
cher mag auf dieſen Luxus für eine 
Weile verzichten: denn der Hutſchach 
telmacher muß für gewiſſe Farben, 
die früher ſchon ſehr teuer waren, 
pro Pfund koſte-⸗ 
ten, 15 Dollars das Pfund bezahlen! 
Vapier und Sindeſchnur gehen gleich“ 
falla höher, und fo überhaupt alles 
Die Lage wird noch dadurch ver— 
ſchärft, daß mande der Beſtandteile 
für die Hutmacherei auß ber Kriegs: 
zone ſelbſt ſtammen, — und ander 
nach der Kriegszone gehen! Veran— 
das etwas näher. | 
Hauptſache beſteht ein 
aus Kaninchen-Pelz und | 
Die Kunincen, welde den 
hierfür liefern, fommen, | 


+ 
ch om 


meiſte 19 





In der 
Mannshut 
Sıellad. 


beiten Pelz 


ı»der famen vor dem Striea, aus Bei: 


| näher, 
| ziehen 


Mit dem Export folcher Beige | 
hörte es fehr bald auf; es lag biel 
die Tiere für ihr Fleiſch zu 
und darnach zu berivenden, | 
Kanindyen- Felle kamen aud ' 


gten, 


Viele 


aus Frantreich, Enaland und Yuftra= | 


ı Zufuhr 
' erfahren. 


Gebühr | 
jäbriiyen Mitgliedsbeitrag | 





ı Käufer eines 


aber natürlih Hat auch Diefe 
wejentlihe Beeinträchtigung 
Scellad wird aus Gummi 
Arabicum und Allkohol gemadt,. Er: 
fterer Bejtandteil fommt aus dem fer— 
nen Often und muß, wie alles, mas | 
bon weit ber tommt, jet eine ab- 
norme bohe Frachtgebühr tragen. es | 
ven Tag find Schiffe von QTauchboo: | 
ten in den Grund aebohrt, und jeden 
Tag find andere Schifſe mit Muni— 
tionen und ſonſtigen Materialien für 
triegführende Heere beladen worden, 
Dies machte Die noch übriagebliebenen 
Fahrzeuge faft lauter Tramp— 
Boote — ſehr begehrt und verteuerte 
ihren Dienſt außerordentlich. Jeder 
Hutes muß die vielleicht 
300prozentige Dividende auf einen 
jener „alten Käften“ zahlen belfen. 


Daß Alkohol aber teurer iſt, als 
jemals zuvor, weiß wohl beinahe je: 
der. Vielleicht weniger allgemein iit 
die Tatſache bekannt, daß Alkohol zu 
| großem Zeil bei der Herftellung 


lten, 


bon Munitionen benupt wird; 





| 


ı lebenden 


Lossing Building& Loan Ass’ 2 


1572 N. Halsted Str since oe 


erleibt Geld zu 6% Zinien ohne Kommiſſion am 
Ex zumdeigeniumi. Wöcentl.Abzablung, Batıl 

parer 6% Dinfen auf ausgelanfeneAnteilfheine, 
—* Ausfunft erteiit: —— uehne Sen, 


— Sanlmitaamo Augen —— verderban“ 


Fräulein, 


daher hat auch die britiſche Regierung 
ſämtliche Deſtillerien im Vereinigten 
Königreich übernommen. Natürlich 
hat der ameritaniſche Spritbrenner 
die großartige Gelegenheit ausgenutzt; 
Getreide-Alktohol iſt höher, und „in 
Sympathie damit“ auch Holz-Alkohol 
zur Herſtellung von Schellack für den 
Filz und die Hüte. 

Und unter den Farben ſind auch 
die ſchwarzen bedeutend teurer gewor— 
den, was man nicht in den Kreiſen 
der Hut-Induſtrie allein weiß; Tinte- 
und Schwärze-Fabrikanten reden ſo— 
gar noch ernſter darüber 


Im übrigen ſollen die neuen Hui- 
preiſe erſt für die Herbſt- und Win— 
ter-Saifon gelten, mährend die 
Strohhut-Zeit noch manches Men: 
ſchentind in glücklicher Unwiſſenheit 
bleiben mag. Aber nachher wird man 
wohl die Teuerung auch nicht ſo bald 
wieder los werden, — auch eine der 
vielen Daumſchrauben, welche dem 
nur bon „feſtem“ Lohn oder Salär 
Angeſtellten beſonders 
ſchmerzhaft fühlbar find! 


+ 
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— Schmeichelei. 


— 
> 





„Snädiges | 
Ste glauben nicht, wie id) 
Ihren Schuhmacher bedauere!“ 


'„Wiefo denn?“ — „Na, der Aermſte 


mus jih ja Keim Maßnehmen die 


! N; 


bendpoft, Chicago, Donneritag, den 4. Hai 1916. 











Bei 


Mandel Brothers' 


Die nenejten Inb-Seidenitoffe- 32 um 


„beritbmt wegen ihrer Seidenſtoffe“ 


— in der tageäbellen 


Subwah⸗Kleiderſtoff⸗Abteilung; 
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| 
| 
| 
I 
| 


gen, Streifen und Jacquards 


| 


Bei Mandel PBrotbers 


der Saiſon; 
ı Slopien bon bedeutend teueren Seidenſtoffer 


Waſchbare Seidenitoffe in einer bemerfenswerten Auswohl der belichteiten Schattierum 
viele erflufive Entwürfe und Farben: 
zu 


in zwei großen Bartien, 


Waſchſtofſe-Spezialiſten in der tagesbellen Zul 


Räumung von Reſtern waſchbarer Stoffe 











Ginghams, 


-Percales, 


| 
* J 
Knaben 


fiir Männer-demden, 


| 
| eine bemerfenswerte Bartie zu 


Zwei Kuaben⸗Anzüge zum un: 


Suitings, 


3c⸗e-8Sc-IOc-iꝛc Die Yard 


Sports Sftrtings, 


uſwe; in fünf großen Bartien z1 


jetdengemtichten 
Chambrav, Zephyrs, Madras, Pongees, paſſend für Frauen- u. Mädchen-Bluſen und Kleider, 
Bluſen, 


Ueherrötke für Räuner, viertel— 


dieſe 


38c 


ung: 


58c und 





bwayKleiderſtoſff-Abtfeil 





Voiles, Batiſt, 
® 


Stoffen, 403öll. 


12e, 106, Sc, 5e und 


— — — — 








geführen Preiſe eines einzigen 





gefüttert mit Seide, herabgeieht 








Auch Frühjahrs-Reefers; 
ſten 85, 
$1 


nee und zuverläſſig. 


Norfolk-Anzüge für 
Jahren; 
10jähr.; 
Sjähr.; 
bis jährige, 
für $6. 


Wählt 


\ 


| 
| 
| 
| 


wählt den er 
dann wählt einen zweiten für 
- die beiden Kleidungsſtücke für $6; 


Knaben von 6b bıs 
Junior Noriolf-Anzüge; 

srühjahrs-Neefer 
Sinaben:Novelty-Anzuge; 
irgendiveldye zwei 


3, 


Ynzüge mit langen Holen fir 


miſchte 


* 


denärmel; zu 
17 
6b bis 
fir 3 bis 
für 2%, 


für 
Stoffen; 
ben; 
zu 3.50, 
Zubway-Laden. 


[oje oder enganpaſſend; 
Tweeds, Tan 

verts und geitridte Stoffe; 
viele ſind regendicht; 


Spezial-Aufkauf bon regendicdhten 
Männer, 


ungefähr e Drittel unterm Preiſe, 


Aufräumnug von Holen für 


at 


Co: 


12 


Röden 
oder glatten 
alle Grö— 


> 
oc 


aus rauhen 
viele jerdengefüttert; 


‚50 und 10.50. 
Subwah⸗Laden. 


5.50, 











Sinnen, nen und ganz \peziell 


Männer 


und junge Männer 











für 


- aeichneiderte Anzüge 
15 bis 
Schule 
Aus: 


elegant 
Hochſchuljungen von 
19 Jahren; Anzüge für 
| oder fur gut; in großer 
| wahl von Miſchungen. 


NRegentag - Ausitattung 


fendem Hut; in 
fiir Knaben von A bis 17 
Werte. 


— — 





für 
1.95, beſtehend aus Rod und 
einfachen 
ſchwarz und weißen Mifchungen; 


ein gerippte Union 


— angebrochene Bartien — 
Streifen und € 
28—12 


w 
50 
o0 Größen, 
na Naumung nur 
Knaben, zu 
dazu pat 
Tan oder 

Größen 
Jahren; gute 


Subwah-Laden 


Weiche Hüte und Derbies 
und junge Männer in 
Farben; 
in allen Größen — ſpezielle Werte ar“ 
diefem Freitags - Verkaufe, zu 1.50. 


und 





Suits für Damen — 


neneite 
alle 
zur 


infache Farben; 
Taille; jetzt 
3. 95, 2.95 und 


für Männer 
neueſten Facons 


eine vortreffliche Auswahl; 


Subwah⸗Laden 








| 
| 


in 


| 
I 
| 


Sommerihwere und von erira Werte 





| — Anzitge mit enganſchließenden 


| Extra⸗Größen; zu 38e find diefe Union Suits bedeutend unter den regulären 
fiir die ganze Satlon it angeraten. 


| die Auswahl eines Vorrates 


| Gerippte Damen-Sommer:Unterhemdchen, zu 15€ 


— ein Spezial-Nuffauf, der ſowohl reguläre wie Extra Größen umfaht. Waiſt Union 


2, 


Kinder vom 4 bis zu 1 


Spitzen⸗-Gardinen — ein ganz bejonderer Kauf, 


Knien oder im Umbrella 


abren, zu 50e. 





Stil und im 


requfären 


Preiſe 


386 


Suits für 


Eubwah⸗Laden. 











in anigegebenen Muſter einer Fabrik umfaffend. 





| dinen; 
| 21%, und 3 Yards lang, zu 1.25 


| Nards lang, zu 


— fie find alle in dem Nottingham Spigen-Gewebe 


und zu Yöc, 
feltenen Fällen antritft. 


1.25 und 2.45 per 


- Entwürfe, deren SHeritellung don den Fabrikanten aufgegeben wurde; 
viele verſchiedene Entwürfe— 


in wei und ecru. Zwei Partien 
und 2.45; eine weitere Partie bon 


Baar iind es Freitag 


PBargains, 


perfekteGar— 
Gardinen 
91, 


von 
Gardinen 


Ic 


in jehr 


Subwah⸗Laden. 


wie man ſie nur 

















eirmes⸗Wandelbilder. 


Erweiſen ſich als — Einnahme 
quelle fir Hilfsgeſellſchaft. 

Kirmeswandelbilder werden 
zehn Tage in) 





Die war 
während der nächſten 


folgenden Theatern gezeigt werden: 
4 Late, 


Heute — Hyde Barf, 53 
Bart ne. 


Morgen — Blaifir, Crawford und 


Irving Park Ave. 


nem 


8. Mai — Model, 2357 Milwaulee 
Abenue. 

9. Mai — 
Avenue. 

10. Mai--Mohamf, Nr. 
North Une. 

5 ® F 
coln Ip 

12. 
—F 

13. Mai 


Bertha, 4717 Lincoln 


539 Weſt 
Fullerton, 2424 Lin- 
Nai Star, 1415 Fullerton 
— Jewell, 2017 N. Hal— 


1125 


ſted Straße. 


Mai — Bryn Mawr, 


Bryn Mamwr pe. 


16. Mat — Garden Theater, 3305' 
Marfhfield Une. 
Einlaßfarten zu 
find für 10 Cents 
Deutichen und Dejterreich-Ungarifchen 
Hilfsgefellfchaft, Ede Ranbolph und 


diefen Theatern 


La Salle Straße, zu haben und find | material gegen Kabarets und Wirt: du denn aber von Haufe ?"— 
Aür alle Theater oiltia.- au für 


alle 


im Büro der 


ſolche, in melden bie Wanbelbilder 
| während der nuchiten Monate gezeigt 
werden. Aus allen ſolchen GEintritts- 
|tarten fließt der Hilfsgefellihaft ein 
anfehnlicher Prozentfag zu. Zehn Ein- 
laßkarten in Buchform werden zu $1 


\ abgegeben. 
—— 


Uebertretung der Volseinunde, 


Städtiſcher Poliz eianwalt jtrengt Berfab- 
ren negen zwei Wirtichaften an. 
Strafverfahren wegen Verlegung 

der Bolizeiftundenordinanz leitete der 

ftäbtifche Polizeianwalt Harry 3. 
ı Miller heute im Stabtgericht gegen die 
| Schanfivirte Kohn und Willtam Me: 

Govern, 661 N. Clark und 


Str., 


| Samuel Hare, der das Schiller Cafe 
lan ber 31. net betreibt, ein. — 


wird beſchuldigt, feine Wirtſchaft a 

6. April nach 1 Uhr Morgens ung 
ı gehalten zu baben, während die An— 
| Hlage gegen die Gebrüder MeGovern 
ſich auf eine angebliche Uebertretung 
der Molizeijtundenordinanz; am 15. 
April ftüßt. Die Verhandlungen wer— 
den in ungefähr zehn Tagen ftattfin- 
; den. 


Eine Abordnung don Mitgliedern 


der „Womand Church Tederation“ 
fand fich heute im Amtslokal Mayor 
Ihompfons ein, um ihm das Beweis⸗ 


Scaoften poraulenen. das Anaehöria 


der Vereinigung jüngjt auf einer Ent» 
defungsteife gejammeit haben. Da 
der Mayor dem Begräbniß des ver⸗ 
ſtorbenen Bänkers U. J. Graham bei—⸗ 
wohnte, mußten A unverrichteter 
Sache abziehen. 
Brivatfetretär des Mayors, Yıymer- 
ris, einen Empfang beim Mayer. zit 
‚vereinbaren, doch lehnte dieſer ’ ab, 
wenn die Abordnung ihm nicht - dem 
Grund für ihren Bejuch mitteile. Sie 
ließ ihn ſchließlich wiſſen, daß fie dem 
Mayor die Ergebniſſe ihrer Ent— 
deckungsreiſe mitteilen wollte in. Ge— 
ſtalt von eidlich erhärteten veſchu 
den 


— —— — 
Trat ins Leere. wa 
Der Nr. 4034 Gladys Ave, meh 7 
‚nende SOjährige Jerome Tullocdh ber 5 
fand fich Heute Nachmittag im Horner⸗ 
gebäude, Nr. 10. N. Franklin Straße, = 
und mollte dort im 3, 
Fahrſtuhl beiteigen. Er fand bie Fir 
zum Schacht offen, und im Glauben, 
dat der Fahrſtuhl jeiner barre, trat € 
ind Leere, ftürzte in den Keller hinab J 
und war auf der Stelle tot. 


.. 


I 


— — 

Auch ein Beruf. — Kapitame ” 
Rum, lieber Junge, ich ſehe, du zeigu 3 
Veranlagung zum Seemann, ih, will ° 
dich auch gerne mitnehmen. Was biſt 
Junge: 3 


„Husaerillen 14 "" 





Sie erfuchten den „© 


Stodmwerf den "7 


egteiv Mori 


uibendpoft, Chicago, Sonnernas⸗ den 4, Mai 1916. 
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Bargain Basement 


Spezielle Verkäufe fir Freitag 


























3500 neue 51.00, 81.25 und 81.50 Waiſts zu 69 








Einer der größten Vlnienfabrifanten in der Stadt 
New Yarf (er erlaubte uns micht ſeinen Nameu zu ver 
örrentlihen) engagirte einen neuen Muſterzeichner mit 
dem Auftrag, keine Mühe und Koſten zu ſparen in Er 
zeugung von Waſchbluſen beiten Charaäkters 
Yeichner, in ſeinem Enthuſiasmus, bewog den Fabri 
kanten zum Zuſchneiden des Stoffes, da er große Be 
ſtellungen erwartete. Dieſe erfolgten aber nicht, und die Waaren 
mußten verkauft werden. Wir erwarben dieſe Vartie von 
jeinen Voiles, Organdies, Crepe Batiſtes 
ag und waſchbaren Satins, mit reihen 

Zpißenbejäßen; Größen 16 bis 46; cs 
ind bübſche Waiſts, d die regulär von 81 
bis $1.50 verfauft werden, am Freitag 


Dor 
ti 














a Zn } 


—— 















































Ueber 5000 Paar 
Drfords 


Diejer Verfanf: ichlicht folgende ein: 

Batentleder Bunps für Damen, Cham: 
paqne und araue Tops. 

Anfle Strap Baby Doll Bumps 

Damen, graue und Champagne Tone, 

Orfords für Damen, farbige Tops; eben— 
falls Tip- und fchlichte Zehen, Common Senie: 
Moden. 

Pumps jür Damen, aus Champagne und 
grauem Kidifin gemacht. 


Weihe Sen Island und WBatentleder Baby Doll 
Strap Pumps fiir Damen, 

(Fin: und zwei:Strap Bumps für Damen, Bici 
Kid Batentleder. 


Damen-Pumps und 


in dieſem Verkauf, Eine große 


‚ Gelegenheit, neue, moderne, niedrige für 


Schuhe zu weniger als den Seritellungs- 
koſten zu kaufen. Dieſer Verkauf findet 
morgen in dem Bargain-Baſement der 
Fair ſtatt. 
Größen rangiren von bis 7 bis bis 8 im | 
allen Moden. Beauem arvanairt zwecks leichter Aus— | 


wahl. Auswahl von allen Moden am Freitag au 
81.00, 


ol 


D m 








Große Bargains in Kleidern fir Manner und Rnaben 
Unjere große Lifte von Männer-Unzügen und Ueberröcken für Freitag 


Frühjahr- und Sommer 
jabr-Ileverzieber, in Coverts und Tweeds. 
Gruppirung einzelner leider, 1 bis 6 von 
age doch iſt jede reguläre Größe vertreten 

ſehr anziebende Partie leider, die wir 
VBargain-Baſement offeriren 





Mäuner 
Eine 
einer 

Eine 

in unſerem 


Anzüge für und Jünglinge, ſowie Früh— 


.95 


Norfolk Knraben-Anzüge, 
nichts wird refervirt), in 
nenen Mustern, in Tweeds 
u. Caſſimeres, wie au in 
blauer Serge. Die Anzüge 
in Miichungen haben zwei 
Maar geiütterte Kniehoſen 
Zu haben in allen Größen 


43.85 


Männer - Regenmäntel, Norfolk Knaben-Anzüge, 
angebrochene Partien aus neue Arübiahrs-Muiter in 
unſerer Kleider-Abteilung Grau und Braun, mit 
am zweiten Floor; viele zwei Knickerbocker 
davon ſind Kenyon Fabri- Hoſen. In allen Größen 
fat. Regenmantel | bis zu 16. Es find dies 
iſt In hellen Werte 83. B8. Eure 
Farben zu Auswohl in dieſem Ver— 


3.95.:5522.98 


—P car 


Jeder 
garantirt. bis 
md dunt ug 
baben. 

md ger 
bie 86.50; 


6 
Freitag zu 
dem !peztel 


len Preis 


all 
Zpestell am 
Freitag 























Bom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„National League—Eincinnati 6, 
St, Louis 5; Brooklyn 6, New ort 
4; Bhiladelphia 3, Boiton 0, Chi: 

FE cago- Pittödurg, verregnet. 
„American Leaque” — Philadelphia 
E38, New Vort 2. Keine anderen Spiele 

2 pergeichnet. 


Bisheriger Stand dieier Ligen: 
„National League.“ 


Heirntslizenfen. 
wurden 


isgeſt eilt: 


ıt2li, enfen wurben 
eris auzgeitellt: 


ry, Margaret 
Danıyp Jobhnon, 
Anna Cunningham 
Kutten, Dotid SH, Roſen, 27 
Cole, Edna F. Filth, 43, 3 
vb, Pauline Smith, 
iicfeger, alte Qeipold, 
Sırrfin, Agnes — 
tor, Ella m. Klein, 
ra Schuer rel 
Vermice Maffitt, , 
Anna Ahearn, 33, 34, 
statbertne MeNeil, 2 
Elizabeth Xator, 
Anna M. 
it, Hofe 
Not 


der 


Frenlon 
31, 


32 
32B, 


Lawrence Thier 
riltian Borge, 
Hincheh, 
un ®B. 


v3 


Ga ib — BET ug I. 
Perrault, 20, U, 
Ervin 33, 3 
Sitltam Ex 


Yaurı 
Sohanıra 
—** 


‚kollor 


. bh Ne— 
—F katarin io Di 
nipion, Marg. 
ter, Xaurean vny 
„Eſtelle E. 2 as, 
mi, Bertha Boehm 
Alfonſa & inalini, 293 
fi, Victoria Rolafa, 21 
u % Sag ER, 30) 
vangbit: 
Mic — 
r An derſo 
si kan F. Hall 
Helen Ellidion, 22 
Ana Schmidt, 2 
‚NS Stozgminsfa, 2° 
( Mard Altergott, 21, 
! Weitermann, Freda Venſon 
Thompſon, Eda Kriitufef, 2 
Hummer, Gertrude Enacl, 
Morand, Mary T, C urtneb, 2% 
‚Zurabn, Baitrb Dapfus, 20, : 
ca’ m argarct N kc®ratb, 2 
:ifa, srantis fa datic, 21, 
„iofo ht, ilene G. Mliins, 
Laſchall Nidred Kaffeti ; 
Stepbbeus, Anne TI. Booe, 21, 
tobertfon I. NR. Mlurpbb, 30, 25. 
ıntodi, Eileen Marfich, 54, 2 
Yieili Irene Die ierney, 31, 20, 
Toehen, Catherine“ Reichel, 23, 23, 
Merrell, Irma Braug, 
Jelonet, Franch Aoslomsfa, 
Lcon Kicte, Marb Swenton, 0, 
Thomas Haddon ir, Lartha 
Henrvy Hußtller, Lodia Roth 
Irwin A vrovph BA, Nanman, 3 
William Lapinsfa, Emina &oib, 24 
Gimer QDtenemam, Eibeiyn Botts, 
Siofeph Bis fa _ir., Roſe Zula, 28 
Darling, Hilda Turnell, 2 
R. Willis R, Wells. 28, 
Modeito PBionmuci, Clori Raoli, 
Erneito Silveſtri, Ida Bartırlini, 
Harman Newell, Marie Bochm, 25, 21 


1. Galaprefe. Anaelina D’Andelo. 30, 22. 


Eorlins 
Zater 
ö Cooper, 2 
Frances W. Such,” 
— Wygneidt, 3 
Arthur Bennett, Y 3. Smith, 
Adam Preuß, Elſie 27, 38. 
N, Gzepulemwica Ks Serrid, 2 
dam ‚Sabrirl, Unna Fiſch, 23, 19, 
George W. Zager, Helen Firon. 2 
Yazarus Coben, Anna Miller, } 32. 
Vennie Staurmann, Nofie Saum mt, : 
Shriftianion, i 


A, M, 9. Rye, 28 
efan Lechner, Zara Kurfbardt, 
Ar bn Det, Avieph ru — 7 
ohn R. Sheéa, Selen Utz 5, 29, 23 
Edna Soiß, 24, 


x e 
Heury WBrenter, 

race Erdma un 

U tllian 


Charles moffert 
Anna Ik. 


Otto G. le 
Harry 5, Gafev, ch, 
Gendenzo Giodamuette, Eni Watront, 25, 
ohn a. Medomweil, Ruth Banderburg, 26 
Nilften »eterfon, Gerda Roplf, 3a 24. 
sames Dalcy, Katherine OKeef 
Lloyd Gould, Peatrice —*8 
Kal Bi Herrig Grace Fuggate, 21, 34. 
Docalus, Aniela Branfalie 
x, Jorsbe ra, D. Borflund, 23, 23 
C. J. Erford, Sarah 3, Hattermon, 
Sohn W. Kolb, Anna M, Fix, 26, 
—— Binl, Alma Wunmel, 
xthur Bogaerts, Erna Konopfa, 22, 
Eiegtried Larſon, Betty M. Sohnfon, 
V. X, Hinter, Anna T. Serri) an, 26, 
%. Ihompfon, Eiizabeib Wood, 28, 23, 
. ‚Rontarelli, 3, Benedetto, 31, 20. 
„ofeph Gulien, Norma Xucas, 33, 28, 
Nobn Joh, Agnes Dudetel, 31, 23. 
an — ee: 4 29 Fi 
0 itia Efpofito 3 
S. Meibad. 8. Sternbera: 24. 24. 


> parıe 

Groupe, 
x inbender, 
G. »enioles, 


Balbington 
Cleveland 


\ ——— 
——————xx—x2x2 — 
Chicago 

- et. Louis 

I Rhilabelpbia 


„Umerican — 


t Jare 
Senfeit, 

N. 
Jofenh 
Dan 


Jo bu 


Brooilun . 
zhiladelphia 
pica 
Cincinnati 
&t. Louis 
Bitburg 
em Pori 


- Florian 
Heutige Spiele: — 
„Rational League—hicgago 
pitisburg; Cincinnati in St. 
Rouis; Boſton in New Dorf; Phila 
Selphia in Broofinn. 
m American League*—Eleveland in 
, Ehicago; St. Louis in Detroit; 
Bafbingten in Philadelphia; Nem 
dorf in Bolton. l 


Thomas 

Eoͤward X. 33, 20. 
46, 46 

}; > 

Woi ite, 


x) ad. = 
98 
20, 
293 


It 
zu 


William 


- | ar 
Mägerlein; 
Sekretär, Ernſt Henius; 


Ernſt; 


Pelit 


Damenverein 


glieder 
Sorge getragen. 


= |durch muſikaliſche 


Eu 


= |mebel bat befammtgegeben, 
— Kompagnie drei 
= Minenwer ferabteilung abzugeben hat; 
= es ſollen ſich aber 
=e: 3.. 


— —— nn 


Gegen Prohibition. 


— nn — —— 


Verſammlung' des Chicagoer Zweiges der 
American Society of Brewing Technality. 

Unter dem Vorſitz des bisherigen 
Präſidenten, Herrn ©. J. Patitz, fand | 
geitern Abend im Hotel Bis: 
mard die 
biefigen Zweiges 
ſchen Geſellſchaft 
nikern ſtatt. 
kunft wird im kommenden 
abgehalten werden, der dann mo— 
matlich eine folgen wird, wie das auch 
in dieſem Winter der Fall geweſen iſt. 


der 
von Brauereitech 


längeren, außerordentlich 
ausgearbeiteten Vortrag, der von den | 
antvefenden Fachleuten jo günſtig ent: 
gegengenommen wurde, daß der Be 


Eremedlare mehr druden zu laſſen, als 


klärend wirken würden. 

| Herr Heinemann gab zu, 
Schantwirtſchaftsgeſchäft hier und da 
| Verdefferungen bedürfe, wolle man es 
aber vollſtändig abjchaffen, fo würde 
das gleichbedeutend jein mit dem be- 
fannten Sprud „Das Kind mit den 
Bade ausſchütten“ und den Genuß 
altoholifcher Getränke keineswegs ver— 
hindern. Ueber die phyſiologiſchen 
Folgen de? Genuffes von Alkohol fei 
wenig befannt, aber 
jdaß mäßige Trinker die Prohibittons- 
fanatifer an Arbeitsfähigkeit übertref 
fen. Hierfür ſei ſelbſt im gegenwärti— 
gen aroßen Kriege der Beweis er 
bracht worden. Zum Schluß machte; 
der Redner darauf aufmerkich, dapı 








< |;bon Vielen ber von den Fanatikern 


ſelbſt im Kongreß geführte Kampf viel 
zu leicht genommen würde, und er- 
mahnte deshalb, auf der Hut zu fein: 


und nicht bloß in der Verteidigungs 

Tinte zu bleiben, 
==: | zu wirken. 
Ergebniß der Beamtenwahl 
Markus | 
F. 


ſondern aufklärend 


D 


a3 
folgendes: 


l 
Präſident, 
Erſter Vizepräſident, 
Zweiter Vizepräſident, H. 
Schatzmeiſter, Otto Luhr; 
Komite 
B. Heſſe und A. 
Mitgliedſchaftskomite: 
Knepper und Dr. Ledlmair; 
1%. W. Boldenweck, N. 
Adolph Dirian, Henry Höler. €. 
Cornelius Sippel und 
St: ihlmann. 
— — 


Late View Damenverein. 


Eine gemütliche Feier feiner fünfhundert 
ſten Verſammlung. 

Anläßlich der Verleſung 
fünfhundertſten Protokolls 
ſchäftsverſammlungen hatte 
Nachmittag der blühende Lake View 
für ein beſonders an 
Kaffeekränzchen der Mit 
in der Lincoln Turnhalle 


v. 
6. 


Siebel; 
Thaler; 


Veröffentlichungen. 


* 


ad+ 
— 
FCE. 


geſtern 


regendes 


Protokollen hat die bewährte Sekre— 


 färin, grau Charlotte Kremſer, über 
== 1300 geichrieben, und bafür wurde ihr, 
== |pon der Präſidentin, 


|berger, im Namen des a 
dan lende Anerkennung ausgeſprochen. 
Das gemütliche Beiſammenfein wurde 
und anderweitigen, 
Vorträge ſehr verſchönt; 
geſtern 5 5 Kandidatinnen als Mitglie 


| ber in den Verein aufgenommen, 
— — 


— Die Fachleute, — Der Feld— 
daß die 
Mann zur ſchweren 
nur Fachleute, wie 
B. Mechaniker, melden. Zur feſt 
geſetzten Stunde nahen ſich drei Mann 
(dent Unterſtand der 
mutter. „Aha, Sie wollen 
Minenwerfern! Was ſind Sie?“ 
| „Mechanifer.“ „But. Und 

\ „Schloiſer.“ „Seht auch. Und 
Sie?” - 


| Löwen.“ 


12 


zu 


Sie?“ 


Schlußverſammlung des 
Ameritant: | 


Die nächte Zuſammen- 
Dtlober 


Herr H. P. Heinemann hielt einen | 
ſorgfältig 


ſchluß gefaßt wurde, einige Tauſend 


in der Regel üblich, und ſie in ſolchen 
Kreiſen zu verbreiten, in denen fie auf: 


Da 8 Das | 


es fer erwieſen, 


für 


in .d 

F 
Berater: 
Claßmann, 


ſeines 
über Ge— 


Von dieſen 500 


Frau Schellen: | 
ganzen Vereins 


auch wurden | 


Koınpagnie: | 
den — 


„Hausknecht im — 


— ⸗ 


| 
| 


1} 


| 


| J 


— 


erzählt er, wie die 


„Zythos“ genannt, 
durch 


es 
ihnen auch. Dann 
und die Sachſen und 


es ihnen gut. Es w 


Gladiatoren 


kräftig. 


MILWAUKEE 





geiundes Geträn 
Einbrauen 


Später nahmen ſich die Römer 
der Sache an — und es ſchmeckte 


und anſtatt ihnen zu ſchaden, tat 


tranfen es, 
macte fie itarf und tapfer umd 


Chicago Zweigo 


Wer weiß, was 
„Zythos“ ift? 


Qu alten Zeiten lebte ein 


großer Gejhichtsichreiber, 
Herodotug, 
Bücher über interefiante Dinge. 
| In feinem zweiten Bud, geichrie- 
ben im Jahre 450 vor Ghrifti, 


et war 


Bi 


Er ſchrieb 


Aegypter ein 
f beritellten, 
Sie madten 
der Gerite, 


Brauerei in 
Sie madıt 
rahmig, langj 
gelagert 
übereilt., 


(3 ijt das 


die Deutfchen 
alten Briten; 
itoffe des 
Die 
und es 


ar Bier, 


wir für den 
Sausgeb 


„Dies ift die Art Bier, die Bla braut‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beiten Plätzen 
Telephonirt nad einer Stiite für Ener Heim — vaymarket 4160 


.-r. 


fice: Ecke Union un 


Soldaten Julius Cäjars, 
Dies iſt Geſchichte. 
In den Vereinigten Staaten 
wird das beſte Bier in der Blatz 


nie 


Bier in dieſem Lande, alle Nähr— 
Getreides 
enthalten — aber auch rein, ſorg— 
fältig rein — das beſte Bier, das 








das Geträuk der 


Milwaukee gemadt. 
ein Bier, reih und 
am gebraut und lange 
überſtürzt oder 


wohlichmedendite 


find Darin 


Tifh und für den 
rauch haben — 


d Erie Str. 











Anzeigen⸗Aunghmeſlelſſen. 


Stellen werden Kleine 
und Sonnlag⸗ 
tgegengenommen, 

38 altes Wenn Dies 
Bori ni tags auig 


Sn den nachſtehenden 
anzeige n für Die „. 
sit dene ben 
wie in zer Haupt-Tffice 
‘elb en bis 10:20 Uhr 
werden, erſcheinen fie mod) aut 
während tür die „zonnt agpuft“ 
‚Uber Samstag Abend Yirzeigen 
men werden. 


egeben 


um 9:30 
genom⸗ 


bis 
entgegen 


KRorbieite, 
N. Albland be, 


034 Genier 


Ede 
Ecke 


Smily 
Re SHinnid, | Biflell 
Straße r — <’1 
D. I Shumm, 953 Center Eir., Ede Shelileld 
Ndenue 
Baccarat & Co., 834 N. Clart Str., 
N cago pe, 
Mar Nobing, Clart und Divifioen Etr. 
3. J. Sipmitt, 2460 N. Elarl Sir., Ede 
tor Place. ’ 
Chriſtmann & Menzied, 5113 N, 
Ede Halited. 
G. Ronmell, 3772 
Straße. 
A. Abrahamion, 5125 N. 
Winona Abe, 
Genmer, 6158 
ville Ude, 
A. Lau Danden 6401 
Debon Ude, il 
Deering Pharmacy, 2401 
Fullerton live, 
IMs & Ssoefe, 1445 
Higb Str. 
Kaliig, 1659 Cortland Cırafe, Ecke 
ge Eir, 
3. Getipis, 1733 
Tom Str. 
R. Bahlteich. 
Center Str. 
G. Loeſing, 2200 
Webſter Uve, 
M. Zindt, 1343 
bourn Ave. 
raut Benale, 1054 Larrabee Str. Ede Eugente 
% Straße. 
be zunf, 2000 Larrabee Eir, Ede Genter 
Str 


dJohn Hottinger, Abe, Ede 
Xarrabee Sir, 
Herm. 2%. Rauſchert, Abe.. 
Orchard Str. 
.8. Ladiſh, 112 3. 
Etraße. 
—4 Sm, 42 —1 
Eir. 
H. reg ang 
Clebelaud Abe. 
Im 6. Annan, 601 
rabee St tr. 
George Kara, 72 
Straßze. 
Georges. 
van 


Nie, Kaun, 1048 
Straße 


eir., 


Clarf 


18. N, Clark Str. Ede Grace 


I 
2 
N. 


N. Eir. nahe Gran 


Clart 


RX· 


Clybouru 


Clart Etr., 
Ecle 


nabe 


Ave. 


Bullerton Ave, 


N. Hallied Str., Ude 
18. 2000 N. Halited Eir, 


I 


) F 


N, Haälſted Strabe, 


Eeir, 


Larrabee 


= 


S. 2201 Lincoln 
2303 Lincoln 
Storth ve, Ede Wells 


U. 


Ede Seda⸗ 
Ecke 


North Abe,, 


48 W. Norih Avc, 


Ae. 


pP W. North Ede Lar⸗ 


North Abe, Ede Haliled 


M. 520 Sedgwick Str. nahe Sulli— 








Drei Fuß Waſſer 


im 













































































Zur Zeit der Schneeſchmelze oder nach anhaltendem Regen ſind die Watıtal Bros, 1809 ®. Chicago 
Schůtzen⸗ und Laufgräben oft mit Waſſer angefüllt. 
ih dann mit Holzitegen oder Baappeipimwen, 


falten Watier — au mjjtien. 


Die Soldaten helien |, 


nämlihen Tage, ; 


nabe Eyi- : 


Arling- | 
Straße, 


Clart Etr., nahe | 


Ede| 


Wil⸗ 

l 
Ede! 
Ede‘ 
Ede Cld⸗ 


Ede | 


Schüßengraben. : — 


um ſich nicht ſtändig —* 


Kauft Euer Fleiſch Retail 
zu Wholeſale-Preiſen. 


Die Fleiſchprei 
gangen nnd f 


teine hohen Preiſe für Ener Fleiſch. 


unieren 


je jmd ganz bedeutend herunterge- 
allen noch jeden Tag weiter. Bezahlt 
Kommt nadı 


Yaden nnd Ihr erhaltet jowohl Oualität 


wie niedrige Preiie. 


Faney Short Yen vi Veal, 
Borderviertel Veal, dieie Woche, 
Faney Chuck Bot Norit, 
Feines ausgeſuchtes 
Gehirn, Pfund 
Schnauzen, Binnd 
Schweineſchwänze, 
Nieren, Pfund 
Unſere 


Sirloin 
Se 


DE ‚blge 


415c 


Viele Bargains find in 


| Drei 
1580 Ciybourn Avenue, 


| Zw. North Ave. u. Halſted Str, 


Hals, 


Prima ausgeſuchtes 
Pfund 

fein und auegeincht. 
und Porter Houſe Stenf, 


Spezialität dieſe Woche iſt Pork Roaſt, Bund 


Wir führen Alles, vom Kopf bis zum Fuß, zu allerniedrigſten Preiſen. 
UNION STOCK YARDS PKG. and PROV. CO, 


Läden und gute Bedienung. 
510 Süd Halsted Strasse, 


Zwiſch. Harriion und Congreß. 


Veal, Brund 
Rfund 

Binnd. 
Rinds-Leber, Binnd 
Leaf Yard, Pfund 
Kleine Scinfen, Pfund 
Borf Sauſage, Bund 


snieren Läden zu haben, 





1750 W. 63. Strasse, 


nahe Won Eır, 








5 & © Trug Sturc, 1330 Sedgwick Sir. 
Ziegel eir. 

Enden Grove Pharmach, 
Ede Elyubuurn de, 

L. 6 Freeman, 3420 


Elra 
Un, 


naye 


Sheffield Ave, Ede Clart 
abe. 
E. Rennen, 1103 Webſter Moe, 
nıinarh Ave. 
Aron Kogon, 1308 Webſter Übe,, 
port Ave. 
Jonas Meißner, 600 Wells Eir,, 
upd'’s Pharmach, 


Ede South— 


&de Obiv £ir. 
1000 Wells Str. Ede Dal 


Strabe, 
Harın B. Sr ft, 1201 Wells Eir,, 


m, 


Straß 
Wiart, 65 W 
aße 
eine⸗ln Far! Pharmach, 1832 Wells Sir, 
Lincoln Abe. 
J. D. Levitoa, 2349 N. 
lerton Vive 
Loſeſf, 2751 R. Weſtern 
Abvenue 


13 zells Eir,, 


Weſlern Ave, Ede Zul. 


Abe. Diber ey 


| nabe 
View. 
Go., 3207 


Late 
& Truß 
dv., nahe Bein ont Abe. — 
3. Sachſe 355060 N. Apland Ubde,, 
. Braun, 2200 Velmont Abe., 
vatt Eli. 
v. Ehlers, 2059 Belmont 
iin 1a eir 
- Bangert, 1001 
Sid enue, 
* A. Anderſon, 1201 Belmont Av 
Abvenue. 
| Men Croß Bharmach, 
Belmont Vive. 
| Geo. 


Huber, 1000 
field Ave, 
Mendeiſohn Pharmae ch, 1567 
nahe Aſhland Abe. 
imon Kogon, 1901 Wcurge Str., 
Straße 
+ Bd. Flannery, 2800 N. 
| beriey Vlvd 
Adolph Umenhoeſer, 
Ecke F Fullerton Abe 
. 9. Lenz, 3553 R. 
| ſon Eir, 
9. G. Seyfarth. 
Leavitt Sir. 
Irving Bart Trug Go. 3036 Irbing Parl Tiod,, 
nade Whipople Sir. 
um. Bock, 3608 Tri 
fton Ave. 
vwitte⸗ Pharmach, u. 
vard, Ede Eliten 
George Scenter, 4022 ) 
wood Ude, 
John Neinhofer, 3001 Yawrence 
| tral Parl ve, 

JA. ©. Weimer, 2783 Lincoln five, 
ſey Blwod. 
Johu N, Mertes, 
port Ave. 

A. —— 3176 Lincoln Ave. 

Adenũne. 
Enyler Wharmacı, 4016 Lincoln Ude. 
ler Ude 
danoper vᷣharmacy, 
Montroſe Abe. 
Frant Kremer ſen. 
tence Ave. 
Emil Barre, 5158 Lincoin Avde., Ede Folter Abe. 
j eseE Part News Go. 7035 Kabensivood Mve,, 
nabe Greenlear Abe, 
'e. V. Xeiichner, 3466 N. 


u Drug N. Ahhland 


Velntont Abve., 


e., Sdestacine 


2050 R. Cicero Ivo, Ecde 


o 


Diverſey Ave, Ede 


Halſted Eir, Ede Di 


2405 N. Yallied Strabe, 


"Halited Ser. 


w. 


2200 Irving % 


ing Bart Xlvd, nahe Els 


mas Bari 


** e Ave., 


Avbe., Ede 
2973 Lincoln Uve, Ede South ! 
Ele Velment 


4265 Kinceln Uve, de | 


| 4501 Nincoln VIve.. Ede Lam» 


Robey Eir., Ede Com 
Noscoe Blod., Ede Noben 
nabe 


gı 


Ede Noöcoe | 


Ade, Ede 


surbport Ave. 


4601 N. Weltern 


a, 


5579 Armilage 
Alhland Ave. 


Abe. 
nabe 10. 


| nelia Ave. 
Id 8 Lu 2001 
| Sharies . Hirih, 2558 Evutjpurt Ave, 
| Fullerton Abe. 
J. Weireter, 5401 
| »#lvo 
'6, W. Graztw, 
Wilſen Ave, 
| Weitieite 
9.6. Efhardt, 32U1 
Avenue, 
| Gentrnt Part Fharmacı, 
Emil Lindner, 1918 ©, 
N Sitake 
J. Emapiro, 1761 Auguſta Eir. Ede Wood. 
Riverview Pharmach, 2351 Velment Mve,, 
Weſtern Vive, 
6. W. Ludolph, 3000 Belmom Ave. 
cramento Ave. 
Antounodws Rharmach. 1379 Blue Island Ave., 
de 14. Etr. 


\ Ins, Hirmiield, 1846 Lanalvort Ude, Ede Jet 

| ferfon Sr, 

| 8er. Butter, 1557 W Moe, 
land Ave. 


2 Zur 155 


| Er I 
wsaiter Engel, 


Cblcago nabe 


W. Chicago Abe, Ede Y 


1800 W. Chicago Ude, 


Lincoln Etr. 


Uve,, 
arter & game, 2100 W. Chicago be, 
Hohne A 


eico I Bra, „os W. CEblcaas Abe. nabe 


1165 Sbeffield ——— 


Ede €e | 


Ede Divifiont | 
Ede Eciller | 
Ede 


de | 
Ecle xvca- | 


!tve, Edle Baur | 
Ede Lincoln 


Eds} | 
Diverſey Farlway, | 


Ede Yıncoln 


Ede Addts | 


I 
Bari Livd, Ede 


Boule | 
Ede Eatte | 
Gens} 


Ede Diver 


.„ Ede Cup ig r 


Armitage Abe. Ede Stedsie | 


nape | 


Ede ee” 


Abe | 


| Kolin Zharmach, 17583 W. 
Wocd Eir, 

Rathau Meſirow, 2000 8— 
Roͤbey Str 

B. Tartow, 2156 W. D 

vitt Str. 

E. J. Hei W. 
wood 

C. F. derduca, 
Mozart Str. 

B. N. 6. Hoelzer, 2405 

A. 


nabe 
Ert⸗ 


Didiſion Str. 


Etr. 


W. Didijion 
wiſion Str. nabe Yen 
Diviſion Etr. Ede ! 
Didifion Etr, te 
D. North Apde, 


> =» 


Maplo⸗ 


o W 


2835 W. 
nabe 

e Ste 
Ede Cen- 


North Ude, nade Harding 


Weſtern Ave, 
Betterien, 3144 W. 
Avenue. 
. M. Shauer, 5560 W. 
tval Bar übe. 
Winthott, 34278. 
tiven! ne. 
8. J. Yiaff, 
finravid Bros, 
boldt Er, 
B. Dietelmann, 2 
seo. B. Farrar, 
freld Ave 
D. 


Bhil ipu 
Con rad S. 


North Ave, € die 


Nortd Abe. 
E. 


4159 W 


B. 
2020 


North Plve.. nabe 41, & 
lirmtiagne Ave,, ade Hum— 


de., Ede Polf £ir. 
Blyd., Ede Fair- 


— aka 
oo Rode 
77 


27595 Ogden 
2 


$ 


8239 Ogden 


Sattler, 


Abe, 


Stuler, 5638 


Ude, Wie 
Ede Mil⸗ 
Ede ıa 
Rodey Straße, wıe 
. Zablor Etr. Ede am 

12, Etr. Ede Rat 


. Ed» 
„Cd 


— — 
ir, 


Sawl * 
Ogden Avbe., 
180 Nacine Abe., 


6 S. 


> 


2148 N. 


W 
W 


Straßze. 
Sellmuth, 
amburg Str. 
. Bernard, 105 


er 


O 
. 


— 
= 


\ eit, 
| Comum 3. Wolia, 1501 
I 21. € 
2111 X 


) 
- 


un Kl, 
‚Henry Stulich, 17 
& 2. üoltersdari, 

Yoyne Ad 
Bicer 9. Prominsti, 

Leav ui Str. 
E A. Yufnict, 2000 
F. 3. GChwatell 

na Ave. 

J. denia. 3341 


A. Fe 
Roben 

Ploncer Rharmach, IN, 
Mmaufta Etr. 


F. M. Mares 
Straße 

E. Grund, 3511 Ard 

Albert Burger, 5 5100 0 


Vaunng. 
nahe 


2153 W. 21. eır, wne 


92 
m = 


2706 W. 


„ de Robe 
2. Etr, Ede Ealı- 


nade Homan 
Olvb., 
ve, Ede 


* W. 26. Ete. 
Stcitner 1959 Waibinator 


n 


abe 


Sübıeite 
76 Archer zive,, 


er Ubde., 


ce. 


28 


Ede Bonfiem 
Ede 35. Str 
Afpland Abe 


Abe, i Ste 
‘ 
Ede 


Grove Adenue, 


51. ir. 
Albert Evens, 5656 ©. Aſhland Avenue, 
07. Str 
Srtersitein, 4701 Gottage 
Ede 47. Str. 

. 3. Bate, 53859 E. Etr., 
Slvenite. 
. —— 3471 
nie, 
Frant Kremer ir. 

Dral e Ave. 
Square Wharntacy, 
Nonticello Ape 


Fernin 3732 
w au 9 ce. 


void, 


3 Mi. 


42 
43. 


Ecke St. Lawrence 


J 
s 


liter Ede Altana 
Ede 
Fullerton Abe, Ede 
Sullerion Ave, Ecke Ridge 
incann wharımach, 1255 Grand Ave, Ede Ti 
Ade., 


3471 Grand 


N 
loc, 


3554 Fullerton Ave, 


orar 
56353 


* 


Li 


oln Sr. 

9, G' «ifendraht, 2232 Grand 
£ ein Ave, 
PB. Bhat macy. 
Hamlin Ave. 
.S. Meiiraw, 121 N, 
dolph Str. 
Romano, 507 
wanfee Abe. 
Behrens, 2023 ©. Ha 


dort Ave. 
1758 W. 


Lonis Yanne, EStr., 
Straße. 
Zuunefien, 4159 W. Lake Eir., Ede 42, Abe, 
W. Hartwig, 800 Milwankee Ave, Ede Ehts 


cago Ave. 
Abe., Ede 
Noble Str. 


9. Xetowsoch, 
Reisman & George Co., 1401 Milwautee Abe, 
Ede WBood Air. 
Aver X, Oxales, 
Evergreen Ave. 
' Biefeimann Pharmach, 1860 Milvanılce ! 
—A Upton Eır. 
uns, 1050 
rũ Ude, 
vP. Huebner, 23 
liivrnia Ave. 
vLounis Jacods, 388 
lerton Abe. 
Mar Xebitein, Ade., nabe 41. 
ler!un Abe. 
Sipimie Bbarnıach, 1535 W. Norik Abe. 
Dieckſon Er, 


Im. 9. — 301 W. 47, Em. Ede Brince 
ton Ab 
‚Nobert Di Deiien, 2417 ®. öl. Str. nabe Wellern 
vipen 
Orteufteim "& Rauir, 239 E. 51. Str. nabe 
— be, 
9. Bahiſs 5009 ©, Qeibeb. *8 Ra sr 
Ian. 8 5. — 548 5 


nabe Ge 
Ede 
nabe Ran 
i, Cde Mile 
Str, Ede Canal 
< Ede Wood 


ha 
Ade 


nue, 
Halited 


Halſted 


Eir,, 


2 
N. 


A. 


* 
ei 


S alited 
Lale 


6. 
IR. 


19 1053 Milwaukee 


1440 Milwaulee Abe, nade 

Avenue, 
Ede We⸗ 
Milmaulee Ude, Ede Ca- 


Viihvaulee Ave. 


01 


3428 Milwaulee 


% 


nabe 





Lorimer fiegt! | 
- | 

Die Geihworenen haben ihn hente 
Morgen freigeiproden. | 


Will Verluſte erfegen. 


In einer Anſprache an die Jury ſagt Lo— 
rimer, er werde nicht ruhen, bis alle 
Einleger voll befriedigt ſind. — Wie 
er zu ſeinem Verteidiger kam. 


„Wir, die Geſchworenen, befinden 
den Angeklagten William Lorimer 
nicht ſchuldig“, ſo lautete der Wahr— 
ſpruch, den die Geſchworenen in Rich- 
ter Devers Abteilung heute Morgen 
um 1214 Uhr durch den Gerichts- 
ſchreiber verleſen ließen. | 

Ungeachtet der vorgerüdten Stunde | 





‚te ſich zumeift um Aufflärungen über | 


merd und feines Vertreter? der 
Staatsanwaltichaft zu geben gebente, 
und fo wurden Hilfsſtaatsanwalt 


Holly und Rechtsanwalt Fink ins 
Richterzimmer befchieden. Es handel: 


die Teilnahme des Angeklagten an den 
Geſchäften der Rofehill Cemetery Co. 
und der La Salle Str.-Banf. Ric: 
ter Dever ſchickte, nachdem er ſich mit 
den Anmälten beraten hatte, den Ge: 
ſchworenen die erwünſchten Auskünfte 
durch einen Gerichtödiener zu. Durch 
den Wahrfpruch der Jury ift von den 
Schultern Zorimers jegliche Verant- 
mortlichleit am Zufammenbrud der 
La Salle Str. Truſt & Savings- 
bank genommen worden. Die Geſchwo— 
renen glaubten der Verficherung des | 
Angeklagten, daß er ſich nicht um bie! 
Geſchäfte der La Salle Str-Bank ae- 
fümmert habe, und fomit auch nicht 
für die Gefegiwidrigfeiten, die von 
Anderen, hauptſächlich Charles Mun- 























William 


Sorimer. 





hatten es ſich viele Freunde des Ange 
Hagten ehemaligen Bunbesienators 
nicht nehmen laffen, ihm in diejer für 
fein Leben entjcheidenden Stunde zur! 
Seite zu jteben, und faum war ber| 
Wahrſpruch den Lippen des Gerichts— 
jchreibers entflohen, als ſich auch 
ſchon deren®enugtuung in lauten Bei— 
fallsrufen fundtat. 

Zorimer, dejjen Gefichtszüge wäh— 
rend der über zwei Monate dauernden | 
aufreibenden Verhandlungen einen 
tiefen Ernit zur Schau trugen, lächelte, 
als feine Freunde ſich anſchickten, auf 
ihn einzuftürmen, zum erſten Male tie 
der jenes breite Lächeln, das ihm im 
feiner politiihen Laufbahn jo viele! 
Freunde gewonnen hatte. Raſch war 
er aber feiner Beiveaung Meiſter ge: 
worden und fchritt feiten Schrittes auf 
die Gefchivorenenbant zu, mo er jedem 
einzelnen Mitglied der Jury mil 
einem Händedrud dankte Dann 
wandte er jih an die Geichworenen 
und jaate: 

„Die Bürgerſchaft wird Vertrauen 
in Ihren Wahripruch jegen, es war 
für Sie unmöglich, zu einem anderen 
zu gelangen. Gleichzeitig möchte ich in 
dieier Stunde die Erklärung abgeben, 
daß ich durch Ihren Wahrfprud in bie 
Lage gejegt bin, den Leuten, die beim 
Zufammenbruh der Ya alle Sit. 
Truſt & Savingsbant ihre Eripar 
niffe verloren haben, diefe zurüdzuer- 
ftatten. Ich werde nicht raften, bis ich 
jeden Dollar, der durch den Bankerott 
verloren gina, zurüdgezahlt haben 
werde und nur fo biel fiir mich behal 
ten, beifen ich und meine Familie zum 
geben bebürfen.” | 

Berleiung des Wahripruches. 

Lorimer hatte feine Freunde gebe- 
ten, während der Verhandlungen dem 
Gerichte fern zu bleiben, damit nicht 
der Anſchein erivedt werde, er wolle 
durch ein Aufgebot befannter Perſön— 
lichkeiten einen Eindrud auf bie Ge— 
ſchworenen maden. Sie waren zivar 
diefem Wunſche nachgetommen, aber 
fie hatten es fich nicht verfagen können, 
ihm in der ſchweren Stunde der Ent— 
fcheidung zur Seite zu jtehen, und was 
ren, als der Zeiger ſich der Mitternacht 
näherte, in Schaaren ins Gericht ge: 
fommen. Als die Geſchworenen furz 
por 123 Uhr wieder in den Gericht!- 
faal eintraten und Richter Dever mit 
Lorimers Verteidiger Fink und Hilfs» 
ſtaatsanwalt Holly aus dem Richter: | 
zimmer famen, herrichte beklemmende 
Stille. Der Obmann der Gefchmwores | 
nen, Arthur W. Parker, überreichte | 
dem Gerichtsfchreiber dag Urteil, und‘ 
als diefer den eriten Teil des Wahr 
fpruches verlag, in dem Lorimer von 
der Anklage auf Verſchwörung freige- 
fprochen wurde, brach ein ungeheurer 
Jubel los. Der Richter mußte zu 
wiederholten Malen energiich zur Ruhe | 
ermabnen, ebe ſich Lorimers Freunde | 
berubigen fonnten, Die Anklage gegen | 
Lorimer enthielt zwei Bunfte, iiber die 
die Geſchworenen abzustimmen hatten, | 
und nachdem die Ruhe wieder berae= 
ftellt war, konnte der Gerichtsfchreiber 
mit der Verleſung des zweiten Teiles, 
des Wahrfpruches fortfahren und ver- 
fiinden, daß der Angeklagte auch von 
der Anklage auf Unterſchlagung von! 
Bankgeldern freigeiprochen worben jet. | 

Schweigt über politiihe Pläne. 

Mährend die Geichinorenen in Be- 
ratung waren, ſchickten fie des Defte- 
re:n zum Richter, um fich über gewiſſe 
Punkte de3 Beweismaterials Aufflä- 
rung zu erbitten. Der Richter erklärte | 
aber, daß er derartige Aufſchlüſſe nur | 
in. Geaenmart bes Verteidigera Kari⸗ 


ſitz in feinen alten Kongreßbezirtk wie— 


‚eines Tages Auskunft darüber, wie er 


dan, dem PWizepräfidenten der Bank, 


beaangen wurden, verantwortlich zu: 
halten sei. Durch ihren Wahr- 
ſpruch haben Die Geſchworenen aber | 


aleichzeitiq auch ein Mißtrauenspotum 


gegen James B. Forgan, den Präji- | 


denten der Chicago learinghoufe | 
Aff’n. und ehedem Präfident der Er= | 
ten Nationalbant, gegen Charles 
Daives fomwie andere Bänker abgege- 
ben, die durch ihre Ausfagen erkennen 
ließen, daß fie Lorimer zum Wenig: | 
ten des verbrecherifchen Leichtlinng | 
für ſchuldig erachteten. Die Geſchwo— 
renen legten augenjcheinlich den Aus 

jagen des Maffeveriwalterd der La 
Salle Str.-Truſt & Sapings Bunt, | 
William C. Niblad, größeres Gewidt | 
bei, der bezeuate, die VBiicher der Bant | 
ließen auf feine Weile erfenngg, daß 
Charles Munday das Geldinftitut 
rechts umd links befiohlen habe. Mun— 
dar jelbft wurde heute Morgen durd) | 
Fernſpruch erreicht und gefragt, was | 
er über den Wahrfpruc der Gelchive: | 
renen zu Tagen habe. Er ermiberte, | 
dab er hochbefriedigt darüber jet. | 


Natürlich wurde Lorimer auch jo: 
aleih don VBerichterfiattern über feine | 
politiichen Zufunftspläne befragt, und | 
da er kurz ehe die Verhandlungen ges | 


sen ihn eröffnet wurden feinen MWohntz= | 


—d 


der verlegt hat, ſo liegt die Annahme 
nahe, daß er ſich in ber Herbſtwahl 
nieder um einen Sit im Kongreß zu 
beiverben aedenft. Die Berichterftatter | 
fragten ihn Dieferbald, aber der 
„blonde Boß“ ermwiderte nur: „Meine ! 
Herren, ich hatte während der legten | 
wei Jahre nicht viel Zeit übrig, um | 


Ian Bolitif zu denfen.“ 


Nie Lorimer zu Fink fan. | 
Lorimer, der durch feinen MWerteidiz | 
ger Albert Fink gleich bei der Eröff- 
nung feines Prozeſſes erklären lieh, | 
daß von feiner Seite gegen feine Fyra= | 
ge der Staatsanmwaltihaft Einwände 
erhoben werden würden, bat durch jei= | 
nen Fall einen bisher in Chicago ſo 
aut wie unbefannten Anwalt zum be- 
rühmten Dann gemacht. Fink iſt durch 
ihn eigens für diefen Prozeß von Kali- 
fornien bierhergebracht worden. Lori— 
mer erteilte einem Berichterjtatter der 
„Abendpoit“ mährend des Prozejjes 





zu Fink fam. „Ein Freund bon mir! 
hatte mih auf den jungen Anmalt | 
aufmerkfam gemacht,“ fagte der Sena-⸗ 
tor. „Fint, ein geborener Virginier 
deuticher Abtunft, wurde vor Jahren, | 
als das Goldfieber in Alaska auf dem! 








Bleibl jung ausſehend | 


Es ift leiht — wenn Ihre Dr. Ed- 
wards' Olive Tablets Fennt 


Dad Geheimniß, jung zu bleiben, Beiteht im | 
Yungfüolen, Dazu müßt Ihr auf Eure Leber 
und Eingeweide achtgeben, Ihr braucht Feine 
fable Hautfarbe zu haben, Feine bunllen Ninge 
unter Euren Mugen, noch Nimpels, noch einen 
biliöfen Ausdrud in Eurem Geſicht, no matte 
Augen obne Glannz. 

Euer Arzt wird Euch fagen, dab 90 Prozent 
allee Krantheiten bon untätigen Eingeweiden 
und Leber herlommen. 

Dr, Edwards, ein wohlbelannter Arzt in 
Obio, ftellte eine vegetabilifhe Arznei aufam- 
men, die mit Llivendl gemiſcht ift, um auf 
die Leber und Eingeweide einzimeirten. Diefe 
gend er feinen Patienten feit Jahren, 

Dr. Edwards Dlive Tablets, das Grfagmittel 

für Calomel, find fanft in ihrer Wirfung, doc) 
wirlen fie immer, 
„Cie rufen jene gehobene Etimmung berbor, 
iene natürlihe Munlerteit, der fih ein Jeder 
erjreuen follte, durh_Unregung der Keber 
u DVefreiung des Syſtems von Unreinig: 
iten, 

Ihr erfennt Dr, Edwards’ Olive Tablet an 
ibrer Dlivenfarde, 10c und 25c die Ehacjiel, 
Alle Mpotheien, 
he Dlive Zabla Kommans, Columbus, Obio, 











als leitender Anwalt 


| fünf 


‚ Str.:Bant Harry W.Huttig und John | 


— ” w 
$2 Arühjahrhüte, $1.45 
Weide und fteife Männerbüte, die neueiten 
Frühiahrs Facons und Karben, regul. $2 Qual,, 
ſpezieller Eubway: Preis S1.455 $1.00 und $1.50 
Rappen zu 6öe, 
» KL ” - 
$2 und $3 Hängematten, 9e 
Gewebte Hängematten, Ttarfes Material, at: 


traftive Farben in verſgiedenen fancy Eniwür— 
fen, regul. $2 und $3 Qualitäten, zu Pe, 


Henry 


Gorquet Sets, unter Koſtenpreis 


Standard 75cCroguet Sets, 386; $1.50 Croquet 
Sets, Tier; $1.75 Croquet Sets rebuszirt auf 88e, 


Offen 
Samstag 
bis 9 Uhr Abends 


D 


nn 


THE 


wetten 


C.Lyt 


Große und Fleine Bargains in unferem 


Freitag SU) BWV AY-Sanstg 


er einzige Baſement-Verkaufsraum, der ausihlierlid Männer: and Anabenkleidern zu mäßigem Preiſe gewidmet iſt. 


on &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


Seiden Halöbinden für Männer, 25e 
Bolle Foursin-Hand u. Batwing Halsbinden, 
feine Auswahl vradtboller Zeibdenitoife, viele 
Barbeneffelie und Mufter, ſpeziell zu 258, 
$1.15 n, $1.50 Männerhemdeit, Ye 
Hemden, aus dauerbaftem Gorded Madras ge— 
mat, neue Srübjabrsfarben, ativaltive Auswahl 
in Muftern, $1.25 und 51.50 Qualitäten, 56. 
Gummiſohlen Schuhe, $2.50 
Frühlahrs⸗Schuhe und Oxfords, modern, aut 


paſſend, Gunmetal Oberteile, Gummiſohlen und 
Abſaͤtze, fpeziell zu $2.50, 


Offen 
Samstag 
bis 9 Uhr Abends 





Münner Anzüge 
514 


Mehrere neue  Sbleiderjendungen 
jind ſoeben angelangt, um unſere 
wundervolle Partie von 814 Anzü— 
gen noch intereſſanter zu machen. 

Dieſe neuen Kleider verkörpern die 
allerneueſten Mode-Entwicklungen 
der Saiſonmitte, und entſorechen in 
jeder anderen Begiehung dem hohen 
Maßſtab von Qualität, den wir von 
dent bier zu dieſem Vreiſe offerirten 
Kleidern verlangen. Ein höherer 
Ztandard von Suitwert zu 814. 





Frühjahr-Neberzieher 


Drei erira Meſſer, reg. 27 


50c Taſchenmeſſer, Bein- 
griffe, 
tlingen, 25e, 
25c 
Kortzieher, regul. löc bis 
2öc, tegt de. 
Kortzieher 
griffen. 
oder Ve bis 82.50. 


Verkauf von Meſſerwaaren 


Sicherheitsraſir— 
meſſer u. Klinge, 


Sc 


C, 


ter Etahl 1 
bis $1 verfauft, jekt 
Hälfte, oder 15e bis 


ante Dual, Stabl- | 


Zpielfarten, 106; | 


mit 


Horn» | ter Gribbage, 
tept zur — 


Hälrte, w zur 


Breiies, 


ſpeziell zu nur 19e. 
Scheeren, feiner gebürze- 
regular zu 2560 
Sur. u 
Spiele aller Art, darı 


Dominos 
Hälfte des 


Hoſen-Verkauf 


Eine geſchmackvolle Ausſtellung von 
Miſchungen in Tweeds, Che— 
viots, Serges und Worſted Stoffen; 
große Auswahl von einfachen, ge— 
jtretiten und gemuiterten Effekten in 
Beinfleidern für Männer und junge 


Leute, alle $3.50 2 6 
‘ 
52. > 


wert; ſpeziell 

Arbetishofen für Männer ımd junge 
Leute, ſtarke Wollenſtoffe, durchweg qui 
geſchneidert, um dauernd zufriedenzu— 
ſtellen, 52.50 md 83 

Qualiiät ſpeziell 

J— 


faney 








zur 


un Hojen aus Suiting-Sioffen, belle und 
duntle Miſchungen, fanch Gireifeit, 


einfache Backs und blaue Terges - 














Tas nützlichſie Kleidungsſtück in der 








(Yarderobe jdes Chicagoers. Außer— 
gewöhnliche Werte in Homeſpuns, 
Tweeds, Coverts und Worſteds, 
viele regendichte, zu 

in) 
. 27! Ö) 
2.79 und $14.00 


Ad + 


510.50, $1 





Rd. * — Aw 
Voller Hänner-Bejelligaitsanzug, 815 
Full Dre Röcke und Beinkleider, 
Turedo 
ſchwarze 
wöhnliche Werte zu $15. 


Beinfleider, 
ſeidenbeſetzt, 


Röcke und 
Stoffe, 


ſowite 
hübſche 
außerge 








Standard 84.50 und 3 40 
® 


35.00 Xualitäten, Die 
jen Verlkauf, ſpeziell zu. 
Hargains in Regenmäntel 
argaıns IN Regennanteln 
300 88 und 810 Negenröde, graue und braune Miſchungen, 
155 $12 Regenröcke, Homeſpuns und Caſſimeres, ſpez. zu 


2655 #15 NRegenröde, große Stoff-Auswahl, ſpeziell zu 


$6.00. 
57.45 
39.33. 











Bar Weiten jür Männer, mir Aermeln 31.50 wert, zu 59. 
Coveralls, für Motoriſten, lobrarbig, Khati und blau, 82,00 ! 
und 62,50. 


Houſeman's 


Druggiſts 


Coats, ſchwarz und weißer Twil 


und $1.45. 
und 


Deutal Coats, ſehr wünſchensweri, $1 


l, ipeziell 


zu $1 | Trintbedger, in Leder-Gehäuſe, früher 250 is $5; jest für 


die Hälfte offerirt. EN 
| $1.50 Snit Caſes. au? Matting, ſtarke Konſtruktion, 
\ 


b. 82.50 zu 958. 








Knaben Rorjoll-Anzüge, 
mit Baar Extrahoſen 


83.95 |. 


Kenejte Norfolk Moden, großes Sorti- 
ment von einfadhen und Fancy Mirture 


Knickers für Knaben, 39e 
‚400 Baar 
Knaben, fancn und einfadhe Stoffe, Größen 
6 bis 17, nur für Freitag und Samstag, 
ganz jpeziell zu 39e. 


ſtarke Knickerbockerhoſen 


für 


Herabſetzungen in waſchbaren 


Knaben-Anzügen 


Waſch-Anzüge für kleine Knaben, ſehr 
hübſche Modelle, hübſche Farben in 





vielen fanch Effekten, Größen 2 bis 8, 





Wollenjtoffen, durchweg zuverläſſig ge- 
ichneidert, jeder Anzug mit einem ertra 
Baar Hoſen, ein ertra ipezieller Wert 
zu 53.95. 


Große Faeon Knaben-Golfmützen, 
Anabenbluſen, 


36 

nette Fancy Muſter, Mr, 

Negligee = Hemden fürKnaben, mit dazu pa’ 
ienden Stragen, zu 50e. 

Madras- und mercerized Knabenhemden, Töe 

Knaben NUnion Suits, mit Interivatit = Ni: 
tachment, 25e. 





Echt ſchwarz gefärbt, verſtärkte 
und i 
ziell 
an jeden Kunden), zu 9e, 


Blarf Cat Strümpfe 





‚serien, 


ür Freitag und Samstag (nur 6 


Knie 
schen, die gewöhnliche 15c Qualität, ſ 
Paar 


außergewöhnliche Werte zu 


50c, 95c und $1.45 


\tinder-Reefers und Pinch-Back Mäntel 
ſehr hübſch, S1.95 und 2.95. 

Waſch-Bluſen für / 
und Bde. 


AA 


inder, feine Stoffe, 2de 

Knaben-Ausſtattung für Negentage, Größen 
6-—-16, umtermarftirt zu $2.50 und $3.50 

Sbepherd Check Rah-Rah Hüte für Knaben, 
su 25e. 

Stroh Rah-Rab Hüte, ſchwarze und weiße 
Effekte, 530c und 96. 


pe⸗ 























ze Er r — | * Ds ER, 
Höhepunkt jtand, dorthin verfchlagen. ivom Staatsanwalt Honne, daß dieler 


Er lieh fich in Nome nieder und hat | ftrafrechtlich aegen einen Kriminalan— 
dort viel gelernt. Als in San Franz walt, einen Poliziften und einen ge: 
cisco ein Prozeß verhandelt wurde, bei wiſſen Beamten des Gouningefäng- 
dem es ſich um ragen bes Bergrechts niſſes vorgehe, die ihn um einen Ched 


handelte, und an dem mein Freund bes | in Höhe von $2500 begaunert hätten. | 


teiligt war, ließ man Fink nach dort !Mie 
tommen, damit er mit feinen Kennt: | 
niffen im Bergrechte den anderen An: | 
wälten zur Seite jtehen könne. Als die 


Harnen behauptet, nahm ihm ber 
betreffende Poliziſt nach feiner Ver— 
baftung dieſen Check ab und händigte 
ihn dem Unmalt ein, den Harney auf 
Verhandlungen eröffnet wurden, faß Isa Ara ne 5 8 
der unbefannte Anwalt Fint In |bas en een = 
DIE AM Sountpziingers zu feinem Verteidiger 
auperjien Ende des Anwaltstiſches. |peitelft hatte. Der Anwalt mechielte 
ls der Fall dann von Tag zu Tag pen Ched in Baar um, gab, jo behaup- 
fortſchritt, rückte Fint immer um einen 44 Karnen deifen 3 
Pla höher hinauf und ſaß ſchließlich 1500 zurüd und behielt den Reit für 
ganz an der 
Spige feiner Berufsgenoſſen, führte | . a 
ge ni PER u 3 s als ⸗ 
ven Fall faſt allein und gewann ihn. |piihe —— als Anwaltsge 
Ich ließ ihn mir von San Froncisco 


hierherkommen und habe es nicht zu! R 
, ) * doä yr 2 J 
bereuen gehabt.“ worden, was er ın der Sache tun fol. 


—e — 


Koſtet County schönes Geld. | Aus Bereinskreiſen. 


Bis jeßt haben die Prozeffe gegen | 
Charles Munday, der in Morris zu! 
Jahren Zuchthaus 
wurde, und Willi 


Der Pfälzer National: 
ori —— uenverein hat ſeine Beam— 
am Lorimer, der ge te f wiebererwählt. Di 
ftern freigeſprochen wurde, ra — — = 
vn 397.000. ara An Berk 1Prätenin; Sa Bromann, Sn 
Sache ſchweben noch Anklagen al aan — erg N are 
bie ehemaligen Direftoren de La Salle | Your m. an DZ * 
1535 · Town. Ct.; Maria Rech, Fi— 

K. Seagrave, den Kaffirer ——— — Mr — 
Levin von der Aſhland-Twelfth State are —* er eo er Führ⸗⸗ 
Bant, und Charles W. Novat, den Be: | Sur ee J ** 
gründer der Staatisbank vo l —Jeee—⏑⏑ ——— Bu 
n Calumet Kath. Hergenhahn, Kath. 
Katharine 


Hilfsſtaatsanwalt William H. Holly, Truſtees: 

der die Intereffen des Staates mit Keller und Jak. Kienel; hati 
Hilfsſtaatsanwalt Hayden Bell der, Kummle, Vergnügungsſchatzmeiſterin. 
trat, unterbreitete geftern Abend Der Verein wird am 16. Mai, Vach— 


Staatsanwalt Honne fein Entlaf- | mittags 4 Uhr anfangend, in Yondorfs 


fungsgefuch, da er ſich fortan der Pri- Halle eine große Inſtallirungsfeier, 

batpraris zu widmen gebentt, ‚berbunden mit Verloſung einer hand— 

u geſtickten Dede und anderer Sachen, 

Ineranftalten. Für gute Mufif und 

feines Eſſen iſt geforgt. Gäfte zahlen 
10 Cents an der Tür, 

— — — 

Zur neuen Bierſteuer. 

Bier wird vertenert! Da bleibt dem 

Trinker nichts anderes übrig, als 

zum Wein überzugehen. Welch ein 

Glück, daß, wie die letzten Weinfäl— 

ſcherprozeſſe in der Pfalz ergeben ha— 


4 





(ine Kiite für Sonntag Prima (Pils 
ner) oder Rialte (Münchner). Telephone 
Lineoln 4302, dofrſa 


N 
4 


Der beirogene Betrüger, 


* 
> 





Das 
Erhebt Anklage nenen Anwalt, einen Po— 
liziften und Beamten der Gonntnimil. 

Der Bauernfänger William Harney 
war ins Zuchthaus zu Joliet geſchickt 
worden, weil er den Landmakler D. E. | ben, ſich für 5 Pfennig ſchon ein Liter 
Baler bon Traer, Ja., um $5000 be-iganz reſpektablen Trinfiweines her⸗ 
ſchwindelt batte. und iekt verlanat er ftellen Läkt. 





Opfer, Bater, | 


ſich, troßdem ihm Harney fchon meh- | 


| 


Beſinnt ah eines Beſſeren. 


Finanzansſchuß halt Zeitpunkt un— 


| günjtıa für Ansgabe von Bonds. 


— 


Shermans Anhang rührig. 


Große Kundgebung für Präſidentſchafts— 
kandidaten im Anfan 

| woche aeplant, — Demokraten eröfi- 

uen Richterkampagne morgen, 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
beſchloß geſtern, der Wählerſchaft in 


Staatsanwalt der Junimahl teinen Vorſchlag zur tern, daß Sherman von allen Lieb— 
Hoyne iſt ſich noch nicht ſchlüſſig ge- Verausgabung von Pfandbriefen zur! lingsſöhnen, die im Feld ſeien, die be— 


Genehmigung- vorzulegen. Verlangt 
worden war die Verausgabung von 
Pfandbriefen in der Höhe von zwölf 
Millionen. Die Summe ſollte zum 
Bau neuer Brücken, Bedürfnißanſtal— 
|ten, Polizeimahen und Sprigenhäu- 
fern und zur Errichtung neuerStrand: 
bäder und Spielpläße verwandt wer— 
‚den. Alle Mitglieder des Finanzaus 
ſchuſſes ſtimmten überein, daß das 
Geld nötig gebraucht werde, ivaren ſich 
aber einig, daß in Anbetracht der ho— 
hen Steuerrate die Wählerſchaft vor— 
ausſichtlich ihre Zuſtimmung zur Ver— 
mehrung der 
verweigern würde. Sie kamen überein, 
daß die Vorſchläge eine günſtigere 
Aufnahme in der Herbſtwahl finden 
würden, als in der Richterwahl im 
Juni. 

Demokraten eröffnen Kampagne. 


Die demokratifchen Richterkandida— 
‚ten merben ihre Kampagne morgen 
Abend mit einer Verfammlung der 
Vertreter ver MWahlbezirfe der Land— 
| gemeinden eröffnen, die nach dem 
| Hotel Sherman einberufen worden iit. 
Sie werden Anfprachen halten. Außer- 
dem find Verlamntlungen der demo- 
fratifchen Draanifationen in den 35 
Ward: der Stadt geplant, in denen 
die Kandidaten ebenfalls Anſprachen 
halten werden. Da die Mehrzahl. der 
demofratifchen Kandidaten im Amt 
befindliche Richter find, beſchloſſen bie 
Parteiführer, von öffentlihen Kam— 








der Konvents— 


jtadtifchen Briefſchuld 


ſich auf die Anftrengungen der Ange- Virginia. Im Auditorium werden 
| hörigen ihrer Drganifation zu verlaf: | die Delegaten von Kanjas und Utah, 
"fen. im Hotel La Salle die von Mary— 
| Die republitanifchen Richtertandi- | land und New Hampihire und im 
daten hielten geſtern eine Konferenz |Raiferhof die don Wiskonſin und 
ab, in der beſchlofſen wurde, eine nach- | Delaware untergebracht werden. 
orüdliche Kampagne zu führen mit! Türhüter William %. Stone vom. 
Maffenverfammlungen in jeder Ward | republitanifchen Nationalausfhug 
und in den michtigeren Landgemein= | wird am Sonntag bier eintreffen, 
den. ı Vorfitender Hilles und Sekretär Rey- 
Shermans Anhang rührig. |nofde nächſten Mittwoch. 
Die Kampagneleiter Bundesſenator 
L. 9. Shermans von Illinois ent- | Gefährlihe Beſtie. 
| wideln eine außerordentliche Rührig- | — 
| feit im Intereſſe der Präſidentſchafts- Junges 
|fandidatur ihres Kandidaten. Walter | 
IM. Rofenfield von Moline, der Kam— 
‚ hagneleiter des Senators, erklärte ge- 





— 





Mäadchen von wütendem Hund 


auf Lebenszeit entſtellt. 
Die 2lhjährige Elizabeth Viterna 
beſuchte geſtern, wie ſie es faſt täg-, 
lich tat, ihre im anſtoßenden Hauſe 
Kr. 2159 Haſungs Str. wehnende 
ſten Ausſichten auf die Nomination Schwäzerin Frau Selen Viterna und 
habe. Sherman Klubs werben in al⸗ 3 
ı habe. &h Klubs ie al⸗ ſteeichelte re Bernhordinerhund. 
‚len Kongreßbezirken im Staat orga= | Ders Tier (des dat Mä i 
| nifirt Beionbere D nn: Das Tier. welches das Mädchen ge 
| t » ’ . .. * =. > 

Ken — nn — er fannie, ließ es ſich anfänglich 
gerufen. A eruhig gefallen, ſtürzte ſich aber mit 
Ferse werden ſich an einer großen 

Kundgebung und Parade zugunften 


einem wütenden Kmrren ouf e8, als 

* ING, es ihm ein Stüd Knochen hinwar 
Senator Shermand, die im Anfang i r 
ı der Konventswoche ftattfinden foll, be- 


und ihm gleichzeitig den Kopf fraulen 

F — tr wollte. Die wütende Veſtie biß Frl. 
teiligen. Als Hauptquartier für DIE | Viterna in die Meit- uns — Br 
‚ Rondentsmoche haben die Rampagne= | seine Serrin ur, als jie Pas Tier zu⸗ 
‚leiter des Senators den Goldenen ickreihen wolle. Tie ganze Wut 
‚Saal im Kongreßhotel gemietet, [IS Hundes richtete ſich aber gegen 
Nittelpuntt ber Konventswohe. das Mädchen, das wiederhelt im Ge- 
sm Kongreßhotel werben ſich die ſicht, dem Helſe und der Bruit ge 
| Hauptquartiere aller Präſidentſchaſts- biſſen wurne ALS der Bruder der 
tandibaten einjchließlich Teobore Uaglücklichen auf die Kilferufe der 
ı Roofevelts befinden. &3 find dies Se⸗ Frauen herbeieilte und das Tier um 
nator Sherman, Senator Theodore hädlich machte, war Frl. Viterna 
Burton bon Obio, E. W. Fairbant?, | opumöchtig uud mußte in ärztliche 
Indiana, Senator U. B. Cummins Vehandlung genommen werden. Es 
bon Jowa, Senator John W. Weeks | irn befürchtet, daß fie auf Lebens— 
‚bon Maffachufetts, Henry D. Eſta⸗ zeit entitellt bleiben wırd. 
broot von New Yort, Senator Wm. We — — 
E98 Er ;! er Tiahrige George Jeſyk, Nr. 
E. Borab, Idaho. Vom Hauptquar? 118 — St 
| gaten von New Mort aus |. "—. er. nn - 
Han A ar 2 x „ ‚Ntern in die Beine gebilien, nachdem 
wird bie Agitation für €. €. Yughei |. mehrere Zteine-nad einen Hund 
und für Elihu Root geleitet werden. |“ wo Sn Pra 
re * geworfen, und das Tier wütend ge— 

Im Kongreßhotel werden ſich * hart 
Hauptquartiere der Delegaten ber fol⸗ It 

| — Das Lampenfieber. — „AH, 


‚genden 24 Staaten befinden: Ealifor- 
nia, Colorado, Connecticut, Illinois, 

Indiang, Yomwa, Idaho, Kentucdy, | Herr Tireftor, id babe jo ſchreckli— 
Maſſachuſetts, Michigan, Minnefota, | es Lampenfieber und der Saal iſt 
Miſſouri, Montana, Ne York, Nem | ganz voll!“ „Nur Mut, Fräulein, fo- 
[Nerien, New Merito. Nebraska, Ohio, bald Sie die erjten Töne geiungen 
Oklahoma, Pennsylvania, Rhode %8= | haben, dann wird der Saal aleih 


2 
uw 





— 
u 
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vr 
> 





- paaneveriammlungen abaufehen „ und land. Zennefiee. Pirainia und Melt Icer iein!” 


% 





.— .—. nn. r—.—..— m dein ehe re, — 


Roſa Bericher, 


udendpont, — Sonnerftag, den 4. Mai 1916. 
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Keine Poſt- oder Telephonbeitellungen ausge— 
führt an irgend weldjen dieier Spezialitäten, 


\Frioay_ 


Doppelte 








Sale 


Unterzenn 


Anvoltitändine Partien von 
gerippten und Balb rig en, > ii 
den und Hoſen, 
Qualität, zu 


Baby⸗Leibchen 
Wolſene gerippte Leibchen für 
Babies, wert 650 — 
ſpeziell 


— H0cs 


Damen-Leibchen 


Große „\baped“ 
Ken, niedriger 
feine Aermel, 109 Qua 
iität, zwei fir. 


Rinder-s Sofen 


finder: re mit 
unten, wert bis 
ſpeziell, zwei für. 


Dateien 
gl Demben nn. Beim 


til u ‘ 
IDert IB Sc. Hnei fülr... SE 


J. P. Gonts — 


P. Coats oder — J 
m. * Maſchir ienfaden beft 
Cord, ſchwarz vd: 

Nummern bon 8 


be Corte, 8 Spule: 


Damenleib 


»ol Ising= 00 


25c 


Spike 
»5c 


Beſat 


Roſebud Peine, in allen ne 
wünſchten NG N die 6 


ne Sorte, Nard BT: 
— 


Einzelue Sal; Eins", 
at fchlifie nes Glas Rriänte 
Stern = Schliff ct 
bon fehs tür. 

Baby- Beer 

Silbervlattitte Aabn 


Satin Finiſh, aradırt ı 
aoldaerändert Stück 


Br 


25 BC 


Tniieh, 
9327 
250 


Crumb Set 
Fibre Krumen-Set, beſteht aus 
einem Scraver und dazu —— 
dem Tray — c 
das Set 


Sandwich * 1056ll. Größe, 
rund, nicelplattirter Rand, 
Split Meiden: Material, 


Bierfrüne 
2-Duart Volta Dot PBierfrun, 
„irredescent"&la®, alfor: I 5c 
tirte Farben, Nusivabl... We 


Wizard O— 
Wizard Rei nigungs 
lirOel für alle gefirr 
Ob Fiachen die 508 
Flaſche su...... — 
Beſen 
Garpet-Beien, 4m0l 


aute ee — ſye 
ziel zu — 


und Ko 


nibten 


25 


acnalt, 
. 25 
Bilder 


Eine Partie einge rahmte Bil 
der, verſchiedene Sujets 25 3 
und reliaidie Bilder, zu.. %* 

2 * 
Varniſh 

Fußboden Firniß, vaſend für 
Rubböden, Solzivert ) 
bel, beit im Farbe 
Pintbüchſe zu..... 


und 


2560 


Enamel 
Screen » Email — 
xoße Büchſe, ſpezi 
reitag zu 


ſchwarz — 








Anniversary 











K affee: 


das Pfund für 


dieſem 
für 


in 


ſpeziell 
2 Dz.Jar 


2 
* 





Kaffee 
Friſch geröſteter guter er 
ipeztell 2 


Grenmerh 


Wieboldt's Gold Spring Greamern 
—rein und nabrbaft; 


Beef Extrakt 
Swift's Beef Extract, regul. 


BD 
nur. 


doppelter 
Record 
Freitag zu 


ipeztell 


mit 


5 
8e: Leine 








Steak 
gemadtes Sam = 
<teal, 2 Kid. für.. 
Eier 


ansgewũ hit und groß. 
in Dutzend-Kar 


Friſch 


burger 


Gier, 
rantirt 


tous 


an 


Sauerfrant 


Libbys HGanover 
fraut, vier 10c 


Snuer 
Nirchfen für 
Singer Snaps 
Friſch achadene Ginger 
Snans vd, Pretzels, 4 


Corn Flakes 
Suaters friſch aeröftete 
Sort Flakes, 6 Par 


Süße Zwwetichen 


weine führe faliforniiche 


IMlaımc 4 Ro, fin 


56 
te fin 


Sance 
GChop Such Sauce, 


rtirt, 500 Flaſche 
Seife 
Toilette 


Stücke fit 


im 


SOlivilo reine 


e, bier 10€ 


Tonahnnts 
Ton unjeren einenen _. — 


Ihrer inte 
ivıı zoug 


"TUGENd Ülteneenennee en MO 
Tea ats 
Duich zen Rusks 


Kopfreis 

— me er Kepf 25 
Nanybohnen 

reine Mimigan weise m. 

Bohnen, 3 PB, fr... WM 


— .. 

Setfe 
Johnſons Halvanie uder 
No More Zeife ieben 


ſut * ve 


Rub 


Schenerpulver 
Kitten Klenzer Scheuer⸗ 
pulver, 7 Büchſen für 


Lachs 
Feiner roia Band — 
5 Büchſen für s 


Grape Juice 
Grape Juice, 
weiß., Quartilaihe u. 
Beiwein. 
Maiwein, rennläre DOe- Dr 


slaihe ſpeziell ac 


Cigar Klivpings 
Red Set veerleß oder Siqaar: 


N rn <— 2560 


ee 
se Zigarren, 


"ir. 280 


Teigadn 
unge Einlage, Tve;., ! 


(Srasiamen 
Nanabilcher Pausrasiamen, 
fd, Be. Grtra arone Tubero- 
ienfuollen, Died. 25c Dahlia 

Wurzeln. - ertra i 


Mıuwauner AvEmVUE a 


“at 


25c | 


rot ober © 250 


WLeine 


Knaben-Hüte 


neue Frühlahrshüte f 
franz. Filz und Tuch, 
zrößen, neuelte Facons 
Knaben-Hoſen 
Einz eine Bloomer-Hoien f, Ann 
( 5 dbumfle Farben, Grö 
Sabre 


Knaben, 


Waſchbare * 
Tliver Twiſt Waſchanzüge für 
Anagben in navbyblau und loh 
farbia, Größen 2 bis 6 22 
— — taa.. 25 


Jabhre veziell Frei 


Canvas Pumps 
vanvas Pumps für Zr. — 

Ira rbleinfel, Größ en O1, 
x 25c 


Dis 4, 81 Wort 5 
Niedrige Schuhe 
Niedrige T amenichune, lleber: 


bleibfel, Sr ben 21, bis 4,9» 
S1.25 erh; Bleneaneeneee oc 


Baby⸗Schnuhe 
Weichſohlige Schnhe für Babirs, 
vert DIS zu 50c — ſpeziell 25 


BI 
Taichentücher. 


Weiße hohlacfänmte 
cher für Männer 
ert 4e, zwölf für....... 


Baby- Schleier 


Weiße wollene Baby— Snlele: — 
rt 50 ſpez iell — 


tif ME Rlıra ar 25 


I... 


Taſchen 


2560 


—— 


Lederne BSandtaſchen Da 
„Mei ver rleibfel, wer 


ge 


a s 
Muslin 

Gebleichter Muslin, 36 3. 

eitter weicher Fr b 

Ztiife 10c Wert 

siell, 4 Pards für. 


Tafeldamaſt 
Mercerii, Tiſchdamaſt, 64 Zoll 
breit, merceriſ. Finifb 


ganze 
Stücke, beſte 30c Duralität, 8 
ſpeziell, die ard LE]: 


— 
Waiſting 
Corded Seide Waiſting für Alei- 
der und Waiſts, in zum. Robfar» 
bia, Wilteria und Grau 
alänzender Finiſh, Yard. 2 
Suiting 
Shepherd farrirtes Suiting, 50 
Zoll breit, große u) wahl bon 


Narrirımgen, 450 Wert 25 
bie Dard,...... ee ac 


für 


breit, 


aanze 


Sateen 
merceriſirter 
Finiſh ganze 
Nar 258 Fiir 


PER 

Stiderei 

wii beſtickte Floun 
after für Kinderflei 

der — Wert hc 


w die 23 
DE anna een “a 


Angel-Ansitattung 


Sce Angel-Ausitattung, beitcht 
aus eitter zerlcaabren Stange, 1 
f 


= r und ſechs 22 
Sinler ın em 25c 


fvesielt aut... 


Satin, 


2560 


Eawear; er 
alänzender 


Stücke, 4 


18z0llige 
cing, neue 


Angeln, 


Es Payuana STREET. 


Iveziclt 


Freitag zu....' 





— 


Swiebnldt's 


= Be 


— & 
— 
—⸗ 


H. 
bis en 


Stamp»s 


”" 


Unjer mon —— er 250 — iſt eines ‚ber größten Werte — ge: das ie 


enden Menge von Sänfern Sier am Freitag an und zicht ‘ Vorteil — * ſparniſſen. 


Doppelte 
Rekords 


Ein 750, 


Emerion 
Scheiben 
am 


25c 
Waſchleine— 
Reel 


Wäicheleinen - Haipel- 
nie immen oder auben, 
35 Fuß baummo 
vaßt für 


die 5 od, Kor dh — 
r .) 
a) c fveziell am 


ur , 
UT. 
12] f 


} 


im 


seihche 


250 


au u 
Männer-Hüte 
Unvollſtandige Vartien von 
Mannerhüten un Kappen 
wert bis u $1. u‘ - 95% 


fpeziell, 


Sanbiäuhe 
Kanvas Haudſchuhe für Man— 


ter — 100 Qualität — m. 
Paare für 25 


Strumpfhalter 
vVad Stru— ———— für Man 
wei — Den m. 2560 

—“ 
volice —A für Dän. 


Raare fi r 


a" 
ee 
Waſchbare Fourin-Hand vr 

für Männer en 25 

Muſter, ſpeziel 

N wer 
Damen-Strämpfe 
Schwarze oder weiße baum 
wollene nahtloſe Damenſtrüm— 

vfe, Doppelte Ferien um 

„eben, 4 Baare für 


an Zoe . 
Manner-Striimpfe 
Schwarze oder farbige baum 

e nabtlofe Strümpfe für 
‘, Doppelte Ferien & 
hen, 6 Vaare fir. 25 
Rinder- Strümpfe 
Schwarze aerippte baumwoll. 
nabtloie Kinderſtrümpfe, dopp. 
Ferien und eben Grö 25 
ben 6 bis DO. 4 Paar für a 
Seidene Handſchnhe 
Schwarze n. weiße kurze ſei 
dene Handſchuhe tür Damen, 
doppelte Fingerfvigen DM 
>? Glafvs, für.. RT 25 
Batiſt 
Kleiderbatiſt, 
von Muſtern, 
icke 10e Wert 
ards für... Jade 
Ehallies 
Baumwollene Challies, ſchöne 
Mumenmufter, für Komforter— 
Be; ua fvesiel I 
I) Vards für 


Matting Rugs 
Grtra Duatität japanische 
Strobmatten-Rugasd, Größe 36X 
68, Baumivolle Warp, gedrudte 
nufter, gewebte Ent DM 
würje, 48c Wert, Etüd.. 25 


Spiben-Gardinen 

Einzelne Nottingnham Spi⸗ 
ver ıgardiı ten, Fabril » Zeconds 
Weiß vder Geru, aflort, SL llover 
und einfache Mitte mittlere 
Größe Horten, 2% und > Y)d5 
lang. es lünnen Paare sulam- 
mengeſneht werden 
Auswahl 31... 


Puppen 
De  Ninodabont 
Rıppen, mit bitbichen Aleidern 
eine an einen 


Aunden, 
ſpeziell Au. 250 


* 
Sas- Schirme 
Umgedrehte oder aufrechte 4 
söllige Gas-Schirme, affortirte 
Muſter, ſanch gerändert, orien 
ial, und Floral crimped Top 
einſache Top:Nänder, wert bis 
u BC; ſpeziell am Frei 
tag, zwei fin 
Apfeliinen 
nit, taliforni- 
Sorte, 8 für 

Aepfel 
Hochfeine Baldwin, zum Ko— 


chen und Backen — ſpe 
ziell, 8 Pfund für 


große 
aanze 


25c 


Faney 
Auswahl 


Gharalfter- 


Voller 


ſche, 50C 


| Halle, 




















Bevoritchende Vergnügungen. 


Eine Schaltjahr-Unt 
beranitaltet der 3 


Bayrijde grauen 


1534 Elybourn pe. 
Rees, Präſ.; 
Luiſe Dame: d, 
Sophie 

für 


fenberger, 


Hübner haben flotte 


‚noch Alles zu einem 


rechtint, daß fie ein volles 
werden. Cie 
Bergnügen in 
loſtet 25 Cents. 

Der Badiſche Fraue 
Mr. 1 veranitalter am 
tag Abend einen Maiball in 
Halle, 52. Str. und Aſhland 
a3 den 
dentin; Minna 
"Bade, Auguite Funt, Be 
und Barbara Uhrig 
icheute feine Mühe, 


Nr 
wrii 


sticht. 


> 
Den 


Stolz, Luiſe 
on 


um den 
Badiiche linteritübungsperein 
jeite hat jeine Mitwirkung 


wer den 


vortragen. Als 


beliebte Sänger Walter Anderion ſich 


ven laſſen. Anfang 7 Uhr, 


Cenis die Perſon. 


Der Heſſen Frauen * 


feiert 


jtity ungsperein 


Das Komite 


"hat feine Mübe und 


vergnügie Stunden 


erhaltuna mit Ball 
Dejiter x e 
rrank 
unterſtützung— spercin 
menden Samstag Abend in Der 
halle, 
Barbara 


ichiſch— 


am 
Mozart: 
Die 

Mathilde 
Hedwig Nobak, 
Theiner und Eliſe 
Tanzmuſik, 
Ichmackhafte Erfriſchungen und was ſonſt 
erfolgreich 
dieſer Art gehört, mit großem Vorbedacht 
geſorgt und ſind zu der Erwartung be— 
Haus 
ſtellen den Beſuchern viel 


m ui 


nverein 
fommenden Sams— | 
Laſchobers | 
ve. Das 
Dam en_ Martha Weber, 
Balz, Nana 
nedifta Blattler | 
beitehende 
Beſuchern 
einen vergnügten Abend zu bereiten. 

der S 
zug eſagt 

die Südſeite Liedertafel ſowie der 

ſeite Damenchor 


einige x 


Untersim 
anı 
menden Samstag jein Stiftungsfeſt nebit 
Unterhaltung in Fleiners Halle, 
Halſted Sir. 
rung der beliebten Brand entin Anna Denz 
Unkeſten 
um den Mitgliedern und Freunden eini 
zu bereiten. 
Muſik, gutes Eſſen und Trinfen iſt ar "3 


1635 N, | Ball. 


unter 


Für aute | 


|Frin zeſſin 
WGegenſeitige 

großes Maifeſt 
Elnbourn Ave. 


in 
en⸗ | 
iomz | : 
ſonſtiger Ih iter 
Damen | ZA? 


Neiz tin, Anna Anders 


Kandidaten von 


et 
ven Feſt 


Abends. Tickets 


Der eutſch 
jangbe 
———— 
Turnhalle, 
Ball 


babeit | 
“ Sbens 
Gintritt 





verbimdenes 
ichönem und 
gramım. Mı 
auch noch ein 8 
kündigt, To daß 
Mangel ſein wird. 
im Vorverkauf 2: 
Perſon. 

In der Halle 
wird * 
ein Br 
tag Abend eine 
abhalten. Durch 
- | loofung wird für 
fein. Der 
willlommten. 


ißer 
2 välis 


Ntomite | 


rn 


Der 


Jah ren au A 
er deutſche 
onie feiert am 
tom 
jein 15. 
Das Feſt 
reitet worden. 
Freunde einem 


Avbe., 
Füh daß 
get DEUL, 


benis ’. 
beaufiragte 


Der 


15 Cents. 
ungartiide 
ein gibt 
in 
2045 Yarrabee 
Frühjal hrs 
ſorgfältig 
Geſang 
roßes 
an Unterhaltung 
Eint rittskarten fojten 
c, an der Kaſſe 


1843 
gegenſeitige 
eroria am fommenden 
ur gitati onsverſammlu 1a 
Tanz 
Unterhaltung 

iſt frei, 
Verein nimmt Män— 
ter und Frauen im Alter von 18 bis 
Eint.itt | —* 


Eintritt 


Frauenverein 
fommenden 
Abend im Unity Klubhauſe, 
Stiftungsfeſ 
iſt ſo iain vorbe 
die 
genußreichen, 
Abend enta genjeben können. 
ige jarien bet Mitgliedern 25, 
mit den 
Ausſchuß 


| Am klommenden Samstag wird der | begeld. 
| I Heinrich I 
Unterſtützungsverein 
Siebene 
abhalten. 
wird mit einer Verloſung, Agitation und 
haltung 
Komite unter Leitung der Präſiden— 
wird 
laſſen, um den Mitgliedern undFreunden 
einige dergi igte Stunden 

18 bis 58 
den unter günſtigen Bedingungen in den 
Verein auf genommen. 


eutiche | Saite 
in | 
Halle, 14 
Diejes Feſt menden 
Fleiners 
ſein. SS... 


Day 


verbunden 


ichts unverſucht 
iſt geſe orgt. 
zu bereiten. | hend an: 
Jahren wers | 
tin; 
Anfang 72 Uhr! Rantoni, 
Stumpfer, 
Ge : | Tillie 
an den lommenden 
der Qr Galle 
<ir., ein mit 
‚fonzert mit 
ein geubtem Bro 
und Tanz tit 
Sreisfegeln ange— 
tein 


en 
reiten. 


nenden 
z laums 
1040 F 
ſteht aus 
mittags, 
beginnt. 
Ein 
und 


3dc Die 


2. Halited Straße 
Unterſtützr mgsber= 
Sams 


an 


zu 
und eine 
gejorgt| D 
Gäſte ſind Abend, 

Beſten 
North 
| Avenue, 

Har⸗ten. 
Samstag 
3140 SrDdiana | 

mir einem 


zu 


Strafe. 


eder und 
tröblichen 
Eintritts— 
an der stajle 
Vorbereitungen 
beſteht aus der 


Mitgli beſtehen. 
Mühe, 


tend zu 


| gewidmet 


Goldſtück 


Fiſcher und 
werden Alles aufbieten, um den Gäjten | Cents, an der Kaſſe 35 Cents 
recht vernmügten Nachmittag zu bes | 

Anfang 
Der Goerbeftub 
Sonntag 


und Ball, 
Yc Joe: > 


din Ordensntitglieder 
zweifeln. 
Ver⸗ te Dre 9 
amenv i 
dem 
bon 
Meit 
bei 2 
Vorſchri ift 
Waſchbluſe erſcheinen muß, 


machen, 
e Neinertrag dem genannien edlen 


zahlreicher Beſuch 


Der Eintritt iſt vollſtändig frei, 
ſind willkommen. 
Der deutſche Frauenverein Martha 
57 W aſhington 
Sonntag 


veranſtaltet 
ein Maikränzchen 
bei welchem auch 
verlooſt 


am 


Halle, 


Ein rühriges Komite, 


den 


Zieſenhenne, 
Pauline Brandis, 
Klara Sander, 
Margarethe 


Eintritt 1öc, 
veranitaltet 
Die Feier Des 
der Goetheloge Nr. 
F. in der Wi der Barf 
North Avenue. Die 
Stonzert, das um 
der um 8 Uhr 
Gintritt koſtet 50 
Frogranın iſt 
ſtarker Beteiligung ſeitens 
und Freunde iſt 


8 Uhr, 
am 


ct 


erzl 
n wird am 
Mat, cin Maifeſt 
Kriegsnötleidenden in 
Halle, North und 


ere 
1: 


’ 
Jr 


dal; jede 


bei 


tt, Dame 


Die Drmen geben ji 
3 Deſt recht 
und Da Der 
werden Toll, 


wünichen. 


kom— 


| werden wird. 
| Xde Eintrittskarte iſt zugleich ein Loos. 
Für gute Muftt und andere Unterhaltung 
beſte— 
Damen Lina Burineiſter, 
Präſidentin; Anna Jollie, Viz 
Auguſte 


epräfiden: 
Franziska 
Charlotte 
Maria Flinker, 
Tammen, ſorgt. 


kom⸗ 
goldenen | I$ 
3 20, 
Halle, 
eier be: 
3 Ihr Sad 
Abends 
Gents, 
aufgeitelli, 


Ungariſche 
Samstag 
zum | 


th ı Weſtern 
5 Cents Eintritt veramitals | 


5 Cents I 
Die Unterhaltung wird ähnlich 
wie bei Nauernbälen fein und in Tanz, | 
= | [ujtigen Epejehliehungen und dergleichen 
grohe 
vielſeitig unterhal⸗ 
geſammte 
3weck J 
iſt ihnen ein recht | 


— er, 


Die Gefangsjeltion des Stod im 
Eifen beranitaliet am Samiftag Abend, 
dem 13. Mai, ein Maiträngden in Hads 
1764 Larrabee Str. Gejangs 

| md humoriſtiſche Vorträge werden zur 
N ntechattuns der Gäſte beitragen, ebenio 
die Nurpoit, welche vor dem Zenjor oder 
|der Beſchlagnahme Durch) englifiche Pira⸗ 
—* geſichert iſt, denn fie wird durch Zep— 
ı peline bejorgt. Die vom Feſtkomite ges 


un 














troffenen Vorkehrungen ſichern allen Be— 
ſuchern einen vergnügten Abend. Uns 
\fang 7 Uhr, Gintrittsfarten im Vorber- 
fauf 15, an der Kaſſe 25 Cents. 


Am Samijtag, dem 13. Mai, feiert vie 
ZophiaNebeflakXogeNr. 96, N. 
. O. F. ihr 39. Stiftungsfeit in Yon— 
dorfs Halle, Norih Ave. und Halited 
Str., beginnend S Uhr Abends. Der 
Gradenſtab Ver Yoge unter Leitung des 
‚bewährten Gradenmeiiters Henry Meder 
wird einen Feſtmarſch aufführen, auch 
bat der Schuhplattlerverein Edelweiß 
fein Erſcheinen sugejant, und noch viele 
andere Weberraichungen ſtehen bevor. 
Auch für gute Vewirtung hat dad Kom ec 
beſtens gelorgt, es beiteht aus Noia | 
Lührs, Präſidentin; Haitie Umenböfer, 
‚ Vizepräfidentin; Aug. Koch, Setretär; 
M. Marting, Schatzmeiſter, und Frau 
Fleiſcher, Hilfsſchatzmeiſterin. Eintritts— 
| farten foiten im Vorberfauf 25e, an Der 
Kaſſe 50c die Perſon. Garderobe 1öc, 


| Bocahbontu3 Frauen— 
verein hält am Samstag, dem 19. 
Mai, ein ————— mit Verlooſung 
in der Wicker Part Halle ab, wozu alle 
Freunde wu Bekannte derzlich eingela- 
den iind, Für gute Mufit und Getränte 
it beitens gejorgt, auch werden viele 
bübiche Gegenjtände zur Verloojung Toms 
men. Somit werden Alle einen ver— 
gnügten Abend verleven. Anfang 8 Uhr 
Abends, Eintritt 25 Cenis. 

Der Kranlkenunterſtützungsverein Dex 
lroaten aus dem Sedenbur= 
gerKomitge veranſtaltet am Sams— 
tag, dem 13. Mat, 8 Uhr Abends in der 
La Salle — zalle, 2048 Lartabee Str., 
ſein erſtes Mainachtsfeſt, verbunden mit 
Breisfegeln und Ball. Das Stontite, bes 
ſtehend aus ten Herren Johann Bairich, 
FIſidor Notier, Johann Schinkowich, Aler 
Rotter und Thos. Behoſſich, iſt beſtrebt, 
den Gäſten einen vergnügten Abend zu 
bereiten. Unier Anderem gelangt auch 
eine wunderſchöne Maitrone zur Verloo— 
jung. Für gute Speiſen und Getränke 
iſt beſtens geſorgt, ebenſo für Muſik. 13 
gibt drei Preiſe für die beiten Kegler. 

Der Chicagoer Unterſtützungsverein 
Eintracht halt am Sonnlag, dem 14. 
Mat, in Fleiners Halle, 1640 N. Halited 
Str., eine mit Verloofung und Br’ ver 
‚ bundene Mgttationsberlammlung ab. 
Inter der Leitung bon Prafidentin So 
ſefine Borichauer find die beiten Vorkeh 
rungen zur Ilnterbaltung der Beſucher 
getroffen. Die Verſammlung beginnt um 
'4 Uhr Nachmittags, Eintrittsfarten foiten 
115 Cents. Der Were nintmt neue Mit: 
glieder im Ulter von 18 bis 58 Jahren 
N aut. 

Nach 25 wahren erfolgreichen Wirfens 
iſt dev Vancı ijd = !merifanis 
Ihe Verein in der glüdlichen Lage, 
am Sonntag, dem 14. Mai, fein Silber: 
| jubil: ium im großen Saale der Nordjeite 
Turnhalle, 820 N. Clark Str., begeben zu 
fönnen. Der Anfang dieſer Feitlichfent, 
verbunden mit Stonzert und Ball, iit auf 
4 Uber Nachmittags feſtgeſetzt, worden. 
Es find vom Komite 
tehrumgen geitoffen, ** 
genußreichen zu machen, 
haltiges Programm 
der Geſangvereine Liedertafel Freiheit, 
| Zenefelder Liederkranz, Doppelquartett 
der Northweſtern Brauerei, der Deutſch- 
dramatiſchen Geſellſchaft, der beliebten 
Scyubplattlerveretne und von H. Gro— 
becker vorgeſehen iſt. Außerdem wurde 
noch ein Doppelquartett der Zither⸗- und 
Geſangsſchule von Tonh Godeh gewon⸗ 
nen, während ein ausgezeichnetes Orche— 
ſter die Konzert- und Tanzmufil ausfüh- 
ren wird. Bon den Gründern gehören 
nur noch drei dem Verein an, der erite 
Großichaßmeifter Franz Koch und Die bei= 
den erſten Großverwaltungsräte Auguſt 
Tafel und Anton Zimmermann, außer— 
dem hat der Verein noch eine Anzahl 
| Mitglieder, welche dem Verein 25 Jahre 
angehören. Der Bayeriſch⸗ 
Verein kann auf ein fegensreiche? Wirken 
zurückblicken, er hat tauſende von Dollars 
am Mittiven und Waifen und anderen Ex 
ben ausbezahlt, aber auch) fiir Notleidende 
immer jein Deites > geian. Er bat aud) der | 
Deutſchen und Teiterreichiichellngarifchen 
ı Hilfsgejelsichaft, joiwie dem Blinden- und | 
Krüppelheim in Münden größere zu, = | 
men zugewiejen. Gintrittsfarten fojten | 
im Vorverfauf 25c ımd sind bei allen | 
Mitgliedern au haben, an der Kaſſe 50c. 

Die Harmonieloge Mr. 
|den der Hermannsſchweſtern, wird am 
Zonntag Mbend, Dem 14. Mai, 6 Uhr 
Abends beginnend, im grogen Saale der 
Micder Park Halle, 2040 W. North Ave., 
ihre Beamten in die Aemter einführen. 


Der 


Felt, zu einem 


unter Mitwirkung | 





wird nicht nur die Anitallivung zu jeben 
befommen, fondern nach dieſer auch einen 
von den Mitgliedern der Xoge ausge 
führten „Ranch Drill“ Ferner 
die Damen Die Anweſenden mit Kaffee 
und Suchen foltenfret bewirten. 


Tanz Wird den borausiichtlich ſehr ge: 





tritt koſtet 25 Cents. 
| Der Schwäbiſch Badiſche Da: 
Samstag, Dem 

| 20. Vai, fein neunzehntes Stiftungsfeit 
mit Ball in Fleiners Halle, 1635 N. Hal: 
ſted Strafe. Das Komite unter 
| der tüchtigen Präſidentin Margaretbe 
cd) olz wird alles aufbi eten, den Milglie— 
dern und Freunden, die ſich an dieſem 
‚seit beteiligen, recht vergnünte Stunden 
| in ſchwäbiſch-badiſcher Gemütlichteit zu 
bereiten. Für gute Muſik, gutes Eſſen 
und Trinken Iat das Komite beitens ge 
Aufang 7 Uhr Abends, Tickets 25 
die Berion. 
16, 
wird am 


Imenbdberein feert am 


Die Lincoln Yoge Mm. 
| der Hermannsſchweſtern, 
tag Abend, dem 20. Mai, im 
Saale der Lincoln Turndalle, 
— und Sheffield Ave., ihr 15jäb- 
ges Stiftungsfeſt feiern, verbunden 

B J llirung Der folge 
Int Ball und Inſtallirung der folgenven 


‚2 den 
Sonn 

großen 
Diverſey 





A 
Männer! 
Diejenigen, welche anderswo ohne 
A Erfolg be haude ii 
wurden, 


Kommtzu mir 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ich 
Erfolg gegeigt babe. 
Sch bin ein Arzt für 
mM änner, welcher 
jeit Nabren deren 

jeinem Spezialitu- 
Drum gemacht Dat, und der weiß, 
was und wann zu geſchehen Dat. 
UIIch garantire Erfolge in allen pri⸗ 
vaten und chroniſchen Männer 

krankheiten. Blutvergiſtung, Vari— 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ver 
luft der Mannestrait, ſchwache Bla 
fe, Sümorrhoiden uſw. Ich benutze 


IKrantheiten zu 


alle mög! ichen Vor⸗ 


da ein ie! )e reich | 


Yınerifanifche | | 


> Or⸗ 


Das Publikum it dazu eingeladen und! 


werden | 
Ein | 


nußreichen Abend beichliegen. Der Eme | 


Leitung 


A manns, 


J Thurſtous 
die 

J.— vergrößert 

J reichende 

| wachs 


viele 


N 


| 
| 
| 
| 





SUR NN 


N U 











In aller MDelt 


eingebürgert —zum Stolze 


feiner Heimatitadt 
eit 59 Jahren haben Anheuſer-Buſch zum 
Beften wahrer Mäßigkeit ehrliches Bier ehrs 
tich gebraut für Amerika und für das Aus- 
land. Gefundheit, Stärke, Lebensmut perlen in jeder 
| Flaſche Budweifer. 


Seine Güte, Reinheit und 





Saazer Hopfen 








) 





Milde, fein wundervoll wärsiger Gefchmad nach 


kauft die Welt Millionen mehr Slajchen von diefem 
Bier als von jedem andern. 


Anheufer-Bulc - St. Louis, U. 3%. A. 
Jeder Bejucher von St. Louis ist freundlich eingeladen, 
unfere Anlage. anzufehen; fie bededt 142 Ader. 


Anheuser-Busch Br., Distributors 
| Chas. F. Brandel, Mgr., Phone Harr. 3631 


find ſich immet aleich — deswegen 





—— Mägigkeit 














Beamten: Auguſte Nußen, Er-Rräfidens | 
tin; Bertha Schönfeld, Präjidentin; da | 
| Schmeidenbach, Wize Brafidentin; Elſie 
Jarvis, prot. Sekretärin; Auguſte Trip— 
hahn, Fin mzſekretärin; Anna Mechmig. 
| Schagmeifterin; N. Hengit, Th. Lamberg 
und E. Böning, Verwaltung: srat; €. 
| Schmidt, E. Mohr und L. Phillips, Fi 
Inangfomite;s Anna Franf, Fübrerin; X, 
Herrmann, Innere Wache; E. Eul, Aeu— 
Fere Wache; Marie Pfohl, Vergnügungs— 
ſchaßmeiſterin. Alle 
der Loge ſind herzlichſt eingeladen. 
'fana 7 Uhr; 
Gintritt 25 Gents 

Der  Deutiche 
Böhmerwald veranttaltet am M ı 
tag, dem 29. Mat, am 
dächtnißtages, in Fleiners Halle, 
N, Halited Str., nahe North Ave., eine 
Frühjahrsfeier. Kurzweil, wie Heimat 
liche Tänze, Stonfettiichlachten uſw. wird 
e5 geben, und in der 


An 


die Berton, 


| Bejondere 


eine gute Tanzmufit gelegt, damit Kung 


und Alt Das Tanzbein nach Noten ſchwin ) unverteilte Brote 


gen Fam. Das Felt beginnt um 
7 Ubr Abends. 
Rorverlauf 25 Gents, an der 
Vents die Perſon. Landsleute, Die 
an dieſem Abend anmelden, erden im 
nächſten Verſammlung wmentgeltlich in 
den Verein aufgenomunen. 
| — — -— 

Foreſt Bart. 


Park wird am 
—* 17. Mai, unter neuer 
eine Tore öffnen und in dieſem Som 
mer gänzlich verſchieden von den vergan 
genen Saiſons geleitet werden. Die 
Verwaltung will dem Vublikum das 

Beite auf Dem Gebiete dev 

des — 
Küche bieten. 
jedem ** ia * 
um am 4. Juni von Gi Creatore 
berühmter Stavelie von 50 Mann abge 
löit zu werden. Außer diejen ſind Ball 
Sirignaros und andere 
auch die Banda Roma, verpflichtet, 
den. Zu den Attraktionen, die zu 
reich ſind, um ſie alle e inzeln aufzug 
len, gehören ferner der Wailer; 
Muteum, Der Wotordrom und 
Reife nach Natferslautern. Der] 
Krafiwagenſchuppe n tit um das Vierfache 
worden und bietet nun hin— 
Unterfimfi. Ein neuer Zu— 
ilr der Picknickhain, wo Logen und 
andere Vereine ihre Sommerfeſte unge 
abhalten können. Der Hain Ber 
Bäume, einen TI ancboden, einen! 
Turnplag, eine Tribüne u. ſ. iv. 


ſich 


Der Foreſt Mittwoch, 


der 
an 


Kaſino, 
wird 


ſpielen, 


und, im 
Zands Kabpelle 
und Abend 
uſeppve 


wor 
ya hi 


ven, 


ſtört 


— ñ .- 


* Albert Madertz, Nr. 4417 Nord 


DIE 


Freunde und Göniter | 
Inſtallirung punft 8 Uhr, | 
Unteritügungsberein | 


Vorabend des Ges | 
1640 


Küche wird es nad) | 
| echten Burterfrapfen und Gnulaſch riechen. | 
Sorgfalt hat das Koinite anf 


Eintrittsfarten iojten im 
Kaſſe 391 


der | 


Verwaltung 


Interbattung, 


Kavellen, 





# Spar-Einlagen 
die an oder vor dem 


Fünften Mai 


gemacht werden, ziehen 
Zinjen zu 


3% 


da3 Jahr vom Erjten de3 Monats an. 


Illinois Trust & Savings Bank 
Kapital, Ueberſchuß und $1 5,700,000 


Gegründet 1873. 


| 


La Salle und 
Jac .son Str. 


Pr 
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als „Pfarrer Hoppe“, tätig, und im 
Uebrigen wirken noch mit Otto Lud 
tig ala „Raplan“, Kurt Kupfer als 
as inandus“ und Fräulein Anna Mill 
* Man darf ſich alſo wiederum 
einen erſtklaſſigen Kunſtgenuß ver 
ſprechen. Am Sonntag Abend folgt 
die letzte Vorſtellung der Saiſon, mit 
einem Gaſtſpiele von Frau Louiſe 
Brüdner, die durch ihr früheres Wir 
fen an der hiefiaen deutſchen Bühne in 
Chicago Köchit vorteilhaft bekannt 
wurde. Zur Aufführung gelanat 
„Zante Regina“. Am fommenden 
Donnerstag findet ein intimer Thea 
terabend mit Brandaus Jugendirrun 
gen“ und Dem „Abſchieds-Souper“ 
degener Vorſtellungen erfreuen konnte. und dann iſt vorausſichtlich 
Dem Benefizianten ſollte für alle dieſe Sch Saiſon. 

Gaben an feinem Ehrenabend durch u seen 

ein volles Haus gedankt werden. Es Kine Kiſte für Sonntag Prima (Pils 
ſollten eigentlich zwei Stüde aus jeis ner) u (Münchner). Telephone 
ner gewandten Feder zur Urauffüh— Lincoln 19 — 

rung kommen. Er wünſcht aber ſeine * 
—— „Jugendirrungen“ nicht Berbündese Vereine. 

vor jugendlichen Zuſchauern auf die 

Bühne zu. bringen und bat die Auf 
führung auf einen intimen Ubend vor 
geiadenem Publitum verfchoden. Da- 


Neues Deutſches Thester. 
vBuD zeuipie.) 


Heute (hrenabend von 9. Brandan: „\ 
et von Halbe und ein Ginafter. 
Die Mitglieder des Deutſchen Thea— 
ters ueranktalien heute einen Ehren: 
abend für den ee Herren 
Hermann Brandau. Das Verdientt des 
läßt fich durch wenige Worte 
ausdrüden: „Ohne Brandau hätten 
wir in diefem Winter fein beutjches 
Theater aehabi.“ Wenn ihm nun Die 
\Schaufpieler und Ungeftellten hierfür 
dankbar find, fo Tollte dies auch das 
Publikum fein, das ſich Dani feiner 
Bemühungen und Opferfreudigteit ge— 


' Neutere: 


Die regelmähige Verfammluna ver 
Melegaten ver deutichen der 
Nordieite Findet am tommmenden Won 


Vereine 


zu Hamilton Avenue, wurde geſtern getö— 
I ala der von ihm gelenkte Kraftlait- 
magen der Firma Oscar %. Mayer & 
Brothers an der Wabaſh Avenue und 
Dan Buren Straße mit einer Eleftri- 
ſchen zuſammenſtieß und er von ſei— 
nem Sitze herabgeſchleudert wurde. 


Anfang 7 Uhr Abends, Präſidentin Minnie 
äh gt‘ Am Samſtag, dem Mai, wird der nor Br 
Vorverkauf, an ver Kaſſe Tamen Minnie Hollmer, Verida Ver | ı Gegenfeitige Whterfrügu geverein ——— 2 — - ni Dehandlung, 
35€ die Perſon. und Marie Sched Zuſammen. Por . gl ‚ig wie 914 Neo Salodarſan, Vac 
Dahblitelle Late Li Bors| Cekion 2 d M a eine Agitationsverſammlung, J cine und Nheumatic Bönleconen 
r Zah ” e er Da iew Bors) Sektion 2 des Douglas Gegen-Verloſung und Ball abhalten in Xalerz | uſw. Bögert wicht, und jprecht fo 
wärts Nr. 4 des „Tue Recht und Ideue |f eitigen Unterſtützungsper-Halle, 3004 Lincoln Ave. Das Komüue fort dor, wenn Ihr in irgend ein 
Niemand“ bält-am fommenden Samstag eins verani ſtaltet am fommenden ag unter: Leitung des Rexeinspräfidenten | Weiſe behafte t * a * 
Abend 7 Uhr in der Halle 3325 South— ‚Tag, nfan 9 3 Uhr Nachmittags, der | Xaver Ehrenhuber wird nichts underfucht | . — al 
port Ave, Ede Otto Ste, eine Agita- | Halle 114: 45 WM, hie ago de. eine laſſen, um den Vejuchern einige ver— RE O Hoc. bis 8 Abds 


tionsverjammlung bei. fteiem Eintritt groß je —— sverfammlung, verbunden gnügte Stunden zu bereiten, ne Sonntags u. Feieriage, nur d Dis 2 Kacıım. I * Sofort getötet wurde geſtern der rin der Spielleiter Max Jürgens den notwendig, daß jeder — * * 
amd freier ewirtung ab. Alle deutſchen mit Verloſung und Tanz, in welcher Kandidaten von 18 bis 55 Jahren wer: 7} DENN | Fenfterwafcher William Novejet, ald „Hans“, eine feiner beiten Rollen, Verſammlung tommt. Richter Joſ. 
Männer und rauen jm Alter von 18| Männer und Frauen im Alter von 18 N + Dr. BURGESS ‘ pe 

; $ e den unter günſtigen Bedingungen aufge: PER a er a ä im vierten Stodiwerf des Frances 'fpielt und Frl. Frances Wagner zum 3. Uhlir, Mitglied der Vollzugsbe- 


Beite geſorgt. alle die neuejten und moderniten 


Tickeis 250 im 


Richter ſowie den gegen kommt heute Abend ſein packen— 
der Einakter „Onkel Sam“ mit Berta 
Walden und Hans Hanſen in den 
Hauptrollen und unter der Spiellei— 
tung des Letztgenannten zur Urauf— 
führung und das wundervolle Liebes— r die 
drama „Jugend“ von Mar Halbe, wo— mende Konvention. Es iſt deshalb 


tag Abend 8 Uhr in der Norpdjfeite 
Turnhalle, Elart Str., nahe Chicago 
Avenue, jtatt. An diefem Abend mer 
den Vorſchläge für Mitglieder zur 
VBollzuasbehörde gemacht für die fom 





bis 55 Jahren find twillfommen nd fün= | bis 55 Jahren fojtenlo3 aufgenommen | nommen. ün gute Muſik und 
nen-mn dieſem Abend in dieſen geachteten | werden. Der Verein zahlt im Krantheits⸗ | jungen PR ee nelongt —V (Segenitber Ciegel Cooper & Ko.) ee en —2** wuſch, erflen Male das, Annchen“. Auch Hans | hörbe, wird —* Kader un — 
feinen Salt verlor und abitürste en aa en. 


Meepein Aufgenomumen werden, falle in 8 Wochen je $5, jowie $300Siers! Ubr Abends. Sirets 15 "Hanfen ift in einer feiner Glanarolien. Gittenaericht“ 





“ 


Mai 1916. 


Abenopoit. Chieaao, Donneritag, den 4. 


„Binanzielles _ 


u 


Lloyd's Leinenwaaren 


Lloyd's 10e Leinen Damaſt Servietten, gefranite, 32 
echtiarbige rote Kante, jo lange 300 reichen, zu c 


Lloyd's 12c gebleichte huhlaciäumte Huck-Handtücher, 
ſchwer, „Double Thread”, die meiiten 18x36 "1 
Zoll, mande unregelmäßig: ſpeziell zu i2c 
Lloyd's Sc halbgebleichter | 29c aebleichte, gejäumte 
Iriſh Tafel Damait, 60 Zoll große türkische Sandtü- 
breit, garantirt rein Yeinen, cher, fancy - echtfarbige 








eg der Schwind ſuchtsheil · 


Die Lloyd's Gardinen 


Lloyd's $2.50 u. $3.00 Paar einzelne Spisengardinen; 
feine Scoth Net Gewebe, nette Mufter in Weit und 
Eeru. 23 und 3 Yards lang; das Stück fpeziell 69 
in dieſem Berfauf zu — c 
Llond's MNeiter 


Lloyd's 3.50 bis | Lloyd's Muiter- 

4.50 Spigken-|Bartien von|von Gardinen — - 

Gardinen, mande | S p ikengardinen | Werte bis 11e vom 

find ein wenig be-/u nd Gardinen ganzen Stück; fpe- 

ſchmutzt — ſpeziell Nets. Wt. b. 50c; De dieiem Ver- in Blumenmuftern: (nur 5 Plaids in Blau oder Rofaz 
auf die 


ee 121 NE 
Hat Jeder, Der während der vergangenen vierzig Jahre bei Lloyd's 
eingekauft hat, unjerem Baſement einen Beſuch abgejtattet 


Nach dem großen Andrang, der hier ſeit dem erſten Tage des Verkaufs herrſchte, zu urteilen, hat es den Anſchein, als wenn dies der Fall wäre—nie bevor hat ein Verkauf eine 
ſolche Senfation hervorgerufen—nie zuvor hatte ein Verfauf fo wirflich wunderbare Werte zu offeriren, als dieſer Verfauf in unjerem Bajement. 


Nach vierzigrähriger erfolgreicher Gejchäftstätigfeit | | OU — Leſet die folgenden Offerten und bedenket, daß die— 


haben Lloyd's den Mietskontrakt für ihren Laden jelben nur einen fleinen Teil der Tauſende von 
nicht erneuern fünnen und waren auch nicht in der Bargains bilden, die der Lloyd-Verkauf Euch zur 
Aoyd's Kleideritoffe | Lloyd's Scivenitoff 
on [ 
Lloyd's Kleiderſtoffe Lloyd's Seidenſtoff 


zXeichhon: Frauttin 5722, 


L.Kaufmann &Co.,, 


Deutſches Banfacihäft, Staatszeitungs: 
©rbäude, 1. tod, 28 ©, 5th Avenue, 


Ncpräientanten ber | 


Wiener Bank Hofmann & Go, 
Sappei wird Wings Rachfolger. 


anitalt ordnen Aenderungen an. 


Dffen tägli bis 8 Uhr Abends, Sonntags 
Zotmittngd ven 9 bis 1, 


an: Tentime Ariegsanleihen . 
— Vligt Sachverſtändiger preift Dr. Sachs und Die 
407 . | Schwinbiuchtsheilanftalt. — Alderman 
zo |  Eretel will Ordinanz einbringen, die | 
10/7} geiſtige Getränke bei Tänzen verbietet, | 
43 9oige | 


I96ige 




















Der Direktorenrat der ſtädtiſchen 
Schwindſuchtsheilanſtalt verfügte ge— 
ſtern die Entlaſſung Frank E. Wings | 
und Dr. J. W. Coons von ihren Po— 
ſten in der Anſtalt. Sie waren die 
Hauptſtützen Dr. Theodore B. Sachs', 
des Gründers der Anſtalt, deſſen 
Selbſtmord allgemein den politiſchen 
Umtrieben der Rathausklique zur Laſt 
gelegt worden iſt, geweſen. Daß die 
Rathaustlique ſie loszuwerden ſuche, 
da ſie beide als leiſtungsfähig galten 
und nichts von der Ausbeutung der 
Anſtalt für politiſche Zwecke wiſſen 
wollten, war in eingeweihten Kreiſen 
kein Geheimniß. Sie ſelbſt waren ſich 

Gelviendungen nicht im Zmeifel darüber. Als Grund, 

für die Entlajfung Dr. Coons als 

$20.00 $14.00 ärztlicher Direltor der Anjtalt wurde 
unter Garantie portofrei ins Haus geimidt. J angegeben, daß er nicht in Illinois als! 
Arzt lizenfirt fei, während die — 

| 

| 


Sciterreichiiche 


s120.00 
125.00 
5135.00 
s120.00 
134.50 
139.30 


per 1000 Kronen 


Ioige 





Lage, ein leeres Gebäude an State Strafe zu fin Auswahl offerirt, denn das geſamte Yloyd Waaren- 
den, welches groß genug wäre, ihren Zwecken zu ent Yager muß im ganz furzer Friſt verfauft werden — 
iprechen; fte waren gezwungen ihr gefamtes Waaren da unſere eigenen, vor Monaten beitellten Waaren 
Yager zu verjchleudern. Und weil wir—wie jtets— den Raum dringend benötigen. Ein Verfauf, wie 
mit Baargeld zahlten, tit e8 uns möglich, Euch unjer Bajement ihn nie offerirte und Euch Erſpar— 
dieſe Waaren zu fo auferordentlih niedrigen niſſe bietet, welche Ihr uner feinen Umſtänden 
Preiſen zu offerieren. überſehen und vermiſſen ſolltet. 


Lolyd's 


Geldſendungen überallhin an Kriegsgefan- 
gene. regen ee sc DS 
uropätihe Ansitände Rollektirt, E afts⸗ Jr & char is * 
faen, Vellmadjten, Shiiistarten, Dotumente, fung Wings als Geſchäftsführer da⸗ 
mit begründet wurde, daß es nötig ſei, 
einen Mann von reicher Erfahrung für 
den Poſten anzuſtellen. An Dr. Coons | Llo d’ 2 
| m 2 


Stelle wurde Dr, W. U. Gedler er— 
Leiten etc, 





mi4doſaſomo* 





nannt, der ſeit Eröffnung der Anſtalt 
ärztlicher Hilfsdirektor geweſen iſt, 


—4 


Ueberaus günſtige Abſclüſſe 


ermöglichen es uns 


Heldlendungen 


nach Deutſchland 
und Oeſterreich-Ungarn 
zu den 
vorteilhaftesten 
Preiſen 
zu übernehmen 


Keichs⸗ und Kriegsanleihen 
wie immer billigſt. 


ST ATE COMMERCIAL 
; & SAVINGS 
Staats -Sparfaiie und SHandelähurtf 
ı935 Milwaukee Ave. Chicago | 
Telephon: Humboldt 46 | 











Daypit* 





Bequeme 


Sage und ſchnelle und hof 


li; Bedienung mit abjo: 
Inter Sicherheit garantitt, 
macht die Firſt Truſt and 
Savings Banf zu einem 
guten Platz für Sparkaſſen— 
Einlagen, auf welche 3% 
Zinſen bezahlt werden, 


Emile K. Boisot, Präsident, | 


Rapital 
und | 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


Nordweſtliche 
Ecke 

Monroe und 
Dearborn St. 


BANK || 


der 


während an Wings Stelle der 
frühere Verwalter des Countyhoſpitals 
Charles J. Happel ernannt wurde. 
Happel verfügt über reiche Erfahrung 
als politiſcher Drahtzieher, da er eine 
der Hauptſtützen der alten Lorimer— 
tlique geweſen iſt. Seit dem Amts— 
antritt Mayor Thompſons iſt die Rede 
davon geweſen, daß Happel verſorgt 
werden würde. 





Der Direttorenrat verfügte, daß die! 


drei Stellungen ves ärztlichen Direk— 
tors, des Hilfädirettord und des Ge— 
ſchäftsführers abgeichaf,i 


ihrer die Poften eines ärztlihen Su- | 


| perintendenten 
Führers gefchaffen 


würden, In ber 
eriteren Stelluna 


wird Dr. Geckler 


33500 das Jahr und Wohnung und | 


Beköſtigung erhalten, während Happel 
53000 das Jahr und Wohnung und 
Beköſtigung erhalten wird. 

Wing, welcher der Anitalt feit ihrer | 
Gründung angehört hat, murde ge: | 
tern ein neuer Poſten angeboten, der | 
aeichaffen werden joll, 
eines jozialen Direitord. Mit ihm iſt 
ein Gehalt von $3000 das Jahr ver: | 
bunden. Wing lehnte dankend ab, | 
Dr. U. J. Ochsner empfahl dem | 
Direttorenrat den Bau eines Neubaus | 
mit 400 bis 500 2eiten auf dem 
Grunditüd der Anitalt, 


Sachverſtändiger preiit Dr. Sache. 
Der stabträtlihe Finanzausſchuß 
jegte geftern feine Interfuchung der 
Zuftände in der Schwindbfuchtäheil: | 
anftalt während der Amtszeit Dr. | 
Sad’ fort. Dr. Charles J. Hatfield, | 
Sefretär der Amerikaniſchen Geſell 
Ihaft für das Studium und die Vers 
hütung der Lungenſchwindſucht, pries 
den beritorbenen Dr. Sachs ala eine 
größten Autoritäten im Lande 
auf dem Gebiet der Lungenichmwind- | 
ſucht. Er lobte fernerhin die Anftalt. | 
Bereiten draſtiſche Trdinanz vor, | 
Ald. George Pregel erilärte ſich 


; geitern bereit, im Stadtrat einen Or⸗ 


dinanzentwurf einzubringen, der den 
Verkauf von geiſtigen Getränken in 
öffentlichen Lokalen, in denen getanzt 
wird, unterſagt. Eine Anzahl An— | 
imälte, deren Namen nicht genannt | 
werden, werden die Mafregel aus: 
arbeiten. Der Beſchluß murde in 


'einer Konferenz zwiſchen Ald. Pretzel 


Die Attien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Aktionäre der Firſt National 
Bank of Chicago, 


Siriegs- Anleihe 
Dentiche, nfterreichiiche 
und ungariiche 

5% 33%, 6% 
sum Tageölurs, 


— Seldjendungen — 


unter meiner Garantie, 
Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. LaſSalle 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 


Toad.tal® | 





tie Sparbank 


». 


D 


Hay mı uoagvx 75 199 














Monumente 


für Gräberſchmückungstag zu be- 
dentend herabgejesten Preiſen. 
Leichte Abzahlunmg, wenn ge 
wünſcht. Spredht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGraniteCo. 


14 Ost Jackson Blvd. 


anlsdolonbi-miso | 














“m . EZ ” } 

Gummiſtrümpfe, Teibbinden 

In größter Auswahl, Wenn nötig auch ! 

I nah Mab gemadt, N 
Strümpfe von $1.70 aufwärts, Leibinden 
von $2.00 aufwärts, Bruchbander in 100 

verſchiedenen Sorten, paifend für jeden. | 
Krücden, Geradebalter, künftliche Beine 


und Arme, eie, Yabrifpreiie, 23 Jahre | 
im Geſchaͤft. 


Dr. Robt. Woltertz Co. 


154 Norih 5ig Avenue, Ede MRandoiph St. | 
Hält affen von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 | 
— Aw. doſone 


und 
Bells gefaßt. 


wirkt. 


Noch ein großes Geſchäftshaus wird an 
American Can Co. zu $205,000 das 
Grundſtück an der Norboftede der W. 


‚109 Fuß, getauft und werden ein gro- 


Firma betreibt zur Zeit ein Material: 


waarengroßgeſchäft an der Late und 
Franklin Str. 


ı Clark Str., 151 F. nördlich von Law— 


rence Abe. 200 bei 260 Fuß, zu $30,- 


‚der Nordweſtecke der N. Clark Straße 


Grundſtück, 100 bei 100 Fuß, an ber 


und Vertretern der „Womans Chur 
Federation“, der Geſellſchaft Fiir Ju 
gendfürſorge, 


des „Womans City 
Club“, der Anti-Saloon League, der 


Englewood Lam and Order League, | 


der Chicago Law and Order League 
des Miſſionspredigers Erneſt 


Frl. Amelia Sears von der Geſell— 
ſchaft für Jugendfürſorge gab geſtern 
bekannt, ſie habe Haftbefehle gegen 
William Goldman, den Beſitzer des 


‚Ada Cafes, Ada und Madiſon Str., 


und George Pfeifer, den Beliker des | 
Pfeifer Cafes an der Wells Sir., er⸗ 


— 
— 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


| 





der Kingsbury Str. nebaut werden. 
Sohn Serton & Co. haben von ber 


Slinois und Kingsbury Str., 307 bei 


Bes modernes Geſchäftshaus zu eige- 
nem Gebrauh dort aufführen. Die 


F. J. Demwes hat an Nield Bud das 
Grundftüd auf der Weitfeite der N. 


000 übertragen im Tauſch für das 
zweiftödige neun Läden und ſieben 
Wohnungen enthaltende Gebäude anı 
und Grace Straße, nebit Grund, 118 
bei 166 Fuß; Bud will die alten Holz- 
gebäude auf dem von ihm erworbenen 
Lande in abfehbarerer Zeit durch einen 
Neubau erfegen. | 

John G. Rueb Hat von ©. F.! 
Bryant, Bräfidenten der Pullman 
Truſt and Saving? Bunt, das 





Sübdoftede der Stony Island Avenue 
und 75. Strabe zu $40,000 erjvorben; 


und Statt | 


1 
1 


1 
I 





und eines Geſchäfts— 


} 
t 


Es iſt der |’ 


damait, 58 ‚Zoll breit, Würfel-Mufter, 
vafiend für KReftaurantgebraud, 3 
ſpezieil, Dard zu ....... — Ic 


L2lond’8 12c braunes Craſh⸗Handtuch⸗ 
zeug, 16 Boll breit, teilweile Leinen 
geivebt, wafchechter blauer Vorder (10 
Vards an jeden Kunden). di 


Lloyd's Töc türftihe®adematten, im, 

Jacquard-Entwuürfen, große Sorte 

waſchechte blaue, roſa oder gelbe, 39 
— c 


Lloyd's 
Handſchuhe 


Lurze ſchwarze ſeidene Handſchuhe für 
Damen, doppelte Fingerſpitzen, 
zu 

Ellbogenlange feidene Handichuhe für 
Damen, doppelte Fingerſpitzen, in 
ſchwarz oder weiß, Töc Werte, 44 
5 LEER TERN BETRLT c 
16⸗Knopfer tanae Seide Lidle-Hand 
ſchuhe für Damen, in weik oder 4 
fhwarz, wert T5C, Blennaneen. c 
Glacehandſchuhe für Männer, 

fiir Driving od, Strasiengebrnnn IS C 


Lloyd's 
Babytrachten 


Lloyd's Gertrude 
Babies, aus weißem Flannelette, 
requlärer Preis 456. Speziell 6 

ER een 22c 
Llond’& farbige Mieider für Minder, 
ſchlichte bfaue und rola, ruifiiche 
Dioden, Sröken 1, 2 ınd 3 Sabre, 
gewöhntih 506, moraen 37 


U .... . .. ®. Je 


Lloyd's 
Muslintrachten 


Mi 8 Li n-Nachttleider für 
niedrige Pald: Mode, mit 
Einſatz beſetzt, 500 Werte, 








+ Unterröde für 





Damen, 
Spiken- 


37e 


Damen, 
Cluſter Tucked. Lloyd verlangte g mr 

25€ dafür, zu... ie 
Muslin-Rorierbesirge für Danıen, run: 
der Hals, mit Stideret-Einiaß, 17e 


Lloyd's 
Unterzeug 


Lloyd's gerippte baumwollene Leibchen 
für Damen, niedriger Sale, ohne 
Aermel, alle Gröken, au 

Lloyd's Balbriggan⸗Unterhemden, mit 
furıen Aermeln, und Ankle-Länge 
Unterhoſen für Männer, alle 17 
Groͤßen, zu ——— —— 
Lloyd's Kinder-Leibchen und 
kleider, niedriger Hals, ohne 
Aermel, 196e Werte, Auswahl, 


Lloyd's 
Strümpfe 


2loyd’s Fiber Seide- und Seide Liele 
Strümpfe für Damen und Männer, 





Bein 


10c 





Sommeritrümpfe, ichwars und far 
ben: nahtlos. doppelte Sohlen: erite 
Qualität und Ausichuß der 25c 
Qualitäten, zu.. RER 15€ 
vloyd's ſchwarze Strüm ſe ſür Damen, 
mittelfchwer, nahtlos, waſchechte 
Farben, 3 Paar ?2öc, Paar.... 


Lloyd's 
Männerkrachten 


Lloyd's 51.25 und 31.50 Hemden für 
Männer, geſtärkte und weiche Man— 
cheettn-Moden, in einer Manniafaıtta- 
feit von hübſchen aeftreiften Muſtern, 
alle Größen, Auswahl, 





vloyd's 15c Kragen für Männer, 
Welluloid- und Xeinenfragen, verſchie— 
denartige Moden und Großen, 91 , 

ad UL 





Lloyd's 55e gebleichter ſchottiſcher Tiſch⸗ 


Y2c, 





Das Lloyd Waaren-Lager um— 
faßte Tabrifreiter von ganzwol« 
Ienen Sturm Serges, ganzwoll. 
Panama Cloths, Suitings etc., 
ſchwarz u. farbig, 36= bie 50.zÖll. 
Das Drei bis PVierfache des 
Preijes wert, wenn vom ganzen 
Stüd. Am Freitag von 8 Uhr 
Vormittag bis Mittag; 

die Mard zu 


Zaujende Yards von Reitern aller Sorten Kleiderſtoffe 
und Suitings, einihlienlich feine Goating Serges, Whip 
cords, Diagonals, Melroſe Cloths, Granite Gewebe, 





Shepherd Chef Suitings, Mohair Brilliantines etc., in 
großer Auswahl heller und dunfler Farben. 








Trabrifreiter von aanzmwollenen 
Sturm Seraes, Sabardines, Pa— 
nama Cloths, Suitings ete.— 
48 bis 50 Zoll breit; reichlich in 
Navyblau, Grau, Schwarz etc.; 
in Längen von {4 bie 13 De. 
Es jind dies Werte bis zu $1.00; 
ipeziell von 2 Uhr Nachmittag 
den 





Län— 





nen bis 6 NDS. ond’s 250 


Meiter, Enden u. Ueberbleibſel 
von Kleiderftoffen u. Suitings; 
manche etiwas ;zerfnittert und bes 
ichmußt; in bellen und dunflen 
Farben, Längen bis 4 Yds: mehr 
als das Doppelte des 

Preiſes wert; Yard 


Fabrifreiter von feinen cream- 
weiken Nun’s Veilingg—ein be= 
liebtevr Stoff für Bromenadens 
u. Seiellichaftsfleider, in Längen 
bis 7 Md8. Tadellos im Wachen; 
ſpeziell 

Dard 





Brei 


- > mmer. 


10-301f. Seide- und Wolle-Boplins, Canton Crepes, ?6= \. 
zöllige Salin Meffalines, Taffetas, Pongees etc. iclichte und fanch 
Gewebe — nicht in allen Farben, jedoc gute Schattirungen für Kleider, 
Waiſts, Sfirts, Kimonos. 
verkaufte; am Freitag die Ward — 
24-3011. Seide-Poplins, fen. bedruckte Blumen-Muſter und Check 
Eifekte, 36-3öll. Novelty bedruckte ſeide-gemiſchte Crepe de Chines. 
Tuſſahs etc., in hellen u. dunllen Farben, gerade das Richti 
Lloyd's Pretie aufwärts bis 59e: Yard 
Tanſende Yards von 26- u. 36-zölligen jeide-nemiichten 
Ktleideritoffen, Tufſahs und Seco Seiden, in ſchlichten 
Farben und fey. bedrudten Blumen-Muſteru, Streifen, 
Checks u. „brocaded‘ Novelties —ſchwarz u. farbia; ivente 
Waiſt⸗ u. Nleider-Seiden für das warme Wetter. 
Ytond’3 Breite aufwärts bis 50; die Ward. . 
2300 Nds. ſchlichte u. Fancy Seiden, einſchließlich Satin Meiin- 
line, Foulards, Poplins. Pongees, Bengalines etc.; angebrochenes 
Aſſortment im Farben u. Muſtern, alle erwünſcht für Kleider. 
Lioyd's Preiſe aufwärts bis 831.00: die Yard 
Eine große Anhäufung von ſchlichten u. fauey 


Seiden, die Lloyd zu 1.00 u. 1.25 


19 


36- 


ac 7, 


99. 


Seidenreller 


Nerfanf der vergangenen Woche. 
Taufende davon zur 


Seiden und teidesgemiichten Stofien aus dem 
“ängen fiir Waiſts umd Kleider. 


Auswahl unter der Hälfte a + 14: 5 


ſe; die Yard zu. 





2 


Lloyd's 1.75 Waſchkleider für Frauen u. Mädchen; gemacht aus Ginghams, 





Lloyd's Kleider und Coats, großartige Offerte 








Farben. 
Verkauf 


Vercalen, geſtreiften Voiles u. gemuiterten Lawns, beſetzt in abſtechenden 


Volle Skirts. 
zu nur 
Lloyd's 7.50 u. 8.00 Coats für 


Größen 36 bis 46; 


ITc 


jpeziell im morgigen 


G 


Frauen, Mädchen und 


‚Juniors, gemacht aus aanzwoll. Serges, Coverts, Shepherd 
Checks, Corduroys u. Miichungen. Gürtel, Flared u. ichlicht 
geſchneiderte Modelle, mit jetd. Kragen und umgejchlagenen 


Cuffs. 


In Schwarz, Navy, Lohfarbe ete. 


Lloyd's S5 Coats für Frauen. Mädchen; gemacht aus 


fcy. farrirten und Plaid Belvurs, 


jelbem Stoff, „ſlaſhed“ oder Batch: Taichen. 


Größen 14 bis 40; jpeziell zu 
Lloyd's Damentleider, Reiter ı. 


bejeist mit Velvet und 


52.97 


lleberbleibjel, gemadıt 


aus Seide Poplins u. Meſſalines, beietst mit fancn Braid und 


jelben Stoffen, angebrochene 
Werte; jo lange der Vorrat reicht 


geſtreiften Velours u. Miſchungen, 


It, „Flared“ Modelle. Gr. 6 bie 14 X 


Größen, 


Lloyd's 54 Mädchen-Coats; gemacht aus Shepherd Checks 


— 
* 


Bor u = 05 
Yahre; zu... . 





Lloyd's Schube für Damen, Knöpf- und 
ſchuhe, umfaitend woblbefannte Marfen 


Seiten-Schnürſchuhen, alle Yederforten, hohe und 


n edr,ae Abſätze, Mid 


Tope, alle Größen 3 bie 7, 


82.00 bie 83.00 
Werte, au 


Lnabenſchuhe, 


Schnürſchuhe, ſtarke 


für Dreß- und Schulgebrauch, 


aus allen Lederſorten 
Größen 9 bie 5 

zu 82,50, ſpeziell, 
fir 


ee Hohe und micdrige © 


2 Fräulein und Kinder, 
Gunmetal Sal , Ptent &o a 


fin und Vici Kibdffin 
Kid und Zeua Tops, 


befannte irabrifate wie Frech 


ling, Simbac ufmw,, 
jür Kinder 3 bie 11 
für Fräulein 114 bi 


8 
2, Werte bie 82.50, zu 87c 
Ylond’8 82.00 Knöpf 


Schnuͤrſchuhe 
Wwei⸗Strab 
Vatent Coltſkin, 


und 


Kinder, einige ertr 
— hoch zugeſchnittenen. 


Knopf⸗ 


54, Werte bis 


&lippers 
ern Gunmetal 
Caliſkin und Viei Kidfftn für 


he 


Schnür 
von 35 


Llond's Dreß⸗Faſſons für Damen, 
Farben und Moden, umfaſſend 
große Matroſenhüte und kleine 
enaanfchliehende Facons, find 
31.48 Werte, 


u. Zeug 


umd 
Schu 


gemacht, 


chuhe für 
aus 


ge mach 
fo wohl 
Garnirte Hüte für Damen, aus fein 
mit Blumen und Grosarain-Band 
verlangte 81.98 bie S4.00 da 

TE Wei Minennaned 


Groͤßen 
Groͤßen 


und 
und 
aug 


ein 


Auswahl, zu 
Hüte 





"67e 


werden 


Yoyd’s Puwaaren 


Milan: Hanf Dreß-Faſſons für Damen, große Matro 
nhitte, Bote Bonnets und fleine frafions, bei Klond’s 
foiteten fie $1.69 bis 82.48, morgen 
ür ... r ' 


Llovds! erti agendachte Hüte fiir Fräulein und 
viele hübſche Moden, 31,48 bie $1,98 Werte, 97 
TEE & 


garnirt. 


Llohd's Anzüge ir Männer umd 
junge Männer, dunkle umd mitt 


iere Schattirungen. aus dauer 
vaften Stoffen, Größen 32 bts 
38, Ylond’a Preife A 97 
bis 38.00, zu... 9 Il 
Lloyd's Noriolf Anabenanzitge, 
mit angenähten Gürtel und 
Vatch oder regulären Taſchen, 
ftarfe und dawerbafte Sioifr, 
Gröfen 6 biß 16 Jahre, Ylond’s 


Preis 33.48, > 82.27 


für .+ 

Kloyd’s 29 Knaben-Bilnien, 
aus Madras, Khafi: Zeug im. 
gemacht, Größen 5 bis 16- 


10 Jahre, zu 

Lloyd's 92.48 ruſſiſche und 
Tommy Tucker-Anzüge Fr 
Kuaben, aus blauem Serge und 


aney Stoiien, Gr. | 
3 bis 7 Jahre. zu s1.39 
Llovd's 83.48 Doppelt gewebte 


Regenröcke für Männer, völlige 
Länge, alle Nähte Cemented 


Tde la... n..n. 98.78 


r amıen Münnerkofenr, aus Kammaar 
nen und Caſhmeres, Größen 30 


bis 42, Ylond’s ver 1.43 


aus Hanf, alle 


em Milan- Dont, 
garmirt, Yiovd 








| y n tt 
Lloyd’s Hüle 
81.00 geiteppte Tucbitte fiir Knaben, 


blaue, ſchwarze, araue, braune und 
Miſchungen, überall aefteppt, Durch 


Rand und Krone, 39 
; c 


Bettderken 


$1.25 ſchneeweiße Marfeille 
aefäumte Bettdeden, 

pelte Wetten, au... 

31.05 farbige gebäfelte Bettdecken, für 
doppelte Betten, waſchechte Far: 8 m 
ben, lange gefnotete Franien....O&DC 


Muiter 





Lloyd’s 
Gardinen ec. 


Yiond’8 82.50 bis $3 das Paar Spiren 
gardinen, 24 und 3 Darbde lang, hübſche 
Muiter, leicht beſchmutzt, 7 

© 67c 


Stitd 
mercerized 
und 


Yanae 


Zoll 
lang, 
für . 


Lloyd's Reſter von 4560 
GSardinen-Madrae, quite Längen, 
viele vaſſen 

Farben, Dard 

Lloyd's 25c und 29 Gardinen-Boiles 
und Marauifettes, Ward reiche 
fpesteli 





Rug-Streifen in einer 
faltigfett von Muftern und farben, 27 


6x9 Bruſſelene Art Ruas, in hübſchen 
dunflen 


lannte 82.48, zu.. 
Ployd’s 


Llond's 
Auas ufw. Handlaſchen 


Sorten von fchweren Arminiter n } t td - 
J le dergefüttert, mit Lederriemen, einige 
roßen DMannia Dupvler Séloß. 


mit 
$1.00 Werte, für.. 


Cal. Orangen 


Feine arofe 
Orangen, 
fpeziell, zu. 


breit, Ddurchichnittlih 2 Darde 


Karben, vollitändig wendbar, 


en 


fine Kaliiornia Navel 








Waſchſtoffe 


Yiovd’s 156 Kleider- und Wrapper⸗ 
Bercales, Yard breit, belle und Q3 
dunkle Farben, Dard Für Sie 
Yloyd’s 15c Kleider-Ginghams, Vlaids 
Streifen 

für 


Lreit, 

für 

Yloyd’s 10c 365011. gebleichtes Muslin, 
und 365011. ungebleichtes Bett- 7 
tuchsena, Yard 40 





x 5 ] | it j 
Lloyd's 25e 54 fancn Tiſch⸗ 1 
Oeltub, Yard für 20 
Lloyd’s 1250 umd Reiter aller 
Sorten Waſchſtoffe, Dard 


vLloyd's 100 Relier Don feinen Baum 
wollenitoiten, ichlichte und fanch 
Muster, Dard für. 

Yloud’s Reiter von 19° Serpentine- und 
anderen ſchlächten und faney 3 
Crepes, NDard für 4 


Lloyd's 
Futterſtoffe 


Reſter von den Lloyd Lager, beſtehend 
aus allen kurzen Längen und Odd— 
Vartien von mercerized Sateens ber 
Firma, in einem großen Sortiment 
von Karben, ebenfalls ſchwarz und weiß, 
alle® at: Längen für Futterftoffe, 
Unterröde uim.: I5c und 19c Werte; 
in einer arofartigen Bartie für 9: 
I2C 


Freitan, Auswahl, Dard au 
Llond's Sp ıben 
Waſchbare Spiisenfanten und Giniäße, 
umfaflend meiit alle Moden von wafdh- 
baren. Spiten und Benije-Einfähen, 
Werte bis zu 100, Ausmabl von pi 
der Bartie, Dard 20 
183011. weiße oder Cream Shadow 
Allover⸗Spitzen, 35 Qualitäten, 19e 


Farben, Dard zu... 39e 


3orzitaliche 183011. beittefte Flouncings, 
und Korfetbesug- Zera, Werte 12 1 
bis zu 250, AuswoHl, Yard.... 20 
2730llige feine Qualität beſtickte Floun⸗ 
cings und feine 


Hardfür...... 

Seine beſtickte Einfäse, geichlofiene und 

Openmworf-Diufter, Werte bis zu 1 
2 


Lloyd's 
Kurzwaaren 


Colorite Stroh 
but ⸗Färbe 

mittel, #1. . ge 
ZBprina Hafen 
und Deien, 

die Karte. lc 
Bin-On Kinder 
Strumpibalter, 


tad Paar 33 
1 MR - 
Stoding Feet, 
verfchiedene sp1 
Lac 


Lloyd's 
Korſets ete. 


vlovd's 69c Koriets, mittelhohe Büſte, 
ertra gut Boned, vier Strumpf— 

halter fFilr 

Lloyd's 290 Braſfſieres. vorne zuzu 
machen, mit Stickerei beſetzt, 17 

SEE c 
Llopd's Unterleibchen für Kinder, aus 
Emabric und Jean, regulär 15ec, 











Weißes baum, 
Einfaßband,g 1 
SM. Rolle 1 20 
Pad — Strumpf- 
bänder f. Damen, 
4 Straps, 
für ar 
Büuͤge lwachs 
Hol iftiel, 
Dutz. Stüde 
j Elasps, 
verſchie dene 1 
Sorten ....LEC 


mit 











Faneywaaren 


Lloyd's Nadelliſſen, verſchie den 33 
artige, Werte bis zu 15c, au....D23C 
Fleiſher's Stridwolle, Germantoiwn, 
4 und 8 Fold ſächſiſche, Eiderdaun und 
Floß, Werte bie 3 

wabl, zu... ER 














Bryant hatte es vor fieben Monaten zu! 
$32,500 getauft. 


23 


air) 


von Jahren zu insgefammt 


N. Dearborn Str., auf eine Reihe! cher, Edward 


©. 
alter 


564,000, | Tanlor und 


Das Dreikigfamilienhaus 5001—-7 Bontidis & Gavares den Laden 102 | Peoria. 


Judd, 


3 — 
George H. Private Leiden. 
G. Cauſey, ! Serlorene Mannestraft — Beihhmwerden—Bariccı | 
cele ⸗Pridallrantheiten —WIntvergiftung ſchneu 
nnd Igeringen Koſten, dauernd geheilt, | 


Elaſtiſche Strümpfe 
E rollien bon jeder Perſon geirar; 
gen werden, bie mit | > 
adern, geichmollenen ie 


lund, John H. Saſſer 


387 Acres, ſieben Meilen weſtlich von 
Waukegan, und das 24-Familienhaus 


ı4712—16 Bernard Ave. nahe Leland 
Avde., Grund 96 bei 125 Fuß, mit 


$60,000 belajtet, zu $90,000 von Ka— 
tharine M. Ihomas an ®. Deifraine 
für deſſen fchuldenfreie Farm in In— 
biana. 


Das mit $14,000 belaftete Zinshaus | 


an ber Kenmore Avbe., 150 Fuß ſüd— 


lich von Berwyn, Grund 50 bei 150 


Fuß, hat Paul Boileau an James J. 
Walſh zu $29,000 verkauft. 
Louis Deutih hat den Laden und 


Keller des Union Bankaebüudes 21 | 


inggefammt $50,000, und im Barn- 


Michigan Blpd., haben, 
Jahre, zu folgendem Jahreszins 
pachtet: Spenfon & Co,, 


IN. Aſhland Ave., nebit Grund, mit ©. State Str. auf längere Jahre zu 
$55,000 belaftet, ift von Auguft Stoa= | 
und Thomas 
Naylor zu $100,000 an Albin Nelfon. 
übertragen worden im Taufe) für def- 
fen, mit $15,000 belajtete Farm von | 


x ! 
beifelfhen Neubau, 611 bie 622 ©. 
auf je zehn! 
ge⸗ 
Damen- 


ſchneider, Hälfte des zweiten Stodiver- 


tes, 34420; M. J. Steffens, Photo: 
graph, Teil des zehnten Stockwerkes, 
'$3900; Noble & Goodwin, Pukmao- 
renhändler, im Haupteingang, $2100. 


| Der Stantöverband der 
eigentumshändler hat fich zu gemein- 
jamem Schuß der Grundeigentums— 
intereſſen joeben gebildet und folgende 
‚Beamte und Direktoren gewählt: Win. 
‚€. Sohnfon, Danpille, Bräfident; 
(genn! Horner, Rodford, Bizepräji- 
dent; Joſeph K. Brittain, Chicago, 
| Sekretär; Direftoren: Johnſon, Brit- 
kıin, E. Drvis Hart, Baul Steindir- 


— 


Grund: | 


| 
| 
| 


| 
| 
> 








UMATISMUS 


# Abſolut geheilt durch 


Schrages Rheumatie Cure. 


Biele Jahre im Marlte. Tauſende don Heh— 
lungen. Steine Keblihläge. Sit der ganzen Welt 
berfauit, Die ſchlimmſten Sülle geheilt, von tr» 
endiweiher Urfahe und nana gleich, wie lange 
Hm beftebend. Freies Fırh über Heilung kon 
Nheumatismud, und Zeugniſſe. 








Seuraces 31,000,000 GURE 


Tart Ere. and Weblter Ave. Ghlcans. 
ol22dofadi” 





Trinkt 
Denisons Kaflee 


immer rein und schmackhaft 
2öialiaa 


Leſtt die „Sonutanpoft“ 














Seien Lie niht im Zweifel 


beſuchen Cie mi wegen freier Konfultation | E 
nnd ih werde Ihnen vijen und ehrlich ſagen, 


wa3 ih für Sie tun Tann. Neine falihe Ver- 
mweehungen, In meiner 23jährigen Erfahrung 
‚als Spezialarzt babe ih taufende gebetit umd 
‚ biele von vorzeitiger Ehwäche gerettet, Ich bes 
nuge die neuelten Serum-Bedandlungen. co 


| hate die moderniter Apparate zur Diagnoſe 


uns Bebandiung. 
Stunden: Fägih 9 Borm. bis 7 Uhr Abends. 


° Montags, Mittwohs und Freuags: 


'9 Vorm. bi3 6 Abends. Sonntags und Scier- 
tage; v—t1 Fornitiagd. 
Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Speztal-Arzt. 


36 Weit Randolph Str., Ege N, Teorösrn ir. | 


ömeiter SFloor. 
nb6ladido* 


‚Dr. A. Horn (Beuticer Arzt) 
Frauenarzt und Geburtöhelier, 

82730 N. Clark Str. 
| verlent feine Wohnung und Office nud 


| 2423 N. Clark Str. u 508 elene Zeaale Neck 


”721,| Yerläkllise Behandlung, 


im 
aut 


am 35. Mori, — Tel; Lincoln 
enßbaf 


dern oder ſchwachen Gelenlen 
bebaftet ift, Cie fKügen ge 
geır da3 Vereitern bergrößer- 
ter Venen,vermindern Schwel⸗ 
lungen und fügen und Träf» 
tigen ſchwache Gelenle. ’ 
B - men» Bedienung für Frauen. 
Herr Chas. F Maner u 
ber bei Wolferd) irebt [93 
Deiom Department ber. 

wertige Strümpfe, Seide $2.25 

Aut Beſtellung gemacht, Seide.. 52. 8 
Ebenfalis ſede Art von Strumpfen, Anöchels 
fu, sentefappen etc. Seide oder Baumwolle, zu 


veryalinißmaßig niedrigen Vreiſen. 
Bruchbander, Supporters und Vorrichtuugen fir 


Mißgeftaltete. 
Difen täglich don 9 Vorm. bis 7. Uhr Abends 
Sonntags, don O Vorm. big 12 Uhr Mittags, 


' HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE 60. 


801-803 Milwaukee Ave 


Ede Chicago Ave. 
6. Floor, Dan nchme Fahrſtul. 6 — 


W. H. SCHMITT 
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Donnerſtag, den 4. Mai 1916. 


men boden Zuaven. Die gelben 
Blige fommen von den Ornamenten 
ihrer bunten Affenjaden. 

Eine dumpfe Wut foht in jedem 
bon und Berdammte Situation! 
Wir fünnen auf die Brüder nicht ein- 
mal ſchießen, weil vor uns die eige- 
nen Leute liegen, die nicht wenig auf- 
geregt wären, wenn plöglid hinter 
ihnen das Gefnalle losginge. 

Die fupfernen Singvögel, die auf 
jenen Bäumen nijten, zwitſchern ine 
deifen munter weiter. 

Ohne Befehl, nur von einent glei- 
chen Gedanfen gebadt, reizen wir den 
Torntiter herunter und jchteben ihn 
vor ums als Kopfbedeckung. 

Bautſch!... Ich erbalte einen ge- 
Ihörigen Stüber auf die Naſe. Em 
Geſchoß muB in den Torniſter gefah— 
ren fein, 


| „Alles in Die 


—— mn nn nn m mn man mn nn menu nn en nn en nn 


fie fannten den befannten Ton und! 
harten jich zufammen. Der Tihifojch 
ihwang ſich auf den Rücken eines 
feurigen Wallachen und trieb die Herde 
peitichenfnallend in den Pferch. 

* * * 

Am Dorfplatz vor dem Ziehbrun— 
nen, deſſen wuchtige Stange weit über 
die kleinen Häuschen ragt, ſtritten 
die Mägde darob, welche unter ihnen 
Gyula bei dem letzten Sonntags- 
tanz mehr Gunſt erwieſen habe. | 

Eine von den - vielen, die alut- | 
äugige Maruska, ſprach feine Silbe, 
hängte ihren Wafjereimer an den Stan | 
genbafen, zog den jchweren. Balken 
hurtig nieder, füllte ihr Gefäß mit 
Haren Waſſer, half dent Balfen wie— 
der nad) der Höhe, nahm den Cimer | 
von der Stange und lief aus dem 
Kreis der Streitenden, die ihr ſpot 
teten, da ſie entichiwand. | 
Mari, marich!” An der Tür zur Dorfichenfe Tehnte | 
| Ehe ih noch recht den Sinn diejes der Tſchikoſch Gygula. Da Marusfe 
Befehls erfaſſen kann, schnellen die | mit dem gefüllten Waſſereimer, ohne | 
| Kameraden rechts von mir auf, Einer aufzublicken, näher fam, glitt etwas | 
ſchwankt plöglich, dreht ſich langſam wie “ein Lächeln über ſeine Züge. | 
um die eigene Achſe und ſtürzt wie Dann trat er Maruska jo wie von | 
ein gefällter Bauını nieder. ungefähr entgegen, nahm ihr die Wafler- | 

Ein Satz. . ich bin über den Ge-|laft ab, ohne viel zu fragen und be⸗ Zügel ſchießen und das Neiterregiment 
fallenen hinweggeiprungen und jaufe |gleitete die innerlich Erfreute nach ne, — 
hinter den anderen drein. dem Hauſe ihrer Mutter, das ſeit— 

Rechts und links ſchwirren die Ge- wärts in einer Gaſſe lag. 
wehrkugeln mit, manche mit einem | Die Mägde, die vom Brunnen aus den 





Malt Marrow 


Empfohlen von den 
beiten Werzten 


Uur echt, wenn es 
Alcavous ilt. 


McAvoy Brewing Company 
ADAM ORTSEIFEN, ‘Sräjident, 


Tel. Calumet 5401. — 


ALMA MATER it das beite Bier im 
Hebraut von der MeAvoy Brewing Company. 
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(, der Horniſt blies zur Attacke. 
ie Huſaren ließen die verhaltenen | 


be * 
Gute Verdauung 

* Jiſt von abſoluter Notwendigkeit für 
Honve ds jagte wie der Sturm-Jdie Gefundheit. Der Magen it, der 
wind unter Eljenrufen und aufjubelnd J Verteilungspuntt des menschlichen 
um den Hügelvorfprung auf die an- || Nörvers. Von jeiner Wirkung auf die 
ſturmenden Feinde, welche ftugten, da || Nabrung, die hir eitem, rubre Lfer 


$r.00 


Bajenent Mai-Verkauf von Mislin-Unterzeug 


An die Linie, Eingraben, 


Jede Erwartung Derjenigen 
wäſche verlaſſen, ſind *: 
dete Standards in 


nee 


Nachtfleid 


Aus vortrefflichen 
31 50c— 2000 Nachtkleider, 


...» 


Spiken amd Stickerei beſetzt. 


Zu $1.00 wenigſtens 
tzend Faſſons, große Reichhaltig 


tzen und Stickerei. 


mit Spitzen 
beſetzt. 





je erſten Maitage Zeuge der Vollendung monatelanger Vorbereitungen, feſtbegrün— 
Sortimenten, Qualitäten und Werten zu übertreffen. 


Stoffen gemacht, in hübſchen Faſſons und feiner Ausivahl zu jedem Preiie 
eine große Neichhaltigfeit 
bon einfachen und effeftvollen Salons bietend, mit | Nachtleider in Wei und fancy aeblümten Effekten, 


Maiß 3 28 
Weiße Unterröcke zu 75e, $1.00, $1.50 und $1.95 
Tie ausgezeichneten Sortimente diejer effeftvollen Röde geben überzeugenden Beweis, dat wir der po— 
pulären Nachfrage für weiße Unterröcke aufs beite entſprechen. 


zwei Du ! 3 $1.,50—iehr effektvolle Unter: 


keit von Mustern zergend, in Swi- 


Mieder mit Aermeln, jpeziell marfirt zu 506, 75c bis $1.50 
Zu 50c— mehrere Faſſons im hüb— 
ihen Miedern. Das abgebildete iſt 
und Stiderei-Einjaß 


erfüllend, die ſich auf dieje jährliche Gelegenheit für ihre Muslin-Unter— 


er zu 380, 506, 58e, 75e bis 81.50 


| 3n $1.00— werden beionders hervorgehoben die Crepe 


| einſchließlich die abacbildete, 


Zu 831.95—eine fehr hübſche Faſ— 

ſon mit Spitzen-Flounce, mit 

Beadingband durchzog., einer bon 
| einem Dutzend ebenſo hübſcher. 


röcke mit tiefen, beinahe gänzlich 
| aus Spitzen-Einſätzen geformten 
| Rippfeflounces. 


Zu 51.00 — waſchbare Satin», 
Crepe de Chine- und Xingerie- 
Miedern. Das abgebildete it aus 
Spitzen und Satinband. 


3n $1.50 — das abgebildete Crepe 
de Chine Mieder bat tiefe Spiten- 
Hofe Front und Rücken und 
Spitzenärmel. 
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Der Schuß in die Butter. 
J 


Eine erlebte Geſchichte von Kari Brögcer, 


Das Lachen iſt uns allmählich ver— 
gangen. Drei Tage und drei Nächte 
schlagen wir uns ſchon im diejer er: 
‘ baulichen Gegend herum, wo für fei- 

nen recht viel mehr zu holen iſt als 
ein Seldengrab. 

Drei Tage und drei Nächte das 
* gleihe Programm: Erit ſtundenlan— 
ges Marſchiren von rechts nad links 
‚und von linf3 nach rechts, dann vor 
Sturman- 
"griib;mieder  Eimgraben; Sturman: 

Beil... . 

Zwei erſtürmte Ortſchaften liegen 
ſchon hinter uns, rauchend und ſchwe— 
lend in Glut und Brand. Bis kurz 
nach Mitternacht ſind wir in der einen 
gelegen, mitten auf der Dorfſtraße, 
zwiſchen zermalmtem Mauerwerk, 
abgeriſſenen Aeſten und toten fran— 
zöſiſchen Jägern, deren eritarrte Ge— 
ſichter unbewegt aufſehen zu der ſil— 
bergrauen, tiefziehenden Brandwolke. 
Im Umkreis einer Stunde brennen 
— rieſige Totenfackeln — die Stroh— 
feime. 

Wieder heißt es: Vorwärts! 

Die ganze Nacht hat das Schießen 
noch nicht aufgehört. Vor uns liegt 
ein Dorf. Niemand weiß, ob es 
ſchon vom Feinde frei iſt. Patrouil— 
len ſchleichen vorſichtig an, kommen 
nach kurzer Zeit zurück und melden, 
keine Menſchenſeele ſei in dem Dorfe 
zu ichten. 

Der Oberſt beiſt ſich auf den rot— 
borſtigen Schnurrbart. Soll er, folk 
er niht? Birgt dieſes dumfle, taub» 
ftumme Etwas da vorn ein Geheim- 
ni? Eine Falle? Cine Hölle? 

Webermäßig laut klappern unſere 
ſchwer genagelten Stiefel 
bolprigen Baſaltpflaſter. Sonit fein 

Laut in der drohenden Stille. 

„sn die Säufer! Mlles von oben 
bi3 unten durchſuchen!“ 

Krampfhait klammern 
Fäuſte um die Knarre. 
den eriten? 

Die Tür fliegt auf. Wie in einem 
lautlojen, höhniſchen Lachen verzerrt 
gähnt das ſchwarze Maul des Haus— 
flurs un3 entgegen. 

- Sn den Zimmern — nichts... im 

‚ Sinterhof — nidts... im Keller — 
nichts. Mitten im veinlich aufge: 
raumten Wohnzimmer das Mehrge- 

henke eines franzöſiſchen Pioniers. 
Heraus die Vierkantklinge, ein kräf— 

tiger Druck überm inte... Du ſtichſt 
feinen mehr ab! 

„Da ber, Kameraden, 
-Surra... wir haben ihn!“ 

Aber feinen Franzoſen, nur einen 
"offenen Küchenichranf... Butter- 

fipfel, Dojen voll der famoien Obit- 
marmelade, Bratenreite und ähnliche 
Guttaten 

Acht Hände ſtrecken sich nach den 
Schäten. Jede nimmt, was ihr zu: 
nächſt liegt; nicht ganz ohne Murren 
und jcheele Blicke gebt die Teilung 
der Beute ab. Auf meinen Teil 
fommt ein mehrpfündiger Butter— 
fipf. 

Nächſte Frage: Wo bringt man die 
Stiebesgabe unter? In die Tafche 
fann ich meine Butter nicht ſtecken: 
im Torniſter riecht es zu jchlecht, alio 
hinein ins Kochgeſchirr damit... 

Der Tag iſt Ihon angebroden, ein 
Sonntag... Das Dorf wirft im 
Scheine der milden Oftoberionne 
eine Heille nach der 
die es ſich die Nacht hindurch ac: 

mummt bat. 

Mit dem erſten PMorgenitrahl 


jih Die 
er macht 


Da ber! 


auf dem | 


anderen ab, in! 


| 


mentsbefehl: Alles vor in die erite 
hinüber zum Feind, ber feine fünf: Linie!“ | 
hundert Meter dor dem Dorf einge- Der rundliche Batiillonsführer 
ſchanzt liegt. boran — feine roten Hängebaden 
Cr verbittet ji) den groben Mor- hüpfen wie Gummibälle — geht es 
gengruß. Die Ziegel auf den Haus- in ztemlichem Schweinstrab aus dem 
dächern und die mweitlic gerichteten | Dorfe hinaus, zwei-, dreihundert 
Fenſterſcheiben flirten. Ziegelbroden Meter über freies Feld, bis ung die 
und GSlasicherben die |tief eingeichnittene Straße aufnimmt 


F - | 
fliegt aud) die erite Granate en 
| 


fallen auf | 
Straße und der Aufenthalt fängt an, | und einen weniger beeilten Marſch 
ungemütlich zu werden. erlaubt. 

Gewehrfeuer belfert Sind wir in ein Wejpenneit gera- 
Seiten, im Lauffchritt kommen die ten? Um unjere Köpfe furrt und 
Unteritüßungstruppen heran, das ſummt es jedenfalls, al3 wäre ein 
trodene, unangenehme Schnarren | Schwarm aufgebradter Horniſſen 
eines Majchinengewehres mijcht ſich hinterher. Das feine, zornige, me: 
ein... Alles it in Fluß und Be— |tallifhe Singen der franzöfifchen In: 
wegung. fanteriegeſchoſſe... 

Angriff! „Halb rechts in das Rübenfeld! 

Unſer Batillon iſt in erſter Linie. Marſch, marſch!“ 

Um den Batillonsführer ſammeln Der Major zerrt wütend an ſei— 
ſich die Meldegänger, Radfahrer, nem Rockkragen. Der Mund ſteht 
Krankenträger... sch bin unter den ihm kreisrund offen, Die Art, mie er 
Sefechtsmeldegängern vorn am Aus- nach Luft japit, erinnert berzimeifelt 
gang des Dorfes, ſchön gededt hinter an einen Karpfen, der auf den Sand 
einem hübſchen Häuschen. geraten iſt. 

Das Gefecht entwickelt ſich wie e8| Die Kerle da drüben fchiden uns 
iheint, ganz nad den Wünfchen der aber auch wieder einmal hölliſch auf 
Führer. Unfere fommen gut voran, |den Trab. 
rücen den Franzoſen hart auf den) Wir Liegen im Nübenfeld. Die 
Pelz... Wer weiß: Mittags iſt die) Schießerei hat etwas nadıgelajien. 
Sache aus und wir können vielleicht !Gefegnet fei jeder tote Winfel. Er 
nad) vier Tagen wieder einmal in iſt des Feldfoldaten bejter Freund. 
Ruhe eſſen. De | Mein Kehltopf zappelt mie eine 

eo denken wir vom Vatillonsitab. | Maus in der Falle und das Blut 
Wir haben es vorderhand noch jchein- ſtößt gegen die Adern, da man den 
bar bequem. Die Franzoſen ſehen | Widerhall im Boden genau hören 
uns nicht und felbit wenn fie uns kann. 

ichen würden: fte haben vorn alle| Vierhundert Meter vor ung liegt 
Hände voll zu tun. Wir geniegen alfo die Schützenkette. Wenn man den 
die gnadenbolle Zeit, jonnen uns be- |Kopf eine Spanne hebt, ſieht man, 
haglich und ſteigen abwechſelnd ein- wie die einen anlegen, zielen, ab- 
‚mal auf eine ang Haus gelehnte Lei- drücken, die anderen, halb auf die 
‚ter, um nad dem Rechten zu jehen. | Seite gewälzt, ſich eingraben. Mit- 

Ein pradtvoller Rundbli da oben. |ten in diefem höchſt tätigen Leben 
Da3 ganze Gefechtsbild liegt flar | fällt der Blick mandhmal auf ein 
und überjihtlih vor unferen Augen. |graues Häuflein, das jonderbar jtill 
Segt eben fpringen uniere wieder | dazwischen Liegt... Unſere Toten... 
vor... zwei... drei... bier Grup) is... is... 
pen find ſchon bis auf die Höhe vor- den Luftwirbel ipüre, fauien 
gefommen, die Franzoſen laufen ge- Geſchoſſe an meiner Nafe vorbei, 
gen den Bahndamm zuriid... | Einige Sekunden Pauſe, dann wieder 

Verflucht! Was iſt da drüben los? ſſſs.. .. ſſs. . . Mir friecht eine jchlei- 
Schnell einen Felditeher herauf. | mige Wärme den Rüden herauf. 
Vielleicht zweitaujend Meter weitlih| Mein Nachbar rückt unruhig hin 
tteigt eine Hütgelfette an. Ueber dem und her, bohrt die Naſe in die Meter 
Namm... der Teufell... wahrbaf- | furche und legt den Kopf Ichräg. Das 
tig: Stolonnen, richtig eingefädelte | gibt nämlich ein Fleineres Piel und 
stolonnen, die ji ſeelenruhig den | wir wollen ven Kerlen drüben bie 
Hang beraufiwinden. Jetzt fällt die) Arbeit doch nicht gar fo leicht ma- 
|Schlange auseinander, ein Glied | hen. 
nad rechts, eines nad Iink3, die) Mo mögen die Bluthunde übri- 
Punlkte zerfließen Länglich, werden zu | gens ſtecken? Rätielhaft, wie fie ums 
Strichen ... Kein Zweifel, Drüben hier in dem Feld einjehen, können, 
greifen Verſtärkungen ein, die faft vor Wir Liegen doch auf dem höchften 
‚unferer Naje zum Gefeht aufmar- Punkt, das heißt beiler: hinter dem 
ſchiren. höchſten Punkte. 
| Artillerie! Wo bleibt Artillerie? | Wir find enger zuſammengekro— 

Plautz! Ueber uns ſchrillt es bös-chen. Die Augen auf, vielleicht ent— 
Fe hinweg. Artillerie? Jawohl, |deden wir die Bande. Die Kugeln 
aber franzöſiſche. immer näher herum, Der 


bon beiden 











ſurren 
| Wir haben ſie ſchon am Vormitag Augenblick des 
vermißt, freudig vermißt, verſteht voll quälender Spannung über uns. 
ih. Nun heilt es, ſich kleiner ma— Verfluchter Sauhund!... 
‚hen, denn an ihrem löblichen Willen, drüben, Kameraden... ganz leicht 
uns den idylliihen Aufenthalt nad Halb Links... Auf den Bäumen...“ 
vor ru gejegnen, iſt nit zu) Wir fpähen ſcharf hinüber. 
Die Geichichte kriegt ein ——— 
Anſehen. Vorn iſt das Gewehrfeuer gruppen. Auffälliges iſt zunächſt 
wieder zu größter Wut aufgeflammt, | nicht zu Sehen. Da...jebt... Die 
die Vermundeten, die bisher fpärlich |flare, wundervoll reine Luft, in der 
zurückgekommen find, vermehren ſich, die Bäume stehen, nimmt an zwei, 
der Herr Major bläſt die Backen auf drei, vier, fünf Stellen eine leichte 
Tein ſicheres Zeichen, daß irgendwo Trübung an, kaum merklich wie der 
ein Knoten ſitzt. Hauch auf einem reinen Spiegel. Und 
Da kommt auch ſchon der Negi- jetzt.“. Durch das ſchüttere Laub 
mentsradfahrer und gibt einen ver-|blikt es gelb auf, nur jefundenlang, 
ichlofienen Umichlag ab. dann iſt wieder alles beim alten. 
„Geiechtömelder au. mir! Reai- Wir find im Bild. Auf den Paäu- 





So hart, daß id | 
zivei | 


eriten Treffer hängt | 


| 
| 


Da J 


Es 
ſtehen ſechs. bis achthundert Meter | 
von uns entfernt zwei Fleine Baunt- 





tiefen, fait gemütlichen Brummen... 
Querichläger... . Zwiſchen den Beis 
nen durch, an der Naſe vorbei Flat: 
ihen ſie auf die Nitbenblätter und 
ichleigen fie der Länge und Breite 
nad. 

Wir find in der Mulde, zittern vor 
Anstrengung, Wut und Subel und 
werfen ung keuchend bin... Ein 
Augenblick voll höchſten, drängend— 
ſten Empfindens nach dieſem 
Sprunge vom Tod ins Xeben... 

Cine Biertelitunde Später hören 
wir das dröhnende „Hurra!“ der Un— 
jeren, vie das Dorf in einem Anlauf 
ſtürmen und dariiber hinaus aud) die 
Söhen hinter dem Dorfe nehmen. 

Wir ſchließen uns den nachrüden: 
den Unteritiigungsabteilimgen an 
und nehmen im Borbeigeben unſere 
Torniſter wieder auf. Nur einer 
muB liegen bleiben, um den zu tra- 
gen, der ihn jo oft getragen hat... 
Tötlicher Kopfihuh... legen 
dem Toten die Hände auf die Bruft, 
Ichieben ihm den Torniſter unter, ein 
letter Blick. . . Ade, Kamerad! 

Am Abend gibt es warmes Eſſen 
und, was wir faſt noch ſchwerer ent— 
behrten, Brot. Mir fällt meine er— 
beutete Butter ein. Sie ſoll nun 
ihren Zweck erfüllen. 

Der Feldkeſſel hat oben ein Loch. 
Aha, daher der Naſenſtüber! 

Ich ſchneide in die Butter, finde 
aber mit dem Meſſer Widerſtand, 
bohre alfo den Fremdkörper aus und 
in meiner Hand liegt — ein franzö— 
ſiſches Kupfergeſchoß. 

Das Butterbrot hat mir trotz dem 
anfänglichen leichten Gruſeln herrlich 
geſchmeckt. 

In unſerem Zuge aber geht ſeit— 
dem die Redensart, wenn im Gefecht 
einer wider alles menſchliche Erwar— 
ten unverwundet durchkommt: „Dem 
haben ſie in die Butter geſchoſſen!“ 


Der Tſchikoſch. 


Ylıy 
Wir 





Franz von Borgias Schmid. 


Im rötlichen Glanz der 
gehenden Sonne dehnt ſich die 
Pußta Ungarns nach der Ferne. 
leichter Abendwind rauſcht von 
oſt herüber und die üppigen Step— 
pengräſer zittern, als ob ſie das 
Anbrechen der Nacht mit Furcht er— 
füllte. 

Am alten Weidenbaum, der beim 
kleinen, ſchilfumwachſenen Weiher ſteht 
und Teile ſeiner knorrigen Wurzeln 
durh das Waffer in den Schlamm 
des Bodens treibt, lehnte der Tichifoich 
Gyula. Seine jhwarzen Yocken fielen 
fraus in die gebräunte Stirn, die 
dunflen Augen jchauten nad dem fer: 
nen Horizont über die meite, ebene 
Heidefläche der verträumten Pußta, 
feine Yinfe bielt die Fiedel unterm 
Kinn, die Mechte führte meiſterhaft 
den Bogen und es flangen Töne 
in die weile Ferne, die jchmwermütige 
klagten, dann voll Uebermut aufjubel- 
ten und leije wie ein lettes Hauchen 
in der Abendluft verflangen. 

Ringsher graite eine Herde wohl— 
aenährter edler Pferde. Kine braume 
Stute bob den Kopf, ſah wiehernd 
in das Abendrot, ein weißer Hengſt 
ſprang übermütig galoppterend durch 
das Steppengras und ein paar fleine 
wohlen tummelten ſich spielend an 
dem Rand des Meihers. 

Der Tſchikoſch Gyula bing Geige 
und Bogen auf den Rücken, nahm 
die Furzitiefipe Peitſche mit der lan— 
gen, knotigen Schnur, die auf der 
Erde lag, zur Hand und Hier fie 
dur die Yüfte jaufen, da es wie 
Piſtolenkrachen durch den Abend hallte, 

Die Pferde hoben ihre Köpfe, denn 


MANNER 
Gs wird Gud 
nichts kolten 


Dr, Roß betreif3 irgend eiiter 
Schwäche, Blut-, Nerben-, Bla— 
ſen- oder Nrierenleiden zu ons 
ſultiren 

Veralteten oder chroniſchen 
Sirantbeiten wird ſpezielle Auf— 
merlſamkeit geſchenlt. Die zu— 
verlälligſten und neueſten Heil— 
methoden, Verſäumen Sie nicht, 


X, Swedis einer vertraulichen 
Ra Nnterredung vorzulprecen. 


Kommen Sie und eriahren Sie den Wahren 
Zuftand Ihres Leidens und wie Sie ge— 
heilt werden können. 

Es wird Deutih geiproden. 


DR. B. M. ROSS 


> Süd Tearborn Sir., Ecke Monroe, Chicago 
Grilty Bldg. Nehmt Elevator zum 5.Floor 


Dreiundzwanzig Jahre an cin 
und demjelben Blase. 


Sprechſtunden: Tägl, 9 Dis 4. Sonntags 10 
bis 1. Wontags, Mittivod, Freitags u. Sams 
tags, 7 bis 8 Uhr Abends, 


unter: 
mweite 
Ein 
Süd⸗ 
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laut. Eine unter ihnen meinte, daß es 
nicht der Mühe wert jet, wegen eines 
armieligen Tichtfoich fang herumzuſtrei— 
ten, eine zweite hatte mit dem flatterhaf- 
ten, unbejtändigen Gyula überhaupt nie- 
mals etwas im Sinn gehabt ımd eine 
dritte jtellte fogar die Behauptung auf, 
dab ſie des Tſchikoſch Zudringlichfeit 
ſchon des Defteren abgewieien habe. 

Trommelſchlag und Menjchenauflauf 
machte der Erörterung am Ziehbrun— 
nen ein Ende. Der alte, weißhaarige 
Iſtvan, als Heiduk Faftotum der 
Gemeinde, schritt höchit gravitätiſch, 
im Bewußtſein feiner Herrlichkeit auer 
über den Marktplatz, der fich mit 
Menichen füllte, ſchlug aleihmärigen 
Taftes jeinen monotonen Wirbel, blieb 
am Brummen stehen, z0g ein fönig- 
(ih Meffript aus jeiner Taſche und 
verlas mit weithin jchallender, ſo— 
norer Stimme all die Kriegserklärun— 
gen der Feinde und das königliche 
Aufgebot der mehr: und waffenpflich— 
tigen Mannicaft. 

Auch Gyula und Marusfa ſtan— 
den unter allen jenen, die den Wor— 
ten, Iſtvans lauſchten. Totenſtille 
folgte, als der alte Mann geendet 
hatte und ſich von der Stirn die 
Schweißtropfen mit blauem Tuch ab— 
wiſchte. 

Dann hob ſich des Tſchikoſch Stimme 
wie mit Donnerton aus dem un— 
heimlich dumpfen Schweigen. 

„Nieder mit den Feinden!“ 
er. „Eljen das Baterland! 
febe unfer König! Eljen! Eljen!“ 

Da fam ed wie mit einem Schlag 
über die Ortsbeivohner, die im Kreiſe 
itanden, ein Begeilterungsiturm hub 
an, „Elien der König!” rief e8 aus 
Hunderten von Kehlen. Alte rot- 
weih-grüne ahnen wurden von den 
Tachböden geholt, in einigen Mi: 
nuten prangten Marft und Dorf: 
trafen im Flaggenſchmuck, die Dorf- 
kapelle trat zuſammen, achtunddreißig 
iunge Yeute, allen voran der Tſchikoſch 
Gyula, hinterdrein die Dorfbewohn A 
alte Männer, Weiber, Mädels, junge 
Buriher und jchulpflichtige Kinder 
zogen unter Muſikklängen mit Yadeln, 
Yichtern und Laternen durd den fonft 
jo jtillen Ort und fanden ſich in 
der TDorfichenfe, um das Abſchieds— 
feit für jene achtunddreißig Meier: 
viſten zu begeben, die das Dorf am 
näditen Morgen zu verlaifen hatten. 

Gegen Mitternaht itahl Sich der 
Tſchikoſch Gyula heimlih aus dem 
frohen Lärm der Dorffchenfe und fchlich 
in jene Ceitengafie, wo das Fleine 
Häuschen ftand, in dem Marusfa 
wohnte. 

Er brauchte nicht erit an das fleine 
Fenſter zu Flopfen, denn Marusfa 
hatte auf ihn gewartet. Yange Zeit 
bedurfte er, um ihren Tränenitrom 
zu jtillen, der aufs neue ausbrach, 
Ida der Tichifoich in der Dämmerung 
des Morgens Abichied nahm. 
| * * * 

Es war ale ob der Hölle Por 
ten aufgebrochen feien. 

Schwarzer Bulverdampf lag rings— 
her auf der Ebene, Kanonen brüllten, 
Infanteriegewehre fnatterten, Schrap- 
nells zerplagten in den Yüften, Feuer— 
ichein brennender Dörfer lohte nad) 
dem wolkenſchweren, trüben Firma- 
ment und rauber Herbitwind fegte 
über Telder, Wald und Flur. 
| Drüben lagen lange Reihen ruiit- 
'fcher Schüßengräben und vom Oſten 
ber jagte im fauienden Galopp eine 
Roiafenesfadron, welche die Stellun- 
gen der ungariſchen „Infanterie be— 
rennen und vernichten sollte. 

Hinter einem Hügel hielt, zum 
Rorbrechen bereit, ein Honvedregiment 
in feſt geſchloſſener Formation. Die 
Pferde wieherten und ſtampften un— 
geduldig mit den Hufen auf den 
harten Boden. Schwere, ſcharf ge 
ſchliffene, ſchwarz lafterte Säbel, blitz- 
ten durch die Luft, der Mannſchaft 
Augen funkelten und leuchteten in 
wilder Kampfbegierde und die Offiziere 
hatten Mühe, ihre Scharen vor un— 
zeitgemäßem Stürmen zu bewahren. 

Als eriter an der linken Flanke 
in der Vorderreihe ſaß auf einem 
feurigen Walladhen, voll von fampfes- 
freudiger Ungeduld der Tſchikoſch von 
der Pußta, Gyula; hinter ihm und 
neben ihm harrten in der nämlichen 
Schwadron die fiebenunddreifig Ka— 
meraden Gyulas aus dem Pußta— 
dorf. 

Des Tihifoih Augen ſchoſſen Blite 
nach der Nichtung, in welcher der 
Feind vermutet wurde, Gyulas Scen: 
fol drücten in des Pferdes Flan— 
fen, jeine Linke hielt den Zügel ſtraff 
gezogen und die Eiſenſporen lagen 
jtoßbereit am Leib des raffigen Tie- 
res, das an dem Geftänge bik und 
vorwärts aaloppiren wollte. 


rief 
Hoch 








Vorgang angeſehen hatten, wurden flein- | 


ſie von der linken Flanke angegrif- | 
fen wurden. 

Die Koſaken riſſen ihre Pferde nach 
der Seite, um dem Flankenangriff 
zu begegnen und gerieten in Un 
ordnung, die ſich noch vermehrte, als 
die Honveds ihrer Feinde Reiben in 
unbändigen Angriff durchbrochen hat 
ten und mit ihren jcharfen Säbeln | 
niederichlugen, was fich ihnen in den | 
Weg ſtellte. 
Im harten Kampf geriet der Ritt- 
metiter, der die Schwadron anführte, | 
ing Gedränge, ward von einen Feindes— 
trupp umzingelt und nahe daran, der | 
Uebermacht zu unterliegen. | 

Der Tſchikoſch Gyula ſah die Not 
des Vorgeſetzten, ſchlug wie ein Ber— 
ferfer auf die Feinde ein, jo daß, 
jte links und rechts von ihm zu Boden 
fanfen, bahnte fjih den Weg durd 
teindesleiber und hieb feinen Witt: 
meifter aus der Imflammerung heraus. 

Gyulas Beiſpiel feuerte die Ka— 
meraden zu der höchſten Leiſtung an. 
Wie toll ſchlugen die Honveds die 
Koſaken nieder. In wenig Augen— 
blicken floh der karge Reſt des Ruſſen— 
regiments über die Unmaſſe Schwer— 
verwundeter und Toter, die den Boden 
deckte, verfolgt von den ſie noch im 
Fliehen niedermähenden Huſaren. — — 

Unter den Verwundeten, die rings 
das Schlachtfeld füllten, lag ſchwer 
atmend, mit zerſchlagenem linken Ober— 
arm der Tſchikoſch Gyula. Vor 
ihm ſtanden ſeine Vorgeſetzten und 
der General. Der Rittmeiſter reichte 
dem Tſchikoſch von der Pußta dan— 
kend ſeine Rechte, der General be— 
förderte den Tapferen an Ort und 
Stelle zum Wachtmeiſter und ver— 
hieß ihm eine allerhöchſte Auszeich— 
nung für ſeine außerordentliche Tap— 
ferkeit. Der Tſchikoſch lächelte, dann 
ſchloß er, von dem Blutverluſt ge— 
ſchwächt, in tiefer Ohnmacht ſeine 
Augen. 

* * 

Im Pußtadorf ward ein nicht all— 
tägliches Feſt gefeiert. 

Des Ortes Häuſer waren reich 
beflaggt, die Dorfkapelle ſpielte ihre 
trauten Weiſen vor der Dorſſchenke, 
die Mädels ſtanden in Feſtkleidung 
am Tanzplatz unter einem Maien— 
baum, der rot-weiß-grüne, ſchwarz— 
weiß-⸗rote und ſchwarz-gelbe Wimpel 
trug und alles Volk bildete feſt— 
geſchmückt Spalier. Dann raſſelte 
ein laubumwundener, blumenüberſäter 
Leiterwagen von der kleinen Kirche 
aus zur Dorſchenke, Tſchikoſch Gyula 
als Wachtmeiſter, angetan mit der 
kleidſamen Uniform des Hovendregi— 
ments, an ſeiner Bruſt die höchſte 
Auszeichnung, die ihm ſeines Königs 
Gnade zugedacht. 

Un Gyulas Seite lehnte freude— 
trunken Maruska, die Einſame und 
vorher Unbeliebte, jetzt aber Gefeierte, 
als junges Weib des todesmutigen 
Tſchikoſch, deſſen wackere Tat das 
ganze Dorf mit Freude und mit 
Stolz erfüllte. 

Gyulas Kameraden, welche ſich zur 
Feier der Vermählung des einarmigen 
Tſchikoſch Urlaub ausgebeten hatten, 
und neben den Brautjungfern hin— 
ter dent jungvermählten Paar am 
Wangen jtanden, donnerten begeiſtert 
Hoch- und Eljenrufe in die Zujchauer 
und alle jubelten dem Tſchikoſch Gyula 
und dem jungen Weibe zı. 

Als der hochzeitlich geſchmückte Wagen 
vor der Schenfe bielt, die Mufifan- 
ten einen Tuſch jpielten, das junge 
Ehepaar vom Wagen itieg und neuer: 
liche Eljenrufe durch die Maſſen brauiten, 
neigte Iſtvan, der alte SHeidud, den 
Kopf vor dem Wachtmeiſter Gyula 
tief zur Erde und tat in dent In— 
jnerjten jeiner Heideuckenſeele Abbitte 
darob, daß er den armen Zichifoich 
Ifeinerzeit mit der ihn eigenen Art 
von Würde gänzlich überjehen hatte. 

Das Firmament rötete jih im 
eriten Mlorgenitrahl, da all die feit- 
freudigen Dorfbewohner das vermählte 
Paar unter den Klängen der Muſik 
in ihr einitweiliges Heim geleiteten. 

An des Fleinen Häuschens Schwelle 
in der enpen Seitengaſſe wendete ſich 
Gyula zu den Kameraden, Freunden 
und zu jeinen Dorfgenojien, drückte 
| ihnen voll der Danfbarfeit die Hände 
und verficherte es allen, die das hören 
wollten, daß er ungeachtet aller Ehren 
nach wie vor der alte Tſchikoſch bleibe. 
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Eine belgiſche Verfaſſungsfrage. 











— 
> 





Aus Amjterdam fchreibt man: Zwi— 
ſchen ter belgifhen Regierung ‚oder, 
vielmehr einigen ihrer Mitglieder und 
berjchiebenen.. belgiſchen Parlamenta: | 
riern ift in den lebten Monaten ein! 
Konflitt ausgebrochen, der jet beige- 
legt morden ift; es handelte fich der 
Form nah um eine ftaatärechtliche 








Dann bob der Rittmeiiter den Sä— 


Fraoe. Dahinter. ftedten 


Blut und Stärfe ber, daher iſt es 
wichtig, ihn in qutem Stand zu Dal 
ten. Micht was wir eſſen, Tondern 
was verdaut wird, bat Bedeutung, 


Duffy’s 
Pure Malt wnisky 


fördert die Verdauung, weil er die fihlei- 
migen Überfläben und die fleinen Drüfen 
des Magens zu aelunderZätigieit anltadelt. 
Inden er die weientliden Funftionen der 
3 uumg unterftüßt, Sept er Euch in 

beffere Aſſimilirung zu erätelen 
und dadurch werden dem Körper alle Nähr 
itojfe geliefert, die in den Speifen enthalten 
find, und in Folge deſſen Stärfe und 
Kraft, Bielen, die ehemals durch Störun— 
gen des Magens litten, bat angemeffener 
Gebrauch don Duffys Pure Malt WWhisfen 
geholfen. 


„Holt Duffys und 
bleibt geſund“ 


Erhältlich bei den 
meiſten Apotheſfern, 
Grocern und Händ 
lern. Wenn fie Euch 
damit micht berfor 
gen Fönnen, Tchreibt 
on ung, NRütliches 
Haushalt Buchlein 
frei. 


Ihe Duiiy Malt Whiskeh Co., Rocheſter, N. 




















politifche Gegenſähe. 

Das Haager „Vaderland“ teilt 
einige Einzelheiten darüber mit, die die 
verfaffungsrechtliche Seite des Strei 
tes beleuchten. Der Gegenjtand var 
der folgende: Die Mandate für Die 
belgiſche Kammer haben eine vierjäh- 
tige Dauer. Alle zwei Jahre wird 
ungefähr eine Hälfte des Parlaments 
neu gewählt. Nun wäre unter nor= 
malen Umftänden da3 Mandat der 
1912 Gemwählten im Mai diefes Jah 
re3 erlojhben. Was follte aber in 
einem Zuftand wie dem jetigen aefche- 
ben, to Neuwahlen undurdhfügrbar 
jind? Der Meinifterpräfident De 
Broqueville berief ih auf den Wort- 
laut des Xrtilels 51 des Staat: 
grundgejeges, der bejtimmt, daß die 
Mitglieder der Kammer in zivei 
Schichten für vier Jahre gewählt wer— 
den. Das heißt die Mandate der 1912 
Gemählten follten verfallen und da 
dann nur ein Rumpfparlament übrig 
geblieben wäre, wäre da3 Parlament 
überhaupt feiner Rechte tatfächlich ver- 
lufig geworden. Dagegen wendete jich 
nun ein Teil der Parlamentarier, und 
zwar Abgeordnete aller Parteien mit 
Entjchiedenheit. Denn ivenn das Par— 
fament jet auch nicht zufammenfom= 
men fann, fo iſt die Volksbertretung 
bisher doch nicht ohne Einfluß auf die 
Führung der Regierungsgeſchäfte ge: 
blieben. Es beitehen Komites, zuſam— 
mengejett aus den Parlamentariern, 
die fich derzeit in Frankreich, England 
und Holland befinden und die von der 
Regierung regelmäßige Mitteilungen 
verlangen und erhalten und die aud) 
in geeignet jcheinenden Fallen der Re: 
gierung Vorfchläge mahen. Wäre es 
nah Heren De Broquevilles Wunſch 
gegangen, wäre die Regierung im Eril 
jede parlamentarische Kontrolle los ge— 
worden. Dagegen richtete fich nun der 
Einfpruh verfchiedener PBarlamenta 
tier, befonder3 auch der des klerikalen 
Kammerpräfidenten Schollaert. Die 
Dpponenten mwiefen namentlich darauf 
bin, daß Belgien eine parlamentarische 
Monarchie fer, das Parlament alfo als 
mefentliche Staat3einrichtung betrach— 
tet werben müffe. Würden die Abge— 
orbnieten bon fünf Provinzen nad) Ur 
titel 51 ihr Mandat verlieren, io 
würde das Parlament tatfählich auf 
gehoben jein. Aber dies fei eben nach 
dem Geifte der Verfaſſung unmöglic. 
Schon der Vrtifel, der die alle zwei 
Jahre erfolgende teilmeife Erneuerung 
beitimme, jchliege da3 Prinzip ver 
Permanenz des Parlaments in jic. 
Weiter mwiefen andere Verfaſſungs 
beftimmungen in die gleiche Richtung. 
Sp zum Beiſpiel Artikel 71, der die 
MWähler im Falle von Auflöfuna i 
einer bejtimmten Friſt zu Neumahlen 
aufruft; Artikel 72, der das Recht der 
Vertagung einfchräntt; Artikel 70, ter 
das Zufammentreten des Parlament: 
bon Rechts mwegen auf , den zweiten 
Dienstag im November feitfegt, und 
andere. Auch könne man von einer 
bierjährigen Ausübung des Mandat: 
niht ſprechen, da feit Auguſt 191-4 
die Ausübung des Mandat3 ur 
möglich geworden jei, nicht nur te! 
fachlich, fondern auch rechtlich — näm 
ih gemäß der Haager Konvention, 
wonach die gefegaebende Macht in 
einem beſetzten Gebiet an den Beſeher 
übergeht. 

Her De Broqueville iſt im dem 
Streite unterlegen, und zwar danf den 
fonftitutionellen Auffaſſungen Könta 
Alderts. Diefe Entſcheidung wird ihre 
volle Bedeutung natürlich erft befom- 
men, wenn die Friedensfrage näher: 
rüct. Jedenfalls aber verdient die 
Sorae, die die belaifche Regieruna ſo— 
gar in ihrem feinen Vergleich aushal- 
tenden Notzuftand um den Fortbeſtand 
de3 parlamentarifchen Syſtems trägt, 


allerdinas Febr beachtet au werben. 





Abendpoſt, Epcage, Donneruag, ven 4. at 1916. 
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Hübſche Suits für 
Damen u. Mädchen, 


Ziemlich niedergeſchlagen 
fih am nächiten Morgen und ließ ſich 
vom Tageskorporal „auf Befehl bes 
Herrn Feldwebels“ zum Rapport auf: 
Schreiben. Das ift auch fo ein Raffine- 
ment der militärifehen Disziplin, daß 
‚der Delinquent fein Vergeben felber in 
Erinnerung bringen muß, - für den 
Fall, ala der betreffende Vorgeſetzte es 
vergeſſen follte. Weber dieſen legten 
!PBuntt war Beſerl übrigens völlig im! 
Kloren. Feldwebel Hinek vergaß nicht. 
Es war ſechs Uhr geworden und die 
zum Rapport gemeldeten Leute began— 
nen ſich auf dem zur Kompagniekanz— 
lei führenden Gange nach und nach 
einzufinden. Der Feldwebel, deſſen 























“& STORE FOR EVERYBODY" 
STATE anp WASHINGTON STS. 


3-Stiicke Gardinen-Hets OR 


3-Stüde Scrim-Gardinen-Set3? — alle 
mit Spigen » Einfägen und am Sberteile 
geſäumt — fertig zum Gebrauh — nur in 
Weiß — nur 500 Sets, fo lange der Vor— 
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icht, Freitag, per Set, 


S9c 


Laune infolge bes ungewohnten zeit- 
lichen Aufſtehens nicht gerade beffer 


Einfache und Bordered Scrims, 
ies, farbige Scrims und Voiles, fo: 
wie Voiles, Madras etc, Werte bis 
zu 2öc, Freitag, Auswahl, per Yard 


geworden war, brüllte aus Leibes- 





iter von Gardinenitoffen 


kräften: „Tuan ©’ Ihna die Schuach 
beſſer putzen, wenn S' zum Rapport 
kommen, verſtengan ©’! Wo iſt 
denn ber Janauſchet! Da g'hören S' 
her, Sö Bimpf!.... Was wollen denn | 
Sö da?" wendete er fich an einen äl-| 
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und Wohnzimmer — 
ſpeziell Für nur 














47 D4acih 
Muſter, $1.6 


dicht gewebt, 
Kork, Lino 
Qualität, 80 


2 1 
MaiYerkauf von Kugs 
— — 

Nahilofe Brüſſels und einzelne Partien von Wilton Sammet Rugs — 
Alex Smith & Son's Fabrikat — 9X12 Fuß Rugs in Meballion || 
und Heinen hübſchen Muſtern für Eßzimmer 

518.50 Werte 


Royal Arminfter Rugs, aute Winfter und dauerhafte Qual.: 
feltene chineſiſche Entwürfe anf Grund mit reicher 
Schattirung von blau, S30 Werte, ipeziell 


Wilton Velvet Rug | 


Jap Rugs, 


‚teren Zandftürmler, der mit runden | 
Rüden, herabhängenden Armen und| 
fummerboller Miene wie ein Häufchen | 
Unglüd daſtand. 
| „Bitt’ ſchön, Herr Feldwebel, i 
möcht’ za Täg' Urlaub, mei Weib—“ | 
Doch der ungeduldige Feldwebel hörte | 
ihn gar nicht zu Ende. „Da jtellen ©’ | 
Ihna her und reden ©’ net fo viel,“ 
‚befahl er. Gleich darauf hatte er einen 
‚anderen in der Virbeit. | 

„Jeſſas Marandjoſef, Sö können ja 
Tg net urndlich melden! No amal!“ 
er BEER u. 110 | „Herr Dberleutnant, bitte gehor- 
Er 2 ces ſamſt, Landiturminfanterift Salzgru— 
Oriental u. geblümte Gatsirie BE ber u 
3x6 Fuk Größe, ipeziell zu er 

330e 


$13.48 


I 


521 


| 
1 
I 


leums, 12 Fuß breit, ſchwere ' „Falſch, zum Zeufel! Landſturm— 
c wert, die Quadratyhard, infanterift Salzgruber bittet gehor: 








famft um ein Paar Schuhfohlen. — 





Damenſchuhen, 


Glanzleder — 
hohe 
Gute 
ßenau 


wert bis zu 





men5chnhe 


Gin ſpezieller Einkauf von hochfeinen 


und mehr verkauft zu werden — und ſie ſind in den 
beliebteſten Moden der Saiſon — in Matt- oder in 


oder niedr, Abſätze. 


Schuhe, 
zwahl, ver Baar.... 


Pumps und Orjords für Pnmen 


Mudterpartie, fait alle Größen, 


| Wiederholen S’!“ 
„Landiturminfanterift Salz... .“ 
„Herr Oberleutnant. . . .“ brülite 

der Feldwebel. 

„Herr Oberleutnant, 
infanteriſt bittet ge. . . .“ | 
_ „Landjturminfanterift Salzgruber! | 
Himmelfix, jet wird's mir fchon zu 
dumm!“ | 

„Landjturminfanterift Salzgruber | 
....Hetr Oberleutnant.“ Der Feld⸗ 
webel entfernte ſich, ſchmerzerfüllt bie | 
Hände ringend, Als er Beſerl er— 
blidte, fragte er ſcheinbar ganz er | 
itaunt: 
| „Mas tuan denn Sö da?“ 

I. „Herr Feldwebel haben mich ja ge- 

tern zum Rapport bejtimmt,“ 





die gemadyt wurden um für $3.00 


in Schnür- ımd in Knöpf-Faſſon, 


$1.85 


volle Grö— 





51.49 


2300; ver Bast...2:4:4:% 











„Ah jo, richtig, dös hätt’ i meiner 





Beierl beim Rapport. 


Son Leo Shermann, 


Beier! jtand dem Feldwebel nicht zu 
Geſicht. ES würde uns zu meit führen, 
die Urfachen bier zu erörtern. Wir alle 
haben unjere Sympathien und Anti⸗ 
pathien, ohne daß es uns oft möglich 
wäre, zu erklären, weshalb uns dieſer 
ſympathiſch, jener antipathiſch iſt. 
Tatſache war, daß von allem Anbe— 
ginn der dienſtführende Feldwebel — 
alſo eine ziemlich gewichtige Perſön— 
lichteit — Beſerl mit ſcheelen Augen 
anſah und darauf lauerte, ihn „hin— 
einzulegen”. 

Ein Gefreiter verhält jich zu einem 
Feldwebel mie ein Rieje zu einem 
Zwerg, vom Standpunft der militäri- 
ihen Rangordnung betrachtet, und jo 
tit es fein Wunder, daß es früher oder 
ipäter dem Stärferen gelingen muß, 
jeine teuflifchen Pläne auszuführen. 
Menn nichtsdejtomweniger längere Zeit 
bi3 dahin verfloß, jo war dies ganz 
und gar auf das tadelloſe Verhalten 
unjeres Feindes zurüdzuführen, aber 
eines Tages brach das Unheil doch 
herein. 

Es war um die neunte Abenditunde. 
Die Lagerivadhe war unters Gemehr 
getreten und der Hornilt entlodte ſei— 
nem Inſtrument die melancoliichen 
Töne derRetraite. Dann machte ereine 
Baufe, jegte nochmals an und ließ ein 
fröhliches „Za—ta—ra, ta—ta—ra, 
ta—ta—ra— da“ erichallen. Abgebla⸗ 
ien! Nach den hellichmetternden Tönen 
trat tiefe Stille ein, in der man das 
Kommando des Wahlommandanten 
meithin vernahm: „Wache abtreten!“ 
Ein Getrampel von etlichen dreißig 
Kommißitiefeln, ein Klirren und Raſ— 
ſeln und nun die Glodenjchläge vom 
Turme der benachbarten Kirche, die die 
neunte Abendſtunde verfündeten. Auch 
fie verballten und die Nacht war da, 
die im Dienftreglement erſten Teil vor— 
geichriebene Nacht, die feines Menichen 
ohne „Weberzeiterlaubniß” Freund tit. 
In der Straße, die zum Lager führt, 
fonnte man noch einige Geitalten er- 
bliden, die mit Windeseile dem Ein 
gangstor zuitrebten, Als die legten es 
alüdlich erreicht hatte, wurde es zuge- 
ihlagen und nun — laſſet die Hoff- 
nung ſchwinden, die ihr eintreiet! 

Der Torpoften, der heute den Dienit 
verſah, hieß Arnold Kapenftein, war 
noch vor kurzer Zeit Buchhalter geive- 
jen und nach feiner Einberufung zum 
Militär „zu Wachdienſten“ geeignet be- 
funden worden. Während er jet hin- 
ter dem geichloffenen Gittertor Stand 


und, verzweifelt zu dem Gternenhim- | 
mel emporgähbnte, zeigten ſich in der 


Ferne die Umriffe einer vorlaufenden 
Figur (Schiekinftruftion $ 11), Die, 
zuerſt ganz Klein, 
ſchwindigkeit wuchs und fchließlich in 
der Größe von einem Meter jechzig 
und der Breite bon dreiundfünfzig 
Zentimeter jih dem Torpoiten Katzen— 
jtein als ©efreiter Bejerl der dreißig— 


mit rafender Ge: | 


: Seel! ganz vergefien,” bemerf 
loa,r . ee > ganz ( ‚ ertte Der 
Beſerl, den er jchon von früher kannte, Feldwebel und fah jein Opfer mit! 


einzulaffen. Welche glückliche Wendung | teufliichem Grinien an | 
‚durch Gottes Fügung, dachte Beſerl, Es i u 
bee t 3 Dr | 5 dauerte eine ae 2 | 
während er aufatmendb ben jchügenden | En ——— 


d endlich alles ſo weit war, daß dem 
Zaun hinter ſich ließ und eilends feie | ta babenden Le — 
der Ubitation zuſtrebte. 4 En pe Due 


den konnte, der Rapport wäre geitellt. 
Um vieflbe Minute trat Hinef, dver| Nun kam die zweite Prozedur, die, 
Dienitführende der Marſchkompagnie, | von der erften infoferne abwich, als | 
aus der Kantine. Er war ſchlecht ges | jich der Herr Leutnant darauf be— 
launt, erſtens weil er morgen mit ber ſchräntte, die Adjuſtirung zu überprů⸗ 
Kompagnie ausrücken ſollte, zweitns, fen, wobei er eine Anzahl ſchlecht 
weil er eine Krone und fünfundſiebzig | fiender Kappen und Ueberſchwůnge | 
Heller im Königrufen verloren hatte; |verfehrtt geknöpfelter Hofenfchüger 
drittens, meil er feine Möglichkeit jah, fand. Die Folge davon mar ein! 
‚in dieſer nächtlichen Stunde einen Ub- | Schimpfbueit, gefungen vom Leut— 
‚leiter für den in ihm gehäuften Groll |nant und vom Feldwebel, das erjt ein | 
zu finden. Während er noch ange- Ende nahm, als das Herannahen des 
ftrengt darüber nachdachte, ob er nicht | Kompagnie = Kommandanten apijirt 
doch in die Kantine zurückkehren Sollte, | wurde. | 
um mit dem Zugsführer, an den er| „Rapport — Habt acht 
fein Geld verloren hatte, einen Kleinen | Rechts ſchaut!“ 
Streit vom Zaune zu brechen, fiel fein | jeinen Anfang. 
büfteres Auge auf eine Geftalt, die ge- | 
trade auf ihn zukam. Es war der Ge- | infanterift Langer bittet gehorfamit 
freite Belerl, der, den Gefürdhteten | um zwei Täge Urlaub, Ich möcht’ gern! 
Ihon früher erblicend, vergeblich nach 3’ Haus fahr'n, mei Frau is ſchwer 
einer Dedung gefpäht und ſchließlich frank und ganz allan mit die Kinder 
den Entſchluß gefaßt hatte, der Gefahr | und es wär’ halt guat, wenn i auf zwa 
kühn ins Auge zu ſehen. Im Parade- Täg z' Haus fahr'n könnt' ....* | 
marſch Fam er herangerüct, warf den) „Ih kann Ihnen feinen Urlaub ge⸗ 
Kopf auf die Seite und ſalutirte ben,“ ſagte der Oberleutnont in de— 
ſtramm, in der leiſen Hoffnung, daß dauerndem Tone, „Sie wifſen, daß 
der Feldwebel, erweicht von ſo viel wir marſchbereit ſind und ſtündlich 
ı Schneibigteit, ihn ungehindert vorbei- ben Befehl zum Abmorſch ins Feld be- 
gehen lafjen werde. Und feine Hoff: | fommen können.“ 
‚nung erfüllte ſich tatfächlich, denn der „Bitt' vielmals, Herr Oberleutnant 
Gegner nahm, zerſtreut vor ſich hin- mei Frau is ſchwer krank und die flan’ 
blickend, von ihm überhaupt feine No- | Kinder und und und“ 
tiz. Jetzt kann mir nichts mehr gejche- | ſtammelte der arme Teufel und blicte 
| ben, dachte Beſerl freudig, als plöglich | den Offizier flehentlich an. 
eine bröhnende Stimme hinter ihm er⸗ „Ich kann Jhnen nicht helfen. Ach 
ſcholl: „Gfreiter Beſerl, kummen S' darf Ihnen keinen Urlaub geben. Ver- | 
gfälligſt z'rud! Wo hab'n S' denn |ftehen Sie das nicht?“ tief diefer är- 
Ihren Erlaubnißſchein?“ Es war eine gerlich, denn der Mann tat ihm leid, 
Dielleicht wird er ihm auf eigene Ge— 


Ihredlihe Enttäufchhung, und das 
fahr vierundzwanzig Stunden Urlaub 


wo; ja gerade der raffinirte Feld— 
ebef. geben, dachte er umi ſi 
Beſerl ſtammelte etwas von einer in Nächſten. ee 
Agonie befindlichen Iante....einem| „Herr Oberleutnant, bitt' gehor— 
Verfehrshindernik bei der Elektriſchen. ſamſt um einen Tag dienftfrei. Ich 
„Ob & am Erlaubnißſchein hab'n, muß mit mein' Lieferanten verrechnen 
frag’ i’!” brüllie der Feidwebel. ‚und mei Frau fennt fich nicht aus,“ 
\ „Nein!“ | „Dertechnen Sie nach der Beſchäfti— 
| „Mb fo,“ meinte Herr Hinef nad | Jung um ſechs Uhr.“ | 
jeiner Kunftpaufe, während ein mildes . „Dirt Schön, der Lieferant hat nach 
Lächeln fein Antlitz berſchönte, „alio ſechſe feine Zeit.“ 
morgen zum Rapport!” | Der Oberleutnant ging mortlog | 
\ „Bitte gehorfamft....“» ſtammelte Meiter. Jetzt tam die Reihe an den, 
Beier! tönich erfchroden, aber der, ann mit den Steuern, der bei allen 
Feldivebel hatte fich fhon mit langen | Kompagnierapporten im Hinterland 
Schritten entfernt und var längjt in eine Role jpielt. Er taucht jeden Tag, 
ber Dunteldeit verfchtwunden, alg , manchmal gleih im mehreren Grem- 
Beier! noch immer, wie angelvurzelt plaren, auf und bittet flehentlichft um | 
auf demfelben led ftand. "einige Stunden dienitfrei, damit er. | 
Das Wort „Rapport” hat im den IM Gotteswillen, feine rückſtändige 
Ohren eines jeden Soldaten einen un- Steuer bezahlen könne. Steuerzahfen 
angenehmen Klang, ganz befonders iſt eine patriotifche Tätigkeit, die man 
aber für denjenigen, der wegen eines | Deutzutage nach Kräften fördern muß, 
Vergehens zum Rapport befohlen denkt gewöhnlich der Kompagniefom- ! 
wurde dant und gewährt ohne Weiteres einen | 
Beſerl ſchlief ſehr ſchlecht. dienſtfreien Vormittag. Es foll borge- | 


dacht ie Lange, nitt 
achte er darüber nach, welche Strafe Men ſein, Daß einzelne, von fo viel 
t, mit dem | 





ht! Rapport— | 
Der Rapport nahm | 





| 
I 














Landſturm— 


„Herr Oberleutnant, Landſturm⸗ 


über die Retraite ausgeblieben iſt,“ er 








ihm bevorſtand, ſuchte nach einer trif- Güte gerührt und angeeifer 

tigen Rechtfertigung, da fchließlich Steuerzahlen gar nicht mehr aufhören 
ften Marſchtompagnie zu erkennen ſelbſt eine ſterbende Tante nicht fehr | | | 
gab. Sophie, die fich heute beim Siell- glaubwürdig erfchien. Die Mahrkeit, | | 
dichein veripätete, trug die Schuld, | daß ihn feine — feine Braut zu lange 
daß er zum erſten Mal, ohne Erlaub: war auch feine 


| babe warten lafjen, 
niß, die Netraiteftunde überfchritten Entſchuldigung. In feinen Gedanten 
batte. 


hier angelangt, machte er eine kleine 
‚Guten Abend, Her Beſerl!“ — Abſchweifung auf das Gebiet der weib⸗ 
„Ad, Sie find’s, Kapenftein, das ift lien Pſychologie, konftatirte, daß! 
geſcheit. Bitte, laſſen Sie mich ein, 


Frauenzimmer im Allgemeinen nie 
aber raſch! Ich. ...ich habe feinen Er⸗ | Pünktlich fein können, und fant dann, 
(aubnißjchein.“ Ragenftein fah fich ver- | dicht ohne eine gemiffe Genugtuung, 
ftohlen nad allen Seiten um. Keine | DAB es auch ihm vergönnt war, dieſe 
menſchliche Seele war in der Nähe, Erfahrung zu machen, in einen un- 
und fo öffnete er raſch da& For. um zubigen Schlummer. —— 


wollten. 

Inzwiſchen ſtand Beſerl — wie das 
befannte Männlein im Balde — 
ſtill und ſtumm. Infolge des langen 
Habtachtſtehens zitterten ihm ſchon die 
Kniee und ſein Unbehagen wuchs in! 
dem Maße, als fich bie Entfernung | 
zwiſchen ihm und dem Kompagniefom- ! 
mandanten verringerte. 

Seht kam fein Nachbar dran. Es 
fr mit den Schuhjohlen 
im Zivilberuf ein brave ibter 
5* f t, geſcheidter 

„Herr Oberleutnant! Ach bitte... 


vv. ⸗ “is e 0 
VNieſe Snits werden regulär zu SI 
75 Dies find hübſche Suit3—die neue- 

ſten Styles, welche in diefem Frühjahr 

zu ſehen find. Darunter befinden ſich 
Gürtel-, Ripple- und Flare-Effekte in 
feinen ganzwollenen PBoplins, Seraes, 
Sabardines, Seide Boplins und Taf 
feta Kombinationen. Alle find pracht— 
voll gemacht. 18.50, $20, $25 und 


27.50 Suits — morgen 14 30 
4.) 


zu 
nf ’. o4p » 4,’ 8 m 
s12 bis $16.90 Kleider, 58.75 

Elegante Nachmittags- und Stra— 
ßen-Frocks aus Seide Taffetas und 
Georgette Kombinationen, ſowie Crepe 
de Chines in den neueſten und hoch 
modernſten Styles. In Navy, Grau, 
Roje, Tan, Copen und Schwarz. Fer 


rl 

uch-Suits, Größen 8 eye 

omen und Mädchen, (Ds i) 
9 ‘ pr 2% - 12 an vw 
s12 bis $19 Mäntel zu 88.79 
Moderne Frühjahr-Coatd in Pop- 
Iins, Coverts und Checks. Loſe, flaring 
Styles, Viele davon mit Sammtfragen 
und Euffs. Faſt alle die neueiten 


Styles jind darunter zu finden. In 


Größen für Damen und 8 75 
Id) 


Mädchen, zu 
i >] 9 5 
— — —— — 


63 garnirte Hüte, 
hübſche Moden, zu 
Dies iſt in der Tat ein höchſt ſelte— 
ner Bargain, wenn Ihr garnirte Hüte 


in ſolch hübſchen Braids in einer end— 
loſen Auswahl von modernen Farben 
und Facons erhalten könnt und welche 
als hochmodern angejehen werben. — 
Nicht ein einziger Hut in der ganzen 
Bartte weniger als $3 wert. Trefft 


Sure Auswahl zu dem ) 07 
.. +) 


Preiſe von mur 

Japaneſe Panama 
Hüte, gut gebleicht 
und ſorgfältig ge— 


formt; Ines 095 | 
— c5c 


ziell zu 





9 


} 

2. 

— 
X 








Dreß⸗Formen aus 
ſaney Braid — neue 
Moden. 1.45 und 





anderen Paden unter 515 kaufen. 


Moderne Anzüge in Caflimeres, Tweeds, Woriteds, 


Cheviots und ganzwollenen blauen Serges. Manche 
ond in „Soft Noll“ Effeften. Cinige „Pind Bad“ 
Modelle und wieder mande in foniervativen Moden. 


Durchweg alle Anzüge find aut geſchneidert und 
die Farben-Nuewahl umfaßt Grau, Bram, 
Checks, Streifen, wie auch helle u. dunfle Miſchun— 
gen. Größen für ichlanfe, forpulente und re— 
aulär aebaute Männer. Ihr zahlt 

itatt $15.00 nur 


Einzelne Männerhoien, 
in Cheviots u. Caſſi— 
meres, wie auch in hellen 
u. dunklen Miichungen. 
Alle Größen von 30-46 
Taille-Map. 3.50 Wert; | auter 86.50 Coat in 
ipeziell für nur 82.50, | diefem Verfauf zu 85. 


53 Anzüge und Neefers 


für Knaben zu $51.98 


Vrächtige „Little Tommy‘ Tuder Anzüge in hellen 
oder durnflen Cheviots. Die beliebten Oliver Twiſt 
Anzüge in nexeiten Frübiahrs-Effelten, wie auch 
Frübjanrs-Neefers in doppelreibigen 1 98 
„Belted Bad“ Modelien. Gute $3 Werte... 4. 
Novelty-Anzüge für die | Einzelne Kniehoſen für 
| Knaben, in hellen und 


Knaben, in Eton oder 

Junior Norfolt Dioden. | dunflen Cheviots und 
Größen 3 bis 10 Jahre. | diumflen praftifchen Cor— 
Einige mit abnehmbaren | durons. Größen 6 bis 16 
weißen Kragen. Diele | Sabre. Das Paar ipe- 
85.00 Werte zu 83.95. | ziell für nur 556. 
Waichblufen für Anaben, in heilen oder dunklen 
Muitern. 50c Werte; 3 für $1 oder Stüd für 39e 


Crepe de Chine 
Blujen, morgen 3 


Cine prächtige Partie Bluſen, welche vom fürz- 
lich abaehaltenen großen Verkauf übrig geblieben 
find. Dies find Reiter u. Ueberbleibjel. Manche etwas 
beichmutst, andere etwas fehlerhaft. Keine find wirf- 
(ich beichädtgt, und wer hörte überhaupt von Erepe de 
Shine Blufen zu folhem Vreis? Ahr habt die 
Auawahl in unferem morgigen Verkauf zum 
Preis von nur 

In Aırbetracdht des Preiies iſt fein Um 

tanſch geitattet und feine Blouien werden 

‚ne Probe geinndt. 


Blufen zu Ic 


1000 Bluſen aus feiner Organdy, Boile und 
anderen netter Sommerſtoffen. 


\ Männer - Negenmäntel 
— dunkel und lohfarbig. 
Waſſerdicht. „Full Eut“ 
u. lofe anliegende Regen= 
mäntel. .Ein wirflich 











. Beläge find Beni 
Spiten oder Medaillons. Größen 36 bis 46; Stüd zu 
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The Bio Store 








(OOP 


Chicago’s Economy 
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(Drohende Fauft des Feldwebels im | 
Rüden des Oberleutnants.) Nett! * — | 
Oberleutnant ich melde, Ver Bine Island Liederfranz gibt es am | 


Land: | SU. it — 

iturminfanterift.... (Weiteres Aus⸗ FE er Ve I 
holen des Feldwebels mit der Rechten.) | nnd Diue „lands berei⸗ 
Herr Oberleutnant....“ Weiter tam | ten ‚für Donnerstag Abend, den 18. | 
der Unglücliche nicht. Er begann zu) Mai, ein Konzert zum Beſten ber 
würgen, unperftändliche Worte auszu- Deutſchen und Oeſtecreichiſch Ungari⸗ 
hen. ſchen Hilfsgefellfhaft vor, welches in 

Der Mann kann ja nicht melden,“ ‚der Halle des „Liedertrang”, des älte⸗ 
bemerkte der Oberleutnant ſtirnrun- | en Gefangvereins der Stadt, abge-⸗ 
zelnd zu dem Feldwebel. 


halten werden joll. Nach dem Tode 
„Herr Oberleutnant, bitt' gehur 


des Veteranen Guftao Ehrhorn bat 

famft, dös iS an Idiot, mit dem is, Herr Eugen Käuffer die Leitung des 

amſt, dös 15 am Idioi, MI [0.002 — 

mitleidig. Und dann ſtand der Ober— hineingebracht, denn die Zahl derSän⸗ 
« ’ z | e * .- 
Ihutnant vor Beſerl. ger 1] 


t feither von nur fechs auf drei- 
FIR: . hr Has 2 F 3 Li 
„Herr Oberleutnant, Ge... . Gefrei— 14 2 Ba ring 
ter Befer!, meldet gehorfamit, daß... hnen au Dem Ronzert enen 
dat ich auf WBetehl des Feib des | volle Chöre eingeübt, „Meine Mutter: 
* eldivehels beim Ropport er- ſprache“ von E. S. Engeisberg, ein 
Scheine Y ſchönes aber ſchwieriges Wert, welches 
- es } faltiges Studi ford 
Verflucht, jetzt bin ich beinahe auch ſorgfältiges Studium _ erfordert, 
in Xpiot fuht es Beferl abermalg „Sonntag iſt's! von Simon Breu, 
ein x ‚ ruht es ©e ' ‚Mein Mütterlein” von Mar Spider 
durch den Kopf. 
„Ich hab’ ihn zum Rapport be— 


und „Die Treue” von Wengert. Cello— 
itimmt, weil er geitern ohne Erlaubniß | 


1} 
Genuhreihes Konzert, | 


to 


foli, „Vito“ von Popper und „Der! 
Schwan” von Saint:Saeng, hat Herr 
Alerander Spiegel übernommen, und 
‚den ganzen übrigen Zeil des “Pro 
gramms wird die Familie Säuffer | 
. . ausführen. Das Käuffertrio wird eine 
— 332654 * un be 4 
„Zehne dürft's geweſen fein!“ erwi⸗ Denüe bon Suppe fpielen, Herr 
berie ber Freibivebel | Ouverture bon Suppe ſp > u 
2 " (de —* Herr Oberleut ‚Eugen Käufer einen Marie und pa= 
mans (6 | * Fi — triotiſche Lieder, Herr Erwin Käuffer 
nant, halb zehn mar es, wen “Jauf der Violine Spendfens Romanze | 
jerl ein. und Hubays „Hejre Katie“, und Frau 
„gehne war's, und a fede Antivort mare Käuffer wird Hildachs „Lenz“ 
hat er mir quch geb’n, wie ich ihn um und Horatio Parkers „Gipfn Maiden“ | 
einen Erlaubnißſchein gefragt hab',“ sin nom 
ſagte der Feldwebel und warf ihn * 
r webel ı ıf ihm 432 1 BER. „22 
2 iftigen Bid Si — Der gute Zweck und die in Ausſicht 
l l au. | — n a — 
Sb bin fed gewefen 9" rief Beſerl Keſtellten Genüſſe lajjen bon dem 
erftaunt : a Konzerte, bei welchem Profeflor G. L. 
i —— — .!6& ine Anſprack ten wird 
„Red jan S’ geweſen, jawoll,“ mies | Scherger eine Anſhrache halten wird, 
derholte der Feldivebel falt einen großen mufitalifchen und finan- 
7 V . 


„Das ift eine Lüge. Ich derfichere diellen Erfolg erwarten, 
auf Ehrenmort, daß ich fein überflül er re 
fies Wort mit dem Feldwebel ge— Reine gerien! 
iprochen habe. Wenn es nicht wahr iſt, Bag 
fo foll ich auf der Stelle tot umfallen!“ 
Diefe Worte und noch andere dräng- 
ten ſich Beſerl mit großer Vehemenz 
auf die Lippen, aber — fie blieben un- SYull ag . 
ausgefprochen, denn der Soldat muß die über ziel Monate währenden 
fich unter allen Umständen furz faf- | Schulferien für viel zu lang und be- 
fen. abſichtigt, fie allmählich zu verkürzen 
„Ich bin nicht fed mit dem Herrm | Oder ganz abzuſchaffen. Zunächſt will 
Feldwebel geweſen!“ Das war alles, er einen Verſuch mahen, im zmolf| 
was er — allerdings mit großer Ent- Schulen auch während der Ferienzeit 
ſchiedenheit — Tagen konnte. | Unterricht erteilen zu laffen, und von 
| „Schweigen Sie!” ſchrie der Ober⸗ | den hierbei erzielten Refultaten wird 
feutnant, „wenn ‚der Herr Feldwebel es abhängen, welde Schritte Dann weiz | 
es Sagt, fo muß es wahr fein. Ich ter au tun find. Er hat dem Ausſchuß 
hätte Sie,“ fuhr er wieder fort, „iwe- für Unterrichtsweſen Die folgenden 
gen ber furzen Weberfchreitung nicht | Schulen, von denen drei auf der Süd— 
geitraft, aber für fees Benehmen ge- ſeite, fünf auf ber Weftfeite und bier | 
genüber einem Vorgeſetzten befommen | auf der Norbjeite gelegen ind, Daft 
Sie fünf Tage Lagerarrefi,. — Ab- | N Vorſchlag gebracht: 
treten!“ Schule. 
Franklin........ 
Trumbull...........John H. Stube 
Agaſſiz........June H. MacConkey 

..... George B. Maßlich 
Von Humboldt Fred E. Smith 
Kadfon............ William Hedaes 


flärte der Feldwebel. — 
„Um wieviel Uhr iſt er nach Hauſe 
gekommen?“ fragte der Oberleuinant. 


In zwölf Schulen ſoll auch im Juli umd | 
Anguſt Unterricht erteilt werden. 
Wie bereits früherer berichtet, hält 

Schufiuperintendent John D. Shoop 


Vorſteher. 


Etta Q. Gee 


— 
> 


* Wer fein Grundeigentum ver» 
kaufen will, erreicht ſchnell jeinen 
Zweu durch eine kleine Anzeige in 
der Ahb⸗endunit 


— 
> 











Pam & Hurd 


Frederick &. von Ammon ...... 


MceEwen, 


Adams, Follansbee, Hawley & 


Silber, Iſaacs, Silber 


Charles 


Henry Bartholomay 
Charles E. Bartley ... 


‚Richter Orrin N. Carter 


Kirmes-NMachklänge. 





Die vorher publizirten Liſten (1 bis 16) der vom Finanzkomite geſam— 
melten Baarbeiträge für die Kirmes ergaben die Geſammſumme von 
$46,045.00. Hierzu treten die in der nachfolgenden Liſte bekanntgegebenen 
Baarbeiträge von 82,007. 

Liſte 17: Zuſammen 
Vorher veröffentlicht 


.......S 2,667.00 
46,045.00 


Yılten Wr. 1 bis 17 $18,712.00 
Liſte Nr. 18, die vorausſichtlich letzte Liſte des Finanzkomites, wird in 
allernächſter Zeit befannt gegeben werden. 


Harry Rubens 
2. E. Aſher 

Butz, von Ammon & Johnſton.. 100.00 
Loeſch, Scofield & Loeſch 100.00 
Maner, Mener, Auſtrian & Platt 100.00 
Mofes, Rosenthal & Kennedy .. 100.00 
100.00 


8500.00 A. B. Enoch 


| { u — 10.00 
100,00 Hon. Samuel U. 
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10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10,00 
10,00 
10.00 
10.00 
10,00 
10.00 
10,00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 
10,00 


.. me. 8 
Erielion .... 
Richter Joſeph 9. Fit . 
Richter John Gibbons 
John Maynard Harlan 
Edgar R. Hart 
Frank A. Helmer 
Richter Henry Horner 
Thomas M. Homme 
Samuel B. King 
Samuel E. Knecht 
Charles A. Koepte 
C. E. Kremer 
Lannen & Hickeh 
Blewert Lee 
Edward T. Lee .. 
Frank P. Leffingwell 
Frank O. Lowden 
F. W. Lowe 
H. W. Magee 
SE a 
Richter Wr. H. MeSurelu .. 
Harry S. Macarinen 

Dann & Miller 
25.00 Allen G. Mills 
25.00 Henry EC. Morris 
25.00 J. Names O'Connor 
25.00 P. J.O'Keefe tar 
25.00 Francis W. Barfer 
R.:9 WIENER - nee 
Edward Recior 
Aa 0. Reynolds 
Ryan, Condon & Livingſton .. 
Andrew R. Sheriff 
W. P. 
Bhilipp | 
Julius © 
Dudley 
Horace T. Tenney 
Daniel P. Trude 
Robert Van Sands 
Horatio Wait 
Albert G. Welch .... 
Richter Thomas G. Windes 
Zeisler & Friedman 
Mlberi Kocouref 
William 3. Lindiay 
George N. B. Lomes 
Richter John F. MecGoorty 
Victor Sarner 
Ungenannt 


Winſton, PBahne, Strawn & 


ham 100.00 
60.00 
20.00 
50,00 
50. 00 
50.00 


W. J. Calhoun 

Mar Epitein 

sranci3 Yadner 

Richter Julian W. Mad 
Weißenbach 
30. 00 
50,00 
50.00 
30. 00 


Shrimski 
Leſſing Roſenthal 
Scott, Bancroft & 
Leo F. Wormſer 


Stephens.. 


25.00 
25.00 
25.00 
25,00 


Shoren 
Defree3, Budingbam & Eaton. 
G. M. Forman & Co. 
Huttmann & Clones 
Nichter George Kerſten 
Oscar A. Kropf 
DEE DE 
Newman, Boppenduien & Stern 
A. J. Brlaum 
Ringer, Wilhartz, 
Concannon 


Louer 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
20,00 
5.00 
15.00 
15.00 
10.00 
10,00 
10.60 
10,00 
10,00 
10.00 
10,00 
10,00 
10,00 
10,00 
10,00 
10.00 
10.00 


v, 
Dr 


Wooley 
Sidney Siein 
Weſt & Eckhart 
Samlin & Topliff 
Eyrus X. Garnett 
J. O'Connor 
James Roſenthal 
Richter Samuel Alſchuler .... 
Ungenannt 
Richter Jeſſe A. Baldivin . 
Richter Albert E- Barnes .... 


Taylor 


Richter Theodore Brentano ... 
Richter Tavid M. Brothers .. 
Name? Edgar Brown 


Ralph Crews 
Nojepb B. Davıd 
M. Dieinfon 
yrenforch, Lee, 
Wiles 


a 
\ 
y* ow 
I Chritton & 


10.00 








Slarence E. De Butt | 
Frank W, Stahl 
William E. Payne 


Lawſon Durch Feuer zerſtört. 
Farragut 


Healy Feuer, das heute fur; nach Mitter- 


| Pefetdie,,$ 


Graham 


Parker 


— 





* Weil er ſeine Stellung bei der 
Erpreigejellihaft, Nr. 3061 Eliton | 
Yve,, verloren hatte und deshalb den | 


Daniel %. DO’ 
EN Harıy T. 
Martda V. Biſhop 


Hearn 
Baker 


Zorn der Eltern fürchtete, hat ge— 
ſtern Nachmittag der 15jährige Wm. 
Wiltkel, Ar. 3020 N. CaliforniaAve., 


ſich erſchoſſen. 





— 
> 


onntaopoſt: 


nacht in der fünfſtöckigen Anlage der 
Aeme Asbeſtos Company an W. Kin— 
zie und N. Ada Straße ausbrach, hat 
die drei oberſten Stockwerke der Fa— 
brik faſt gänzlich zerſtört. Das große 
Lager der Firma iſt nur wenig be— 
ſchädigt worden. Die Entitehungsur- 
fadje des Brandes bat bisher nicht 
ermittelt werden können. 


— Schuldner (auf Urlaub): „Was 
iit Ihnen eigentlich eingefallen, mir 
jeden Tag eine Rechnung ins Feld zu 
ſchicken?“ — Gläubiger: „Run, ’3 
fait” in niſcht. Herr Baron!“ : 























ranügungs-We apei iſer. | Berlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Märtden, Verlangt: Frauen und Mächen. Berlangt: Frauen und Mädhen. | Geihäftsgelegenheit.n. 
bes Ihecterim® * $ Tempıe, (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort) | | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent das Wort. ) 4 Angeigen unter dieſer Rubrit 1 Eent das ort.) | (Ungeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) EL (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 E15. Die Zeile) 
| 


- 








> | ! 
2 > a | — | erlangt: Anftändiger PBorter für Reſtaurant. Zäben und Fabrien. Handarbeit. 


| | Suter Blag. 61 W. Monroe Sir., oben.‘ 


? 


Hausarbeit. Zu verfaufen: Deififatefren und Grocer 
Ser 1, * Hat: z si sr we er FREE Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Verlangt: Erfahrenes Mädchen in mittleren | beite Sage auf der Nordfeite, böllig audaerta I 
Io " . eine U ) s Ave sm si Sand it: des es 05; bitbiche \ 
—— Rang Seas”. a Serlanat: Borter, . Diorge ns Saloon au öffs | - ⸗ feine Wäſche. 1215 N Hope Ave. I Flat. u nt u ee: ——— | a eo illige — A 
i jinet, Mafers nen. 2700 h I. —— ae In m lüdehe nglifh ſpricht, bevorzugt; mut |’ — AM Rn — 
— „Ehin-Ebin“. N Gabinet, Niaters nen, S100 Lexington Str, WBerlangt: Junge Frauen als Teppid Verlangt: Englife ſprechendes Mädgen für Siebe zu Kindern haben: gutes Heim, guter | tung für den fchnellen Verlauf. 2U11 Norti 


F N —— * — an . Pr A = . j | —— Be 00 a rich 
„A Rair of Queens, Um an Store Fixtures Verlangt: WBurftmadier. 1215 6. Halten. etr. Näherinnen fur unleren Teppich Arbeits- allgemeine Hausarbeit. 2253 W. North Ave. | Lohn: Referenzen. 6134 Greenwood Ylvenue, Racine Ave. nahe Center Et 


— 


Opera ſoufe. — ‚Molly O“. 


49 


bu Dt 


ne. — Bolton Grand Opera Co, und 2 ° I. Apt. 2.8 Tel, Mi 7163. Dee — — 
a Ballet. ro BER ! zu arbeiten N a BE bofria er r 244 * — — — — — — —— Du ARRmeR TIe ; . a | _5u derfaufen: Suter Sundroom. 648 Wels 
ia. — „Ihe Fascinating Midom.” ig. "Berlanat: Schubmaiber. Beltändiae Arbeit. = arı en * ırıec< e D tt & 60, | N langt: Mädchen für allge meine Jausarbeit. Berlangt: Mädchen für aligemeine Hausarbeit, Straße dotriu 
Marisla Aldrich und Wandel: | achzufrage 14. Floor. id "lag Ihre . 30 W. 63. Str 9. Floor — Retail. Indiana Ave., 1. Flat. drei Erwaächſene Keine Hausreinigur N m vorne — — 
Nachgu age n Bm Eogleic borzufprehen: 3550 W. 63. Str. — — — — |fene Waſche 1529 eis "Ave Tel. BSanun Zu verlaufen: Schönes Roominghaus, wegen 
ard Garten — Konzert jeden Abend | ) M d ur“ in Rue Verlangt: Eine Ködin, sofort. Altenheim, ——— * — — USE Ucevernabme eines anderen Seihäfte: Ita 
. onz n Ab an { * naer Mann als M IR u : > 53, otrIa | rer Jeihäfts; billig 
und Eonn: 4 Nachmittag. a Drott 20% — ©. Ian | ren yo wm De German DId People's Home, Foreit Bart, ie — c— alles ꝓermietet. 2121 Sedgwid Sir., bei Lin 
- I 0 x I. B DO zil, — ui En . * np . — er 
puren! evp . 15 : North Ave. —Jeden Abend | 1 R. Etate Str. Ian ee 2 dofrfa Berlangt: Mädchen oder Frau , für allgemeine | coln Ave. doia 
y Antag Rachmittags Inſtrumental- und | | Berlangt: Anaben an Bohrmaichiner ı, 16 bis | Hans Sarbeit. 1922 Biſſell Str. MX —— — — — a gr 


Bolallonzert. 18 Jahre. 3051 W. Laufe Sir. doiria Berlanat: Ein Mädchen oder Frau zum We — — — STertaufe Candb-, Zigarren, Notion 
—vV ⸗ 
Racht⸗ Porters. | Verlangt: Schuhmacher. 3018 Sontbport Ave 


Nor t» ne B fa — nn * — a J 
verlangt: (riabrene serfäuferinnen für (diermalhen in Meinem Neftaurant. 1651  Verlangt: Gute Waſchfrau für Montag Wor- cream⸗Store. 860 ‚09 Yilluw Str 
Kleine Anzei 
eine Anzeigen. 
nabe Lincoln Ude y ‚ v \ . " i 
— re Milwaufee de, bei Paulina Sir Berlanat: emſches Madeen fiir allgenteine | 4 


Berlangt: Männer und Knaben. ünfen eriter Klaſſe — — | Hausarbeit im Büderei, mu etwas Engliid | yasıfarea Seiirrmalberin. ©. 


1 | Epirmwaitts, qeittidtes und Muslin-Unterzeug, | N dort — — 
N 8 % — - > 4 U. Lells Str. ort Jen Na v, 2629 N S . . en 
| gerlangt:  Dreber; einfache Arbeit. 3051 % Schube, Groceries und Delifaieifen. Stetige — — Se ER —— | | Su verlaufen: Theater, billig: mashbe autes 
I x 
I 
Berlangt: Männer, mit Schaufeln; Nordweit EEE . . Nadifon Str. und Sifth Ave. RE ae ae 
(Ainzeigen unter diejer Rubrik 1 Cent das Wort Referenzen | haben. 68, Str, und Normal Blod. 33 pro Tag ſprechen. 154 Sedgiw id S ö = = Zu berianien: ern, Martet et wegen Fau 


Lat dofria | S;, ar Be, 25 x = a ee TEE ‚bis 
un Er. tellung, guter Lohn. Nachzufragen in der "Berlangt: Mädchen für - allge: meine Hausarbeit, | Verlangt: Müdeben für allgemeine Hat arbeit. Geſchäft. Seine Lage, alles vollſtändig fürs 
7 Geſchäft. Muß derfaufen wegen anderer Gr 

| f — — — ⸗ enbelt 

— yiebers dofr — Junge Frau zum Reinigen im , enanacicgenbei 


feine Waäſche. 425 Daldale Ave ‚2. Ast. 
ER: — I t 
2 * ” “ 4 = aetie » r Vn 1 er Sf Anichiäit 
“ Berlangt: Guter Bann für aligemeine Kor» Nachzufragen 14, Floor. erlangt: Mädchen, 16 Jahre | Berlangt: Frauen um Kartofſel zu Sortiren. Büderet. 5027 SAfhland Ave. Kann, der ſein Geſchäft 
V 


“ 08 wersade u 
— 


en 
” 














pr * Office des Superintendenten muß nett fein. Tel. Ravenswood 10: 








ode 





steboldt&ä l = — ſchafte. Billige Miete, Offen 6 Uhr Abends 
N | Dat Bart. 


r F | 1957 Larrabe 
_M ar 4 6 Sin = r * 2 — eg: lei, ?27 > Str 
ter-Arbeit im Ealvon. 4657 NR. Weſtexn Abe. . R ar . Rerlangt: Dritte Hand an Brot und Piscnits; | Alter, an Kraftmaichinen zu arbeiten, i — Eaſt N. ’ = J — 
— — Mande zrotber— INicht-Unionmanır, A421 N. Afbland Sie, ic Mä om 2 U . Funk Urhrit ! r erlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine |. 7 
Verlangt: Junge, 16jährig für Milhgefwatt- - — — ira wie Mädqchen zum Lernen; ſtetige Arbeit Berlangt: Mädcen für allgemeine Hausar: Han sarbeit in Flat, nabe Lincoln Barf, bei vier | Ice Cream Varlor 
tbeit. 3253 ©, RBaulina Etr. d. State Str, Berlangt: Stetiger Barbier, lediger Mann, — und quter Lohn. : _ — — — einen: | a Erwacienen, Sein’ ode; fein Engliih ver- ) — ne für — d der <a 
E TE EEE —— Nachzufrägen: 1309 Sedgwick Str. B. Kuppenheimer & Go, Imili Auter Lohn. 4732 Michtgan Abee langt. "bo: 1e: Lincoln 5945. — winn PU —— A = iage, ee 
Berlangt: Mann, um Pferde zu beforgen und 2 — 415 ©, Krantlin Str Apariment, doſon — == . |foi zeht Eigentiiner, 3249 N. Weiteren Yo 
zur .Hilfe in Bäckerei; 88 per Woðo⸗, Zimmer ! Serlanat: B arbier. Aurberibop : ,—n ——— Bimido — FREE Tg — rg re ——nt Berianst:  Mädhben für Kochen und Waſchen gegenüber Riverview. 
und Board. 6513 Cottage Grobe Ave. — —— EEE EEE FT —— oder zu berlaufe mit Wobnung. 2155 N, ud j „ „eriangt: Wise Wittwe oder hädchen mit in Familie don 5. Flat-Wälhe ausgegeben. — | — — 








ufe EISEN ET Se 
— — — tat: Guter Junge fi ‚erh: | PTR e EEE — unten Empfehlungen für Hotelarbeit; Lohn und (Sırter Lohn. MWefereitzen be tat. Gortare be ‚wei junge, itte biame Männer wünſchen 
: — — r, braver Junge für Grocert Zalfted Str. Nerlanat: 25 RoſenOArbeiterinnen, mit Grfab: \ x np —* en * —* re a Bee (Surfer Lohn. Reſerenzen verlangt, Garfare „be = 1 ne J .— — 
Verlangt: Starler Fung F rt Väckerei. 3 Devar nent t nm Apping Raum, Knoops — she Mrs nr (Dei 1 14 Iniworien unter ver Adr.e: 98 208 ahlt an Boriprechende. Nachzufragen: Mrs, | J nillt u gemeir 
N. Hohne Ave., Ede ou Str. | North Ude, und Bine Str. dofr Serlaugt: Fitters und Filers an Ornamental 1} ftet each . u ge — ee > 3 Dort killey, 1433 Maple Ave., Evaniton. ‘Phone: | paratım fe borerit Dadkverie ı 
= * F nn ag —E ———— — — men;: etiae \ yeit wahrend dent ganzen Jahr; ni — ae Be m — — ft —— * tohnteı fertp rit näbere Angabe N 
: * u. 1 - — — Bronze Arbeit. Heath Johnſon Go, 308 Weſt J—— Nrh — re} u * 5 | inton 2005 Dvorrta ! ! uidı sur u en * 
Berlangt: Starler junger Manıt, ungefähr Verlanat: Gin ımverbeirateter Mann fürkor Ont No Str * dimido Mn a Re, . he nam Yauic|ı Berlangi: ge, Taubere Frauensperßon gemeinen Ber nilfe erbeten an Die 
20 Jahre alt, für ad t umd Sbipvingroom, „u | ferarbeit, micht unter 25 eil, EINER DEE — — B te = u one wor * —8 * hm Sommer Nelort, eichte Arbeit, guter Lohn. Verlangt: Eine gute Frau für Waſchen und | ( Blattes unter der Adr.: 
F » 2 yr an Me 1 mit Aaeeiitenne = az * l l um LXernen. X nwaährte M Leh Adreßlirt Sommer vlort John Zett Sechon Yirnel N RN + Bu it er 
—— bei Dir. Bat Wo X nt . m Dandmwerlszei chen Tann, De Serlang Naſchiniſten, eriter ; lie Eneite | } N 8 ‚ldberg & Go 1515 kilwautoe ic —6 r er ort, John ‚ Sotrt Bügeln. 4202 W, Harrilon Sir, 
Dr, er sot Wadi n ı ‘ | \ 2 — * 4 | N . vinvı rd \ Ur U - l ice 2 ulı YATtIIIEIDIGd, op! - — — 








Verle Mädchen für allg 7 laufen: Billig, Grocerbitiore mit bir 
ir allgemeine Hausarbeii. ne Hausarbeit. Muß zu Haufe fchlafen. IM: Wohnzimmern; Store it groß; gute G ete ger 


> TS J J * NS. i ẽ —* emalws — — Verlangt: Anftä 
Berlangt: Männer, um in ritfabrif zu a Verlangt: Guter Porter für Saloon; ſofor Be i = ö Seriangl: Adchen 
beiten, sohn Sesel, 1743 Larrabee Sir, via | 3800 Weit idiſon srlanai: Briahrene Yorra ; ® 1 * 150 Pte Grobe Ave, Elybourn Ave, Kubergeichärt mirzufitbren; fein Wuther 
iss — — —24 ” = — . 4 —— id * * —* ar Rd u im tım — naut Departement — > | nächiten, Dicht bewohnten Kabbaricait. 18 
Berlangt:_ Knaben um in Wurſtſgbrit zu arbei- | Berlangt: Porter, der auch Bartenden fan, 'Eo., W. 16. Str. und < de YSapiipg | dt rein tigen. PERBEROBOSM- 20. AIUENE, Seriangt: Gute, einfahe Köchin, Stadt Kele| Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeir, | Maud Ave dofrie 
ten. Sobn Hepel, 1743 Larrabee Eir, dofrfa | guter Mann, 730 N. Wels Etr. ⁊ ⸗ — — Mandel Bros. reizen, 4418 Wichigan Avenue, N 2927 Lincoln ve. . - - — — — 
— — — je — L 4 — — — — — s . zu berfaufen: Bäckerei billig megen anderent 
Berlangt: Sunger, ftarler Mann als Nanitor | PBerlangt: Zwei enaliih ſpre ende deutfhe | 2 R Fe 5 5 —— — —— Berlanugt Beſſeres, Mädchen Für allgemeine Verlangt: Mädchen oder Frau fiir Hausarbeit Geſchäft; alter Plaß. 1442 Ehhbourn ade. 
8 F nr rıopr* ı r a > mr * In . ' 06 ar s ir N ar | amänr r . yrı Nr — —— Hi. . . l 
eifer, $34 bis 340, Board und Zimmer; muB | Jungen über 16 Sabre, Naczuf fragen: Anſell Männer und rauen, derlangt: Junge, große Dome tur Seichten | Dausarbeit, Fern walche n, 1250 Smdependence | und Rind (4 Sabre) zu beaı flüchtig: S19 | 
Urbeit  eindlid beriteben; stetiger Arbeiter | Tidet Eo., 154 Dit Erie Str, Anzei Siefer Rubrif 1 Gent das Wort.) ıs Alt, Gröh, zwiſchen 6 sub bis 7 Sub; d. Tel.: ndale 3026. dofrſa Gaftivood Ave., 1. Apt. Bbone: Sunnblide 9209, nn 
und fein Trinter. Nacbzufragen 4457 Magno: | - , * ze EN ER OR Erfaprung nicht notwendig. Phone: Can al 5593. — - —|_ Een 2 zu verkaufe 15 Zimmer möblirtes Haus 
- = n — — — — — — I nn 1} J ir np . . * 
fia Ave. Y Berlangt: Lediger Janitor-$ r, Unaar be: | ungen und Mädden für - — — —* — —J— * üben Hi allgemein Hausar⸗ Verlangt: Mädchen für Hausarbeit ta Familie ter Same: autes Ei tommen; ftetigefoom 
- — — vo ‚ fein Trinfer. 900 Dafin Str. Janitor. | angen Yrbeit nah der Sihule: aute Be | tiangt, XCrſahr Serfauferin Im eriter | robn 97 wöchentlich; brieflih an die Adr.: von 4 Erwachienen, 1517 Haddon Ave. >. XI. | Miete $55: ° 5450; Baar oder Mbzahlumg 
Berlangt: Blackſmith Finifber an neuer Wa- | — — — ie sohlı eatftn Mm = umstaa Ssachmittaa | Ne Bockerei. ri ers Bücerei, 3434 Nortb | Vurs. Hinchman, 5504 No, PBaulina * dfr Yoiria 5 
gen» und Irudarbeit. 00 No. Halited Etr, Verla ngt: Vorter, der auch Bartenden tann ! uf ı N N b » ve, W Halſted Ei, vn. R ’ Ten —ú— N 
esse %. Breitenbach 123 > Raci * ee — ui > ee . Ebicay: Et a. 3 — erlangt: Gutes, deutſches Mädchen für all-| Koerlanat äubermäßdten. ein * RE 
2 IM, zo 2 ine Abe oſtlie e ufl— N x DL ' 4 24 misieee . m # ; — Serdugi i ermudoer ein Ä I eai 
Berlangt: Eriter Klaſſe Rodmaker: und — x A 2 “ i 2 — 2 F . . serlamg E tfabrengs Rädchen, um „seniter- | q vl eit in Kleiner zamilie; Sonn ſichtigen 1209 N, La Salle . 
aufwärts, oder Wocenarb ertig_ zur Ar⸗ srlanat: Guter Tavpe de— reicher terlarat: ihrana EEE > 9, Nuhols | Ri eaur su nähen, St, Klaive, 6 €, Yale c. taus frei 920 North Clart S 1. Flät. —— Siehe 
beit. 2956 Yo. Spauldir Ar vDoI foior ar sermim 1 Tınt — 4 un ee , — — — dofr * — a 4 * — 
Monticetlo 1872. 6913. arbeit cb perator: fiir Romei ar — J zerlangt unges kadehen für leichte Haus arbeit * * © er —1* 
— - - — ten; ſtetige Arbeit das te Andr. Sofort ar Berlangt: Grfahrene Maſchinen-Ope —J u Safe ſchlaſen; ſtetige Arbeit. 1120 60 Grand — 
Nor 1t: Suter hıtb-Reparirer ) = out Ne nnt° Bnrhin — — * — 4 ntit 4 Aa is a . * NRontanad en dofrſa in Acer = ce an e 
Sir ie Suter 1 langt: Varbier, ftetia t. 1213 er | ukagen. wigre WWorty Waiit ‘Co., 1543 rators an Damen-Halstracten und Auto | _ —— — — — 
y ’. Er. v enlie. midoi . * Knito — —— Ei’ on x TEE TER — ö i eriangi: Mädchen für Hausarbeit leirre ertteite, stage na RN \ „de Ge WERE 
—_— i e nr ai — — — — Faps zu arbeiten. Morris Mann Ez*erlaugt, bes Km Oamiicheb Nädchen mie Store, 1833 2. Albland Ave, | Horner & Co. 571 W. Nandolph Sir. 
Berlangt: Knaben umd junge Männer um | werlan zuter Painter, Unionmann, nach Verlangt: Ghepaar als Janitor ir 6 Rein, 11 1 EZ Fifth Ave. dimido lit aligeneme beit; Referenzer J. — ie A —— 
Bolt Pointers zu operiren. 9 E. 13. Six. nahe 6 Uhr, 1426 Dtto Ste, 3, Far, Zei, \yel »bäıde, gegen Wobnumg md $8 monati * — haſerlit, 53153 dan Abe., 2. Apartient, verlangt: Junges Mädchen für allgemeine | „SU verfaufen: Ein aut gebender Schneide: 
State, lington 7898, unten ein Rind baben: Wann fanır feiner » langat: Griabrenes Madcher N ın Bäckerei. a * * — —3 Per er - Hausarbeit bei jungen genen; hübſches Heint. | tore, billig ‚362 ncoln de, Ede Byron 
2 — — —— — — — — beit nachgehen. J. Kirſchner, 1618 Adame r. 1u zu Haufe ſchlafen. 1914 Sheffield Ave. ——— ʒutes Madcher i für ‚augenteine | 711 20. Hert nit ae Mve. dofria | — - — — — — 
Verlangt; Painter n Maichinerie, ie Berlangt: nal für leichte Sabrifarbeit. mivo | - z Yausarbeit; 4 in Familie. 1407 North Dear: | __ wur r Berfaufe Candy, Ice Cream, Grocety, Iabar 
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f a . * 4 8 — ® am . — bo 1 Be De —— Te — . 
tote Emaille. ‚Majen, Dabis & Co., 0 er 9 | Suter Loöhn zum Anfang. 310 W. Euperior | — — Verlangt; 25 junge Mädchen, um Candh ein, | DOM eh Berlangt: Startes, deutihes Mädchen fiir all, | ID Sigarren <tore, girier Pla > — re 
Wbicago Avenue. oft ic Berlangt: Männer und Frauen zum WBerfauf sunoiceln und zu berpacden, Guter Lohn für 7 N | gemeine Hausarbeit. Gutes Heim und guter | Sabre daſelbſt. 1333 Wells Sır Be 

TEE, — — — ı don Piano: und Möbel-Poliſh, Haus-Au-Haus etige Arbeiterinnen, willens zu lernen, —|,, ver riangti Nädcben. un sum »ausarbeit | Kohn. Koch, 644 Noscoe Str., zwiſchen Satited | . —— — 
Berlangt: Junger ſtarker Mann für | _Berlangt: Carpenter: einer der Denartmenr | 150% Frofit uſprechen nach br | | Oriental Candy Eo,, 1858 Auflin ve, in feiner Samilte, Barnett, u Broadwah dofefa Zu verlaufen: Wegen baldigen eg; zuges bo 
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nee brauchen fich zu melden eibt Brie 20, 1014 Congreb <tr, auh nah Sor rReſort. R. 8., 1370 Hudlon | — — Bo h Maß als Porter und Bartender; bat gute Er 


re Metall fabril rg Zeil Ibaber mit ım 

ger ur "81000: fan $40 bis 350 wöchentlich ber 
dienen; Maichiniit oder Wechaniter — 
Adr.: E 37 Abendvoſt ailn 

yabrilant wünfiht Mann mit s15 500, um Ja 
bril zu führen; Kapital gefichert ständig; gre 

Bes Urin Adr.: B. 226 ‚Spendpott, 

mıdolo 
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r Isternnzen ’ rn 3 — fahrun \ N) 716 Dayton € 
Einfluß bon Reſerenzen, an Dearb: Eu | — — ⸗· —ñ — Ave. Berlangt: ar Kindermädchen und für leichte Verlangt: Mädchen, nicht über 15 Sabre alt, fabı —— — 3 hc x en —* u 
Str., Zimmer 701. doiria Verlangt: Zolort, ju nger Schuhmacher 139 | — — — 0 Sausarbeit J. Rupredt, 3543 Adams Ge als Spielgeführtin Tr Kinder Stunden bo Gerttht: Ku x fucbt Stell a das 
——— * — —— * Bel u r ⸗ je Frau t Ste Haus 
8 — — a ee 5 ON EEE, midofe | Geſucht: Eim deutſcher Fräitiger junger Mann | "Fbone: Stedzte 815 mido | 7:30 bis 5:30; feine Sonntagarbeit; feine Hauts- | pälterin bei, — mit 1 oder 2 Heine” $ 
Berlangt: ——— Sehite 900, board und u : u ee — — | fircht Ständigen Plab, irgend eine Mrbeit, KG Er — —— * arbeit, £2.00 die Woche, 4546 Malden Str., nabe ie, 
Simmer. 1457 Rolemont Abe Seriangl: Kräftiger r ann y ) I®eber, 8555 & Reor ia Str, Bhone Stewart rlangt: Erfahrenes Mädchen mit guten Me Wilſon Ave. Rhoe: C dgewater 145 J— mido 





Wittwer mit 1 oder 2 tleine Kin: 
der. Tel, Lale View 5807 





—— —— — — | 2 zu arbe en, na ufrager teebies 9 cu | 9229, * dofrſa fe ven; N en n ne PORPGEBEN, „eine — * — Ge fucht: Deutii he 3 Mad Furcht ’ „äellbabes, Derienige Mann, mel der * ‚au 
— * — Tann Sadhzufranen I en Shi 2 ee Fe 2 A... RETTET ER ETERETEGE -QunDdeh, —— F ER Lohn. Verlangt: Deutſche Mädchen als Zimmermäd⸗allgemeine Hausarbeit. 1509 R. »lihl- Ar bis $700 beteiligt, tanın mit ur infolge des 
En Peer, 8 er Tini - un „Yerudi: Dac in Bre— und Rolls | 1319 are Ave., lephon: Rogers Park 5444, | hen in arohem, erfter Kläffe Hotel. zu erfra⸗ Bitte felbit vorzuiprecen Krieges in furzer Zeit ein Be erwerbeit 
Wert North denne. i * I: Pladimith „Hin ſhers mit —— td)! Alung I a te oder dritte Hand, NNDOTT | gen in Office des Timelcevers, Hotel La Calle, J ne in H zen oe N ee — u engen 

ET = Commercial Auto Bodies. 2/30 | Telepbon: Kedzie 66606. m 0) x e nn ta Galle unb Mabiion Ei, smailw& Geſucht: Deutihe Frau ſucht Waſchplätze für laubt. Brieili un y a: 102 Sibendpalt 
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Berlangt: Buſhelman; stetig beit; muf 1 ve midoft Nerlanat: Mädchen fi Nasmeine Gnudar i | 
VB 8 rlang MNadcher v allgemeine Hausar — in — — dontag un ienſtag alle zwei Wochen. Te 284p1w* 
Rolirer * 
— zu — — in . . 3 * — 1. Blods Öftlih von Cottage Sri ove de. | Geſucht: W ch! latz für Montag und Mittrwoch, | 
Berlangt: Guter Porter alvon; $10 ‚die 2* en — — | (Ungeigen unter d diejer ! ubrif 1 Cent das ? ort.) Verlangt; Junges, Mädchen für leichte Haus⸗Telephon: Hyde Vart 9648. mido | Tel, Wellinat iom 6018. au ————— Geichäftseinrichtungen, Mafchinerie uſw. 
Verlangt: Butcher oder | ſtma be der al iron RE: ae Laden und Fabriten. Avartment midorfo Verlangat: Mädchen für allgemeine Hatısar: | Rläße gefuch zum vaſchen und Reinmade en. | = a er ee Den x 
‘ xl : But T \ er au Huron r. weils und is DB u a ee DELLA NIT jeit: zu Haufe ſchlafen; feine Sonntagsarbeit. 
‚im Store arbeiten fann, W. Horiß Ave, Kine: nr f en rung ba — Seite Berlangt: Mädchen fir allgemeine Hausarbeit, | 1238 Sedgwid Str. , mido | 2maitw 
nn sen —— ng baden. TEE |Teine äfche, guter Lohn. 5435 Indiana Ae., | — - — ———— 
Berlangt: Janitorbelfer. 1400 Ro ai Ki: je Sf 63. Strane. din Sr „ge de. ud iatbaiot >tr., nahe Norii | Flat. dimido | Verlangt: Gin gutes Mädchen für zweite — NE aRzen Eitabe, 
—— — — _ ori Ta . Straße, d o Rontier Abe, ı Bac Str., m Kr : ‚ 
D 101 lorter un s by ic — — — — y 4 ind La °c = —r mm ! Syn =. © m — 2 e = — & 
Berlangt: Erfaprener Porter und Waite * en Ive, und arrabee St a ettes und ſauberes Mädchen fiir Eilis Abe. mido Pferde und Wagen. allen Euren Sltore⸗Fixtures erſparen. 
1610 Weſt Diviſion Str. erlangı Ein gi BERN icncl« teparatı — * — * rg — = Allgemein sarbeit; ur Drei in der Samt x Neue und gebraukie, 
— | nn, 2729 Det en de, 2maiit Berlangt: Mädchen in Pä ider Muß deutfih | It 4 Wrightwood Abe Phone: Lincoln srlangt Gut sit 3 Mädchen; inte 
* Er ur 2 a ö — * ei . en Sertang 100€ —— PR te. 1 W x . Liucon Verlar ig zutes zweites Mädchen; guter ” 
Berlangt: Porter für Saloı lar und enaliich fprechen. ) Re 5 di 3 1508 Drere t friedenbeit gar 
8 und engliſch ſpreche edgie Ave. Cohn. 08 Drexel BIbd . mido Bar "gain: 40 {unge Bierde u. Mähren mütten 901 — >= S) —— Stratze. 
— |) hinengewerbe: wir garantiren ſtetigeüurbeit — — — — — Rerlanat: Mädchen für allgemeine 15 Gute zchin —— — 
ie ı »erlanat: Mädchen fir allgemeine Sansa Verlangt te Köchin eine Wäſche; guter | gut | „Sefpanne darumier, 6 uten tra 17 793 —2000% 
mer und Board. 2954 gan Blod. doftr zu werden, Marant Button Co., gen Auch 25 Mauleſel bon 8100 vi: 
— * ti t ar * — ———— Deniiches ober Sea Tine | Ze Ey ee ce Fireures 
Berlanat: Guter Wage A— r. — Gerhardt — —— E BEN 3 ; — Berlanat: ; ” N ERIONGER SIERLETOH ‚adden oder ‚Stau für | Cincoln Sf. Zeaming Co., 1337—39 N. Clart. für Grecerb und Warıet, 3 üdercten Delilatel- 
Bros, Niles Cemter, SU doft | 9 tt° Blackſmith-Finiſhers und Helfer an erlangt: Mädchen für Delifatefic tore. | 2445 Lincoln Ave mai tw! Hausarbeiten dei brauchen ſich zu mei. — — und alle anderen Sirtures, me 
No für 1 — und bei nhe reiht 79 ya \ N ‚it berfauier Tiefe Woche 08 Pferd: an 
Verlangt: Knaben Tür T beit und im m oder ichreibt 532 Zitd - — Serlanat: Junges Mädchen für (eich te Haus⸗ more de, ımidoirie ! . der 2 J Di re retites Bi eri Yar nde. — Baar er Nbzablungen. 
3 Erwacdienen; ! n zıt Hauſe ich i — — — — * R - m N rıcan cto yizture Eo, 
sablende3 Geidäft zu lernen: aufgewedett, ar- | — j = —* u a ! & | fen. 2040 os rivad nn, Tann u Gau “a | laufe zuſammen oder jevarat; großer YBargaiır. | er N — 
p Ade Ddeüſcher bo | R n 2 a 171% + '® ( Gare u » tr . = . * ? 
+ engliich esseme: zeufld re vorge ä angt: Männer die Geſchlrr waſchen. $7| s, 1713 Ham mond Str., Ede Eugenie Str. —— - — reine Hausarbeit;: amerilaniiches Kochen: | __ * Pe a: SE ER 1 m;20mommdos 
sogen. 300 0. Richigan ibe,, 4. Iloor.,. pie c und Board. United Dairh Lund Co, mdofrſa langt: Haus 5bäl te = ‚ nicht über 530 Sabre | Jamie don 4: beiter Er, Neferenzen, Dogg, 33 er ee 
zur 2 1609 Davis Str,, nehmt Nortbwertern Sochbabn | — — — — — t, für leichte Hausarbeit; ein Kind nicht: Veſt Adams Str elephon: Garfield !s . ichi Sg | 
V Burflenmacher für drahtdurchzugene Irız id ein, N r * Pt . — n BR . * nz * a 66 ge ze PaoN: arttelo | Bonies; Ge dirre Wagen, $15 aufw. 1559 argains für . 
rien 436 — nabe ont ofe Ive, | bis Davis Str. und gebt zwei Blod öſtlich Verlangt: Mädchen für „Aſſemble“ von eich: | geichlofien: feines Heim für richtige Berloit, 06, mido * Bar u für Drudereien! 


3 9 a ar sit TR uofllä N re = u _ EN % Ani ah im floh Nano " .“ = . 
ein guter Arbeiter ſein. u Sit. } i En —— = | - - . — une —— 4 leine Kinder. 2 Cleveland Ye . 8 nat: ahrenes Madchen für ne Wellington 
— — — | Adr.: & 12 Abendpoit midofr Berlangts Sranen und Dädden. ——— HPaugarbeit; aſchen. 5134 Jugleit 
Wo d Board. 3858 Kot age Grobe RR. ıngi: 3 um naben UT | — ——— — — — seit, Al iſe ſchlafe & IL 
Woche und Boari Cotte g — rand Sina arbeit, zu Hauſe ſchlafen. 4800 Sheridar — — — — | (Anzeigen um: ‚er d diejer Rubrik 14 Cts. die Seile) 
ä id Frau Hares, 1803 North Cleveland Avenué Kauft Eure rw IT bei 
” * —— 1! arbeit in kleiner Familie; guter Lohn. u. Hier fonnt Ihr etiva 40 Cents am Dollar an 
—— — u] (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 E13. die Seile) greife die abfolut miedrigiten in Chicago, 
Straße. | serlangt: Güter Junge, 16 Nabre alt, fü ide | a — — — I. 1 
Straß j e \ i mido = > 34 verfauft werden, wegen Aırto-Einfteliung. Einige | Selephon: Wiontoe 1712 
Berlangi: Hausmann, 0 den Monat, Zim un ic ) genheit tüchtiger ‚kochaniter Verlangt: Sewedtes Mädıben Kleidermache⸗ und Kochen. zufrager —353123 Ingleſide Av Lohn. 4508 Prerel »Blvd mid 
1 t und zur ithilfe be ebr leicht dause Apt. Tel.: Midwo 086 t . ü > u u — — En \ ERSTER * 
BE — —— — intido | beit Pre it. 3 — aa." ubway 3086. 2maitwi = . — | Sefpann, Anzahl von Geſchirre und “Sagen Steve Slsdan 
iges Madchen für Hausarbeit, | meine Sau tl; nur ſolche Die ſämmtl 201b,1om didosmt Son aurants 
Ic ie ⸗ mi ei, Reſtaure 
r — — Bag ind Auto-Bodies, beſter Lohn, ſtetige Referenzen. 5310 Lale Rarf Adenue, udoft — — — -| den; guter Lohn und gutes Heim, 4619 Ker „| und gebraudt, ag den ı — n ’Breilen im 
Gandumaden mitzubelfen; Gelegenbeit ein gut !Canal Str 2 a. Sarlare & Cu, dimido Berlangt: M ben r Frauen als Zeide: | arbeit bei guter Arbeiter; Wagen, Geſchirt daan ber-) Ameri 
zcoe Str, man wæ N rlangt: Proteitantiides Mädchen für all Noo8, 501 Wiilwanlee Abe didofa 1123-125 Halſted Sir. 
* B argain! 33 Bierde, Mähren, M taulefet, 2 | 
| f W. Lale Str 3 } ; 
doftia | dimido | ter eleftrifher Mrbeit. Standard Electric ig. | Adr.: & 19 Abendpoit. dimidofr | — — — —— — Zu verfanfen: Eine Anzahl Regale, 





— — — | 6o,, 216 Rorth Clinton Str., 6. Floor. dimido — — Berlangt: Frau in mittleren Jahren für alle u derfaufen: Wierde umd Stuten, von 1000 | Kälten und Einichtebebretter, billig. Nä- 


„u 


Rerlanat: Latk s ın m iniſt. X WR Se —— — Mi ans F ’ Inftantif emeit Hausarbe leine «Ip: \ 
Berlangt: Erfabt eher Stallman m und Wagen- Pass Lath Sande und Maſchiniſt. Frant — B gt: Mittelälterliche Frau, proteſtantiſch, gemeine ausarbeit; fleine Familie mit Babb; | His 1500 Pfund ſchwer, Wagen und Geſchirre, heres beim Geſchäftsführer der „Abend= 





rt Y 
a € h . Deß Co., Yanıtond, Ind. dimido berlangt: Erſter Kt alle Hilfe für Kleiderma ir h) e reundlice gute > Heim, 3741 Broadwan, 3, Apartment uß li e fen 303 Wi ce Abe s “>. 8 
twalder für Nachtarbeit. Mar Zauber, 1720 ————— EEE euer) er ARE eim. Keine Wälde, , Freundliche N — artmentz muB billig vertaufen. 1803 Milwautee Yide „| ngit“, 223—225 W. Baihingte, Strafe, 
Dälmaufee Ave. Zel.: Humboldt 246. mido . 629 Barry Ave., 1, Mpartment, Weſt . 2636 Windſor Ave. 'Phone; Na Smatimft maiewe 
m. are — * erlangt: Jan orden er, 19 bis 45 Sabre alt, DImido | ve {3 dimido — — — — — e—— 
* | &un ve Bedo, 833 Zherida Y — — — * * 2 \ . u 4 u —— 
Berlangt: Starker Junge on t Brot. Mu % Er | — gar. RT ® Bed 4 — en — | x * — Er — ze = | Berlangt: Eriabrene zweite Köchin. 468 N. Berfat re für $75 3wei junge Stuten "bon 2300 | Wenn Ihr irgend ein Gefhäft fauft oder e 
fahrung haben, 312. 4907 Chicago Ave. | Be —— hr MLLID: Verlanat: Mädchen zum Preſſen in Färberei, Verlangt: Nädden. oder junge Frau für all» | Halited Straße. mido | Blund. 731 Xafe Sir., nabe Hallted, mai Ir öffrer umd brauct Einrictunge nd ®erütt 
i mido gr \ebenfall3 willige Lehrmädchen. 3036 Went- | gemeine Haus arbeit, ‚u erfragen: Mrs. J. = rer IE eg gebt aut Goodmarın Store Sins & N a: 
\ Ind, 3416 Gutbrie Str, Sam PBlumentbal worth Ave. dintido | Oliff, 831 ©. Wwindeiter pe, Iel,: Seeley 6474, serlangl: Erfahrenes Mädchen für allgemeine | _ Zu verfaufen: 32 Stũct Pferde und. Mäbren, Sid Wabafd de Gebrauchte und neue 

“ Berlangt: Erfahrene Die Setters; feine an- In - ker, Dimıdo 5 "= : FEW N 2sar. 2X | Paursarbeit. 4549 Brairie Ave., 2. Apt.  mido 6 Mübren, ıragend; 22 Sets Bierdegeidirr und) u den biligiien Preilen in der Stadt 

deren brauden fib zu melden. Stetige Arbeit. | _ -— en | Berlar 1at: Grfabrene Taſte henmaderinn en anı” * —— — —— u — — — |1% Aut? Kadzufragen Halfted Street — fanten bon „Gemächt zu balten“ Sirti 
4118 ©&o, Clinton Str. midoft Verlanat: Männer mit Schaufeln. 6?11 Süd | selten, 906 N, Robeh <tr, Snailtok ! — Eng ür_ allgemeine Hausarbeit i er. tat; Mädchen von 16 Jabre n oder äl- } Co, 2 60 Eid Halfte > Etr. 

. 4 1 > > (Ce NCD * Cs « . ’ L [23 PA | ) ie Li Kill l 








» — — Verlangt: Vorter im S aloon. Indiana Harbor 





- Racine Abenne. 2mai2wt : I = ir leichte Daus Sa tbeit in Familie dont | a — — —— 
Verlangt: Order Junge für Meat Martt.— | — ⸗ verlangt: Mädchen an Pappſchachteln zu ar — — m — — zweien, leine Wäſche, Abends beim geben AR. verlaufen: 40 Vierwagen, Bierde umd | 
737 Brigbtiwood Ave, mido F * beiten; $12 wochenllich leicht berdient, wenn ge⸗, Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarheit 1241 Eddy Sir. mido | Mähren, alle Größen. Alle Arten Geſchirre, 
— diengger ann als a ige erſahren. Hauf & Co., 216 No. Elinton | Da deutſchem Arzt. Engliſche Sprache mit | — — — — - | billig für Baar, 743 U, 42, Sitr., nahe Halited. | 
„ Berlangt: Porter für Meatmarlet. — 737 | 645 Buena Park Terrace. * ee Floor, nabe Xale Str, 2mattwk nötig. 1604 North Park Ave., Ede North be. Berlangt: Mädden für Haus sarbeit: Referen- 16f5,3mt& | 
Wriabtiwood Ave. mdo |. = . sei _———— [0000000000000 — — ! zen: lein Waſchen. ©. FoHirfſch, 5255 Pag: 1 * —— 
R x } ; pn Verla 5 i m, a ; . Berlangt: Erfabrenes Mädchen für allgemeine | nolia Ave. Telephon: Sunnyſide 8576, mido | —— — |.ebas. Bender Co, 608—14 Welld Eir. 
a ze ‚Serlangt: Junge um Bäderei zu erlernen. — _ erlangt: Erfahrene Operator am weißen ausarbeit, muß fochen können: drei in der | — . 2 — — Sabeifanien u. Händler in allen Arten. Yadenciı . 
Verlangt: Unverbeirateter — ‚tur Topf- Zimmer und Board. 1638 Belmont Abe. — oe rg Schützen; itetige Arbeit und | Familie: autes Dein: Lohn 87.00: Emtpieblun Berlanat: Meltere Frau, die gu tes Heim fucht; | Sunde, Bögel ı u. fi w. richtungen. Niedrigfte Breife an neuen und ge— 
—— a u ——— gr en mido | en wir n breze u Anfäng — dibesnden gen 617 Sarı Place, nahe Vroadivay, 3. pt. | Lohn >2 die Woche. 1756 Nelfon Str mdorr | (Anzeigen un:er bieler Rubrik 14 Els. bie Seile) | | brauchten Einrichtungen, Vaar oder Adzablıı F 
> 2 I s x de e — — Pe EEE „u ILL ucheu. 5 bone: Welling + 577 tomido | — * es nut —— Bes iin avs”& 
* Onle Tore J n . Marhi & f Mareus Rubin, 6253 ©. € x © kbone vellingten 4577. mom | 
Galvert Floral Co., Lale Foreſt, U, — ec gi! rg —* tag bon 1 ‚ übt an, u fi Rub m > S. Elatı it. mai tw VBerlangt: Erfahrenes Mädchen für ene⸗ Zu berlaufen: Eoter Collie Ruppie. 1020 | | 
SIRBLENGE | DORMENGE DS ‚ Itetig; 86. 1726 Orchard —* ns na 9 ER an Berlangt: Junges üdchen Fur leichte Haus⸗ Arbeit; muß Erfahrung baben: Neferuenzen. Diberſey Parlwah, 1. Flat. fafon ! 
— F Junge in Bäckerei zu arbeiten. — ER | arbeit. & ‚ufeagen 3 e Canai —* hen Kr * i ———— — sense ——— — anatienvog 1, f &. % le Raffen | Aerztliches. 
= — en . r — Gi: ec 14 ©, Canal Sir., Z. 10T, Avemnne. Imido | — - EEE kei Kanariendögel, ſprech. Bapageien, alle Raffen | { 

3, Harrilon eir. 2matim& — a u FE orte SOoapiwE£|- u — — —* — Verlang Frau mittleren oltie rs für altae- | Tauben, innge, Hunde, Singorafgpen. Hoffınann 5 Inzeigen unter > diefer \ Rubrit 14 E18. die‘ 
® the 3 — —— —E ⸗ — gg er z Serlangt: Tiichtiges Mädchen oder alleinite» | meıne Hausarbeit anf Farm, Stadt Veauemlich- | & Huntmann, 3336 Madifon Ett, Abends ET gg 
Berlangt: zn — abe eilt, nie y — ee ee on er „ ‚erlangt: zes } Näden „amt Waſcherei Arbeit hende Frau für deutſchen Hausbalt, vier Er- | Feilen: gutcs Heim; 31 Meilen bon Chicége 23f03mtX | Tr. Hafencleber. Erfabrener © Frauen - - Ar; 

brilarbeit, $7. 1455 2. © — * >| _ verlangt: Revarateur für Geigen und Mufil- | su lernen, Lohn 87.00. 5535 Evaniton ve. | wachtene in Familie, Ysolf, 5817 Ktenmore Ave. | yoon $6.00, Mdr.: T 149 Ab endport. mido Freie Stonfultation fir alle Leiden. 10 bis 
Berlangi: Sräftige Männer an Soblemmagen, Bat ine. zonl Bros, Eo., 128 Kouth wor | 2Vap- -sınat Telepbon: Edgewater 006. midofria | —— €: * rn — Zimmer 44 — 120 ©, State Str., neben. Sait. 
“ a ) midort = ; . : n _—— oo — — — | Verlangt: 9 \ 8 - 2Sapl2w 
Nuprmannsge bilfen, „ratlos — ze)“ N — ge Verlangt: Mädchen um Nähen an Regen: Rerlanat: Ein Mädchen fir Hand 3arheit. Im | Famike, 80; Müdcpen, für a ıgarpeit, Im, eine Plumbers and Supplies, | m nn - 
? J Avers Dr itr + fin» inhprä 3 n © 2 4 > . 2 ’ ; * 78 * * * 
Fuel Co. Adams un odwell Str umido i u: „aerers in Zurſtrgum, Adreſſe: Sirme Lovers zu | lernen; ſtetige Arbeit. ‚reis | Laden nachzufragen, rau Eitermann,3146 Lin | zelepbon: Keds sie 0288, dimido | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3, die Zeile) | Dr. xbomas, 1407 W. Madijon Str. Epezialtit 
Berlangt: Knaben von 16 bis 18 Jahren. — rajor rothers Bading Co., Miſhawgta md. &X Hubbard, 320 ©. Frantlin Etr., 6. Floor. coln Mpde,, nahe Belmont. inidoe — — —— — für Damen. Spricht ve Koniultation frei 
— Can Eo. int., 4606 Grand Ave ar 29aplim$ 29apiimX — — Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausar. „Blunberarbeit wird gut und billig ausge | 18aplimiX 
” “ni 1maiimw "erlanat: 9 u = + Derlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- beit; 3 in der Familie. 436 E. 49, Str., 3, Flat, | führt, Fred CE. Arnold, 1314 Diverſey Bivd. 
Meihe angt: Zioichinen- Wäpeen um Nüffe au | Beit; amei Ermaclene. 3806 Srenfhaw Eir., pienide Teleppon: Wellington 419. midoia | Br, Sr. Front, (deutfder Arzt), w 
8 langt: Männer für Inglöhnerarbeit. Con —— ne aus StriegsmaterialsIndultcien | entfernen; fünnen guten Lohn verdienen; bringt | 1, Apartment, Tel.: Garfield 1658. —fa — — iftet der Bener Uniberfität, le lic Ge 
mental —— — 4606 Grand Ave, dur Die „Acbeilerhi en Keane 2 —— —— — — 2 2 Saar m — ii — —— — Jamie fie — —— Wie N Pi en ——— ie Sünplerpeniie für '» —————— 1164 Bilwaufes Ave — 
“, De. . —XR ‚2 seft 4 — zerlang ädchen für Hausarbeit in Bädere n, Meine Familie. Angufragen; ran u. in 1 viſion Sir. tunden 10—12 Milta und 5—7:30 Abends 
imattiv 2a Salle Straße, 42ay*&' ihen Wells und Franllin Str. 29avliw&£ 1055 Grand mido Blod. 2. Abt. imailwE ‘ y 1mssmk 08, Sap*ä 





Zu berfaufen: National Caig-R 
irgend ein Geſchäft, billig. 2646 




























































































Zu vermieten. 


Viöbel, Hausgerũte m. ſ. w. 
(Anzeigen umter diefer Rubrik 14 Et3. die Zeile) 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Beile) 


Abendpoſt, Chicago, Donnerftag, den 4, .. 1916; 


Geld auf Möbel, Enaläre u. f. w. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 14 Eis, die Zeile) 





Grundeigentum und SHdufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


Grandeigen:um und Häufer., 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Et3. die Beile) 





Aultiond = Verlauf. 

Freitag, 5. Mai, Borm, 10 Ubr, 
unferen Werfaufsräumen, 2525 Chbeffield 
Avde,, bringen wir den Inhalt bon 24 Zimmern 
in öffentlier Beriteigerung zum Werlauf, be 
ftebend aus 2 Uprigbt Bianos, Barlor Zets, 
Garderoben, Eßzimmertiſchen und Cfübleit, 
Dreffers, Ehiffoniers, Mefiing- und eiſernen 
Betten, Epri Matragen, Dabenvortis, Gas 
berden, Gisfüiten, Barlorftühlen und Schau— 
felitüblen, ssildernt, Gladiwaaren, Geſchirr, Buͤ—⸗ 
chern, Blechwaaren etc., etc, 
Neebies Auction 
Strauber, Veriteigerer, 
Offen Mittwoch u, 


Zu vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf 
de8 „Abendpoit” -» Gebäudes, 223-225 
W. Waſtington Str.; aron, heil und Inf: 
tig; Dampfbeizung. Näheres beim Ge: 
ihäftsführer der „Abendpoſt“, 223—225 
W. Wafhington Strafe. 1Tin*E 

Zu dermieten: Feine 
iter; Heikmwafier heizung, 


Zu erfragen. 2756 
Diverfeh, 


in 





Geſchäfts 
ta, mit 
North 


für Schu⸗ 
Wohnung. 
Ave. nahe 


lage 
ichöner 
Aſhland 
Houſe, 
Privatverkäufe täg- 
Samstag Nbends. 





= . 08. 
Zu bermieten: lid. 
Pad: $14 306 


lo Er. 


_ Bier 
Willow 


Toilet; 
312 
dofr 
4 ſchöne Zimmer, Gas, 

neu delorirt, 1311 


immer »lat; 
Sir, Nachzufragen: 





Verlauf 
Uhr Borm., in meinen Räu 
men 2727—29 Lincoln Ave. Ich bringe zehn 
Wagenladungen bon Lagerhaus-Möbeln zum 
| Berfauf, beſtehend aus Dreffers, Chiffoniers, 
Garderoben, Rugs, Tevppichen, Oefen, Meifing- 
und eiſernen Betten und allgemen Haushaltge 
genitänden, Verſäumt nicht, anweſend zu jet. 
Ss. Ralpb, Berſteigerer. 


een 

Store, $25, Phone 

Zeland | ade, doſaſon verlaufen: Leder-Couch, fait neu, 
Nachzufragen: 1048 Buena We, 2. 

Schulhof. Phone: Graceland 6098, 


Nuftionß -» 
morgen, um 10 





> Zu bermicien: 
zoilet, Veranda, 
zedgwid ir. 


Bad, 
816. 





Zimme 


Zu vermieten: e Flat und B 


so Willow Str. 


6 





Zu bermieter- 
Edaeiwater 80. 





billig. 
Flat. 


Rher 
5 Su 
Cottage. 1342 
bofr ER AT REN i 
— Zu bertaufen; Piano und möbel von, 5 zu Ne 
op in deutſcher Zande | mer Flat 600 N Racine Ave, 1. Sl lat” 
feine Nonlurren,, „Zabs | - — —— — 
Muß verkaufen: Hübſches Sideboard, 88; gu— 
ter Küchenofen mit Gas-Blate, $8; aroßer Gas 
Range, fast neu, billia, 4408 Armitage Avenue. 


Roll Ton 


Su bermieten: Zwei Zimmer 
Wolfram Str. — — — 


—— 





Zu berfaufen: Yarber Ch 
ſtadt, auf Abzablung; 
Inf“, Addiſon, J 
Zu bermteten: 

Ebbourn Avenue. 


Ill. 








83 um 





Zu dermieten: 4, 5 m für Office, fire _$18 abzugeben, 
Ofen, Furnace und dampfgeée te | Phone: Diverfch 8206. 

bie 540; fönnen. fofort begog: en I r cccht | * 

vor um Lilte, Schult & Milw 

Montroie Abe. co nntags 
Zu vermieten: 

modern; in 
5620 Southpor 
Zu bermieten: 
»ybon, borne, 2, 

Hut Hochbahn⸗ 


Combination Schreibtiſch, vafiend 
i wert das Treis» 


$200 überge itopftes Tape steh 
Phonograph mit Records, 
rtiſch und  Ctüble, $35; $50 
Keilingbetten, bollitändig, $25; 
Dreiiers, einzelne Schaulelſtühle, 
fleine Rugs, Marmor Statue 
Road, nabe 


Bar: 
75; 


Baler 
or 


Schul 

doitia 1 

Sfendeisung; 
— 


Flat 


830 und $35 
Delgemälde, 
Darromw, 4060 


beftem 


Sheridan Sheridan 


— maii wæ 
e., 816. —— * 

Möbel von 6 Stmmern, 
Dadhton Str., nahe Center. 


4mailiw& 


192 


dofrfaion biano, 





Vermiete zwei faı 
Haltung; billig, 
2. Flat. 


7 


eus, und Tevvpiche, 
doſa Jimmer Groͤße 
71756c. 1550 Milwaul 


dridofen: 


, Ausverfauf, 
$4.50, große 





ee vide. 
Su ne ieten: — — 
brachwolle S550 Parlor 
u berfaufen; auch Möbel von 4 
I, bocdieines Piano und Bic 
Breis; Möbel nur 9 
erlaufe auch einzeln, 
Kedzie Avenue. 
3mailw& 
Apurtment⸗ 
»ve,, nahe 
ſodido 


Milete < 
Ave., Iel.: 
Zu dermieten 
oder Fün 
Wunſch; billige Mie 
gen 615 2, Lasſalle 
Zu vermieten 


haus; zweite 


— nen 
ıh; v 
10 22 ©o, 


im 
Nordin, 


Web 


ı berfauien: Elegante 5 ‚immer 
tung Slat, 1011 Yoiter 


x Bob: nenbei 

mido 

voll⸗ 

Set, 

"rad, 
Plbd, 

maitwã 


Zu vdermiet 
Bad, $22. 


Schönes helles % 


"Brlar Place, Zel.: 


1 


Keſſingbett, 
* tin ig Room 
Y ie 
D »Stber!c 


billia: 


Drosier 


Barl or 
Ci onie 


Zu verr 


1908 


€ 
87. 
— — 


Zu vermieten: 


1418 Orleans balber 


mido 


Zu bermieten 
3001 N. Alben 
>, Flat, hinten 


sten: 


y Abe., 


Barlor 
Lett 


Dining Tiſch 6 
Ghitfon tier Schautelſtühle. 
ullerton Mbe., 2. Flat. 

zmallıvd 





Zwei bel 


31 bermi 
N a4 


triihes Licht, $12 
erfragen bei $ taufnt 
\sellington 8265. 





ide wie Küchen— 
North Mo— 


sic rihranf, 10 


Ritzſche, 2723 


4 Zimmer ob 14.00, nur jo" =" Be — * 

325 George Str. 8apluvæ 

1825 ı Mub b ıufen: Meine prächtige Ginricht 
I s $45U Wagner 

mmopbon 870, 


solf 


Bermicte e 
Erwachſene. ung 
piano 

ber 
ir, nahe Central 


S0apim% 








Simmer und Board. 
(Anz eigen ur er di eſer Rub zrik 14 Cts. 


Zimmer Mö— 
irgend einen 
8490 Wagner 
gebraucht, 10 
Weſtern Ave., Ede 
2Vapim& 


die Zeile) 
Raar: 5 
jotort zu 
ebenfo 
Monate 
Süd 


zu bermieten: 
gen Herrn; feine 
var Hochbahn. 


dei ich iımaart 
damı 





But vermeten; 


> idliche 
Leland spe t ”d 


inne 
9197 1m 
Möbel und ano 
"2010 Nor! bh Ave 
2Sapl x 


Zu bermicten: 


2 


- 





„u berm teteit: u J, 1521-25 
Madchen vorgesogen. > öſtlich don Nibland \ 
! Möbe Igel chäft. Bepor Ihr 3) ku bei 
Dans Böoyſen und überzeugt Euch, 
nirgends im Chicago billiger fauren 
bal nur neue boßfejne und 
I Bedienung iſt unſer 
10apıi!.ıta 


Bier Zimmer Möbel zu $62.50 
Wir möbliren 4 31 um ter doliitandig mit fünmt, 
neuen Möbeln für$62.50; Abzahlung aufWunſch. 
Sltlinvis Sutmiture Go, 
—— North Mve,, nächſte Tür Blaza Theater. 
Saplik 


NAhlirtp n a 
Nöblirte Ihr. 
1208 N < 
ſtandhafte 
Molto. 


sten: 


ermie Möblirt 





d 


DD 


rontaimmer 


möblirtes 
paſſend 


bermelen Fein 

laufendem Waſſer, 
Hall-Zimmer. 1 
Barf Abe. 


Su 
‘ ul 
tieintes 
1919 


— 


504 
. 
Zu vermieten: 
und Telephon. 

Str. 


Elegar ies 
540 North S 








Die größ: en Bar gains in Mobein bet Mafler 
& Son, Eüdoftede Wells Er, und Chicago Ave. 
lap,ii& 


Frontsi 
Ude. 
Helles, 
obite 
Slat. 


uftige 
Fruͤ 


Zu vermieten: 
mer, mit oder 
Darf Ave. F 








hſtüec Berfönliches. 


sermicte fre Ihe 
und Een * 


33» 


ji eu 
wöchentlich. 

Boorders ven la 
South dort Ave 


ee übrıt 
ten von Fi wögentitd) 
Abendpoſt 


ugt. * 
3 arohe 


Elvbu urn 


Zu be eimieen: : Schon 


, aufivärts, 307 


pe 
mobi 


Koril Ber 
Sahili 

Schreibt 
4mailmwx 


tie 


alte Männerkleider 
12. Blace. 


oder Boarders gewünf 


N Spiritualiften 

— verſammelt ſich jeden 
—R um 8 ubı in Der Emmet-Halle, 
und Ogden Ude. Jeder will 








Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. 


sit, 


| 
die Zeile) LE 


rauen, Mäd— 
15apldojondilmt 


wünſcht a 

Simmer, ti borgezoacı 
erwünſcht. Offerten ©. 32 WM 
Zu mieten < ach ut: Store mit Ba 
Dirrial, ‚445 Wentworth Ave. 


emütliches | 
n vi chen. 1 
benduoit. i — 

Painting, Paperhar nein ig 
ver!äſſigem Mann, gute Ur 
| fen. ih Ave. 


ausgeführ: don _ aus 

beit zu mäßigen 2. 
Tel.: Lincoln 4133 

i aAms, ſo ndido,. : 
Neverieg ı u gem eng! isch. deutich, 

J rift De 

| ven Spragen prompt ı 

225 afbinaton Eir.; 

ohant Sit, nabe Center Ei 


—98 228 W. Ror 


uni 


hi: Klaſſe 
mit 
einzurie 


‚u mieten geſu ſter 
valfenden Store 
um Bäckerei 


voit. 


er deutſch engliſch 
nd zuverläſſig. Sartorius, 


9 





Zu mieten geſucht: Jun 
tes, luftiges, feparat 
quemlichleiten; pribal, 


Wiener Sc! ‚madher, Drthopaebiit — 
chuhe für empfindſame Füße. 
3139 Logan Blod. Offen Abends. 


S 
Zu mieten geſncht: Int * 
wuͤnſcht nettes möblirtes 
da ich mich mit Malen 
jiehenvder Dame. Adr.: 


und 


torth Salited 


billig 
Ztr, 


ausgefithrt. 


Zelepbon: 





Rinnos, ‚ mufitafitche Inftrumente, 
(Anzeigen umer biefer ? Rubril 114 Ets. die Zeile) 


utfernt. 
4 — 


Prof. 
Str. 
Smt,2wE 


Bargain. 
865. 1653 


Uebereinfunit, Phone 


Ra 
- . Litat 


uring nach 

$4 lauft neu 4, 
<yredi naſch 
Abtud c 4 


Arbei f preis 
In ide, 
midofa 


Raper« 


verban aing, gute 
Mueller, 2118 Linco 

präd 8281, 
Muri Ntiite, 5 zoll bodh, fit ob, | ————— 
monroe ir 1 | ting, 
führe zu 


Done Str, 


Verlaufe 
Vic. und 30 
1814 Weſt 

$35 Taufe $i 100 Piano, 

Rarrabee Str. 





Galeiminin Q 
mäßigen 
<el.: 6038 
2mai, Imtt 


monatlib. 1956 | 
2mailioX | 


Yıncoln 


nit ont taltor: alle Arbeit ga— 
Rockwell 3613. 2maim& 





daſch, Zeme 
Telephon: 


ſehr 
und 
1008 


Ungewöhnliche Ge 
Evieler Piano 3 
Monate alt. 3 
nbfide Vive, 


legenbeit, ein 


A 4 + - 
elegantes 
Muſik Banlt; 

] r 


ranlırt 





Schmerzen Eure Füße? 
Schet Forbes, sun ⸗ ——— ——— 
14 W. Waihinston Straße, Suite 810. 
16ap: mE 
olleltiren und alle 
zu 
Str. 


Schulden zu 
tauen, lomu it 
adiſon 





anderen 
Koeni 


ete. 


- | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. die Beile) | 


Sirbeiten und Korreſpondengen tt bet⸗ 
| 

Abend: 5 und Sonntags N 
1öfp, didoſas 


bfb/ afobo* | 


3mal2rok | 


Kreiien, | 


Harry D.| 
‚ Sinmmer 410, | 
16ap,3nt& 


wir verleihen 
d Geld 


Möbel, Bianos, 
ohne "Wegnabme, 
re am unlerem gegenwärtigen Plage, 
Dies tit unjere Empfehlung. 
338883*828888*vðð 
*8 
8 


Braucht 88 
$$ > $$ 
88 Sbe $ 
8 $ 
53 Geldi $ 
$> 
‘ MERTER 'SSFETTTHS 
Wenn ab Veld braudı, 
vor, 
halten, ſondern Ihr lonnt es auf Jo lange 


Zeit yaben, wie es Euch beliebi und YUos 
55 zahlungen maden, ohne in Not au geraten, 


Gel 
auf 


*predi bei uns 


Ihr erhaltet bier dieſelbe freundliche Des 
rücfihitgung in Bezug auf Eure Berhält- 
niffe, wie eine Banf e3 tun würde. 

Schreibt oder telephonirt an 
Keller, War. 

Wutual Securtiy Co, (uminc,) 

143 %. Dearborn Eir., Yinmer_44, 
100 "de Dearborn und diandoiph Str 

— Telephon: Gentral 5493, 





Fred 
85 


" Adg”r 





Laßt Euch nicht von der Arbeit zurüdhalten. 
| Wir Halten Abends offen, Und tur feine Ge 
fhäfte, wobei Ihr nicht Eure eigene Sprache ge— 
brauchen fönnt, Wir haben uns organiſirt, üm 
dem Arbeitsmann ſowie dem kleinen Geſchafts⸗ 
mann die Vorlteile bon Bant-Kredit zutommen 
zu laſſen. Ihr fünnt Geld von uns leihen aur 
Vöbel, Bianos vder irgend welche andere Sicher⸗ 
beit, und die Sicherheit in Beſiß hallen. Wenn 
Ihr irgend ciner Leih-Geſellſchaft verſchuldet 
| oder dieſelbe Forderungen irgend welcher Art 
an Euch bat, fo ftregen wir Cuch Das Geld bor, 
um diejelbe auszuzadlen., wir zahleir mehr Dar» 
leden aus, als irgend eine Geſellſchaft in Chi— 
cagv, Ihr befommi da3 Geld cine Stunde nad: 

dem Ihr darum erſucht habt, 

Xocal Xoan Go, 
1225 N. Aſhland Ave. 

Nabe Ecke Rilwaulee ide, 

Phone: Hayınarfet 5010, 


4347 Eüd 


Haljted Straßze. 
Kade Ede 47. 


Straße, 
Phone: Drover 2116, 
4mgz, ſaſondidosmt 


Geld — 


su 
verleihen! 
auf Möbel, Pianos, Pferde und Wagen. 
Niedrigſte Raten ın Chicago, 

Borgt 320 — zahll $21.65 zurüd 

Borg 330 — zahlt $32.50 zurüd 

Borat 340 — zahlt 348.50 aurüd 

Borgi 50 — zahlt 303.80 aurüd 

‚Brößere Beträge zu denſelben Kate, 

Stundard Kredit Company, 
Etablirt jeit 25 Jahren. 

Sleltejtes und ee Geſchaͤft. 
Room 702, Hartford Bldg., 8 S. Dearborn Str. 
Sprecht vor, ſchreibt oder fele -phonirt; Yandolph 
30765. Sragi nach Wir, Spibec. und" 

Wir gewähren Darlehen in fünf Minuten, 

Es bleibt fi egal, went Ihr ſchuldet, wie⸗ 
viel es iſt und was Ihr mit dem Geid an— 
| fangi, Alles was notwendig ilt, Ihr müßt 
uns beiveilen, dab Ihr die betr, Perſon feıd 
und die Stellung befleivet, die Ihr angebt. 
und das Geld ilt Euer, wenn Ihr darnach 
fragt. 
privat-Dffices für 
au {ch Dari leben auf} 





af 


Dar nei, ir gewührent 
Möbel 

be Gederal Loan 

105 Leit Wionroe 

Ste 


e Clart 


Co. (Uninc.) 

<ir, 

Sir, Zimmer 88, 
Gap6ntx 


u auf 


.„. ur an ehrliche 
NRaſch, berican 11ih, fein 
1104, 


Löhne 
Leute. 
Indorſer“. 
Co., 
Tel.: Central 2781. 
bapmodidofrsmt 
ihr eige 
töbel und Pianos., 
oder ſchreibt. 
Weſt Walhington Straß 


Loan 
Dessborn 


8 


Geld 
Sprecht bor 


Brivat:Bartie berleidt 
5 Prozent auf M 


58 — Zimmer 605, 


febx* 





_ Finanzieles. 
(Anzeige 1 unte er dieſer Ri ibrit 14 Eis. die geile) | 


Kapital zelicht, 
Bros. Sınlen 
un Adr.: 


Wenn Ihr (Seid Ihnen nicht | 
bringt, ſchreibt no 
G.3 Aibendpoſi. 
Greenebaum Sons 

Bant & Truſt Companh, 

a Sulle und Madiſon Str. 
Kapital $1,550,000.00, 
verleiht Geld auf Grur tdeigentum u. 
Riedrigſter Zinsfuß. Sichere erſte 
und Boͤnds in beliebigen Summen, 
Ehicaguer Grundeigentunt zu verlauſen. Seit 
60 Jabzen die betannteſte Bant für uuslandilche 
Geld⸗, Wechſel⸗ und Shedgefchätte, 2nod*& 


Dotrta 


Ede 
aum Bauen, 
Hypotheten 

auf bebautes 





Koch K E 
2603 So. Halſted Str, "Phone Yards 
Machen Darlehen ſpeziell auf Südſeite Ei— 
gentum in Beträgen von $200 bis zu 85000. 
Zelepbonirt oder fihreibt; Iprecht fofort vor. 
50 Sabre lang im Geſchäft am telben Plaß. 
1 Siherbeitzgcwölbe zu vermieten 
832,50 und aufmärts, 





1Sap,3ınt& 


— — — 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, 
Euch, was es Zoltei, ohne 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
Zamen RAR Monatliche Zahlungen ohne 
Kommiſſion. 17:jührige Erfahrung, sulnon Eos 
tracting Co. Zimmer 704, 109 Y, Dearbern. 

Tiul*& 


wir jagen 





Brivatgelder auf zweite Hypothet 
verleiben, auf verbeijertes Grundeigen— 
tamz leichte Zahlungen, mäßige Natur, 
F. Plotke, 127 N. Tearborn Str, ‚im: 
mer 1444, 1101°& 

„2d Sabre im Geſchäft auf — Blate, 

Wir find Baumeiiter von Haufern, väden, Ylatz 
En lieſern Geld, ‘plane und Voranſchlage 
‚;trei und bauen fomplet, Steine Extras 
| Paddockt, Bund& &Ev,25 N, Dearborn eir, 
2903”% 





tablirt 1891, Bir Tonnen Liter ua 
tun verlaufen oder bertaufchen, Verleihen Geld. 
Verlaufen erſte Hypotheten. Feuerverſicherung. 
©, Freudenberg & Co., 15 »iillvaufee Abe. 
2016, tondido,. satt 


61 


| ir berleiben Geld auf - Srundeigentum und 

zum Bauen zu niedrigſten Zinſen. O en zu 
ag und Zuametag Abend bis 9 ur, 
Staie Eubings ns, 1541 Wilnaufee" 
j Mabe Faulina Straß 


"ide 


Verlaufe opro⸗ erite Hppothe len auf bebautes 
Chicago Grundeigentum, von %500 bis $2000, 
Geld zu leichten Bedingungen gu verleihen. 
Richard U. Koch, 25 M. Dearborn Etr,, T. Flur. 
Abends: North Ave., Ede Larrabee. Sir, 

2yap*X 


II, 


| mäßige 
monatliche 
Co., 20. 


Raten; niedrigſte 
ahlungen. 
11. SIloor, 


Zinsraten 
Eſtate 
Dearborn Sit. 
27lan** 

potbef auf gu 


Detti, 


verlangt; 
Real 


109 R. 


Verlangt: $1500 als erſte Ht 
tes GChicagoer Grundeigentum. 
Lincoln Avenue, 

| Zu verleihen: $2000 
5la Prozent. 2360 


. 





zu 
aplisx 


auf a ut 
Lincoln Ave 





| ee 
| tbei, T 126 
| Darleben auf Grundeigentum, 
| Bauftellen 'cudarlehen eine 
| fortige Bedienung. 908, 
Phone: Randolph 500. Tu J 


verleiht 
bendpoſt. 


Geld auf zweite Hypo— 
0aplumt 

Häufer 
Zpeszialität, 
Sı vne & 
Wionroe 


oder 
Ev. 
Ev 





Diamant *P bonooraphen 830.00 | 
J ons, 25 As. Xale, abe Sıaıe 
30d4*4 


Neue Ediſon 
aufm, Das, 


Pianos geitimmt; T 


) 


ephon: Humboldt | 
23aplimt& 


Tel 











Männerlleider « Bargains. Neue 
nicht abgebolte für $25 bis $45; Order-gemachte 
Anzüge jest $15 bis 822.50. Etwas etragene 
Ordersgemachte Anzüge $5 u. aufwts. Offen täg» 
io, Abends und Sonntags. Gordon, 1415 
Eid Halited Straße, lap*% 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14 Et. die Zeile) 





ab: 
oben. 
mido 


wenig 


26 


Berlaufe zwei 
maſchinen, billig. 


ae braudt e 
North 


Singer — 
38 W Ude,, 











Zu verfaufen: Bicvele 
Billig. 3352 Arder Ave. : 


Rechtsanwälte. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Et3. die Zeile) 


beiiger! Schlechte Wicier bheraud- 
alle Unkoſten nur $8.00. Kai trei. 
r)3 Aid Co, 25%. Dearborn Etr., 7. Flur, 
w BrendsDfftces: Abende 7 dis 9, 

555 North Udenue, Ede Larrabee Eır, 
203 Madifon Str, Ede Kedzie Avenue. 
6000 ©, Halited Straße, Ede 60, Str. 
4diark 








balben Rreifen; gez | 

auf Abſchlagszahlun— 

nabe Sedgwick Str. 
dapimtæ 


————— zu 
8.00 aufwärts 
orth ve, 


H aus 
geſetzt; 
Kandlo 


J M 
W. Rorth ꝛ 








Anterricht. 

(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ci3, die Zeile) | — 
— — Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 

Vezlangi: Verlaiſen Sie die Stadt, Gehen q z 
al ur bie Farm? Die Griverbun J as neuen | Ale Rechtsſachen prompt beſorgt. Brafti- 
gefeglichen Erfindung Shüst vor Enttaufhungen zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
und Verluiten, — fihert Erfolg, Steie Auskunft | | Dearborn Str,, Zimmer 1444, 716** 

cauch ſchriftlich.) —R 


School of Practical Agriculture c 
314 Gottage Grobe Wenue 1 | Frank B. Oswald, deutſcher Rechts. 
vochbahnſtanion Jackſon woalt. 82 W. Waſhington Strafe, Zimmer 
308. Telephon Central 4367. Patents. 
Rat frei. dapimæe 








Sie 








sa 3. 
22ar ſadid 0,1 


Nleidernader-Ci: le, I Tag. u un d Nacht: st atten, 
1850 Wells St. 2536 = Waditon &t. Entwürte 
Ratternihueiden, nähen. Sara Batel, ——— 

1610* 


®. 3% dole, 


ee Advofat, 140 N. Dearborn St. 


Tel, Central 7861. 
4mai,dofondi,imt 


Sall3 Ihr mittellos is und einen tüchtigen 
Advolaten braudt, fehbt Brandes, 1519 Yort 
Dearborn Bldg., 











Leichenbeitatter. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die geile) | 


Weſtern Eadtet and Undertalin — Micht⸗ 
san Blbd. und Nandolph Sir, Central 868, | 


— 








Kaufs und Vertaufsangebote. 
(Anzeigen unser diefer Rubril 14 CB. die geile) 


Für Liebhaber: 
iNujftrirte Wert: 
Eduard Fuchs. 


ertauſe bilug das vrädtig | 
Die Weiberherrſchaft, bon 

Adr.: mM, 290 Abendpoſt. 
2mailiw& 





Bu verlaufen: Sehr billig, 
Eichenholsz, Number, 
Dating, EStringers, 
belleivung u.j.w., 


alles+ Nadels 
Car Eills, Züren, Plant, 
raldanifirte eiſerne Dad) 
bon ausrangirien Fradtivag- 
'guns, Die abgeriffen werden, Kleinholz bet 
Waggons oder Wagenladungen, Bringt Euren 
Wagen ut. verſucht cine — Hola don Ofen» 
länge $3.00 die große Yadung, abgeliefert. 
| Geo, W. Jennings, Tinte und 87, Eır,, 
We itwortth und 85, Eir., im Gürtel des Güter 

| bahnhofs. 2vol** 








Bargains in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſing gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan: Schirm. Paſſend 
für DOffices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit“, 223225 W. Walhington 
Straße. *2 








Paientanwälte. 





Erteile Auskunft über Patente; kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U, ©. Eatent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Clark Straße. Zimmer 1705. 

Zap,didofafon” 


Aussagen Tür Eu. | 


zu) 


und | 


(Anzeigen umier diefes Nubril 14 Cis. die Seile) | 





| lungen, 


ı gabhlungen, 
ve. 


Ihr Tönnt nicht nur Geld bei uns er⸗3 








Y heute au r ei 
l 
! Block 


| natlich 





1148, | 


j bw 13:Täfelung, 


| Porches, 





| 


I 


Nordieite 


Du berlfaufen: $11,000; großes 6 Apartment: 
gebüude; Dfenbeizung; Lot 374x125 Fuß; 
Kae Sheffield und Fletchher Str.; Miete unge 
fäbr $1250 per Jabr; zwei 6, ein 5 und drei 
4 Zimmer Ylat3; $2000 baar, Reit leichte Zab— 
Sohn Heim. 3143 N, Aſhland Ave. 

dofrſa 





hübſches 
Bad und 


Nur $4500; großes 
Gas; 
nahe 
leichte 

Aſhland 
doftſa 
Zu verkaufen; 819,000; hübſches großes * 

Flai-Gebäude, Steinfront; für ungefähr $2900 

vermietet; an Kenmore Ade., nabe Irving Part 

Ave. und einen Block von Sheridvan „LU“ Expreß 

ſtation; muß $3000 baar haben, vder nebme 

nübien 5 2 ‚lat oder Wohnhaus auf der Nord: 

jeite als Teilzahlung. Sohn Heim, 3145 

Alhland Ave, dofrfa 
Zu vertaufßben: $2 - {huldenfreie, güns 

ſtige Nordfeite Iransfer: Ede; Badfteingebäude; 

2 xXüden und 5 Flats; Elybourn Abe, und Hal 

ſted Str.; nehme Nordjeite Bauitelle als Teil- 

tauſch. John Heim, 3148 N. Albland Ave. 
dofrfa 
$ 500 0 An; ablung Taufen Sitöd, Ge bäude Store 
und 3 Flats, nur 34700, Miete zaplt für das 

Gebäude, Austunft 2125 Leland Ave, Wbone 

Edgewater 8025. doſaſon 


Zu verlaufen: 
mei 6 Zimmer Flatgebäude, 
Badftein-Bafement; Diverſey Parkwah, 
Lincoln Avern; nur 8500 baar, Reit auf 
John Heim, 3148 N, 


$: »2, 000: 





Flatgebäude, 6_und 6 Zim 

nabe Center Sir. Eigentit- 

1955 Belmoral MIde., Tel, 

dofr!a 

nabe ib 

Flats Nur 
Kincolm Abenue. 


nabe Soutb- 


Zu berfaufen: 2 
mer, Burling ©tr., 
mer W. 9 Mattbies, 
Rabensivood 8015 . 


Muß verfaufen: 1538 Otto ir. 
land, 2ſtöck. Frame, 4 Zimmer 
52400, Baumann, 3065 

Verlaufe billig, 1312 Barry Ave, 
port, 2itöd, modernes Frame, Store, 2 Flats 
und Etall; nur $3200; leichie Abzahlung. 
Bau m ann, 3065 Xincoln Ave. 


5 Erben verkaufen wegen Zeilung ihr Ma. 
Brickkhaus, 3 Flats, Miete $40 für nur $3150; 
zer Wicaels Kirche. Adrefien unter 342, 

bendpoſt. vofrja 


e> 
x 


Für nur 51 700 verfaufe mein, Haus und "Lot, 
3 und 4 Yimmer; nabe der North Ave * 
Station, Schreibt S. 341, Abendpolt. bolria 
Zu verfaı fen: Haus, vom Gigentümer, 
Goritelia Ave., nabe Lincoln Str, 

Muß mein 2: $lat, Bridhaus 3 
2öeltern Av. Hobbabnitation; 
Offerte faufts, Teil baar, 


1908 
mido 
vertaufen. nabe 
Preis 57600, Bette 
4842 Claremont Ave 
smailivt 


$1000 Anzablunag und leichte Abzablung lauft 
2 Flat Brid, 5 und 6 Zimmer; autes Valement; 
Stationary Waſchzuber; alles ın gutem Zuſtand. 
Preis $4200, ba Eigentümer Geld nötig. bat. 
Beltman, 2828 Lincolu Ave. 





Neues 2 Far amilien Brid Heim, Eiche n-Berfleis 
dung und Fußböden, moderne Blumbing, elcts 
irifwes Licht, Moſait Hallen und Badezimmer, 
feparater privater Eingang fir jedes Apartment, 
36575, $1900 Baar, $30 monatlich, W. Zelosty, 
1005 wWelntont pe =Vaplık 
ud Zimmer, Bad, Gas, beitjes 
und faltes Waller, Xaundry Hartholz ⸗ VBetlei 
dung und Fußboden; geptlaiterte Straße, ! 
Block zur Garlinie, die dirett obne Transfer zur 
Stadt führt, $4300, $1000 Baar, Reit nah Ye 
lieben. Win. Zelosiy, 19080 Belmont Ave. 


2 Flat, 6 6 


a 


Apariment, Bridhaus, 6 große 
Flat; 1 Flat vermieſet 
antwortlihen Mieter; elettriihes List, Furnace 
Stads, Eichen Fubböden, Härtholz-Bekleidung, 
30 Sul Xot, rejtricted Rachbarſchaft, Strabe ar 
pilaltert und dafür bezahlt, Preis 86650, *1000 
Baar, $50 monatlich. Wm. Zeloskh, 19058 Bel— 
mont Adı 2JapımK 
5 Flat Brid und 2 Slat Frame auf Concrete 
Sundament, große Ecklot, alle Stragen-Verbef 
terungen gemacht und dafür bezabit; alle Flats 
verritetetz; jäbrliches Eintommen 8912. preis 

88500, $1500 Baur, Reſt $40 monatlich, 

Jim, „elosty, 1905 Belmont Ave 
2Yapi1ivk 


Neues 2 


gm: 
mer im jedem 





zu be rfaufen oder vertauſchen; Neues moder⸗ 
nes 2-Flat Brick, 5 Zimmer jedes, private Front 
Brict Fire Place, Nefrigerators, Gas 

alles vollſtändig. 30 Bub Lot, Micte 
Breis 2 Blocks bis Hochbahn 
Strabenbahn:t inien. Beck, 3934 Nord 
ſadido 


Nanges 
SHTE. 
und 

Robeh 


Ö, 


Flat Hrame, 4 und 4 
Carlime, Die Direlt 
fährt. $3100, 400 
Zelosty, 3007 


et. 


Koſiges 
zur 
taot 
Jen, 
Addiſon 


Rimmer, ein 
ohne Transfer 
Baar, 320 mo— 
No, Weſtern Upde,, 
2bapıimK 


Ede 


Bridbaus, 
monatlih, Win. 





83050, $500 
1005 Bel 
YapimE 


T "Bimmer 
Baar, $15 
mont Ave. 


modern, 
Zelosth, 

Cottage 
$2500, 
Ecke 


Hein, Yodifon Str, nahe 
a u Saar, 316 monatlich. Yon, 


No, eltern Ave. und Addifon 


Banit: 
Delosky. 
Sir 
2Yapiiok 
Ein wirklicher Gelegenbeitsfauf! Kottuge, 5 
Simmer am Sauptfloor, und Balement, Hurt» 
Vad, Gas, heißes und Taltes 
serrfer; Furnaceheizung:; $2350. $Ö0U0 WBeor, 
38 monatlich. 20prwæ* 
Wim. 3 lo& 1905 Belmont Ave. 
in der u nacbung von { Irvin 
habensmwooDd Hohbanhnltation, 6 
fait neu; alle moderne Bequem— 
einichlichlih Heizung, 86750; $1000 
monatlich), 
Selusfd, 


31h, 

„mei: Flat Brid, 
Park Blod. Juıd 
und 5 Zimmer, 
lichleiten 
VBaar, 8 

N Ill, 


3301 9, 


Abe 
2dapi rmx 


Weſtern 
Sehr ſchönes Cottage-Heim, 
Baſement, 823003, 85400, Vaart, 

sm Zelo— 31y, 3801 


6 Zimmer und 

$15 monatlich, 

NOeieUn. Ave, 
dabiwæ 


N. 
Baſement, Brie; Miete 
$1500, Ruedel, 

29aplim& 


4 t Zimmer 
$41200, nötig 


Ni ort En Jeitte, 








‚Weitieite. 
Für HSeimſuchende! 
Wenn Ihr Euch genügend umgeſehen 


habt, dann fommt nach unſerer ſchönen 


N 


| 
| 


zauje i 


201” | 


| beichältiae 
| danifer, 


Mortgage 


420 
dimido 


Avbe.; 


Straße. | 
2öip’k| 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
ı 


oder | 





o EERAVERR ; |ftruttion; es 
Zweite hrotheten Doriehen prompt gemacht: 


si 
be 


| 64 


40 Mere Sub, 22, Straße und 62, Ave. 
Die prachtvoltiten 2ftödinen Hänfer, alle 
neuen Ginrichtungen; Asphalt-Straßen; 
große Catalpa-Bäume machen den Platz 
herrlich. Kleine Anzahlung, Reſt als 
Miete. Douglas Barf PHochbahn bringt 
Euch zum Platz. Gigentümer am Blast, 
and Sonntags. 
B, Pinkert & Sons, 4810 ©. 
Telephone Gicero 1181, 


79 


wi. 





Notiz an Käufer! 
nicht, che Ihr meine Gebäude 
mit anderen beralichen habt. 
die beiten Sorten don 
nur die beiten 


taufl inſpizirt 
und fi Ich ge 
brauche 
und erfahrenſten Me 
Falls Ihr vom Bauen nicht verſteht 
inen Experten und unterſucht die Non 
foitet Euch nichts Die Gebäuor 


vrimgi € 


su beiiwfiigen 
50 Srtft moderne 
wahl, ſämmtlich auf 


Backſteingebäude zur Aus 
breiten Lotten; Zufrieden 
ſtellung garantirt; Baar od. leichte Ad; zahlung 
Kauft von dem Mann, der Euch das beſte 
für Euer Geld gibt. 
Gar! U Karlfon, Baumeiſter. 
2126 So. 48. Ave. Nchmt Douglas Barf Hoc 
bahn oder irgend einen Strakenbahnmwagen der 
oder 22, r.Linien. ma tmtæe 


Abenue 
Nordweitſelte. 
Hübſches 2itöd, 
Zimmer Flat; 
nabe Crawford 
zur ———— 
oder ing 
mn 3 baar, 
ohn Heim, 3145 R. 


Haus 


Gebäude, ein 
Yad und Was; 81 
und Irving Part 

und Irving Parlk 
Rarf NW, Eiſen— 
Heft leichte ah⸗ 

Afhland Ave 
dofrſa 


l erlau en: 

und ein 4 
Kir Front, 
bequem 
Diem zenbahn 

ahnſta von it; 
lı um gen, 


x 
en 
Irv 


8400 


Sarı gatır, 


Feines Heim mit Eintommen; 
1:6 1-4 zimmer Flat; eleftrifches 
Kad; Dfenbeisung; Miete 8468. Preis 
Gigentümer 851 No. Trumbull de. 
diefen Monat, Amtaidofrfafodido 
Haus mit 
Bargaipt, 


Yict; 


syu: 50. 
ur für 





MU verfaufen: 
60 bei 300, mit 
Ave., Di nning. 

Verlaufe Billig mein zweiſtöcliges 
Haus, 6 und 7 Zimmer, 13409 
pe. 


„Hiveiftödiges 


Lot, 
Obſtgarten. 


4241 


dofrfa 





Steinfront 
Spaulding 
dofa 


7 





Zu berfaufen: Bargaltır, unter 
preis 2147 Belmont Ave., 

mer Flat leihte Zahlungen 
Geſchäft anfangen wollen, phone 
a, a. Mueller, 3409 Altgeld Str. 


dein Koſten— 
Store und 7 
* für Leute, 
dofrfa 


Yu verfaufen: Großer, „Zuap“, 6 ‚immer 
Bungalow, nabe Wilmaufee Abé. 30 Fuß Lot, 
großer Dahboden; fertig zum Einzieben; au ir 
gend einer Zeit $5000 Mmert; Schleuderpreis 
$4150. Schul & Baler, Milmaulee und Mont: 
roie Abe, Sonntags offen. dofrfa 





Verlaufe oder vertaufche: 4155 No, Dafley 
Ade., nabe Bertcau, 6 Zimmer, moderne Re 
fidenz, Heizwaiierbeizung; nur 83800. 

2 lat Pridbaus, 5 und 5 
beite Trimming und Blumbing, 
im eriten Flat; feine Nachbar: 
Baar $1000, Neft wie 
‚ EhicagoNve. 

dofrſa 


Zu verlaufen: 
große Zimmer, 
Furnaceheizung 
ſchaft; Preis $5500; 
Miete, Seht Eigentümer 3504 W 


Vertauſche neue moderne Brid Flats, 30 Fuß 
Lot, $6000, gegen Cottage oder billiges 2 Flats. 
3945 North Ude, dofalon 





Verfaufe billig, Umzugs halber, 4 Lots, jede 
30 Bei 125 Zuß; auch einzeln, E. Border, 1806 
PBarf Ave. 3mailo 





Schreiben Sie heute nad meinem Verzeihnik 
bon en die 8. San be in Nachfrage find, 9. 
3 Sanders, 3 an m Str, Ebic 








Monroe und Glarf P- 8, 
— — 


amd, 





u verlaufen: 15 Acker Zum an der Nordweſt⸗ 
Geite inner 4 Stadtgrena — 
Schlote & Co., 4202 ncoln I 





4 Vapiiv a 


an ver: | 
Walfer 





tr. 
p v20* = 


Materialien ud | 


Brid | 





Zim⸗ 
die 
Albany 1542, | 





smeilnnmmen murbe. Mach einem 


Nordweitierte, 


Zu -derfaufen: Ihr feid der lrteilende — 
v22 %, Zripp Ade., zwei 7 Zimmer Slatge- | 
bäude, Miete 3576 das Jahr oder 13 Proz. an | 
der Geldanlage von $4500. Angrenzende 25 Sup | 
Kot tft $1000 wert, fofort zu berluufen, Alte | 
Berbellerungen be forgt und bezahlt. $2500 Baar | 
erforderlib. Anzufragen im eriten Flat ader 
ſchreibt dem Eigentümer W. E. Moan, 633 Car: | 
penter 2lve,, Dal Bart, Sl imailm&£ 
$150 Anzahlung, $10 moniatlihd und Zinen, 
faufen etıte „Buetel I" 5 Yıimmer Kottage, neu 
und modern; eichene Böden und Berkleidung; 
elettriiches Licht; Concrete Bajement; 30 Fuß 
Lot. Zuetell, 2201 N, Koſtner Ave. 20ap*& 
$300 An ablung, $20 monatlich, Taufen ein 
" Su” Srick zwei Slot; ein Flat iſt vermietet, 
dus andere Flat iſt fertig zum Eingiehen. 
Zuetell, 4101 Sullerion Ave. 2Dav*X 
9 Zimmer Refidenz, alle modernen "Beauent- 
lichfeiten. In eriter Stlaffe Zuſtand. Große Lot, 
84250. $1000 Baar, $25 monatlid. 
Wm. Zelosty, 4829 Milwautee Ude. l 
2vaplınt 
Zu verlaufen: 2446 N. Francisco AUde,, nabe 
Fullerton und Milmaunfee—6- Zimmer Brict Got 
tage, enthaltend ‘Barlor, Kühe und 4 Bettzim— 
mer, Bad, Gas und eleliviihes Licht; 3400 An 
sablung, Reit wie Miete, X, Kandlıl, 2361 Mil— 
waulee Abe, 29apımX 











Sudſeite. 

Su verlaufen: 82250; 2ſtöck. Backſteingebäude 
mit zwei 6 und einem 3 Zimmer Flat; an 45 
Str., nabe Wallace; nur $300 baar, Reit auf 
leihte monatlihe Zahlungen. Sobn Heim, 
3148 N. fbland Ude, Lafe View 418, dofrſa 

Zu vertaufen; Neue Cottage, Kommt und be— 
Hichtigt dieien Bargain! Große Attic, alle Fen— 
fter, Blumbing und Treppen für 2 Slats; gute 
Gelegenheit für Arbeitsleute. Sehr leichte 
‚ablung; verfaufe Fe 8500 Anzahlung, $25 
monatlich. Obernfoſt, 55465 Maplewood Ave 

dofrf ia 


1306 No, Lasalle Str Muß verfhleudert wer 
den, 14 Zimmer Haus für $700, Toftete $1000; 
Einfommen $78 über der Miete; alle Zimmer 
bel; 3 bibfh Wohnzimmer; nehme Teil baar 
alle Zimmer bermictet, Nur Freitag Nachmittag 
dorzufpreghent. steine Hünoler, 

VBargam! Indiana { ajbing: 
Part, 21todiges Steinfront-Gebäude nebit : 
terbaug, Heißwaſſer⸗ Heizung, durchaus mod 
bringt $55 I Mete monatlich. Nachzufragen 522 
Mi Digan el Drexel 7076. 


Tel.: 


Abvenue, nahe 


ade, 


Barnıländereien. 
Regterungslauds 
Bertauf. 


Am 
Regierung 
100,000 Acres 


1916 i 
des Staates Oklahoma 
beite3 Farmland dem WBexrfauf 
unterjtellt. Land Wird in 40, 80 und 
Acres Tralten ausgeboten. Wohnort und Yın 
baut wird nicht berlangt, ES ilt alfo fein Seins 
jtättenland mit allen feinen läjtigen NEUEN 
tungen, Sir bundert Dollars 
ten Ste 160 Acres Land. yerme 
feitte Stumpfen, fein Sumpfland, alles 
anbaufäbhiger Boden, Ausgegeichnet für 
Korn, Kléee, Dafer, Geflügel⸗, chloein 
VLiehzucht. Wir beſißen Bel reibung eines jede 
Stiides m beiten fpreden Cie ofort 
fönlih vor oder fhreiben um Austunft 
helfe Ihnen. Beeilen Sie ſich, denn die 
drängt, 


18, Mai 


in 
Dus 


Ich 


t 
Kurt Lindt, 


261 ransportatior it 
Dearborn Straße, 


1160 
Sid 


Bida 
Chicago. 
30ap * 


608 


eine Farm in der Kolonie „Deutſche 
Gutes fruchtbares Land, geſundes 
und Klima, nahe einer lebhaften 
ebenfalls auch einige fertige Farmen auf 
leihte Abzahlung, Preiſe des Landes $15 und 
aufwärts per Acer, Schreibt um Ausfunft, che 
IAr etwas kauft. Wisconſin Home Builder 
Eocietb, Pbelps. Vilas Gounid, Wis. 
verlaufe oder vertauiche Holzland 
in Wiskonſin; großer Stock, Gebäude, Maſchi— 
nerie. 1808 No. Mos zart Str. 2, Flat. 
Zu verkaufen, oder zu vertauicen: 86 Acrcs, 
nabe Ober Indiana; mit Gebänden. Tillmann, 
Zimmer 805, 109 North Dearborn Straße. 
dimido 


Kauft 
Heimat“ . 


Stadt, 


160 "Ader 


it ver taufeeı t: 160 Acer r 
mit guten Gebäuden, 3 P Bu 
Schweine, 100 Hühner und alle 
Ihaften, Chas. Schlote & Co, 
vide, 


ſstonfin Farm, 
14 Kühe, 9 
Farım-Gerüts 
4202 Xincolit 
_9ap2,6mai 

Rapt ı uns Euch ind Jereien zeigen e ei ıtlang de r 

Soo Line toniger Lehmboden; gute Wege; 

nahe Towns. Schulen, Kirchen, Käfefabrifen 
und Buttereten, Spredt bor oder tihreibt Zoo 
Kine Land Dept., Zim, 515, 112 Adams Cir, 
jab,' F 

Bargain, 
Farm, 60 


We 


Zu 
wenn 
Acres 
83000, 


verlaufen vder zu vertäauſchen: 
ſofort genommen. 120 Acre 
tultivirt, Haus nicht ganz Tertig, Kreis 
Teil baar. Nehf, 21 %. Na Salle Str. 

28apimX 


ton | 
zin⸗ 








Billard und Vocket Tiſche. 

(Anzeigen un ter dieſer Rubril 14 E18. die Seile) 

Bu verfaufen: villarde⁊ iſche volunandis nen. 
Caurom oder Pocket, mit soltftändigem Zubehör, 
$11öd; gebrauchte Tiſche au berabgefegten Brei» 
fen; "leichte Bablungen Wir vermieten Tiſche 
mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuziehen. »igarrenladen » Einrich ungen eine 
Epeztalität, The »Brunswid - Balle - Eollender 
Co. 623—€29 ©, Wabaſh Ave, bian”“k 








Dachdecker u. f. w. 
(Ar tzeigen unter viefer Ru brif 14 Ets. die Seil le) 


63 toitet Ste 
Dach unterſfuchen 
repariren it, zu 
Senden Sie uns 
ten Monroe 


nichts, wenn. wir für Sie Ihr 
und Ihnen ſagen, mas zu 
äußerſt niedrigen Rreifen. 

eine Poſtlarte oder telephent: 

Sie — 2760. 

Kreutzer 

029 Milwaukee Ave. 

30ap,fondidolmt 


Miller & 
Roofing Gontractors, 








Todesfälle, 


Nachſtehend beröffentlihen wir die Namen ber 
Deutichen, über deren Zod dem Cofundbeit3amt 
Meldung zuaing: 

Buchholz, Gottfried, 

Bogenhold Nary, 

Gefſert, Oscar, 33 

Jaſchte 

Krauter, 

Krueger 

Moeller, 

Avenue. 

Nierman, Louiſe, 

Proeſch, Catherine, 

Schuler, Mathias, 

Avenue. 


J. 2545 Ainslie © 
Goethe Str 
Lincoln Str, 


eit, 


57 
209 1 
I, IT ©. 
ch 4036 Tavlor 
Anna, 1314 Glenlale Abe 

Eugene, 328 W. Chicago 

Ludwig, 54 3923 N, 


A be, 
* 


J. 
2830 Otto 
94 N. 


Belle 


etr, 
024 Elifton Ave 
Blaine und Satlen 


—+-— — — 


Borlennotirungen. 


Chicago, den 4. Mat 1916. 
Die nachſtehenden Notirungen an ber 
Setreidebörfe, vom Beginn der Börſen- 


ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer> 
‚den der „Abendpoit“ tänlid von der Ge- | 
'treidemaller- Firma E. W. Wagner & 
‚&»., Snite 706, Gontinental & Commer⸗ 
\cial Banf Blda., 


neliefert: 
Niedrig 11 Bora. Ehlubor. 
Geſtern 
st. 151, 
1.1634 
1.1014 


Hoch 
Weisen" 
Nat ..$1.15% $1.15 
Juli .. 1.16% 161 
Sept .... 1.16 2 
Mais — 
Mai 
Juli 
Sept 
Hafer— 
no 
Juli 
Sept. 
Suved ⸗ 
Mai ....23.75 
Juli 
Sept. 
Snmal— 
Mai 18.1 
Juli 
Sept — 
Rippen— 
Mei ...+ — 
Ruli . ‚12.85 
Sept. A 2.97 
Auferdem liefern ©. Wagner 
& Co. den folgenden Sitnations- 
bericht, fowie als heutige Shluf- 
notirungen?: 
Weizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 
Mai „$1.131% 463 23.87 13.07 12.77 
Juli „ 1.1414 761% „43 23.70 13.02 12.832 
Sept „, 1.13%, 75% .309% 23.40 13.10 12.92 
Weizen ſchloß um 23% bis 3, Mais 
um 5% bis 11%, Hafer um 1% bis 38 
niebriger ab, Propifionen waren feit, 


8 


1 
15 


37 12.80 
12.92 


«76% 


5% 


erzielten Höchitpreife notirt. 
treidepreife wichen hauptſächlich des 
Eintritts befjerer Witterung und des 
Mangel an Erporiaufträgen wegen. 
Auch war eine Meldung von Einfluß, 
daß im Nordweiten mehr Weizen ges 
fät worden ift, al anfänglich anges 
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| 
| 


| „Seconds“, 


| „ 2irties 
| 


werd: rn don Detj 
iiber | 
160 


| Schweizer, 


| (NRotirungen bon Jepſen & Murmanır, 
Zeit 


Gemiſchte 





Valdwin 


Zarcramento | 
Wine 


Ruffeſis 
Go 
Gano, 
Kings, 


Louiſtana 


| Artifchofent, 


| Voree, 
! — — 


| erbiei, 
| endidienlalat 





| Schmalz wurde zu faft dem fürzlich | Naben, 
Die Ge: 


Retllige, 





einem Bericht ate 


von Ban Dufen ift die Weizenausfaat 
in Süd Dakota zu 90, in Nord Da- 
tota zu etwa 30, in Minnefota zu 
40 Prozent beendet. 


Droduftenbörie. 


Bei unveränderten Preifen vollzog 


jich heute in South Water Straße ein 
und fanden | 
befonders gejchlachtete Kälber großen | 


recht lebhaftes Geſchäft, 
Abſatz. Butter fand mäßigen Ablaß, 


Eier werden dagegen anhaltend jtart 
begehrt, und die Zufuhr ſoweit ift etwa 
Seit | 
der Vorwoche. Hühner wurden 1 Gent | 
das Pfund billiger und Kartoffeln 
3 Cents das Buſhel im 


25% arößer wie in der aleichen 


mwichen 2 
Breife. 


Die folgenden Breife nelten für dem 
Beim Einkauf fleinerer 


Großhandel. 
Quaäntitäten ſind die Preiſe etwas höher, 


Molkereiprodukte 


Butter. 

von Wahne & Low, 
South Water Etrabe.) 
Erecamery”, erire, — 
‚Ertra Firſts“ das Pfund. 
Firfts“ das Pfund. >} 
Seconds das und, 
Dairies, „exira“, das hd. 
Firfts", Das Pfund. ... 
das Bund. ........ 
das Pfund. ......... 
das Pfund...... so... 
tter, das Pfund 
Gier. 
Wahne, & Lown, 
later Straße.) 
„das Dubend. . 0.264; a—0.2 
Firſt⸗ dus duvend 413 —2 
Waaren Kilten einge⸗ 
das —— 
das Dußzend. 
Das 1 
tür 


Motirungen 159 
0.32 
03 

— U. 


das 


0.50% 


PBadwaure, 
„Ladies“, 
Prozeßbu 


von 
South 


Molirungen 159 


Firſts 


rb 


FTreſh 
Ordina 
ſchloſſen. 0.2 
— 

0. 


Cheds“, * 
höher 


VÖ. 
(Eier ungefi äbr 2 
Käüſe. 
(Notirungen von der Küfebörte.) 
Chedo hi as — . 0.15% 
Kabınläfle, Zw ins, Kiund.. 0,15 
Voung_ America Das Pfund.. 0.10% 
Long Horns Pfund 0.15% 
‚Daities“ Das Pfund 0.1; 51, 
Vrid, das Pfund. ... . 0.16 
rund, das . 
do Vlod”, das Pfund.. 
Eimbı urger, 2’ Bid. Stüd, 
do,, 1 Pfund Stüd. 


Geflügel * Fiſche. 


Geflügßel (lebend). 


Grocere 


—9 
0.1 


Pfund. 


„EP. 


. 015140. 


226 
South) Waler Etrabe.) 


(Die Breife gelten nur für fünf Mlientiſten oder 


mehr, einzelne Lattenliſten c d. Pfd. höher.) 
Hübner, das Pfun 0,18 
Yebende „Broilers“, 
das Dutzend „zur... 
do., 1% rund, 
„Spring Chickens“, das 
do. „Stags“, das 
Trutbühner, lebend, das 
Sähne, das Pfund.. — 
En dus fund... RISSE 
In dian Runner, Enten, 
Sänie, das Pfund. 
PBerlhübner. das Durend.... 
Alte Tauben, lebend, dußend. 
d0,, tot, daS DULeNde runs 
„Squab3*, lebend, Dubend..... 
do., augerichtet, Dußend. une 2.00 
Kleine, magere, weniger. 
(Zur 


-5.00 
-0,00 
0.29 
0.14 
0.20 
0.105 
0.20 
0,15 
9.14 
5.00 
2,00 
0.90 
2.00 
—3.00 


"do. er 
Blund 


D Bi 


rien, 


fleifhige Tiere jind bier berfäuflich.) 


Kälber (geſchlachtet). 
(Notirungen von Jepſen & Murmanıt, 
G Sour Water Eirape.) 
Rund 6 setwicht, Bid. 1.10E—0, 11, 
60 — 00 Pfund Gewicht, Bd. 0.12 —0.12 
90—100 Pfund Gewicht, Vid. 0.1354 —0. 
Ausgeſuchte Külder, das Pfund 0.14%—0.15 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
Greiſ fe von Armour & — 

— Jr. 1, das Plund....... ( 
80, ir, 2, das Pfund... 
do., Nr. 3, das Pfund...... 

„Koins“, Str, 1, das Pfund.. 
00,, Dir, 2, das PBfund.ccere.s 
0, Nr, 8, wo. BTURD. 2orauo0 

„NRounds ‚ das Pfund.. 
DO, Nr, ‚Bi und 
do. Kr, . N 


„Ebuds“ 

rt F das Pfund. 

dad Pfund... Base er 
2 Sir. 1, das Bund... 
Sr. 2, Das Bſund..... 
0. Nr, 3, daS Spfund.. 
Schweine (zugerichtet). 

Beſte Schweine, das %Biund.... 0.09 —0.0914 
Fertel, 25—40 Pfd. Gewicht, Pf. 0.0035 - 0.1038 


Lebende Spanferkel. 
Pfund Gewicht.Pp.... 
Froſchſchenkel. 


daS Dutzend. ...... 


> Weſ 


50 — 60 


ke 
wo- 


2299 


> 


= wo. 


Fre Jh fh fu un 


N 


1.25 —2.50 


15—53 


Graiiers“, 0,06 -0,08 


Kaliforniſches Obit. 
Kernobſt. 
von Al. Biron & Ev, 


South Water Straße.) 
er Nabels, Kiſte.. 2 


er} GE onnennertoenener 


Molirungen Weſ 
Orange it, 
do 
d0,, 
Tangarines 
Grape Frait, 
D0,, DU er 
Zitronen, falif.., 
de,, geringere 
Ananas, Kuba 
dv,, fleine, 


Zlorida seite 86 3.2: 


— 
Kiſte. 


dic 
Sorten 


die Kilte...... 


Friſches 

Aepfel. 
von Al. Biron & Er, 
South Water Eirade.) 

‘, das N $ 

Ben Davis, Nr. T, das Fat 
Rome Beuuties, Nr, 1, das dab 2.2 
Cap, da3 YaB.soonscnee i 
—— Da3 Fäß 
Dad J 
das Sub. “.......... 
EEE EEE 
, das RA ER | 
Sreenings, Micht gan, "das Gab. 2 
A I a 


(Kotirungen Tel 


3.00 
2.00 


iden, 


Erdbeeren, 


24 Binis... 


24 Binld...... 
Waſſermelonen. 


bon 5— 


Miſſiſſippi, Kiſte, 


Kiſte, 


Florida, Kiſte 


6..... 


Friſches Gemüſe. 


Die f 
größerer 
fatif,, Kiite 2.25 
bo,, geringere Qualität, Kifte —1.50 
Bılattlarat, Treibhaus, Kiſte. ... —(,25 
Biumenkohl, falit,, balbe Grate 2.25 
do,, Crate 3.50 
Dis —(,15 
—.,54 
—(),50 
D03 a —0.40 
Florid Kiſte. ... 3. — 3,50 
Louiſiang, Hamper.... ‚DU 
franzodl., Pfd. . . . 0. 

Dy,, Romaine, DV. Faß....... 2.0 
Grünlobl, alter, das Faß 

do., neiter, Youiliana, ze 2. 
Surfen, Louiliana, Hamper. . 

dv,, Zreibbaus, 2 Dußzend. 
Hubbard Squaſh, das Fab...... 
Karrotten, neue, Youifiana, Faß 

do., Louiſiana, Hauper....... 
Knoblauch, der Strang. ........ 

do,, Louiſiang, Pfund........ 
Kopfſalat, Louiſiana, Hamper... 

DV,, talif., sous ZU 
Kohlrabi, ar 10, 

0, DO,, 
Maivran, 12. Bündel, — 
Meerrettig, St. Kong, das $ ß 
bv,, bieltaer, 12. Stangen. ... 
do., biefiger, Pfund. .cere. 
Modrrüben, in Süden. .... 
do., 4ewaſcen, Kübel 

do, New Orleans, das Faß.. 
do. Ranner, das daß 
Ofra, Slorida, ern ! 
Dbiterplant, dad Dubend. ...... 
Belerfilie, Youifiana, grobes Faß 
do., deutfcher, Samper 
Reterjilienmwurzel, "seüdel . 
alciter, Slorida, die Kiite...... 

"lorida, 

Bierfeemlnnge, 2 
Nadieschen, Louiliana, Hamper. 
do. Illinois, Treibhaus, Dyd. 
NRofenfobl, fauif., Oumtt.c.cee. 
dv,, faliforn. "großes Fakı.. ..10.06 
das 25 
Louiſiang, 3.00 
NRutabagas, 

ſchwarze, die Kiite.. . 0.35 
d0., 80. Der Sad.cerecccn. 0,80 —.0,60 
Salbei, 12 Biindel 0.07%: —0,.10 
Schneidbohnen, Florida, Hamper 1.50 —3,50 
vo,, Louifiana, 3 Buſhel 2.5 
Sellerie, taliforn., grobe Saale 2.50 

lorida, Crates.. 1.10 —1.60 


Mengen.) 


Bündel arena 
v0, 
Andere korici. 

Eierpflanzen 


3.25 
0.05 
7 75 
0.25 


20 


das 
55 ar md.. 


kitben, 
DO,, 


0. DO., 


Re Kg 0,7 


N 


Weſt 


Yotia für Geflügelſender! — Aur gute 


* 


ſt war. 


folgenden Preiſe gelten nur beim Einfaut | 


do., Illinois, %& Buldel...... 
ei Blast #eln, Jerſey, —— 
* noi3, Bamver 
—* Slorida, J—— 
o. do, das Faß... 
Tomaten, Kuba, Bleu 
do., Florida, Hiite 
Wachsbohnen, Flozida, Hamper 
Waſſertrefſſe, das Bf — 
Wermuitraut, 12 Bündel.. 
Zwiebeln, neue, Texas, * 
do. Indiana, Bufdel.... 


0.50 
0.50 


1.75 
2.09 


2.00 

0.18 
0.06 
1.66 


| 
i 
* 


| Bohnen, 


Grüne Bohnen, Hamper. nu... 
Wachsbohnen, $lorida, zum 25 
do., Louiitana, Buibel.. 

Rote Nierenbohne 
„Bea Beans“, Dandgepfliidt.. 

dv., gemöhnliche 
Branne, ſchwediſche, 
Lima⸗Bohnen, 

Hamper 

„Kuba, 


* 


längliche.. 
Florida, — 


— —— 


— 


(2. Starl3 Co. 192 N. Clark Str.) 
(Sie Preiie gelten nur bet Abnahme von 
Waggonladungen.) 

Nisconfin, weiße, —— 
Minneſotä u, Michigan, Buſhel 0. 8 
Dakota, fanch weiße, Bır ine l.... 0.85 
Rote Kartoffeln, Burfbel .. 0.85 


Neue Kartoffeln, 
„slorida, Roſe, Nr. 1, das Faß 7.00 
Souifiana, weiß, Nr. 1, Hamber 2, 
‚Florida, rot, Fanch, Hamber.. 2.25 —2.40 
Die Freife gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Hen. 

| (Baarpreife.) 

| @interweizen. Nr. 4, rot, $1.00—$1.04: Ne, 3, 

\ rot, $1.15133 s1. i9; Ar. 2, rot, $1.22; Nr, 

| 4, hart, $1.07; Wer. 3, hart, $1, 13.1. 144; 
re. 2, hart, $1.17%. 

Sommerweizen. Nortgern, Kr. 4, $1.155 Ne, 3, 
$1.116—$1.18; Nr. 1, $1.231%, 

| Mais, „Sample Grabe“, 59—666; Nr. 6, ge 

mifcht. TUCH; Nr. 5, gemiſcht. 73—74c; Nr. 3, 

gemifcht, Tölec; Nr. 4, gelb, Ta —Töc: 

Jr. 3, gelb, 76 Nr. 2, gelb, 78c; 

| Nr. 6, weiß, 70c; weiß, Tayc; Nr. 3, 
weiß, 70—76%c; Nr, 2, weiß, — 84c. 

Hafer, Mr. 4, weib, 44—4415c; Nr. 3, weiß, 

44 -—-45%c; Standard, 4c. 

Die geftrige Anfırhr von Weizen für ben bie- 

figen Martt betrug 288,000, bon Mais 507,000 

Buſhels Verſchickt von hier wurden 266,000 

Bu. Weizen und 238,000 Bu, Mais, 

Roggen Nr. 2, 976; Nr. 3, 94—Hölgez Nr, 4, 
vuc; „Sample Grabe”, 88c. 

Gerſte. „Malting“, 72—83c; „Feed“, 
Miging“, 68—TU0c; „Screening“, 

Mehl. „Straight“, $5.20—$5.40 das 
genmebl, weiß, $4.30—$4.90; dunfe 
—$4.30; „Siclt Clears“, 34. 40—$4, 66; 
cond Klears", $3.50—$3.70 

Hen. (Berfauf auf den Geleifen.) 

! $19.50—$20.50; Nr. 1, 

N 2, $15.50—$16.50, 

Kleeiamen. „Caſh Lots“, 

| Timothhianı m, 


7.25 





76 
76%c; 
Nr, 4, 


64—67c; 
50—63c. 
Bi; Rog⸗ 
$4.10 
7 Se⸗ 





Zimotbh, 
$17.50—$18.50; Nr, 


$8.00—$14.00. 
Caſh Lois“, $4.50—$7.75, 


Schlachtvieh. 


Stiere. Gute Dis ausgeſuchte. $8.60—$9,90 
pro 100 Pfund: mittlere bis gute ©iiere, 
$7.50—$8.60;5 Sclachttühe, $5.50—$8.25; 


Bullen, 85.40—$7.60, 
$0.35—$9.75 


Schweine. Mittlere bis gute, 
100 Pfund: gute bis ausgewählte Rae 
gewicht), 59. 655—80.80;: mittlere bis ausge- 
wählte Fleiſcherwaare, $9.25—$9.90; gute 
bis ausgewählte Ferlel, $7.75—$8.90, 





Was ihrer 
Mutter pafjirte 





Sie iſt SO Jahre alt und 
* Plant Juiee geheilt 
worden. 





Halle Magenleiden. 





Iſt ſo dankbar für die erzielten Er- 
folge, daß fie jest einwilligt, De®.. 
ihr Name veröffentlicht wird, um 
Plant nice Anerkennung zu ber- 
ichaffen, ei 


ı 


Vielen erfcheint das Alter wie ein 
‚gräßliches Geſpenſt, das fich drohend 
‚in! der Ferne zeigt und täglich näher 
jund näher rüdt. Ye älter Jemand 
| wird, dejto mehr fehnt er fich nad) fei- 
jnen jugendlichen Tagen zurüd, in de— 
ren das Leben ihm rofig erſchien und 
ler an das „Morgen“ nicht dachte und 
das „Geſtern“ verfunfen und vergefjen 
Der gegenwärtige Augenblid 
wurde mit einer fo uneingejchränften, 
frifchen Freudigfeit genoffen, daß man 
fih um nicht3 Anderes kümmerte. Wie 
aber die goldenen Tage der Yugend 
entſchwanden und dag mittlere Alter 
Schritt für Schritt herankroch, be— 
gann fi) das Aufreibende des tägli- 
chen Kampfes um's Dafein geltend zu 
maden. Man fand, daß die Wirklich— 
keit nicht fo rofenfarbig war, wie die 
I Erwartung der Jugend fie ſich gebacht 
"hatte. Das Alter zeiate ſich von Ferne 
‚und Viele wurden bei dem Gedanfen 
daran von Schreden gepadt. 

Viele Jahre hindurch wurde da nad 
dem Elirir der Jugend und nach jenem 
\ungreifbaren Etwas gefucht, das bie 

Alten verjüngen und fie in ihren Ge— 
danken und ihrem Empfinden fo jung 
machen follte, wie damals, als fie 
ı Mädchen und Knaben waren, doch nur 
'ein Einziges wurde jemals gefunden, 
das Erfolge ergab und das der Welt 
zum Gefchent gemacht wurde. Da es 
aus ber Eſſenz von mebdizinifchen 
| Pflanzen bergejtellt wurde, hat man es 
treffend „Plant Juice“ genannt, 
| Seit feiner Einführung in Chicago 
haben Dugende bier anfälliger Leute 
|unterzeichnete Zeugniffe audgeftellt, 
worin fie erklären, daß Plant Juice 
ihnen genügt hat und fie dadurch ge- 
heilt wurden. Eines der neueſten ift 
das von Frau Margaret Edney, bie in 
Nr. 16 Süd Robey Straße wohnt und 
eine befannte VBürgerin von Chicago 
iſt. die Scharen von Freundinnen hat. 
Sie erzählt, wie ihre Mutter durch 
den Gebrauh von Plant Juice ihre 
Gefundheit wieder erlangte. Sie fagt: 

„Meine Mutter bat jeit Jahren an 
einem ſchwachen Magen gelitten und 
Nichts, was fie einnahm, ſchien ihr zu 
belfen. Ihre Nahrung geriet in ihrem 
Magen in Gährung, was in ihm bie 
Bildung von Gafen verurfachte, die ihr 
biel Beſchwerden machten. Wir lajen 
in den Tageszeitungen von Plant 
Juice und beſchloſſen, eine Flaſche für 
ſie zu beſorgen. Sie fand die Ergeb⸗ 
niffe von dem Einnehmen von Plant 
Juice wunderbar und bei ihrem vor— 
geſchrittenen Alter von 80 Jahren find 
wir von Dank erfüllt, weil mir Etwas 
fanden, das fie heilte. Wir empfehlen 
Plant Juice ſehr.“ 
| Der Mlan Juice Mann befindet 
ſich in dem Laden der Publie Drug 
Co., Nr. 26 Süd State Straße, zwi— 
ſchen Madiſon und Monroe, wo er 
täglich mit dem Publitum zufammen- 
fommt und bie Vorzüge dieſes Heil- 
mittel3 näher erklärt, Er ſpricht 
„ beutfch. —r 








— — 
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dort, SHicago, Donnerftag, den 4. Mai 1016. 


— — ——— — — — 











— ———— 
Der erite Lord. 


Eine intereffante Studie über bie 
© oner Linie der Rothſchilds ver- 
tiht T. H. ©. Escott in der 
m London erfcheinenden Zeitfchrift 

Contemporary Review. Der Aufſaßz, 

ber in Inappen Zügen das Aufblühen 
der englifcgen Rothichilps ſchildert, 

liefert einige neue Züge zur Gejchichte 
dieſes Yinanzhaufes. 

- Baron Nathan Meyer Rothichild, 

Der Sohn des Bearünders des Frank— 

furter Stammbaufes, war e3, der ben 

Grundftein zur engliſchen Firma legte. 

Er leitete fie bis zu feinem Ableben 

perſönlich. Der Altionsradius des 

engliſchen Geſchäftes wurde bald durch 
die Ausbreitung von großzügig vor— 
bereiteten Handelsbeziehungen, die ſich 
bis nach Amerika hinüber erftredten, 
erweitert. Die Niederlaſſung in Eng- 
land erfolgte auf Grund von Ausein= 
anderfegungen mit einem Yabrifanten | 
in Lancafhire, der nach Deutjchland | 
und Defterreih Baummollwaaren lie: | 
ferte. Bei dieſer Gelegenheit merkten | 
die Rothſchilds, daß die Anweſenheit 
eines Chefs in Großbritannien für die 


























Nacht⸗Gowns, am Freitag zu 46e 


Mehrere Facons — Empire, Slipover und in 
Inöpfende Modelle, 
Kombinationen aus Allover Stiderei, Korſet Cover 
und dazu pafjende Beinkleider, Zu ............ 


tirte Hüte, SSe| 


Ueber 200 Dutend bon den bejtver- 
fauflihen Hüten der Saijon zum Ver— 
fauf zu weniger al3 Wholefale Breis, 


der Front zu 


* 


2000 ungarı 


* 


weitere Entwickelung des engliſchen 
Geſchäftes zu den unabweislichen Not— 
wendigleiten gehöre. 

Als unter dem Einfluß von Inſol— 


benzen amerifanifcher Betriebe in Pa⸗ 

ind | 
einer | 
und Konjolidirung Des | 
(ösbaren | 


ris eine Bank nach der andern 
Manten geriet, war die Frage 
Retablirung 
Krebit3 zu einem ſchwer 
Problem geworden. Hier griffen die 
Rothſchilds ein. Die bebeutenditen 
Häufer fuhten um ihre Intervention 
an und fanden fie auch. Im Jahre 
1819, als Lord Liverpool Premier- 
minifter war, brachten die Rotſchilds 
eine Schatanleihe im Betrage von 
zwölf Millionen Pfund Sterling zu— 
ftande. Der Gewinn, den Nathan 
Meyer aus diefer Transaktion 30g, be- 
fäbigte ihn unter anderen Dingen aud), 
ſich durch den Ankauf von Gunner3- 
bury den erbaefeifenen Lords an die 
Seite zu ftellen. 

Der zweite engliſche Rothichild war 
Baron Lionel, deſſen Tätigkeit in die 
Epoche der Königin Viktoria fällt. Er 
lebte bis zum Sabre 1879. Mit ibm 
als eine Art Amicus curiae war fein 
Bruder Sir Anthony Rothſchild affo: | 
ziirt. Er war der Onkel des jebigen | 
Lord Rothſchild und der vertraute 
Freund Lord Palmerjtons. Ein richtt= | 
ges und ſachverſtändliches Urteil, 
was politifche Dinge und Pferde an— 
langt ‚wird ihm nachgerühmt. In bie, 
Zeit Baron Lionel3 fielen die großen 
ungarijchen, brafilianifchen und chile= 
nifchen Anleihen, die nicht nur bie Re- 
gierungen dieſer Staaten, ſondern au 
andere mit den Unleihen zufammen= 
hängende Faktoren in gejchäftliche Be— 
ziehungen zu dem engliſchen Hauſe 
Rothſchild brachten. Der Krieg Oeſter⸗ 
reichs und Deutichlands aegen Däne- 
mart im Jahre 1864, der Krieg zwi— 

Defierreih und Preußen und 
vorher ſchon das Revolutionsjahr 
1848 mit ſeinen finanziellen Kriſen 
brachten dem Chef der Londoner Fir: 
ma vielfache Gelegenheit, feinen poli- 
tiſchen und finanziellen Scharfblid zu 
bewähren. 

Mittlerweile hatte Nathaniel, Baron | 
Lionels ältefter Sohn, feine wiſſen— 
Ihaftlihe Ausbildung für das große 
Erbe, das er dereinſt anzutreten be= 
ſtimmt war, beendet. Ebenfo wie feine 
übrigen Brüder ftudirte er am Trinity 
College in Cambridge. Sir Charles 
Dilte mar fein Studientollege. Sie 
hatten beide den gleichen Hofmeiiter. 
„KRatty Rothſchild und ich,“ jo erzählte 
Sir Charles Dilke gelegentlich, „ar: 
beiteten in diefen Tagen mit außeror- 
dentlichem Eifer und waren immer 
rechtzeitig in den Hörfälen. Er war je- 
Doch entjchieden der Begabtere von uns 
beiden.“ Schon am Trinity College 
regte jich feine aroße und verſtändige 
Borliebe für Sport. Die Gaſtfreund— 
ſchaft, die er in feinem Londoner Heim 
und auf feinem Landſitz ausübte, war 
in ganz Europa berühmt, Größen auf 
fozialem und politifchem Gebiete fan- 
den fich bei ihın zufammen, und mit 
den ergebnißreichen Debatten, die hier 
gepflogen wurden und oft von folgen- 
ſchwerer Bedeutung waren, konnte kein 
Klub in Pal Mall oder Piccadiliy ei- 
nen Vergleich aushalten. Bei ihm ge— 
ſellſchaftlichen Zutritt zu erlangen, war 
keine geringe Auszeichnung, um die ſich 
viele eifrigft bewarfen. Seine Garten— 
jefte in Gunnersbury waren ſtets 
glanzvoll, Politiker, große Parteifüh- 
rer, Diplomaten aus aller Herren 
Ländern und wirklich vornehme 
Fremde waren feine Gäſte. Einen erit- 
rangigen Rennitall befaß er in Ment— 
more. Als im Yahre 1871 Favonius 
und im Jahre 1879 Sir Beuys bie 
Farben bes Rennftalles Rothſchild im 
englifchen Derby zum Siege trugen, 
wurden dieſe großen ſportlichen Er— 
eigniſſe nicht nur vom Rennpublikum 
in Epſom, ſondern auch von allen 
Sportfreunden mit lebhafieſter Genug- 
tuung begrüßt. Denn die Rothichilv’- 
ſchen Siege auf der Rennbahn waren 


i Brinceh Slips, offene Front Facons — Oberteil und Sktirt 
IR F mit guter Stickerei beſetzt — reguläre $1.00 66c 
| ee Werte, zu nur ... 

| Weite Unterröde — mit breiter beitidter Flounce andere 
| find mit Spitzen bejeßt — speziell offerirt 

für nur 


..... 


_ Extra Größe Chemife, aus gutem Muslin gemacht, ebenfo 
Korjet Covers — mit Stiderei oder Spitzen beſetzt — 30€ 
ä — — — 
Korſet Covers — mit Spitzen Yoke oder Allover 8 c 
| « Stickerei, alle Größen, zu eo) 
I 


| n Dritter Floor, 
$3.00 nnd $3.50 Schuhe und Pumps 
für Damen, Räumung 
zu $1.90. 
Schuhe, Eolonial3 und Pumps, Dull Kid und 
Patent Colt und Glantzleder, 3, Floor 
Gingham Kleider für Kinder 


zu 79. 


Waiſt gemacht, 2 bid 6 Zabre, 
3, Floor 











Seidene Damen-Handichuhe, 6dc 

Von ſchwerem Tricot Gewebe, EllbogenLlänge, 
Paris Point Bads, ſchwarz oder weiß, bc, 
Main Floor. 


$1.50 Wollene Cherpherd Cheded 
Sniting, $1.19. 
543Öllige, dauerhaite Qualität, in den ber 


fdiedenen beliebten Größen Starrirungen, in 
ihwarz und meih, Zweiter Floor 





o 








Mit weißer 


$1 Wert 





82.00 reinwollenes rend) » Boplin, 

$1.35 die Yard, 
Feine »- glänzende Appretur, in einer ausge- 
zeihneten Auswahl der neueſten Farben. Jede | 
beliebte Schattirung iſt bier; 50 Zoll breit. 
Smweiter Sloor, 


Long Slips für Babies, 48, 
Nainfool; bandbeitidtes ofe, 
Dritter Floor 





35e Baby-Slips zu 19 





Größe, 





: a Nainfot, mit garnirten Yoles, , e 
Kinder Nleider, Dritter Sloor. | 

Creepers und Nompers 

29e 

In rofa und blau, gute Qualität, 

25e Baby-Slips zu 17e 
Nainfoof, Epigen im Hal3 u. an Vernteln. 
Seidegefütterte Bonnets für 
Babies zu 59e 
blaue3 Band, Töc Wert. 


«u 


Dritter Floor 2 











25c Weißwaarenſtoffe, 121zc. 

Sortirte Weikwaaren, ſolche tie Batiſte, 
Voiles, Nainſook uſw., bis zu 25c wert, die Vd. 
12%. 





Zweiter Floor 





* ag Da 7 
15e Percale-Reſter, 834e. 
Extra Qualität 36zölliger Percale, belle oder 
‚ mittlere Farben, ſämmtlich gute, brauchbare 
| Längen, 2, Floor 


Nofa 


und 














‚15e Nainfoof-Keiter, 
| GCämmtlid Yard breit, 
| 


734€ die Yard. 
gute Längen, 
Zweiter Floor 





50c Maline und Chiffon Ruffs, 
zu 256. | 

Spezielle Bartie bon fortirten Farben für den | 
fpeziellen Freitaas- Verlauf, Main Floor, | 


60€ 403ll. Chiffon, 33e | 
Schwarz, braun, grau ufe., reinfeid. Ebif- | 
fon. Freitog, Jahrestag Verfaufspreis. Nard 
35C, Main Floor 


33 





25c Boile » Neiter, 121äc. 
403öllige bedrudte oder gewobene Voiles, ein 
großes Eortiment von Muftern, Floor 
Nurſe Stripe Cheviot-Reſter 
zu 834c. 
und ſchlichte Chambrays, 1244c wert. 
Zweiter Floor 











Chiffon Muſter⸗Schleier, 50e 
Neiſemuſter, in ſortirten Farben, keines we— 
niger wie T5c wert, Jahrestag Verlaufspreis, 
B0c. Main Floor 


Große Bander-Bargains, 1dc 
die Yard. 
Webſtuhlreſter von regul, 206, 25e und 506 


Bändern, 5 bis 6 Zoll breit, fortirte Farben, 
Freitag, Yard, 15c. Main Yloor 





59e geitempelte Türkiihe Bader J 
Handtücher, 39c. 


Sorte, für Stickerei geſtempelt. 
Dritter Floor 


Große 





Räumung von beſchmutz. Leinen, 106 

Geſtempelte und fanch Leinen, Doilies, Steck— 
nadelliſſen Covers, geſtempelte Boudoir Kap⸗ 
ven, geſtempelte Centerpieces, Kiſſen Tops, Tas | 
ſchentuch und Handſchuh-Behälter, geſtempelte 
Bags, Schmuckſachen Bags, geſtempelte Hüte, | 
Werte bis 250 3. Floor 

m... * — 
Beſtickte Pillow Tops, 

19e. 





Stranfenfeder Boa Bargain, 96 
Solide Farben oder Mifhungen, mit irgend 
einem Suit zu Iragen, extra langer Flue, 21301, 
Boa. Main Floor 


W, 











I _Robfarbiges Leinen, In Farben Beitidt, — in 
| Schwarz ausgelegt, regulärer 35c Wert, 
| Dritter Floor 


Shadow und jeidene Spiben- 
Neiter, 2de. 
17sÖllige3 Slauncing, weiß, cream und 
ſchwarz, Seide Net Top oder Baumtmolle, dom 
Stüd, 500 "und 75c Sorte, Yard 25c. 
Main Sloor 


Beitidte Voile Bluſen, 
831. 69. 
Sn Weiß und Farben-Kombinationen, Crebe 


de Chine Blouſen, in allen Farben, auch Ors 
gandn Blouien, Floor 





Battenberg Piano-Decken 
95e. 
Größe 25 84, 


bei Dritter Floor 








Royal Silver Tafelwaare. 


Nofalie Muiter in franz. grauen Xeelöffeln, | 
Stüd Sc: Euppenlöffel, 1005 Meffer oder Gas | 
bein zu 10c: Zuderlöffel, Spreader3 oder —R 
termeſſer, Stück 10c. Main Flor | 








| | 
| 39e Teppicd-Beien zu 256. | 
Vlerfach genäbt, gute Qualität Vfencorn, 
PBafement 
de Toilet-Bapier, Dutzend Nollen 
| zn 25e. 
Shelfpapier-Special, drei Rollen zu | Gute Dualität Tiſſue, große Rollen, 
DJ 1 T teil 
25. I 
54.50 „Leader“ Gartenſchlanch, 
33.50. - 


„*Rzöllig, 5 Bin, verbunden, fertig für den 
Gebrauch, gurantirt, 50 Fuß Länge. | 
| 
| 
1 
I 


45e Schreibpapier und Konverte zu 
29e. 

Unſer reguläres Napaco Pid. Papier, weiß 

und farbig, 72, Bogen und 50 Kouberte dazu 

pafiend, fammtlich für 29c, Main Floor 











Main 


| 


Floor. 





Seid. Mannerhandichnhe, Baar 508. 
Dovpelte Zinger in eleganter grauer | 
varbe, Haupt Floor 
$17 Bruſſels Rugs, $13.50 
9 dar 12 Größe, in einem ganzen Stück ge 
woben, feine Muiter, Fünfter Floor 
524 Wilton Velvet Rugs zu 
$19.75. 


9 bei 12 Sub Größe, nabtlofe 
Entwürfe und Färbungen. 


ina 
105, 


Rafement 








zu 50e. 
2 Claſp, weis mit ſchwarzen Bad2, Vreis 50c, 
Main Floor 








53.00 franz. Chiffon Brondeloth, 
Yard zu $1.65. | 


Royal Bilton 
Fünfter Floor 





‚54 Boll breit, permanente Atlas Appretur, in | 

einer tounderbaren Auswahl bon Farben, ein— 

ſchließlich Paſtel und Eport Schattirungen. 
Zweiter Floor 


4c Tapeten fir Küche and Dad) 
boden, 2c. 
(Nur mit Porber zu 2c die Yard_berfauft) 


79e Linolenm, 4 Yard breit, 
52e die Onadratyard. 
Beſte Korl Qualität, Muiter extra tief Ce⸗ 
drudt, T5c Sorte, die Quadrat Yard, 52c, 


re 


Sünfter Floor 








Echtes Inlaid Linoleum zu 


Jmportirte Chamoijette Handſchuhe “ 





Zapeten, Rolle 5. Floor 


| Tapeten für Bettzimmer, Ic die 
1} 

Rolle. | 

Zämmtlich zweifarbiae Etreifen, mit dem aus | 

geichnittenen Border gezeigt, Werte bis 17, — 

Ipeziell, die Rolle 9c, 





7%. 


Die Farben gehen durch bis zur Nüdieite, an- 
stehende Muiter, $1.00 Qualität, Quadrat Yard 
au 7%. $ünfter Ylovr 


70e Poultry Netting, 100 Onadrat- 
fuß, 456. 
Salbanifirter Draht, 23zöllige Maſchen 


-o 





\ ter. \ 12 bis $ 
Boil breit, in Rollen von 150 Lincal Fuß. fr 


Balement 4 








die Refultate jorgfältigiten Trainings 
und zeichneten ſich durch die abfolut 
einwanbfeie Art aus, mit der fie go- 
wonnen wurden. 


Die großen geſchäftlichen Erfolge, | 


die er erzielte. und die glänzende ge- 
ſellſchaftliche Stellung, die er einnahm, 
brachten e3 mit fich- daß Nathaniel im 
Sabre 1885 zum Peer ernannt wurde. 


4* 





— Ihre Anſicht. — Er (auf der 
Hoczeitsreife): „Nicht wahr, wir 
wollen das Leben in vollen Zügen 
genießen?“ — „Sie: „Ach, fündeft 
du es nicht viel ſchöner, wenn die 
Süge nicht allzuvoll find?“ 

— Zerjtreute Rrofefioren. — Frau 
Brofeffor A.: „Wie, dein Mann iſt 
noch bier?“ — Frau Profeſſor B.: 
„sa, ein Kollege hat ihn zur Bahn 
begleitet und iſt in Gedanken fortge- 
Ben während mein Mann zurüd- 


AM Day Grasmäher, $3.25. 
| Philadelybin Fabrikat, 10-4ö1l, Treibräder, 4 
14:50ll, Stablmeifer, garantirt. Bafement, 





1$1.15 Imperial Hausfarbe, Gallone | Kt Poor.) 


zu 98c. 
Fertig gemifcht, für Innen» oder Außenge 
brauch, große Auswahl bon Farben, per Gallone 
au 98c, Baiement 


ı Mädchen und Miſſes Middy Blufen 
zu 50e. 


| Weiße Jean, Taſchen und Lacinas, 8 bis 20 
J. Größe, 65c Wert. Vierter Floor 





findet. 





| Serge und Cheded Coats für 
Mädchen, $2.95. 

Ganz gefüttert, Piaue und Lace Ober Collar, 
6 bis 14 Jahre Größen, Vierter Floor 
Schwere nahtloje Bettlafen 

zu 59. 
Größe 81 bei 90, r 
80c, das Stüd — * ci; 
Seconds von bõc Bade-Matten, 
zu 4öc, 
Alloruicte Farben. 





en Käufer, Wt. 
weiter Floor 











Rivelter log 


‚2.30 Zimmer-Partie Tapeten, 81.42 


Fünfter Floor | 


eds deteteteteteteteteteiefetegtelsteieietefteieleisietegetegefetefetule 
Ungewöhnlihes Angebot von Korjets mit Schnürfront 
Im Departement für forrefte Korſets 


$1.25 u. $2.00 


‚ Bon unjeren Experten wiſſenſchaftlich angepaßt, 
die ein fehlerlojes Ballen zu Stande bringen. — 
Falls Ahr ein Front Schnür = Korfet tragt, fo iſt 
Rothſchilds der Platz, mo Ahr die neueiten und 
beiten Modelle und die größten 


„ Tas neue illuſtrirte Modell iit das N. G. Front 
Ehnür- Modell, forgfältig entworfen, elaſtiſch a m 
Nüden, der dicht anliegt; jugendliche, jchlante Li: 
nien den mehr ftärferen Figuren verleihend. 


lung, wo Ihr die neueiten Modelle in 
R. &G. Bad und Front Schnür-Korſets 
findet, ebenio fpezielle Modelle, für Ge— 
lellfchaft, Reiten und Tanzen, in delifa= 
tem Roſa und Weit, Preije, 


$1.00 bis $5.00 


25c Haar: 
ichneiden für 
Kinder — zu 
nur 156. 
Dritter Floor, 


Beachtet die große Manninfaltigfeit und Auswahl von Werten auf dieier Seite! 
jedem einzelnen Artikel erhaltet Ihr eine Ertra-Eriparnig mit „S, & 9." Grünen Stamps, 


Gold Dry 

Air Storage 
für Belzwaaren. 
Niedrige Raten, 


Und mit 





Drogen und Toilette-Artifel 


Recht borbebalten, die Q 


Ertra jpeziell: 


Red Clover Compound Blutreiniger, $1.00: } 
50, 
Canthrox Haar:Shampoo, 50e Größe, 29, 
Quartflafche reines Witch-Hazel. 50c Wert, 20c, 
Pintflaſche Beef, Jron and Wine, 75c Wert, 
zu 3096. 
Drei⸗Plh genähte-Handbeſen, ein wundervol—⸗ 
ler Wert zu 10e. 
„Große ſchwarze Gummi-Friſierkämme, bis zu 
59c wert, Stück 2öc., | 
Camelia Hautfeife, Stück 120, Duß. 1.43, 
sad Salts, T5c Größe, 49c, 
California Syrup of Figs, 50c Größe, 34c, 
Wol Antiſeptic, $1_Größe, 67c. 
Ztuarts Dyspepfia Tablets, 50c Größe, 37c, 
Bliß' Native Herb Tablets, $1 Größe, 59c, 
Jaba Nice GefichtSpuder, 29c, 
Talmolive Ceife, Stück dc; Dutzend 69c 
Druders Rebelation Zahnpulver, 25c Größe | 





|5u_17c; drei für 50c. 


Odorono, 50c Gröbe, 37Te, 

Cal Hepatica, $1.00 Größe, 59c, 

Phillips Milt of Magneſia, 50c Größe, 37c, 

Glycothymoline, $1.00 Größe, Tec. 

Unzen⸗Flaſche Mary Garden Parfünt 
Geſichtspuder, 80r., 


Peruna, $1.00 Größe, 63e, | 


Ingrams Millweed Eream, $1 Größe, 63c, 


—Eine wunderbare Sendung von Elfenbein-Toiletteartifein, verchied. 
Sachen zur Auswahl, regulär 51.00, — bei diefem Verkauf zn 50c 


| $1.50 


Silk Finiſh Sunfajt Overdrapern, 


| 
oder 


uantitäten zu beſchränken. 


Badebrauſen, roter Gummi, 5 Fuß Schlauch, 
Krahn-Attahments, $1 Wert, 59c,, 

2 Quartg Enamel Jrrigators, mit „Fittings“, 
$1.50 Wert, 89c, 

1:Bfundsislaihe Peroxide of Hydrogen, 19c. 

25c Größe Camphor Flales, einfach, Cedar 
oder Lavender, 1öc., 

Ein Pfund abforbirende Watte, 19c. 

Kolynos Zahn-Paſte, 2öc Größe zu 
drei für 47ec, 

Aſeptie Gauze, 5 Yards, 3öc Wert, 19c. 

Velour Geſichtspuder-Puffs, 10c Wert, de. 

Olivilo Seife, 6c Stück; Dutzend 69c, 

Malvina Cream ober Lotion, 33c. 

2:Quert Heihwafferiäde, roter Gummi, 40c. 

Weiß emaillirte Bett» oder Duſche-Pfannen, 
Wert, $1.19. Hanptiloor, 


16c 


c 





zu 29e. 

In Roſe, braun und grün, Längen bon 2 bis 
15 Vrds. Fünſter Floor 
82.50 Scotch Madras Gardinen, 

Paar zn $1.25 





seine Banama Hüte, ſchwarze Li— 
iere Satlors, weile Milan Hemp Sat- 
lor3, ſchwarze und farbige Milan Hemp 
Sailors, Leghorn Hüte, nachgeahmte 
Wendow Hüte in Sport Facons — 
Graß Hüte und einige echte Milans.— 


$2.00 bis $4.00 Werte SSr 


..10e 


Floor. 


Hunderte Bündel von Blumen und Obſt, das Stück zu 
Flügel, in vielen Farben, herabgeſetzt auf 19e 
Hüte Fojtenfrei garnirt. 


Bierter 











86 Kleider-Koffer zu $3.95. | 


Bon Lindenhbolz gemadt, vier Hartbolz Slats 
am TDTedel, zwei um den Bodb, bat Meffing- 
Schloß und Bolt3, Trab mit Wbteilen, zwei 
Riemen am Koffer befeitiat, Größe 32 bis 36 
Zoll, Fünfter Floor 


w . FE u 
65€ Union Snits für Damen 
zu 39. 

Weiße Baumtvolle und Lisle Thread, ausge 
fhnittener Hals, feine Aermel, enges Knie,Sheil 
befegt und Spigen befegt, regul. und Extra— 
Größen. Dritter Floor 
r ⸗ —— en . 

Mniter Union Snits für Sinaben 

288. 

Baumwollene Maſchen und Lisle, weiß oder 
ecru, lurze Wermel und ohne Wermel, Sinies 
Länge. . Dritter Floor 


51.25 Silf Top Union 
Damen, 75e. 
Ein fein gerippter Cotton Body, 








Volle Größe Need Baby Carriage, 
$13.50. 


Pullman Cleever Bacon, Rolle am Hood und 
Bodb, mit Corduroh gevolitert, Nüdlehne, Foot 
well, fhwere Gummireifen Räder mit vollen 
Stahl Tubing Puſhes, in braun und grau. 

Fünfter Floor 





Suits für 





28x11 rote Bicyele Tires, 
$1.59. 
Ton der Fisk Rubber Company gemadt, — 
ſchwerer nonifid Tread, beinahe Buncture ficher. 
Siebenter Floor 


Ball Bearing Rollichuhe 
zu Ye. 


Für Knaben und Mädchen, beritellbare Facon, 
mit oder ohne Ferſen Riemen. 


3. Zloor 





25e mercerized Strümpfe für 
Damen, 156. 
‚„Reines Weit, nabtlos, feine Gauge, 15° ver 
Baar, Main Floor 
50c Fiber und Jap Silk 
356. 
Feiner Gauge, echltſchwarz 


Verlauf, zu 











Strümpfe, 





Y)) 1* % 
kaiı 


3de nnd 50e Fancy Kinderjoren, 
löc, 


Tennis Slippers, Baar zu böe. 


Für Männer, Damen, und Kinder, weil; oder 
ſchwarz, fhwere Gummi Sohlen. per Bacr böc. 





Fünfter Floor, 


Stiebenter Floor ya — 
Weiße Lisle Baumwolle, mercerized 


und xett 





ı 








(Kin Rekord-Verkauf! 


Niiee ſolche Wertel Nie folder Beſuch! Taufende von Frühjahr Suits und Coat3 für Damen werden 
tatiäachlich zu der Hälfte des Preiſes verfauft. 


. Siegel 


Morgen wird ein großer 
den feinsten fertiger 


lichen Erjparnijien Taufen wollen. 


F. Siegel & Bros. nehbören zu den größten 
beiten Mäntel: und Snit-FFabrifanten in Amerifa, 


‚IO für $25 und $30 


[48 


Eine riefige Auswahl for 
ertlufiben Modellen, Sie 
jabrs: $arben, bon 
von der Partie zu 14.90, 


| ya 











$15 bis $20 Stoff-Mäntel 


Shr werdet erſtount fein 


winnderbarer Coats zu fil 
neuelte Model in dieſem 


Farbe in allen populären 


Ebindillas, Gabardines, Whipcords, Golf rot, Tennis grün, wollene und 


und Novelthy Gewebe, die 


gen, wie audh Gürtel und fanch Cuffs. 


Poplins, Gabardines und Worſted Checks. 


Seide Body, 


1 
Siebenter Floor | 
Ni 
N 
N 
1} 
| 
! 
Oberteilen. 


— mt einem Hundert anch 





81.00 Muſter Union Snits für 
Männer, bHYe. 


und Ecru 


& Bros. Lager : 


Weib Baumwolle und Lis 


Tag fein für Damen die etliche von 
? Kleidern in Amerifa zu eritaun- 


Mermel, Knie: und Knöchellänge 





151.00 weiche Negligce Hemden fire 
Männer, 60c. 


Square Percale ger 
Manſchetten, großes 


und anerfannt 
Von SO 
franzöfiſche 


nacht 
Sortiment 


Main 





35e Muſter Strümpfe fire 
Männer, 1öc. 
Baumwolle Lisle und mercerized, im ſchwarz, 
weil und farbig und Balbriggan farbig, 


Main „zloor 


25e und 


gelchneiderte Suils 


S. & B. 
warz und den beliebten Früh— 
Auswahl 


vohl in allen populären wie auch F. 
lommen in ſch 





50c nnd 6öe ſeidene Schlipſe fir 
Männer, 2de. 
Neue Sommer-Halstrachten, in aller Sorten 


Geweben, bedrudte u. gewobene Entwürfe, extra 
große Facon, Clip Band. Main Floor. 


für Damen- 
n. Mädchen— 





>10 


pr a — 
Miſſes nnd Juniors Coats 
zu $7.50. 
Eovert Mifhungen und Poplins. 

: i > Vierter Floor 
über die Werte, die im dieler großen Bartie — 
iden find. Hunderte zur, YMusivabl, Jedes 
Lager vorhanden. Jede Länge, Material und 
Stoffen, wie Poplins, Belours, Worited Cheds, 





ml > nn Eu 
Oriental Couch Covers, 
— 
$1.50. 
Volle Größe, wendbar und dauerhaft, in 
guten Farben, zu ungefähr der Hälfte des 
Preiſes, Stück 81.50. Fünfter Floor 


allerneueſten Rombinationen, farb, Seide Kra— 








u 





— ..” ” ® 
Spezialitäten in Zigarren. 
Dulce, reine Havannas, 3 für 25c, Reina 
Shico Größe, Kifte von 50, $2.75; 10 für 5öc, 
Famous Leaders Zigarren, Kiſte v. 50 f. 65c, 
R. 2. be Zigarre, Kifte d. 50, $1.63; 7 f. 25c 

5c Red Band Ccrap, 9 für 30c, 
dc Duke's Mixture, 9 für 3386. 
50e Plug Elimar, 33c, 


Haupt Floor 





Kurzwaaren. 

Recht vorbehalten Quantitäten zu befßdränfen. 
Elgin Maid mercerized Hülelgarır, Spule zu 
ac, 

10€ Slafhe S-tır-1 Mafhinen-Del, Tec, 

15 Nähmaſchinen Lederriemen, 7c. 

Sc Karte nickelplattirte Sicherheitsnadeln, 2c, 
109c Karte Muſter Berlmutterfnöpfe, dc. 

500 Yard3 Spule Heftfaden, 2%%ec, 
‚Milwards oder Crowleys Nähfaden, dc Pa 
bier, 2%c, b 

5c Bunch aſſortirtes Cotton Tape, Star. 


Lawun Taichentücher für Damen 
zu 2c. 


Schlichtweiß, hohlgeſäumt, 


Wert. 


volle Größe, 


81.75 Brilliant Chiffon Taffeta, 
1,45 die Yard, 
Zoll Breit, eine practvolle reich appretirte 


Seide mit pradivollem Glanz; jede faſhionable 
Farbe und fchwar;z. 2, Floor 


36 





'$2.00 Importirte Gros de Londre, 


81.45. 


sn Lyons, Franlreich, gemacht, in einer aus— 
gezeichneten Sammlung bon Farben, in ausge— 
zeichneter Appretur. 2, Floor 





I8e geitreifte Tub Silk Roplins, 





Muſter Dreß Shields, affortirte Etyles, das 


I Baar zu dc. 


Allover Seide 
für 12%c, 

dc Karte ganz 

Clart's O. N 


.N. 
len für öc. 


Haarnetze, alle Farben, Dubend 
mefjingne Hafen u. Oeſen, Me. 


T. Stopfbaumwolle, drei Spu— 
Haupt Floor 


81.24 Zimmer-Partie Tapeten, 61ec 
10 Rollen Te Tapeten, ) * 
18 Yards Ic Borte, y 6Gie 
Ceiling, dazu paſſend, 5c Nolle 5, Floor 





10 Rollen 14c Tapeten, 
18 Yard 5c Borte, 
Dede, dazu paſſend, de Rolle, 


En 


. Sloor 


"Satin Meteor und Crepe de Chine, 


6%. 


36 Zoll Breit, in einer _aroken Auswahl, bon | 


berfiedenen farbigen Sireiten, auf weißem 
Grund, Ungewöhnlich dauerhaft und läßt fich 
aut wäſchen. Smweiter Floor 





go” 
$1.35. 
49 Boll Breit, Brillant appretirte Qualitäten, 
beide Sorten in einer vollen Auswahl von Far: 
ben und im fhlwarz und weiß. 2. Floor 


$1 importirtes ſchwarzes Mohair, 
78e die Yard, 
1200 Yards don 5OzÖlligem Sicilian, eine bef- 


fere, dauerhaftere Qualität, in England ge 
madt, brillante Appretur, 2, Floor, 





Farbiges Silk Taille, 69e die Yard. 
36 Boll Breit, feine dauerhafte Qualität, — 

bocdfeiner Glanz, in allen beliebten Farben 

und ſchwarz. 2, Floor 








Storjet = Werte 


Beſucht die Rothſchild Koriet Abtei» 





Dünn geblaſene Glaswaaren mit ge- 


tionen, Gold lined, 





jchnittenem Trauben-Entwurf. 


Stielmaare, wie im Bild; bobe footed Calat: 
Släfer: Sherry⸗-, Godtail-,, Wein: und niedr. 
Ice Cream-Gläſer, alle in reihen Schnitt, mit 
drei Bündchen Weintrauben und Blättern, reg. 
833 das Dukend, Stüd 1öc. 5. Floor 


Deiterreichiiches 


Porzellan Dinner- 


Set, 812.9. | 


100 Stüd Services, im zwei hübſchen Delora- 
regulärer $14.05 Wert. 
Fünfter Floor 





45e Caſſeroles zu 196. 
Braune, weiß gefütterte Saöllige Caiferoleg, 
und Dedel pakt auf Frame, regulärer 450 Wert. 





\ Sch 
Main Sloor | 





1} "al N 
> Knaben-Anzü i 53,85 
55 Anaben-Anzüge, Freitag, 53,85 
» Einige mit zwei Paar Siniderboder-Hofen, helle und dunkle Farben; Grö- 
Ben 6 bis 16 Jahre, $5 Werte. 
54 mwollene Novelty Knabenanzüge, $2.85. 
Schön gemaht und garnirt, ein Teil mit weißen abnebhmba— 
ren Kragen, Größen 21, bis 10 Jahre, $4 Wert. 
Frühiahrs Top⸗Coats für Knaben, $3.85. 
Helle und dunfle Farben, einfach oder Gürtelrüdfeite, Niter 
12 bi5 8 Jabre, 
Knickerbocker Hoien für Anaben, 5öc. 
| Aus Fabrilreſtern und Iurzen Enden bon Suitings gemacht, 
| ganz gelüttert. 
Knaben Ansitattungs » Departement. 
N We Knabenbluſen zu 25e. 
I# _ 50c Tugend Knabenbluſen, undollitändige Partien und Grös 
IE Ben, ein Zeil leicht befhmust. 
25e ſchwarze baummoll. Anabenitrümpie, 9c. 
Garantirt ehtfarbig, „Seconds“, Speziell morgen. 
Jerſey Sweaters für Knaben, 59e. 
Diau, grau und Maroon, Bis zum Hals aulnöpfbar, 
Frühjahrs » Unterzeug für Knaben, Standard Gröfen, We. 
Größen 24 bis 34, regul, 50c Werte, Zweiter Floor, 
Konfirmationd: Anzüge für Knaben, aus nicht verbleihender blauer Serge, — 


56.25 wert, zu $4.75. 


2 
- 


’ 
| 
1} 
| 
| 
I 








“. cz 





10 Pfund grannlirter Rohrzucker, 55e 
Mit Grocerybeſtellung von $2.00 oder mehr—Fleiſch, Mehl, friſche Früchte und 
Gemüſe ausgeſchloſſen. 


Gold Medal Mehl, 14 Parrel f, $1.65. |} 
Fanch Full Cream gelber YImerican Käfe, das 
Plund, 24c. 

Feinſter Cream Brick Käſe, Pfund, 22c, 

Blood Ned Lachs, 3 ar. Büchſen 55c; B. 2tc, 

3 Büchf, Bouquet Brand f’ch Shrimp, zu 39c. 

Balers frifh geriebener Cocoanut, in Milch, 
Büchſe, 10c. 

Reiner Eoncord ZTraubenfaft, Quart Flafche, 


Sa Sndtana Tomatoes. Maine Corn, Su 
Wrinfled Erbien oder Lima Bohnen, 6 Büdhiı 
für T5c; Büchſe zu 16c, 

4 Pfund fanch große Santa Clara Zwetſchen 
oder Pfirſiche, 496. 

Reiner Cider Eſſig, Gall, Jug, 3öc. 

3 Pfd. Büchſe Cafe Spezial Kaffee, $1.15 

115 Bid. Büchſe B. F. Japan, Gunpomder 
Oolong oder Cehlon Tee, 756. 

3 VBadete Quaker oder Purith Oats, 25c 

Fancy  Shelled Pecan Meat, ausgewäl 


22c, 
Jello, Jellh Powder oder Ice Eream Powder, _ \ 
Halves, Pfbud 5Uc, Siebenter Flo 


3 Vackete zu 2öc, 








8* ii. f PER 
Fiſche — Strift friſch. Weine und Liköre. 

Safe Trout, fanch magerer Fiſch, Bid, 12140 | $1.00— Wein und Lilör-Kombinatior- 
Gelber Pite, Pfd. 15c. Großer Perch, Bid. 10c, | Flaſchz Monoaram Ryve oder Bourbon u 
= » Saddod. Pfund. 10c te 1 Slafde Rothſchiuds Special California 
Shor: Haddock, Piund, c. | Bort und Sherry, 3 Flaſchen zu $1.00, 
Bolton Flundern, Bfd., Stzc, | White Swan California Wein, Bort, 
Mackerel, friſch gefangen, Stüd, 28c, | Muscatel, Totah, Elaret oder Riesling, die Gal— 
Lobiters, lebend oder gelocht, Pid., 20c, 


lone au 31.30. 
Auserwähltes Fleiſch. 


Monogram oder Eaſtern 

$2.65; halbe Gallone, 31.45. 

— Clover Hill, ein Straight Kentudb Bourbon, 

Prima Roaft Beef, 6, und 7, Rippe, das Bi). | vder Old Reſerve, 3 Star Ealiforma Brand 
au 18c, Gallone, $3.25; balbe Gallone, $1.75. 

Sarter Bot Roait, feiner Schnitt, Bfd., Löc. 
Fanch Beal, Schulter od, Bruft, Bid., 14660. 
1916 Spring Lamb, Borderbiertel, Bid., 18c. 


0. 5. E., Green Brier, Rydell Club, Cl 
Jint Gore, Nelfon Co, oder Bebbleford, in Bor 

Kalbsleber, auf Beitellung geſchnitten, Pfd. 
| zu 28c. 


-$1. 


Sberro, 


Su 


Club Rye., 


» 
d 
auf Flaſchen gezogen, bie Flaſche zu Üoc. 

Lemp's Lager, Miller’s, Pabft oder Blatz Er⸗ 
port, Babit oder Bla& Bod Bier, 2 Dupend fir 
$1.85; 50c Rabatte für leere Flaſchen. 


Siebenter Floor Siebenter Floor 





Ginghamkleider für Mädchen, 
Eheds, Streifen und Blaid3, plaited 
6 bis 14 Jahre, Vierter 


$3.50 und 34 Schuhe für Männer 


r 
zu $2.45. Saft alle modernen, änfßenbiwerien Seoich 


50e. 
St rt3, 
Flobr 


Pumps für Kinder, $1.45. 
Ankle Strap, wei und ſchwargz. 
Dritter Floor 


Gin Gardinen - Ueberſchu 83.50 
das Baar. 











7de Gingham-Kleider, 59. | 


Stüd 19c. Sünfter Floor 
NReue una moberug Bacon, » 





fi 
PVatent und mattes Keder, Raͤumungsvertkauf. . 
| — nn | 


gerippt und flachesGewebe, lana, furz oder ol ne‘ 





